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Bevölkerung und Wehrkraft.
Tie Franzosen haben gegenwärtig schlimme »Lorgen,

bub das Schlimmste daran ist, daß diese Sorgen den
Aharakter und die Ursachen überhaupt . nicht ändern
Annen , soweit menschliches Ermessen reicht. Die eine
^orge hat ihren Grund in dem wachsenden Mißver¬
hältnis zwischen der französischen und der deutschen Be¬
völkerungszahl, die andere ist aktueller , gehört aber
8Ur ersten wie der Schluß aus gegebenen Prämissen.
Ähr Gegenstand ist unsere letzte Heeresverstärkung.
Man beginnt jenseits der Vogesen einigermaßen klein¬
laut zu werden, nachdem die Wehrvorlagen vom
Reichstag unter so markanten Umständen angenommen
vüorden sind. Ein französisches Fachblatt berechnete
kürzlich, daß die Präsenzzifferi der deutschen Land¬
armee jetzt 690 000 Mann ausmacht, Offiziere , Unter-
vffiziere und Gemeine zusammengenommen, daß da¬
gegen die Friedensstärke des französischen Heeres nur
830 000 Mann beträgt , in welche Ziffer noch die weißen
Gruppen in den Kolonien, auch in Algier und Marokko,
eingerechnet sind. Man müßte also von Rechts wegen
Mit- einem Abgänge von vielleicht 50 000 Mann rech¬
nen. Das jährliche Rekrutenkontingent beträgt drüben
220 000 Mann , während bei uns jedes Iaht 275 000
Rekruten eingestellt werden und . noch unzählige Tau¬
fende sozusagen ein Reservekorps bilden. Somit er-
gibt die zweijährige Dienstzeit in Deutschland 550 000
Soldaten in Frankreich nur 440000.

Tie Verhältnisse sind freilich schon bekannt, aber
die Zahlen selbst prägen sich doch mit unmittelbarer
Kraft ein. Run macht ein sehr bemerkenswerter Auf-
satz im tzüliheft der „Preußischen Jahrbücher " (aus
der Feder des Historikers Daniels ) auf weitere, weniger
zutage liegende Umstände aufmerksam, von denen man
mit begreiflichem Interesse hören wird . Die Unter-
offiziere respektive Kapitulanten bilden neben den
Offizieren den Kern einer jeder modernen Armee. Das
französische Friedensheer zählt etwa 65 000 Unter¬
offiziere und Kapitulanten , das deutsche aber volle
100000 . Deshalb erfüllt nicht allem ^das .numerische
Mißverhältnis der ffanzösischen zur deutschen Armee
die Kriegsmänner Frankreichs mit -sorge , sondern
Manche Generale drüben zweifeln auch an oer Solidität
der nationalen Cadres . Um das m dieser Hmpcb, er¬
schütterte Selbstvertrauen der Armee wrederyerzustellen,
plante man schon seit sechs Jahren , also unge,ahr so
lange, wie die zweijährige Dienstzeit ^ leittei » i er
Voaelen besteht, eine „lat des cadres . xtc

Nachdruck verböte».

Fortsetzung folgt.
Humoreske von Dt.  Puul von Betze.

Er hatte einen Hund, sie auch. Er liebte sie nicht, sie ihn
Nicht; ihre Hunde haßten sich. Und darum mutzte ,er

Er saß gerade beim Morgenkaffee mnd dachte
Arges, als er den Brief erhielt. Warum hatte er auch sollui.
Cr war Junggeselle , Pensionär , hatte einen Hund, lobte
schlecht und recht, spielte Skat , las ferne Zeitung und politi¬
sierte. Sie tat dasselbe, war Hausbesitzerin und gehörte z
den „späten Mädchen". Da es Lef er geben konnte die sich
darunter ein vertrocknetes Fräulein vorstellen, sfg ch ch
hinzu : „Sie war 1,80 groß, hatte die enffprechende B . eite,
entsprechendes Gewicht und nicht zuletzt ^men entspreqenden
Mund . Sie hatte 20 Jahre lang mit ihren Eltern zusamme
einen Stand in der Markthalle gehabt, das verleugnete sich

^ Und jetzt hatte sie eine Kündigung geschrieben, die lau-

Herrn Gottlieb Plühmke, Pensionär , hier!
Indem , daß es im Kontrakt heißt, Hunde dürfen nur

mit schriftlicher Genehmigung des Vermieters gehmte
werden und Sie einen Hund haben, von dem ch nichts
weiß, das heißt, ich weiß wohl davon, aber ich weiß n -ch-s.
so kündige ich hiermit die Wohnung zum 1. Upnl . C
können sich eine andere suchen. „ - ■

Christine Pitscherlmg, Hausbesitzerin.
„So eine verschrobene alte Jungfer! So . . . o>. - •

Der Teufel soll ihr in den Magen fahren! Kalt ffoll. igr
uber'n Rücken laufen!" murrte und knurrte der Getränk e.

ÄS * t " Sftr

fcSsÄnt « « « - " d-ns « «Faultier! Aber 'raus mußt du, und ich auch, aber
Schuldige bist du, Schlumps! So, und nun troll dich Hor¬
chen will den Kontrakt lesen. Der alten — es war w ^
saftig keine Galanterie, was nun folgte . . . '

°Langwm , Zeile für Zeile las er den Kontrakt mit seinen

regel gelangte nie an die gesetzgebenden Körperschaften
wegen der damit verbundenen Unkosten, aber die Tat
des deutschen Reichstags hat bei den Franzosen alle
finanziellen Bedenken in den Hintergrund gedrängt,
und das Cadre-Gesetz wird demnächst den Kammern
zugehen. Auf das Drängen der öffentlichen Meinung
hin hat es der Kriegsminister bestimmt zugesagt.

Daniels spricht weiterhin von dem Vorschlag, vieler
französischer Militärs , die dreijährige Dienstzeit wieder
emzuführen . Tie Differenz zwischen der deutschen uiid
der französischen Heeresziffer beträgt 160 000 Mann
(6M 000 gegen 630 000), eine Jahresklasse ergibt in
Frankreich, wie gesagt, 220 000 Rekruten . Die Wieder¬
herstellung der dreijährigen Dienstzeit würde also den
Franzosen in der Tat erlauben , im Wetrlaus der
Rüstungen zur Friedenszeit uns aufs neue gieichzu-
kommen. Für den Krieg würde das bedeuten, daß .die
Franzosen sich in den Stand gesetzt hätten , eine der
Truppenmenge unserer sämtlichen Armeekorps gleiche
Zahl von Kämpfern ins Feld zu führen , ohne dazu
lockerer Reserve-Formationen M bedürfen. Natürlich
kann jedoch von einer derartigen Rückbilditng der
militärischen Institutionen in einer demokratischen
Republik am allerwenigsten die Rede lein . Immerhin
hat es Kriegsminister Millerand für nötig gehalten, in
der Kammer denjenigen entgegenzutreten , welche eine
Restauration der dreijährigen Dienstzeit wenigstens
für die berittenen Waffengattungen befürworten.

Die Politik der Woche.
Wenn die Könige bauen , haben die Kärrner zu tun,

so sagt ein altes Sprichwort , und man kann beute hin-
zusügen : Wenn die Herrscher reisen, baben die Politiker
zu tun und die .Journalisten ! Zurzeit ganz besonders
in Frankreich, wo man sich offenbar ernstliche Sorgen
über die bevorstehende Zusammenkunft zwischen dem
deutschen Kaiser und dem Zaren von Rußland macht,
und wo sich die Presse aller Richtungen in ganz possier¬
lichen Sprüngen über diese 'Zweikaiserbegegnung er¬
geht. Schiebt man doch der deutschen Politik törichter-
weise die in Wahrheit gar nicht zu verwirklichende Ab¬
sicht unter , daß sie aus die Sprengung der französisch-
russischen Allianz einerseits und der französisch-eng¬
lischen Entente andererseits mit allen Mitteln hin¬
arbeite.

Unter diesen Umständen war den Franzosen der Fall
des wegen Spionageverdachts  verhafteten
russischen Kapitäns K o st e w i t s ch ein gefundenes

Fressen, und von Petersburg und Paris wurden als¬
bald allerlei Sensationsmeldungen in die Welt gesetzt,
denen zufolge die Regierung des Zaren angeblich bei
der deutschen Regierung Vorstellungen gemacht und.
gegen jene Verhaftung Einspruch erhoben haben sollte.
Diesen Meldungen folgte natürlich das Dementi auf
dem Fuße , und die Untersuchung gegen den verdächti¬
gen Kapitän und seinen Düsseldorfer Komplicen wird
eben ihren Gang gehen, ohne daß die deutsch-russischen
Beziehungen darunter zu leiden haben. Tie Spionage
gehört nun einmal zum politischen Handwerk, und man
weiß ja zur Genüge , wie intensiv zwischen den beiden
Alliierten Frankreich und Rußland , und freilich bei¬
spielsweise ebenso zwischen Österreich-Ungarn und
Italien , dieser Späherdienst betrieben wird.
^ So _braucht man denn auch die von englischer
Seite in Deutschland betriebene Spionage , auf die der
soeben vor dem Reichsgericht verhandelte Fall E h le r s
neues Licht geworfen hat , nicht allzu tragisch zu nehmen,
und diese mit dem landesverräterischen Treiben des
früheren . Schutzmanns Glautz zusammenhängende
Affäre wird die deutsch-englischen Beziehungen ebenso¬
wenig berühren wie der Fall Kostewitsch die deutsch¬
russischen, wenn nur sonst alles in Ordnung wäre.
Damit aber hapert es freilich noch sehr. Zwar wußten
die Offiziösen den besonders freundlichen Empfang zu
rühmen, dessen sich der neue Botschafter in London,
Freiherr Marschall v. Bieberstein, beim König Georg
zu erfreuen hatte , aber die jüngste Debatte im engli¬
schen Unterhause und die Ankündigung Churchills, Laß
ex aus Rücksicht auf die vom deutschen Reichstag be¬
schlossene Flottenverstärkung einen neuen Nach --
tragsslottenetat  einbringen werde, läßt am
deutlichsten erkennen, wie groß das Mißtrauen bei den
Engländern ist, und wie groß die Schwierigkeiten sind,
die sich dem Verständigungswerk entgegensteilen.

Woran man in Frankreich  jene Freude hat,
die bekanntlich als die reinste gilt , nämlich die Schaden¬
freude. Haben doch die Franzosen ihre jüngsten Poli¬
tischen Erfolge ganz allein dem deutsch - engli¬
schen  G -ö g e n s a tz zu verdanken, der ihnen freie
Hand in Marokko  verschafft hat . Diese Hand steckt
allerdings in einem sehr enaen Fausthandschuh, denn
während auf der einen Seite die französische Interessen¬
sphäre durch die Spanier eingeengt wird , mit denen
jetzt im Grundsatz eine Einigung erzielt sein soll, haben
die Engländer auf der anderen Seite die Inter¬
na t i o n a l i s i e r u n g Tangers  durchgeseist, und
endlich wächst der Aufruhr besonders im Süden des

21 Paragraphen und die Hausordnung mit ihren 18 Teilen
durch. Verschiedene Male ging dabei ein Schmunzeln über
sein Gesicht.

Endlich war er zu Ende. Sofort setzte er sich an den
Schreibtisch und schrieb einige Zeilen und einige Augenbl -cke
später verließ er das Hans.

Am anderen Tage las tan im „. . . Stadtanzeiger"
folgende Annonce:

Suche, um meine Wohnung in dem übernommenen
Zustande zurückgeben zu können, 1000 Schwaben und 70
Wanzen . Reflektiert wird nur auf ausgewachsene Exem¬
plare . Plühmke, Eulenstrahe 7, 2.

Tags darauf nahm das Klingeln bei Plühmke kein Ende.
Sehr einfach gekleidete, alte, gebrechliche Männer und Frauen,
dreiste Bengel, schüchterne Mädchen — alles klovfte und klin¬
gelte und brächte in Schachteln und Tüten die schönsten Exem¬
plare der gesuchten großstädtischenHaustiere.

Christine Pitscherling sah mit Staunen die Völkerwande¬
rung . Endlich konnte sie sich nicht mehr enthalten , einen der
Bengel zu fragen , was er denn im Hause gewollt habe.

„Als wie icke, Frcilcin ? Na, den ollen Mann da oben,
Plihmke oder wie er heeßt, Hab' ick Schwaben verkooft. Stick
'n Pfennig . Fuffgig Stick Hab' ick jehabt."

' ,.I , du grundjietiger Himmel, hat denn der Mensch 'n
Vogel?"

„Det weeß ick nich, Frcilein ."
Damit verschwand der Bursche und Fräulein Pitscher¬

ling hustete und prustete die Lrevpe hinauf za Herrn
Plühmke, wo sie ganz außer Atem ankam.

Plühmke öffnete.
„Herrjeh, bringen Sie auch welche, Fräulein ? Sie

sagten doch immer . .
„Herr Plihmke ! Herr Plihmke ! ' Wat soll det Heeßen?

Sind Sie verr . . . jeworrn ? Det is 'ne Jemeinhcit von
Jhn 'n. Ick werde gleich nach 'n Verein sehn zu'n Rechtsan¬
walt . Det will ick doch mal sch'n, ob ick mir det jefall 'n lassen
muß. Det laß ick mir nicht bieten. So 'ne . . . so 'ne . . .
Jemeinheit ! Eene Jcmeinheit is det!"

„Nun stnd's schon drei !" warf Plühmke dazwischen. Und
da sie gerade einen Hustenanfall Patte , benutzte er die Gelegen¬
heit, hinznzufügen : „§ 16 — die Wohnung muß in dem Zu¬
stande . . ."

Weiter kam er nicht. Jetzt wollte sie wieder einsetzen;
da schlug er rasch die Tür zu und ließ sie draußen stehen.

Am anderen Tag erhielt er einen Brief mit langen
juristischen Auseinandersetzungen von dem Vereinsrechtsan¬
walt . Tausend Paragraphen waren herangezogen ; fürchter¬
liche Strafen wurden dem Ärmsten angedrobt ; Verleumdung.
Beleidigung , Schädigung im Erwerb und viele andere böse
Dinge hatte sich der Mieter zuschulden kommen lassen. Das,
Annoncieren habe er sofort zu unterlassen usw.

Plühmke antwortete kurz und bündig : „Ich habe nun
genug." Wobei er im Unklaren ließ, ob von den juristischen
Auseinandersetzungen oder von den Wanzen und Schwaben.

Der nächste Tag war ein Sonntag , der 3. Februar . Schon
in der Frühe klingelte es. Fräulein Pitscherling stand mit
einem Mieter vor der Tür.

, "Der Herr möchte sich die Wohnung anschen", begann sie
nacy kurzem Gruß.

„Bedauere außerordentlich , aber da Sie sehr auf Re¬
spektierung des Kontrakts halten , so wage ich nicht, die Woh.
nung ;etzt schon zu zeigen. Von 9 bis 8 ist Besichtigung
Da noch 10 Minuten an 9 fehlen — auf Wiedersehen!'' 3
~ .. 'T^ ^ schnappte zu ; die Sicherung wurde vorgelegt;
Fraulein Christine stand mit dem Mtetslnstigen draußen.
Dort zeterteffre nun nach Herzenslust so laut und ungeniert,

,bte ßuft "^ing und er verschwand.Aus Nimmerwiedersehen!
Es kamen andere. Alte Männer , alte Frauen , junge

Ehepaare und Familien mit Kindern . Bereitwillig öffiete
Plühmke und es war gewiß nur ein Zufall , daß jedssmal
gerade eunge ungern gesehene Haustiere vor den Augen der
Gaste ernen Lauf chritt riskierten . Worauf sich die Gäste im¬
mer merkwürdig schnell empfahlen . ^
r ■ 11£ 6,ereit?/ e§  wieder einmal klingelte. Frmi-
chen"^ein^ ^ ^ CmCm  vertrockneten „späten Mäd>

..Huch hier ist's ja so dunkel", wisperte die Neue.
"S -' ' st - abends hier immer ", erklärte Plühmte trocken.

" -fl f° Endlich sein und Licht machen."„Davon steht nichts rm Kontrakt ."
„Hürrr ", knurrte es jetzt in der Nähe der Dame

setzt ift b£nn bö§?" diese auf und fuhr ent-
„Bloß mein Hund !"
„Rein , bemühen Sie sich nicht weiter ; ich danke schön"

erwiderte d,e Mietsunlustige , als Fräulein Pitscherling sich
erbot eine Lampe zu holen. » ! ^
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Scherifenreiches immer bedrohlicher an . So ist das
Kabinett Poincarch welchem noch dazu die scharfe Oppo-
|thon der Radikalen gegen die 3Va h l r e s d r m und
der bedrohlich um sich greifende Seemannsausstand
ernste Sorgen bereitet , wahrlich nicht aus Rosen gebettet.

„Um so mehr Anlaß hat der ungarische  Minister¬
präsident L u ka c s, nach langen , bangen Sorgentagen
vergnügt aufzuatmen , denn am Donnerstag ist der
Reichstag nach vollbrachter Arbeit , das heißt vor allen,
nach Erledigung der Wehrvorlagen , in die Ferien ge¬
gangen , ohne daß die Opposition eine ernstliche Wieder-
cholung ihrer Radautaktik versucht hätte . Aber auch
der österreichische Ministerpräsident Graf Stürgkh
kann emen erheblichen Erfolg verzeichnen, die Annahme
oer Wehrvorlage im Abgeordnetenhaus,
wenn auch die unlängst wieder einmal akut gewordene
Kabinettskrisis sich wieder chronisch und endlos iveiter
schleppt.

Wie der italienisch-türkische Krieg, in dem die
Italiener ihre Heldentaten zurzeit von anderen der
sichten lassen, nämlich von dem arabischen Scheich
- x ti >Ê >r i s, der sich der Fars an in se ln  bemach
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tigt haben soll, und von den Albanese n. deren
Ängste Meuterei in Monastir in der Lat einen recht
bedrohlichen Umfang anzunehmen scheint.
, Die Taktik, anders für sich kämpfen zu lassen, könn¬
ten angesichts des Bruderzwistes in dtr republikanischen
Partei und des recht grotesk  verlaufenden Duel-
les Taft - Roosevelt  auch die amerikanischen
Demokraten  anwendcn , wenn ihnen dazu nicht
Las Notigste fehlte, nämlich die Einigkeit  in den
eigenen Reihen , von der auf dem Nationalkonvent
jedenfalls nichts zu merken war . Unter diesen Un-stän-
den wird es immer ungewisser, wer bei dem Nennen
um die Präsidentschaft im Lande der auch in Wahl¬
sachen unbegrenzten Möglichkeiten zum Schluß durchs
Arel gehen wird . ' . ‘

Deutsches Reich.
* Die Reifebispositionen des Kaisers. Der Kaiser kehrte

Samstag zu einem kurzen Besuch der Kaiserin von Kiel nach
-Potsdam zurück. Die Ankunft des Kaisers in Danzig er¬
folgt , wie der „B. L.-A." erfährt , am nächsten Dienstag , früh
£30 Uhr. Militärischer Empfang findet nicht statt . Der
Kaiser begibt sich im Automobil zum großen Exerzierplatz,
besichtigt die 1. Leibhusaren und nimmt dann eine Parade
stber die Danziger Garnison ab. Vormittags findet ein
Frühstück bei den Leibhusaren statt , nachmittags ein Diner in
der kronprinzlichen Villa . Die „Hohenzollern" trifft voraus¬
sichtlich noch heute mit der Kronprinzessin in Neufahrwasser
ein und verläßt am Dienstagabend mit dem Kaiser an Borid
Danzig zur Reise nach den Finnischen Schären.

X Weitere Ausdehnung der inneren Kolonisation . Wie
uns mitgeteilt wird, ist vom Landwirtschaftsministerium eine
weitere Ausdehnung der Maßnahmen beabsichtigt, die bisher
in den Provinzen Ostpreußen und Pommern sowie in dem
Regierungsbezirk Frankfurt a. d. O. auf dem Gebiete der
inneren Kolonisation ergriffen worden sind. Es ist vorerst
die Ausdehnung der Maßnahmen auf die ganze Provinz
-Brandenburg geplant , da sich die Ausführuiig dieses Planes
als wünschenswert erwiesen hat . Bekanntlich ist der preußische
Staat bereits mehrfach bei gemeinnützigen Siedelungsgesell-
.schaften in Ostpreußen , Pommern und Brandenburg beteiligt.
Zur Ausdehnung der inneren Kolonisation auf die ganz-
Provinz Brandenburg ist eine größere Beteiligung an den
Siedelungsgesellschaften notwendig. Es sind auch auf diesem
Gebiete Schritte zum Teil bereits durchgeführt, zum Teil in
Aussicht genommen.

* Eine Statistik der Orden und Kongregationen. Rach
dem päpstlichen Jahrbuch gibt es auf der Erde folgende be-

.annte Orden und Kongregationen : Der in 14 Zweige zer¬
fallende Benediktinerorden umfaßt 153 Klöster, 1603 Kirchen
und 14u Kollegien mit 4450 Mönchen und 2007 Laienbrüdern.
Die Karthäuser zählen 1000 Mönche, die in 25 Klöstern

”*- Dominikaner gibt es 4476, die auf 367 Häuser und
00 Piwvmzen verteilt sind. Franziskaner werden 16 988 in
148/ Kleppern gezählt. Sie umfassen 79 Provinzen . 10 053
Kapuziner leben in 574 Klöstern. Der Karmeliterorden zählt
- «kuE ^ Slieder in 163 Klöstern. Jesuiten gibt es 16 294 in
oma  m- nl Cn UIt̂ ^  Provinzen . Den Lazaristen gehören
3000 Mönche in 240 Häusern an . Die 1680 Väter vom
Heiligen,Geist leben in 203 Häusern . Redemptoristen zählt

™ 2 ^0 Häusern . Unter 1000 Maristen gibt cs
Missionare . Die afrikanischen Missionen von Lyon zählen

3500 Angehörige. Außerdem gibt cs noch 500 Missionare
%tau  von Afrika. Schließlich werden noch

14 630 Schulbrüder gezählt, die in 1700 Häusern leben.
* Kongreß für Volks- und Jugendspiele in Heidelberg.

In Gegenwart des Großherzogs von Baden wurde ' gestern
vormittag der 13. Kongreß für Volks- und Jugendspiele in
der festlich geschmückten Stadthalle durch seinen ehrwürdigen
Vorsitzenden Br . v. Schenckendorf (Görlitz ) eröffnet.
Verschiedenen Begrüßungsansprachen folgten Referate über
körperliche Übungen und Stählung.

* Fünfzigjähriges Jubiläum einer Krankenkasse. Die
Kranken- und Bcgräbniskasse des Vereins für Handlungs-
Kommiss von 1858 (Kaufmännischer Verein ), E. V. in Ham¬
burg, blickt am 1. Juli auf ein 50jähriges Bestehen zurück.
Sie wurde am 1. Juli 1822 gegründet und hat sich aus einer
kleinen örtlichen Kasse zu einer heute über 22 000 Mitglieder
umfassenden kaufmännischen Hilfskasse mit einem Wirkunas-
gebiet über ganz Europa entwickelt.

£ Der Semigothaer Kalender beschlagnahmt. Der im
Weimarer Khffhäufer - Verlag erschienene Semigothaer
Kalender, der ein historisch-genealogisches Taschenbuch des
gesamten Adels jüdischen Ursprungs darstellen sollte, ist
Donnerstagabend , wie die „Weimarische Ztg." von der Ver¬
lagsbuchhandlung erfährt , auf Veranlassung der Staatsan¬
waltschaft in Weimar beschlagnahmt worden. Von den übe-
5000 fertiggestellten Exemplaren konnte die Behörde nur etwa
100 beschlagnahmen. Die übrigen waren bereits verkamst.
Verschiedene Anträge , die in anderen Städten auf Beschlag¬
nahme des Buches gestellt worden waren , sind abgelehnt wor¬
den. — Es handelt sich bei diesem Buch um ein ganz minder¬
wertiges antisemitisches Machwerk.

* Reichsausländer in Kreutzen. Bei der letzten Volks-
zahwng vom 1. Dezember 1910 sind nach der „Statist . Korr "
tn Preußen 688 839 Personen gezählt worden, die eine andere

E deutsche Staatsangehörigkeit angegeben hatten . Im
Jahre 1905 waren 524 874. I . 1900 368003, i. I 1895
e .A"-d I . 1860 164 805 Reichsländer ermittelt worden,
so daß ihre Zahl sichm der letzten fünfjährigen Volkszählungs-
Mrrode um 169 968 oder 31 v. H. vermehrt und in 20 Jahren
E als vervierfacht hat. Unter 1600 Personen der Gesaml-
bevolkerung Preußens ivaren Reichsausländer im Jahre 1871?_V' «kJ8aUBrV' ^.180565: I 1905,14.1undi.I. 1910
mir - f  Zahl der männlichen Personen uberwlegt unter den
Ausländern stark, indem i. I . 1910 402 707 männliche und

» Ivewliche gezahlt wurden, immerhin steigen die weib-
Irchen Swslander m letzter Zeit verhältnismäßig stärker als die
männlichen, denn ihre Zahl hat sich in den letzten 10 Jahren
UM 106 v. H. erhöht , während die der männlichen nur um
77 v H. gestiegen ist. Die absolut meisten Ausländer hatten
von den einzelnen , Provinzen die Rheinprobinz mit 205 056;
dann folgen Schlesien mit 105 980, Westfalen mit 86 024 und
Brandenburg mit 70 994, während in Posen nur 10167 und
tn Westpreußen 7087 gezahlt wurden. Auf den Stadtkreis
Berlin entfallen 19 021 Ausländer . Unter den einzelnen
Rationen waren bei weitem am zahlreichsten die Lsterreicker
mit 301710, also mehr als % der Gesamtzahl ; dann folgen die
Oberländer Mit 137 440, die Russen mit 90 667, die Italiener
mit 42 480, dre Schweizer mrt 23029 , die Ungarn mit 21252,
bt 't 20 206, die Belgier mit 10703, die Engländer
JSL0898 . die Nordamerrkcmermit 8882 und die Schweden mit
6892. Französin wurden nur 4283, Japaner 270, Chinesen
234. gezahlt. ^Dre Zahl der Dänen , die rm Jahre 1890 mit

Hser und §!orie. ,
Deutsche Offiziere für Ecuador . Wie der „Boss. Ztn

gemeldet wird, ist der Präsident der Republik Ecuador dum
einen Gesetzentwurf ermächtigt worden, die deutsche RegieruE
um die Erlaubnis zu bitten , deutsche Offiziere engagieren 511
dürfen . Damit folgt Ecuador dem Vorbild Chiles und
Boliviens . Die deutsche Jnstruktorenabteilung wird u:»'
fassen: 1 Oberstleutnant als Chef, 2 Hauptleute, ' darunter
ein Pionier - Kartograph , 3 Artillerie -, 4 - Infanterie -,
2 Kavallerieleutnants und 8 Unteroffiziere aller Art.

Biislcmd.

S; / an -•£. r « •Ä. oie mt tsasre i «yu mir
U 440 ihre Hochstzcchl erreicht hatte und dann bis 1900 auf
M W , zuruckgegangenwar , batte sich i. I . 1905 auf 84 064 er¬
höht. ist i -tzt aber auf 20 200. also um 3858 oder 17.7 v. Sb.,gesunken.

So verging ein halber Monat , ohne daß jemand rechten
Gefallen an der Wohnung gefunden. Fräulein Christine ließ
schon ein wenig den Kopf hängen und dachte über den Hund
nach, der den Kram verschuldet hatte . Sie hatte ja auch einen
Hund ; ja , sie war sogar eine Hundeliebhaberin . Aber, daß
der Schlumps ihre Ncllh gebissen hatte — nein , recht war 's,
daß sie ihm mit der Kündigung gekommen war . Ein ander¬
mal . . . Da klingelte es. Endlich mal wieder einer wegen
der Wohnung ! Ein alter Herr , anscheinend auch ein Pen
sionär.

Er sah sich die Wohnung an, fand sie schön, preiswert und
wollte gleich den Kontrakt unterschreiben. Christine lachte
ihren alten Mieter schadenfroh an.

„So !" sagte der Neue, als er den Vertrag durchgelesen
hatte . „Alles gut, sehr gut, wenigstens nicht schlechter als
andere Verträge . Aber ich habe einen Hund und . . ."
! „Können Sie behalten, Herr Binder , können Sie ruhig
behalten ."

„Schön, sehr schon, ausgezeichnet. Wirklich,
mich!"

Am 1. April zog Plühmkc aus und Binder
2. April traf Fräulein Pitscherling „Schlumps"
Treppe . °

»Was tust Lu denn noch hier ?" fuhr sie ihn an und wollte
ihm einen Fußtritt geben.

„Na, na !" rief der neue Mieter hinter ihr . „Was machen
Sie denn da mit meinem Hunde ?"

„Ihr Hund ? Das ist doch PlühmkeS Schlumps ."
„Gewesen! Ich Hab' ihn gekauft."
„Sooo . . .", machte die Hausbesitzerin sind zog das Wort

so lang , daß es bis zur untersten Treppenstufe hinabreichre.
Er hatte einen Hund, sie auch. Er liebte sie nicht, sie

ihn auch nicht; ihre Hunde haßten sich. Ein Jahr später
mußte er ziehen.

Frankreich.
Die Wahlrcform und der Senat . Paris,  29 . Juni.

Nach Meldungen aus parlamentarischen Kreisen steht die
Mehrheit des Senats dem gegenwärtig in der Kammer zi6
Beratung stehenden Wahlreformentwurf entschieden fein  2/
l i ch gegenüber, namentlich Clemenccau habe in scharfer Weist
gegen den Entwurf Stellung genommen. Das „Echo $
Paris " sagt : Wenn die Vorlage jetzt an den Senat gelangen
würde, dann würde sie keine 60 Stimmen auf sich vereinige»'
Man glaube, daß der Gesetzentwurf noch vor den Ferien von
der Kammer erledigt und sofort dem Senat unterbreitet
würde, der wahrscheinlich ohne Verzug einen Ausschuß zur
Prüfung der Wahlrcform einsctzen werde. Dieser Ausschuß
werde zweifellos in seiner Mehrheit aus Gegnern der 'Ver¬
hältniswahl bestehen.

Eine scharfe Kritik Jaurtzs ' an dem M- rokksunt-r-
nehmen. Paris,  28 . Juni . In der Deputiertenkammc¬
erklärte I a u r tzs zunächst, daß er und seine Parteigenossen
den 'Protektorats -Vertrag aus prinzipiellen und sachlichen
Gründen ablehnen. Mit welchem Recht nehme -Frankreich
Marokko? Wo sind seine Rechtstitel ? Der Protektoratsvertrag
sollte doch von seiten des geschützten Volkes zum mindeste»
einen Schatten von Zustimmung voraussetzen lassen, aber er
habe nur eine einmütige Empörung wachgerufen. Soda »»
kritistersi Jaurtzs überaus scharf die von Frankreich bisher
versolgte Marokkcpolitik. Die Revolte von Fez sei durch das
ganze Regime vorbereitet worden. Man habe den Sulla»
aushungern wollen, um ihn so vollständig in die Hände z»
bekommen. Und in welch grausamer Weise sei der °Aufstaist>
der Marokkaner unterdrückt worden, die ja doch nur ihre»
Boden und ihre Unabhängigkeit verteidigten . (̂Der Nationalist
Driant ruft dazwischen: „Unsere barbarisch medergemetzelte»
Offiziere vergessen Sie , Sie sind mehr Marokkaner als Fra »- ,
gofc!") Faurtzs erklärte sodann, daß ihn die Expedition de?
Generals Gouraud mit schweren Bedenken erfülle und zitierte
den Bericht eines französischen Zeitungskorrespondenten , wo¬
nach General Gouraud die Duars und die Erntefelder der
Eingeborenen niederbrennen lasse, um die Aufständischen zu-
Unterwerfung zu bringen . (Lebhafte Entrüstungsrufe bei
den Sozialisten .) JaurZs schließt: Wir haben "die Wabl
zwischen. einer Politik , durch welche die Freiheit der Marok¬
kaner, eines Volkes von 6 Millionen tapferen Menschen, ge¬
schützt werden kann, und einer Politik der Gewalttätigkeit urti>.
der brutalen Eroberung . In letzterem Falle werden SieH
160 000 Mann und vielleicht noch mehr in Marokko sisthalte»
müssen. Und wie gefährlich wäre dies inmitten der krisen¬
haften Lage Europas . (Lebhafter Beifall bei den Sozialisten .)

Kümpfe in Französisch-Westafrika. Paris,  29 . Juni
Wie der „Petit Parisien " erfährt , teilte der stellvertretende
Gouverneur von Französisch-Westafrika dem Kolonialminisree
mit, daß am 23. Juni Leutnant Ellorrain , der mit einer Ab¬
teilung Schützen und Kameelrcitern in der Gegend von
buktu Operationen vorgenommen hat, von einer Einge¬
borenenbande überrascht und getötet  wurde . Nach später
eingelaufenen Meldungen sollen die Aufständischen schwer be¬
straft worden sein.

Zum Streik der Seeleute . Paris,  29 . Juni . Gestsi»
abend hielten die Dockarbeitcr-Delegierten von neuem ei»^
Versammlung ab, worauf folgende Resolution der Presse 3»*
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auf
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Der große Sonnenorden.
Von Marie Holzer.

Die Julisonne legte sich schwer und heiß auf Dächer und
Straßen der kleinen polnischen Garnisonstadt . Und die stau¬
bige, schwüle, drückende Atmosvhäre machte die Leute schlaff
und dumpf. 1

Plötzlich tönte in die müde, schläfrige Stimmung ein
„ ."" g, der die Gemüter aufrütteltc , ihnen neues Leben cin-sloßte, der sie verjüngte.

Der Schah von Persien sollte durchfahren, und der Kaiser
hatte befohlen, daß das dort garnisonierende Infanterie-
Regiment eine .Ehrenkompagnie auf den Bahnhof stelle, um
die fremde Majestät würdig zu empfangen.

Ein Ereignis für die Kleinstadt — kein Zw-:f-h
Ein doppeltes Ereignis für die Garnison , mit der jeder

Fühlende fühlte, weil sie mit ihren schmucken Offizieren und
dem forschen Unteroffizierkorps das pulsierende Leben der
kleinen Stadt bedeutet.

Der Schah kommt! Wie da die Eitelkeit sich regte ! Von:
Oberst bis zum jüngsten Leuinani . Der große Sonnenorden!
Das war die Sonne , die alles andere verdunkelte.

Wenn man so bei einer Parade neben der kleinen
Jubiläumserinnerungsmedeaille noch den großen Sonnen-
orden angeftcckt hätte — heissa — das wäre schön! Ja , dann
wurden die Kameraden einen beneiden und die kleinen Mäd¬
chen, die — die vermuteten hinter dem Orden ganz gruselige
Geschichten von Krieg und Schlachtengetümmcl, von Schiocr-
tergeklirr — von schmerzenden Wunden und verheilten Nar¬
ben. Ach, das gäbe einem ein Prestige ! Da wäre man nicht
nur der Leutnant , der schon an und für sich etwas Bedeu¬
tendes ist — man wäre der ausgezeichnete Leutnant , Besitzer
der Erinnerungsmedaille , des Sonncnordens usw. Wie gut,
daß er gestern die kleine Oberstentochter beim letzten Match
gcwrnncii ließ und ihr dann so bedeutungsvoll die Hand -ge¬
drückt; die legte vielleicht beim Vater ein gutes Wort' für ihn
ein. Und dann — welcher von den anderen Leutnants mijjf
1,80, wenn er die Lackschuhe mit den englischen Absätzen an¬
hatte , gar 1,82? Natürlich, man würde doch nicht den kleinen
Schicht ausrücken lassen, der machte doch gar keine Figur —
und man wollte doch dem Schah von Persien imvonieren-
selbstverständlich!

Wie sie sich an dem Tage maßen , die kleinen Leutnants,
einer hätte den anderen in den Grund bohren mögen. So
viel Aspiranten auf den Orden — so viel Todfeinde!

Und die Hauptleute ! Nun ja — die — die sagten nichts,
sie taten bloß so würdig , als ob jeder dem kommenden Orden
schon etwas schuldig wäre . Wem Gott einen Orden gibt , dem
gibt er auch entsprechende Würde. Sie sahen sich von der
Seite an, und jede» berechnete seine Chance. Jeder hielt sich
für den Würdigsten . Seine Kompagnie war entschieden die
beste. Er machte auch- eine Figur ! Den Schmeerbauch, Mn
schnürte die Fcldbinde schon ein — wenn man sie recht gnzog
— und die kleine Glatze sah man nicht — denn der Tschako
wurde nicht abgenommen — und ein Organ hatte er — daß
es ihm keiner nachtat, wenn er mit seiner schnarrenden

Stimme „Rechts schaut!" kommandierte — da zitterten die
Telegraphenstangen — also anzunehmen , daß der Oberst ih>'
bestimmen mußte.

Und nachher — man kann so vorurteilsfrei denken
man will —- so ein Orden — der einem auf der Brust bau¬
melt, ist doch eine schöne Empfehlung , überall — im Salo»
— wenn man so flüstern hört — wer ist denn der Haupt¬
mann mit dem schönen Orden ? Oder im Ballsaal , wenn tu»»
tn einer Ecke steht — die Arme verschränkt, so über alle hi»-
wegschaut — und die Blicke aller am Orden hängen bleibe»'
Und dann bei einer eventuellen Heirat — fünfzig Prozent
über die Kaution mindestens!

Na ja — er ist eigentlich kein Ordensjäger , aber wie wä»e
es, wenn er dem Herrn Oberst sagte, daß er doch an ih»
denken möge —- er rücke immer gern bei Paraden aus , hak>e
auch einen neuen Rock, Egalisierungstuch von der Farbe , die
der Herr Oberst als die allein richtige anerkannt ; nicht z»
grell — nicht zu dunkel —- -

So kreisten die Gedanken im Kopfe der Herren der Gar¬
nison, und so manche Brust blähte sich in stummer Erwärtunä'

Aber der Oberst konnte scheinbar zu keinem festen E»t-
schlusse kommen; denn erst am letzten Tage vor dem große»
Ereignis berief er eine Offizierversammlung ein und meinte!
„Ja , meine Herren , alle kann ich nicht ausrücken lassen, sr»*
müssen" — achtzig bittende Blicke hefteten sich mtf ihn - *
»Zipfeln — der Zufall soll diesmal unser Schicksal sein !"

Er griff nach seiner Kappe, legte die Namenszettel fc*0 " ll - - 7 I ' . . - • vj -i 'w i/M. yi-niUUtSgtUU
Hauptleute hinein . Die Blicke der zwanzig tzauptlente EC '7 ” - - " e !, . 4 - giwungm Ov' UUfJtiC -iLi.U -
toten sich starr auf die alte Kappe, die als Urne diente ; jeder
wollte ihr seinen Willen suggerieren . Der Hauvtman »-
knapp vor der Stabsoffiziersprüfung , tritt einen Schritt t »"
bohrt seinen Blick — er fühlt cs : er hatte diesmal magnetische
Kraft — auf die Zettel —• fein Name muß hcrauskomrne»'
Aber der Oberst befiehlt dem kleinen Kadetten, dorzutrete»
und als Jüngster seines Amtes zu walten . Er tritt vor
Schweigen überall , keiner atmet . SchicksalSschwangere
Atmosphäre, und jeder sieht in dem kleinen Kadetten bas
Fatum.

Da wird an die Tür geklopft, und ein Tclegraphenbote
unterbricht die weihevolle Stimung.

Der Oberst erbricht das Telegramm — wird blaß
verliest mit zitternder Stimme , in der -die Trümmer eine»
zerstörten Hoffnung leise mitklingen : „Seine Majestät , de»
Schab von - Persien , etwas intiispose , offizieller Empfang
unterbleibt . Seine Majestät wird dem Offizierkorps aber zur
Erinnerung an seine Durchreise einen echten persischen Fuß<
abstrcifer huldvollst übersenden."
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Nr. 300 . Sonntag. 30 . Juni 1012 . Wiesbaderrer TsgblaL ! »
?terofsentlichung übermittelt wurde : Die Delegierten der
französischen Docker haben nach eingehender Beratung be,
schlossen, dem Verbände Vollmacht zu geben, alle angefich-S rer
^age notwendigen Maßnahmen zu ergreifen, wenn den crn-
Lefchriebenen Seeleuten nicht bald ihr volles Recht würde.

England.
Erneute Ausschreitungen der Suffragetten . London,
Juni . Die Stimmenrechtlerinnen veranstalteten gestern

Nachmittag erneut einen Feldzug gegen die Fensterscheiben der
Läden  in der Provinz . Namentlich in Manchester rmd
Dundee wurde beträchtlicher Schaden eingerichtet . In Lon¬
don warfen die Demonstrantinnen die Scheiben dor Postan-
stalt in der Regentstreet ein.

Nutzland.
Zur Audienz Louis beim Zaren . Petersburg,
Juni . Die gestern vom Zaren dem französischen Bot¬

schafter in Petersburg erteilte Audienz wird von den hiesigen
blättern viel  besprochen. Man legt ihr hier eine um
so größere Wichtigkeit bei, als sie von außergewöhnlicher
Dauer war . Im Laufe der Audienz wurden sämtliche in der
Schwebe befindlichen politischen Fragen besprochen und die
Konferenz hat das gute Einvernehmen bestätigt, welches
Zwischen Frankreich und Rußland bezüglich der verschiedenen
Punkte herrscht.

KTatöMo . .
Das Borgehen des Generals Gouraud . Fez.  28 . Jurn.

Das gleichzeitige Vorgehen der Generale Gouraud und Dal-
biez beschleunigt die Unterwerfung . General Gourapd hat
vollste Freiheit , sein Vorgehen bis zum 1. Juli sortzuietzen.
Cr ist im Begriff , init den noch zögernden Stämmen Fuh .ung
SU nehmen. Es wurden Briefe des Sultans an die einfluß¬
reichsten Kaids gerichtet, um zu versuchen, diese für die Wie¬
derherstellung der Ordnung zu interessieren.

Zur gegenwärtigen Lage. Paris.  28 . Juni . Die
Blätter geben auf Grund von ihnen qus Margkro zugegam
genen Privatmeldungen zu. daß die Lage im Scherlsenrerch
und namentlich im Süden sowie auch in der weiteren Um¬
gebung der Hauptstadt trotz der Siege der Generale Gouraud
und Dalbiez doch noch nicht so sei. wie man es sur wünschens¬
wert erachte. Sie geben zu. daß die militärischen Erfolge
keinerlei politische Wirkung auf die Eingeborenen ausgeuo
hätten, die. heute geschlagen, morgen von neuem formieren,
einer Entscheidungsschlacht geschickt ausweicgen. die Vorräte
Sanzer Gegenden mit sich schleppen oder vernichten, um ^me
französischen Kolonnen der Ernährungsrnyglichksstzu berau¬
ben und im allgemeinen einen ebenso lästigen wie ungrcif-
baren Gegner darstellen. Wenn die Kolonnen dann hei .nge-
iehrt sind, sei im Grunde alles beim Alten geblisb-'n.

Persien . . .
Der Schahsewenncn-Aufstand. Tabrrs.  K . Juni . Aus

Serab wird gemeldet: Raschid-el-Mulk bat telegraphisch vcn
Sipahdar . unverzüglich Maßnahmen zu treffen , um mi
eigenen Kräften den Schahsewennen-Aufstand zu unterdrnaen
Und die Einmischung der russischen Detachements nicht zuzn-
^ssen. Sipahdcr̂ versprach, heute uus -Teheran
Kasw'in nach Täbris abzureifen.

_ -—-,-r,— -. *"—

Luftfahrt.
t7 «ine Funkenstation für den „Schiitte-Lanz"-Luftschiff-

ittfctt. Wie uns mitgeteilt ivtrd. ist auf dem Luftschiffhawn-
zelände des „Schütte-Lanz "-Luftschisses m Rhemau die erste
Luftschiff-Funkenstation der Welt errichtet worden. Dwst
Tatsache ist für die gesamte Lustschiffahrt vo-i großer Schon¬
ung , da hier zum erstenmal ein Nachmch cnaustanschzwischm
dem Luftschiff und seinem Hafeii ermöglicht ip rd. Die ^,cp-
iielin-G ŝellschaft baut zwei Stationen in ^ richrlchshafeii und

det das Telefunkensystem der „tonenden Loschsunken. das
bekanntlich auch auf Samoa Verwendung sind»» soll. Z. P
Befestigung der schürfförrnigeil Antenne ist ern 4b Meter hoher
Holzmast aufgerichtet worden. Die Station ist ,n einem be¬
sonderen Hause untergebracht worden, das auch me dazu ge.
hörigen Maschinen, den Sen ^ r und den Empfänger . Smt.
Die Antenne pflanzt eine Energie von 1,8 ~;*e
Sunkenstation bei einem Lustschiffhafen ist darum von be¬
sonderer Bedeutung , weil das Luftschiff ui . ~ 0^ I ,
Me der Not sofort den geprüften Bedienupgsmann chasten
Zeichen zu geben und Hilfe hcrbeizurufen .. ^ . „
artige Stationen bei Luftschiffhäfen auch mM « lsch hon
großer Bedeutung . Das „Schütte-Laiiz -LuftMsf . bekannp
äch ein Luftschiff starren Systems, hat ü-ahrtuchtigke t
bereits erwiesen. Es herrscht an maßgebenden gm »
Geneigtheit vor, das Luftschiff eventuell f . ' ^
8weckc zu erwerben und dem Heeresdicnit zu .
es die Prüfungsfahrten abgelegt hat . . ..

Fliegersreuden . Osnabrück.  28 . Jnnu ^ Der hiepge
nlieger Tweer veranstaltete vor einigen Tagen m Rh eine mn
Schaufliegen, zu dem sich einige tausend - ^ns ĥ
schauer eingefnnden hatten . Allerdings ^hatten nur di
Wenigsten das Eintrittsgeld bezahlt und allerhand verdachhge
Gestalten machten sich auf dem Startplatz hrei , f 6 ’
b°n Tweer und seinen Freunden erst gesäubert werden muß - -
Der Aufstieg verzögerte sich, da ein GWitter herannalt-
infolgedessen bemächtigte sich der Mengc: eine: große Erreg
d'e sich durch Johlen und Pfeifen Luft
itat sogar der Arntsmann von Rheine m FNN
durch einen Polizeidiener Tweer guffoOexn . er möge erklä^ r,

er nun fliegen wolle oder nicht. Angesicht 3 o*v,"ko
^ enge entschloß sich Tweer den Aufstieg zu wagen. I - -
Bketer Höhe erfaßten den Apparat jedoch ^ ,
b° en.  io daß der Flieger eine Notlandung vornchmen rn tz .̂
die auch glücklich gelang. Er wird angenehme Erinnerungen
von der Begeisterung der Rheiner mit nach Hau! 8
^ben . _ _

Bundestag der Deutschen
Gastwirts.

sfr. Nürnberg , 28. Juni.
zahlreicher Beteiligung von Delegierten aus ganz

ib trat hier im großen Saale der ..Nosönaü
itscher Gastwirte zu seiner W. Tagung zusaMM -
offiziellen Begrüßungsansprachen wurde der O

cht erstgstet, der einleitend aussuhrt . i das
ieschäftsjahr für den Gastwrxtettand k ^.uii-ckun-
lewesen sei, vor allem wegen der üblen Nachwirkun-

gen drückender Steuerlasten . Die Einnahmen und Ausgaben
des Bundes balancieren mit 18 47g M. — Daraus wurde in
die Tagesordnung eingetreten und zunächst nach einem
Referat von Weide  sBreslau ) eine Resolution angenommen,
in welcher der Vorstand des Bundes aufgesordert wird, ge¬
eignete Schritte zu unternehmen , um die durch nichts gerecht¬
fertigte Konzessionssteuer als wettere Sondersteuer für das
Gastwirtsgewerbe wieder zu beseitigen, da zur Einführung
derselben jede rechtliche Grundlage fehle. — Weiter wurde
beschlossen, beim Minister des Innern zu beantragen , den
Höchstsatz der Stempelsteuer für Lustbarkeiten auf 5 M. sest-
güsetzen. Dieser Satz soll nur für ganz große Säle zur An¬
wendung kommen, alle kleinen Säle sollen einer nach unten
zu gestaffelten Steuer unterliegen . — Ein Antrag des Rhein-
Mffin-Verbandes . dahin zu wirken, daß auch die Branntwein-
sässer dem Reichseichgesetz unterworfen werden und ebenso
der Nacheichpflicht, gelangte zur Annahme. — Eine lebhafte
Debatte knüpfte sich an das Thema der „Jnteressenbextretung
des Gastwirtestandes ". Der Rhein -Atain -Berband hatte fol¬
gende Anfrage gestellt: „Welche Schritte gedenkt der Bund
Deutscher Gastwirte einzuletten , um eine Interessenver¬
tretung für das Gastwirisgcwerbe zustande zu bringen ?" Die
Angelegenheit wurde dem Vorstand zur weiteren Behandlung
übergeben. — Eine lebhafte Debatte knüpfte sich auch an das
Thema „Abstinenzbewegung". Die Versammlung faßte einen
Beschluß, wonach sich die Teilnehmer der Tagung verpflich¬
teten. dahin zu wirken, daß dtp Gastwirte zu allen von
Alkoholgegnepn einberusenen Versammlungen gehen und dort
nach Möglichkeit den falschen Ansichten der Redner entgegen-
treten . Eine scharfe Resolution der Versammlung wandte
sich gegen die sogenannten „Spanischen Weinstuben". Es solle
dafür eingetreten werden, daß der fortwährenden Zunahme
spanischer Weinstuben und der Überschwemmung mit ge¬
fälschten oder gewässerten Auslandsweinen auf Grund des
deutschen Weingesetzes entgegsngewirkt werde, und daß -k>ch
in steuerlicher Beziehung die Jnlandsweine den Auslands-
Weinen gleichgest-ellt werden.

Ku§ Stadt und Land.
WresbÄdensr Nachrichten,

Die Woche.
Der Stadt Wiesbaden ist von der Grotzherzogl. Luxem¬

burgischen Finanzkammer das Jagdschloß Platte  samt
Park . Wald und übrigem Zubehör zum Ankauf angebotcn
worden. Als Kaufpreis werden 2 Millionen Mark gofordert.
Wir haben vor zwei Tagen an dieser Stelle gesagt, daß cs
verständlich ist. tvenn das Haus Luxemburg -Nassau das Jagd¬
schloß abzustohen sucht, das nur fortlaufende große Aufwen¬
dungen erfordert — nicht zu reden von den sehr bedeutenden
Zinsverlusten — und von seiner Besitzerin voraussichtlich nie¬
mals in einer seinem Werte entsprechenden Weise benutzt
wird. Seit Jahrzehnten schon dient das Schloß selbst eigent¬
lich nur dem Kastellan zu einer recht guten Einnahmequelle.
Die Stadtverwaltung hat natürlich zu dem Kaufangebot noch
keine Stellung genommen, sie konnte es auch noch nicht, da
das Angebot eine ernsthafte gründliche Vorprüfung unbedingt
erforderlich macht. Es unuß nicht nur geprüft werden. pH hie
St -adt überhaupt eine geeignete und mit den Kosten in einem
einigermaßen vernünftigen Verhältnis stehende Verwendung
für den Besitz hat —, auch die Frage ist nicht, leicht zu nehmen,
ob es sich bei der gegenwärtigen Finanzlage  der Stadt
rechtfertigen läßt . 2 Millionen für ein Objekt aufzuspepden,
das . mag auch noch so viel für seine Erwerbung sprechen,
immerhin nicht erworben werden muß. Man hat, vielleicht
um für den Ankauf des Jagdschlosses Platte Stimmung zu
machen, wieder einmal die „K a i s e r s chl o ß f r a g e" her,
vorgcholt püd mit dieser Angelegenhest verquickt. Ein Depe?
schenbureau verbreitet folgendes:

„Es handelt sich darum , auf dem herrlich gelegenen
Platze ein Kaiserschloß  zu errichten. Der Kaiser ist
ein großer Freund der Wiesbadener Wälder,  unih
man nimmt an, daß er in der Nähe der Platte , umgeben
von den schönen Wäldern des Taunus , mit prächtiger Aus¬
sicht ins Gebirge und nach dem Rhein , gern wohnen würde.
Die Anhänger des Kaiserschloßprojekts sehen in den Ver¬
handlungen der Stadt Wiesbaden wegen des Ankaufs des
Jagdschlosses Platte einen vorläufigen Schritt der Stadt¬
verwaltung zugunsten des Kaiserschlqßprojekts. Die Tat¬
sache, daß die Stadt Homburg sich entschloß, ins Königl.
Schloß eine Leitung ihrer Heilquellen zu führen , so daß
das Kaiserpaar die Mineralbäder im Schloß selbst zur Ver¬
fügung hat, hat in Wiesbaden den Wunsch aufkommen
lassen, dem Bau eines neuen Kaiserschlossesin irgend einer
Form , näherzutreten , da es besonders der Kaiserin in dem
alten Schloß, das inmitten des Straßenlgrms per Stpdi
liegt, picht mehr gefallen soll?«

Wir wissen alle, daß der Kaiser ein großer Freund des
Waldes ist; er hat während seines hiesigen Aufenthalts oft
genug bekundet, daß ihm die Wiesbadener Wälder gut, sehr
gut gefallen. Der Verfasser der vorstehenden Notiz hat aber
wohl selbst gefühlt, daß sich damit allein nicht einmal der Ge?
danke an den Ankauf des Jagdschlosses Platte und seines Aus¬
baues zu einem Kaiserschloß rechtfertigen ließe, deshalb hat
er schleuntgst weiter phantasiert : Wiesbaden wird durch die
Aufmerksamkeit, die Homburg v. d. H. dem Kaiser gewidmet
hat . in dem Wunsch bestärkt. ;mn auch ein übriges zu tun , zu¬
mal es der Kaiserin in dem alten Schloß inmitten des Stra-
ßenlärms nicht mehr gefallen so«. Das ist immerhin noch
vorsichtig auKgchrückt: „nicht mehr gefallen soll!" Es hat
zwar blA jetzt noch kein Mensch gehört, daß die Kaiserni sich
in dem alten Schloß unbehaglich sühlt. aber ^ das Gegenteil
Jcmn ebenfalls keiner behaupten, obwohl sich, wenn wir pns
nicht täuschen,̂ das Kaiserpaqr mehr als einmal unserem
Herrn Oberhürgermeister gegenüber sehr befriedigt über
seinen hiesigen Aufenthalt ausgesprochen hat . und obwohl die
Tatsache, daß der Kaiser und die Kaiserin immer wieder
kommen̂ eigentlich als Beweis dafür angesprochen werden
könnte, daß^es den Maiestäten nicht nur in Wiesbaden, son¬
dern auch im alten Schloß recht gut gefällt. „Ein Wald-
schloß nächst der Platte wird vielleicht die Lösung dieser für
Wiesbaden so überaus wichtigen  Frage snämlich der
Karterschloßfrage) bringen ", lesen wir in einem anderen Be,
richt. Mit Verlaub , überaus wichtig ist diese Frage ganz und
gar mchs; ivix sind gewiß ebensalls der Meinung , daß das
W;esbadener Kaiserschloß an Behaglichkeit gewinnen würde,
wenn es von einem größeren Park umgeben Iväre, daß aber,
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weil dieser Park fehlt, die Stadt extra , ein neues KarserWoß
erbauen müßte, ist doch wohl eine Folgerung , die zu ziehen
unsere Stadtväter keineswegs geneigt sein werden. Die Stadt
könnte der Errichtung eines Kaiserschlosses an irgend einer
Stelle der näheren Umgebung Wiesbadens nur dann näher-
treten . wenn ihr dafür das alte Schloß zur Verfügung ge¬
stellt würde. Daran wird indesien schwerlich zu denken sein.
Wenn aber einige unserer Millionäre  den : Kaiser ein
neues Schloß im schönen WieAbadener Wald errichten laffen
wollen —, dagegen wird kein Mensch etwas einzuwenden
haben ! -n-

— Wiesbadens Wasserversorgung . Die Stadt Wiesbaden
steht bekanntlich seit längerer Zeit schon mit unserer Nachbar-
gemeinde L a n ge n s chw a I b a ch in Verhandlung wegen
Übernahme des in der Seitzenhahner Roßbach liegenden und
der Stadt Langßnschwalbach gehörlgerc Wasserstollens. Der
Wiesbadener Vtagistrat hat nunmehr einen Vertragsentwurf
auf der Grundlage ausgearbeitet , daß Langenschwalbach den
Stollen an WieAhaden übergibt , dafür aber unter gewissen
Kautelen mit Wasser aus der Wiesbadener Leitung versorgt
wird . Eine von der Stadtverordneten -Persammlung Schwal-
bachs mit der Prüfung der Angelegenheit betraute Kommission
erklärte, daß der Vertrag unter den jetzigen Bedingungen für
unsere ' Nachbarstadt unannehmbar sei; sie empfahl, weiter zu
schürfen. Nach längerer eingshender Beratung lehnten die
Stadtverordneten Langenschwalbachs den vorliogenden Ver¬
tragsentwurf sowie einen von der Stadt Wiesbaden inzwi¬
schen gemachten weiteren Vorschlag ab, und verwiesen die An¬
gelegenheit nochmals an die Kommission zur Ausarbeitung der
Bedingungen , unter welchen eventuell mit Wiesbaden ein Ver-
trag abgeschlossen werden könnte.

mer des „Amtsblatts der Königl. Regierung in Wiesbaden"
enthält folgende Bekanntmachung : Der Magistrat der Stadt
Wiesbaden beabsichtigt, auf dem Südfriedhof eine Leichen-
verbrennungsanlage  zu errichten. Die darauf be¬
züglichen Beschreibungen, Zeichnungen und Pläne liegen von
Freitag , den 28. Juni d. I .. ab 14 Tage lang im Zimmer 56
der Königl. Regierung Hierselbst. Bachnhofftraße 18. während
der üblichen Bureaustunden zu jedermanns Einsicht auf.
Etwaige Einwendungen gegen die beabsichtigte Anlage sind in
der vobbezeichneten Frist bei der Unterzeichneten Behörde
schriftlich in zwei Exemplaren oder zu Protokoll anzubringcn.
Aach Ablauf dieser Frist können Einsendungen in dem Ver¬
fahren nicht mehr angebracht werden . Termin zur mündlichen
Erörterung der etwa erhobenen Einsprüche wird auf Donners¬
tag. den 18. Juli d. I ., vormittags IM Uhr, im großen
q-rtzungssaal der Königl. Regierung . Bahnhofstratze 15. hier,
anberaumt . Diesen Termin wird der Kommissar des Herrn
Regierungsprästdenien , Geheimer Rsgierungsrat Walther,
wahrnchmen . Im Falle des AusMibens des Unternehmers
oder des Widersprechenden wird gleichwohl in die ErörteiMg
der Einwendungen eingetreicn werden.

— über eine Sonnenwendfeier der „Wandervögel", die
am letzten Samstagabend aus der so-genannten „Rossel" statt¬
fand und an der die Ortsgruppe Wiesbaden -Biebrich be¬
teiligt war , geht uns . etwas verspätet freilich, folgender Be¬
richt zu. Ei » stattlicher Zug war es, der von der „Eisernen
Hand aus über die Platte „Zur Rossel" sich bewegte. Weiß
gekleidete und mit Blumenkränzen geschmückte Mädchen gaben
dem Zug, in dem sich Eltern . Freunde und Gönner der„Wander-
vogel" befanden, ein besonders festliches Gepräge . Manch
schönes Sieb erschallte und bald war man am Zeltlager der
„Wandervögel" im DaiAachtglß angelangt . woselbst sich ein
fröhliches Leben und Treiben entwickelte. Ums helle Lager-
feuer gruppiert , mundete allen der verabreichte Kakao vor¬
züglich. War es auch eine ziemliche Leistung. 180 Teilnehmer
zu befriedigen, so klappte doch alles vorzüglich. Der Kakao,
machte der Kochkunst der „Wandervögel " alle Ehre . Nach
Besichtigung der tadellos aufgeführten Zelte epsolgte dann
der Ausstieg zur Feuerstelle des Sonnen Wendfeuers.
Bald loderten die Flammen empor. Ein gar malerisches Bild
bot sich jetzt. . Die Jugend führte Reigen  um das Fpuer
aus ; JohanniAisder , Gesänge und Singspiele wechselten rmt-
emander ab ; Zupfgeige und Geige traten in Tätigkeit . Rings¬
um dm hohen, pom Feuerschein gespenstisch beleuchteten Wald-
rwien . welche lebhafte Zustimmung zu nicken schienen. Auch
der Mond ließ cs sich mcht nehmen, freundlicher Zuschauer zu

sollte sich« daß die Jugend es den alten Germanen
glelchtat und ,n kühnem Sprunge das niedergebrannie Feuer
'n'iÄ . ®f0en Yzii "E -s wurde der Rückmarsch nach
Wiesbaden angetreten . Etwa 56 „Wandervögel ", welche am

" °ch « ne Fahrt machte« , übernachteten in den
»Zupfgeige" begleitete Gesänge liehen den

Hermkehrenden die Zeit schnell vergehen. Es war klarer
Sternenhimmel ; ÄGM-pions beleuchteten den Wen. Der Mo-r-
gen graute , als Wiesbaden erreicht wurde. Allen Teilneh¬
mern wird dresg Feier eine schöne Erinnerung bleiben."
- ~r~ 'f uä  b °r „Lokql"-Chrvnik. Die Altstadt ist wieder um

eine Sshenswurdigkeit bereichert worden ; Pas unter der
Leitung des Architeksen A. Schwank  von Grund aus neu

bedeutend erweiterte Cafß Ecke Kirchgassc
Und Mauritlusstrahe wird heute als ..Grand CafZ
Habsburg  seine Psorten öffnen . Schon das untere be¬
quem gelegene Lokal überrascht durch seine vornehme
doch gemütliche Ausstattung . Die Wände find mü buntem

X«i  k- ^ *•»« bequeme und freie Aus-
ble  prächtigen Fassaden der neuen Kaufhäuser der

Kirchgasse und aus den Paffqntenverkehr . der an dieser Stelle
^ °^ uglich ausgestattet ist auch der

große Billardsaal mit Spieisalon . Der Restaurationsbetrieb
N * H^ den des Herr « D -ehm, dem früheren Leiter
des „Nonnenhoss und der Stadthalle in Mainz.

^ £rr  Regierungspräsident veröfsent-
1̂ 4 eine Bekanntmachung in welcher er por dem seit Jahren
von der Firma Harriett Meta Smith in Paris Nr . 7 Te
Aubcr «ngepr,esenen Schönheitsmittel „Triplcr
Sh,rem . ferner vor dem von der Firma vr Turner Com
panh in Paris Nr . 7 Nue Auber empchhlenei7 E n"
fettungsMittel „Dr . Turners Tripker Stzstem" warnt
Beide Firmen sind Zwcignwdcrlaffuugen dc^ in 1900  in StM.
cuse (Staat New Uoxt) zum Zweck der gewerblichen Aus-
beutung solcher Mittel gegrunderen To-Kalon Manufacturin«
Eompany. ^ lL Lmtcr dieses Unternehmens sind durch rechts-
krastmcs Urteil der 10. Kammer des Pariser Zivilgcrichts
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erster Instanz vom 18. Dezember 1911 wegen unerlaubter
Ausübung der ärztlichen Praxis je zu einer Geldstrafe von
800 Franken und der Pariser Arzt Br . A. Pasquier (dieser
unter Strafaufschub ) wegen Beihilfe dazu zu einer Geldstrafe
von 200 Franken verurteilt worden. Trotz dieser Verurtei¬
lung wird der Vertrieb des Entfettungsmittels in Deutschland
von den Leitern dieses Unternehmens durch Vermittelung
eines Apothekers namens Arstzne Hocquette in Paris , Nr. 17
Boulevard de la Madeleine , fortgesetzt. Letzterer sucht auch
für ein Schönheitsmittel unter der Marke „Venus Carnis"
Reklame zu machen.

— Klein- Notizen. Der bekannte deutsche Wachte l-
,"g? litter IL  vom Bruch" (Bes. Frau Adolf Intra,

„„ V̂sbaden) errang auf der Internationalen Ausstellung am
16. -ounr in, Bocholt i. Wests, unter starker Konkurrenz wieder
wre nnVoriahr rn Düsseldorf den großen Ehrenpreis  für
den besten Jagdhund und einen 1. Preis.

Theater , Kunst, vortrage.
,, , * Das Schuhsche Künstler-Quartett (Mitglieder der König-

... Oper zu Wiesbaden) tvird am Mittwoch, den
A abeirds 8YZ Uhr , im „Schützenhof"-Garten oder, im
»E die Witterung das ,notwendig macht, im Saale des
„Schutzenhofes ein Konzert zum Besten der National-
l^ ^ AsVE.nde  veranstalten . Die Spitzen der Behörden haben
ihr Erscheinen zugssagt. Die Leistungen des Quartetts , das
rin Lause der ẑahre in zahlreichen Städten mit großem Er-
solge ausgetreten rst, stnd hier längst als vorzüglich bekannt.

Vereins -Nachrichten.
* Heute nachmittag unternimmt der „Verein der

V o g e I f r e u n d e Wiesbaden"  bei jeder Witterung einen
Ausflug nach Sonnenberg in den Saalbau „Nassauer Hof".

Kus dem Landkreis Wiesdaden-

Mresimderrer Tagblalt «.

o. Biebrich, 29. Juni . Der Kampf gegen die städtische
Kanalgebührenordnung  ist jetzt in ein neues
Stadium getreten . Den Hausbesitzern, die vor 5/ 4 Jahren
gegen die vom Magistrat festgesetzte Neuordnung der Kanal-
gebühren, wodurch die Kosten von 25 M. auf 45 M. pro
laufenden Meter erhöht wurden , Einspruch erhoben hatten , ist
jetzt ein abschlägiger Bescheid erteilt worden. Der Verwal-
tnnigSrat des „B ü r g e r v e r e i n s" hat daraufhin be¬
schlossen, die Angelegenheit auf dem Rechtsweg gegen den
Magistrat durchzufechten. Mit der Einreichung der Klage
wurde Justizrat Br . Jünger (Wiesbaden ) beauftragt.
. ( ?) Dotzheim, 28. Juni . In der gestern unter dem Vorsitz
des Beigeordneten Wintermeyer abgehaltenen Gemeinve-
vvrtretungssitzung,  zu welcher 12 Verordnete und
6 Schossen erichwnen waren, gab der Vorsitzende zunächst be¬
kannt. daß der kommissarische Bürgermeister Br . Jacobs  bis
3um 30. ix M . beurlaubt und von da ab entlassen sei und daß
vom 21. d M. der Landrat ihn als Beigeordneten mit der
Führung der Verwaltungsgeschäfte beauftragt habe. Der Be¬
schluß vom 23. April d. I ., betreffend die kommissarische Ver-

■ Wartung der Burgermeisterstelle, wurde, nachdem der Vor¬
sitzende dre Erklärung abgegeben, daß er dem Wunsche der
Körperschaften entsprechen und die Geschäfte bis zur endgül¬
tigen Regelung der Bürgermeisterfrage führen wolle, einstimmig
aufgehoben. Dre Eingabe der Firma C. Bender ir , betreffend
Abänderung der bestehenden Bauweise A und B an der
Albrechtstratze usw., wird an die Baukommisston zur noch¬
maligen eingehenden Prüfung zurückverwiesen. Mehrere Ge-
süchs um Steuererlaß finden enrsprechende Erledigung. Als
Mitglied zur Baukommission für den verstorbenen Tüncher
Frredrrch Scherdt wird der Maurer Philipp Schwalbach ge¬
wählt . Der vom Vorsitzendengestellte Antrag auf Abänderung
der Akziseordnung wird angenommen und zur Erledigung an
eine Kommission verwiesen.
. Sonnenberg , 28. Juni . Die gestrige, unter dem Vorsitz
desBürgermeisters Buchelt stattgesundene Sitzung der Ge¬
meindevertretung  war von 14 Herren besucht. Die
Befreiung eines Feuerlöschdienstpflichtigengegen Zahlung der
Ablosungstaxe wurde ausgesprochen. Alsdann wurden zwei
FluZUmiensachen. und zwar Einlegung eines Kanalsträßchens
östlich der Wiesbadener Straße und einer Seitenstraße zur
Bierstadter Straße , gegenüber der Wilhelmshöhe (welche be
reits früher vorberaten waren) , durch Erklärung des Einver
standnisses erledigt. Die bereits seit Jahren in Aussicht ge¬
nommene Pflasterung der Wiesbadener Straße hatte zu einem
Schreiben an die „Süddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft" Veran-
lassung gegeben, worin die Frage wegen Einlegung des zweiten
Stratzenbahngeleises und die Leistung eines Beitrages zu den
Pflasterungskosten des Bahnkörpers erörtert wurde Die
Legung des zweiten Geleises wurde zugesagt, dagegen die
Leistung eines Beitrages abgelehnt, obgleich durch die Pflaste¬
rung die Unterhaltungskosten — auch für den Bahnkörper —,
welcher der „Sr E.-G." obliegt, sich bedeutend vermindern. Die
Versammlung mmmt von der Stellung der „S . E.-G " Kennt-

und beschließt vorerst den Eingang des Kostenanschlags
EuwaHen . Es soll jedoch darauf hingewirkt werden, daß
die Anlieger den Kanalanschluß in ihren Besitzungen Herstellen
lassen, weil vorher mit der Pflasterung nicht begonnen werden
soll. Der Abschlun der Einnahmen und Ausgaben des Rech¬
nungsjahres 1911 hat zu Bemerkungen kernen Anlaß gegeben.
Die, Finanzlage der Gemeinde ist andauernd befriedigend.
Einige: Titeluber,chrertungen wurden genebmigt. Zur Rech-
mingsprufungskommission wurde die Finanzkommission be¬
stimmt. Ern Vertrag über den Verkauf größerer Nutzhoiz-
wengen aus dem Gemeindewald für drei Jahre fand die Zu-
stimmungg der Gemeindevertretung. Die Bewilligung eines
einmaligen Beitrages von 50 Ai. zur Nationalflugspende
wurde genehmigt. Der Neubau des Gemeindehauses denen
Grundsteinlegung unlängst erfolgt ist. fordert auch von der
Gemeinde Opfer, weil er in der Hauptsache zur Aufnahme der
Klemkmderschulebestimmt ist. Seither hat die Gemeinde das
Gebäude zur Verfügung gestellt, letzteres mußte jedoch nieder-
gelegt werden. Mit Rücksicht auf den gemeinnützigen- Zweck
bewilligt die Versammlung einen einmaligen Beitrag von
200 M. und emen laufenden Beitrag von jährlich 100 M

nod&^ eie Feuerung , über den Austausch von Feld-
wegflachen gegen dre Freilegung projektierter Straßenteile im
Distrikt „Steckengarten" waren Vereinbarungen mit einem
an d°r Ausschließung des ganzen Distrikts interessierten
Grundbesitzers in Aussicht genommen. zu welchen die Vcr-
sammwng ihre Zustimmung erteilte. Bezüglich des Ankaufs
einer Parzelle an der verlängerten Parkstraße wurde beschlossen
vorerst eine Ortsbesichttgung abzuhalten Die Herstellung
eines Verbindungsweges zwischen„der Pumpenfahrt und dem
Burgschulplatz wurde schon seit längerer Zeit als notwendig
anerkannt . Ein Angebot eines hiesigen Unternehmers auf
Ausführung dieser Arbeit gegen einen äußerst geringen Preis
bat diese Frage wieder in Fluß gebracht. Bevor sich jedoch
die Versammlung zur Bewilligung der Mittel entschließen
konnte, wurde eme Ortsbesichtigung angeregt, die denn auch so¬
fort , vorgenommen wurde Die Mittel -wurden alsdann be-
wllligt. Em weiterer Punkt der Tagesordnung wurde vertagt.
— Am 1, Juli d. I . feiert Lehrer Neuhcrus  hierselbst sein
2 6 iah r l a e s Amtsjubi lau  m uird gleichzeitig' auch das
Jubiläum seiner 2-nagxigen Tätigkeit in der hiesigen Gemeinde
Er U es m dieser langen Zeit segensreicherArbeit an unserer
Volksschule verstanden, stcy Shmvathien zu erwerben Er er¬
freut sich einer besonderen Wertschätzung in weitesten Kreisen.

b. Rambach, 29. Juni . An Stelle des durch Übernahme
der Postagentur Rambach ausgeschiedencA Feldhüters Jakob
Schmidt 2. wurde der Tüncher Karl Zahn von hier als F e l d-
hüter  der Gemeinde Rambach gewählt. Zahn hat bereits
die landrätliche Bestätigung erhalten . Der Dienstantritt er¬
folgt am Montag , den 1. Juli . — Bei der am 27. Juni auf
der Bürgermeisterei Hierselbst stattgefundenen freiwilligen
K.«.usVersteigerung  auf Antrag der Eheleute Heinr . '

Schneider 3.  von hier blieb der Bäckermeister Wich. Heß vom
hier mit dem Gebot von 8500 M. Höchstbietender.

rn. Igstadt , 29. Juni . Der Landwirt Heinrich Emil Noll
wurde als Gemeindewaisenrat der Gemeinde Igstadt bestellt
und vereidigt.

NaffÄNifche Nachrichten.
xv.  Höchst a.  M ., 29. Juni . Bei der gestern abend statt-

gefu-ndenen Wahl eines besoldeten Beigeordneten
für die Stadt Höchst wurde Magistratsaffeffor Br . Hog
(Frankfurt a. M.) mit 20 von 86 abgegebenen Stimmen auf
die Dauer von 12 Jahren gewählt.

ö. Königstein, 29. Juni . Ein großer Grundstücks¬
verkauf  ist gestern hier wieder zum Abschluß gekommen.
Der Generaldirektor der Höchster Farbwerke, Br . Gustav von
23t utting,  kaufte von verschiedenen Eigentümern im Feld¬
distrikt „Bangert " an der Ruppertshainer Chaussee etwa 85
Morgen Gelände insgesamt zum Preise von etwa 300 000 M.
Der Käufer wird hier eine Villa mit großem Park erstehen
lassen.

lrt . Zeilsheim , 28. Juni . Beim Überschreiten der Bahn¬
geleise wurde der hiesige Einwohner Hammer  von einem
Zug erfaßt und derart schwer v e r l e tzt, daß er dem Höch¬
ster Krankenhaus zugeführt werden mußte.

hi - Neuenhain , 28. Juni . Die Quellen  der hiesigen
Gemeindewafferleitung waren im vorigen Jahre durch das
Einströmen von Abwässern derart verseucht,  daß eine
Typhusepidemie ausbvach. Auch heute gelten dieselben noch
nicht als einwandfrei . Infolgedessen hat die Gemeinde eine
neue mächtige Quelle erbohren lassen, von der sie, wenn das
jetzt im Bau begriffene Pumpwerk fertig , sämtliches Trink-
waffer erhält . Der Kreisausschuß des Obertaunuskrcises be¬
willigte in seiner heutigen Sitzung der Gemeinde zur rasche¬
ren Durchführung der Arbeiten die Aufnahme einer größeren
Anleihe.

o. Braubach, 29. Juni . Ein auf der SWerhüttc beschäf¬
tigter fremder Arbeiter ist gestern früh dadurch t ö d l i chv e r-
un glückt,  daß ihm ein Kippwagen aus den Körper fiel.

X Diez, 29. Juni . An der berüchtigten „Kreuzlai ", un¬
terhalb Diez, einer Stelle , die zum Baden polizeilich verboten
ist, badeten gestern a-bend drei Jünglinge . Der Schuhmacher¬
geselle Jean S ahm er , einziger Sohn einer armen Witwe,
deren Mann vor längeren Jahren als Fuhrknecht den Tod
fand, verschwand in der Untiefe und ertrank.  Allgemein
ist die Teilnahme an dem Mißgeschick der braven, alten
Mutter.

Nus dev Umgebung.
Schattenseiten des Schapiro-Prozesses. 7

— Mainz , 29. Juni . Die Kosten des jetzt in Darmstadt
spielenden Schapiro - Prozesses  werden hier — (zu
den Verhandlungen waren nahezu 200 Zeugen ausgeboten und
fünf Rechtsanwälte sind wochenlang damit beschäftigt) — auf
4 000 0M . geschätzt. Ob diese Schätzung nicht zu hoch ist,
mag dahingestellt bleiben ; immerhin werden die Kosten so be¬
trächtlich ausfallen , daß sie für den verlierenden Teil eine
schwerwiegende Schädigung sein werben. Daß die Verhand¬
lungen das Ansehen von Mainz gehoben hätten , kann wohl
auch nicht behauptet werden ; außerdem verliert die Stadt in
Herrn Br . Bernd  t, der jetzt nach Berlin geht, und der, wäre
die Affäre nicht aufgerollt worden, gerne in Mainz geblieben
wäre, einen ungewöhnlich tüchtigen Beamten.
Und aus noch einen Punkt mag hingewiesen werden : Die
Vorarbeiten  zu diesen Prozessen waren so gewaltig, es
mußte so reiches Material herbeigeschafft, gesichtet, geordnet
werden, daß naturgemäß , die -Arbeitskräfte der Bürger¬
meisterei ungewöhnlich angestrengt worden sind. Da außer¬
dem noch zwei büvgermeisterliche Beamte längere Zeit durch
Krankheit vom Dienst ferngehalten wurden , mußten andere
Sachen unerledigt bleiben, so ist es gekommen, daß die Stadt¬
verwaltung , außer Berndt , noch einen weiteren Beigeordneten
einstellen muß. Und dies alles eines Prozesses wegen, dessen
Tragweite noch gar nicht abzusehen ist, der aller Wahrschein¬
lichkeit,nach auch mit der Entscheidung in Da ?mstadt seine
endgültige Erledigung , nicht gefunden haben wird . Mußte das
alles sein? Man wird, wenn man dom jetzigen Regiment
auch noch so sympathisch gegenübersteht, diese Frage schwerlich
mit einem „Ja " beantworten können!

Gomrtsg, 30. Juni 1912. Mu  30 ».

„The

Hessisches Jagd -Rennen . 2500 M. und Ehrenpreis
Distanz ca. 3000 Meter . (Leichte Bahn .) H.erren -Reiteri-
3£ Nennungen . 10 Pferde liefen. Erster:  Lt . Gallo)
„Spärkling Hock" (Br . Riese); Zweiter : „Spanisch Galleon
(Lt. Krause); Dritter : „Shirley " (Lt. Conte d'Oultremonts
Längen : Leicht, 5, 3. Sieg : 84:10. Platz : 22, 45, 31:10 "
Ferner liefen : „Merlin ", „Dugny ", „Lovely Grace",
Diviner ", „Delthorpe", „Belfast", ,.Bal d'Amour ".

„Lovely Grace" springt in Front ab und behält
die Führung vor „Shirley " und „Merlin ". Am Spirale »'
wall macht „Delthorpe" einen schweren Sturz und wiss
reiterlos . Gegenüber wechselt die Führung zwischen „Shirley ;
uttb „Lovely Grace". Das Rudel, das bis dahin ziemlich f!c'
schlossen ging, zieht sich in der Geraden auseinander . „Level?
Grace ", die sichere Gewinnchancen hatte , kam an der letzte»
Hürde zu Fall.  Das Ende, das schließlich „Sparkli »!
Hock", „Spanish Galleon" und „Shirley " unter sich a»)'
machen, wird eine leichte Beute von „Sparkling Hock". N»
großen Abständen folgen die übrigen . ' Der Reiter vo»
„Delthorpe", Leutnant Manne,  der sich bei seinem Sturs
starke Quetschungen  zuzog , mutzte vom Platze 8»'
tragen werden.

Preis von Erbenheim. 3000 M. Distanz ca. 3500 Metst-
Jagd -Rennen . 10 Nennungen . 3 Pferde liefen. Erst »»■
Herrn W. Schwankes „Brösen" (Wortmann ); Zweiter!
„Suhogo " (Mow); Dritter : „Erbin " (Wexberg). Länge»'
Berhalten , 7, 10. Sieg : 13:10.

Im Bummeltempo, bei dem die Führung bereitwilligsin bis lüttl legten SliprfpT hc*S h(icN

... —• Marburg , 29. Juni . Die Synode  der lutherischen
Diözese Oberhessen faßte folgende Resolution : „Im Hinblick
auf die erneuten Versuche des Ultramontanismus,
das Jesuitengesetz vom 4. Juli 1872 zu beseitigen , oder es
vxnigstens unwirksam zu machen, spricht die Synode die be¬
stimmte Erwartung aus , daß Staatsregierung und Volks¬
vertretung allen derartigen Versuchen ein entschiedenes
.Rein !"^entgegensetzen werden. Sie tun dies nicht aus
^ e s u i t e n a n g st ', sondern um des konfessionellen

Friedens willen, dessen unser Volk so dringend bedarf und
dessen erbittertster Feind, wie die Geschichte lehrt, der
Jesuitenorden allezeit gewesen ist."

Wiesbadener § ommer -Rennen.
Erster Tag, Samstag , 29. Juni.

Trüber Himmel und Gewitterschwüle, die nur allmählich
einer Abkühlung und später einer leichten Aufklärung Platz
machten, bildeten das Signum des ersten Tages des Sommer-
Meetings . Das Bild, das sich aus der Bahn selbst dem Zu¬
schauer entrollte , war , wenn es auch hin und wieder durch die
ausgespannten Regenschirme verdeckt wurde, nicht weniger
interessant als sonst. Die Freunde des Turfs und insbeson¬
dere der Wiesbadener Bahn hatten sich durch die wenig Gutes
versprechende Wetterlage nicht abhalten lassen, und ' so war
der Besuch kaum weniger zahlreich als an den früheren
Wochentagen. Der Sport war abwechselungsreich und Soi
spannende Momente, wenn auch die Felder meist nicht den
nach der Zahl der Nennungen zu erwartenden Umfang auf¬
wiesen. — Hier die Ergebnisse.

. Preis von Hohenstein. 3000 M. Distanz ca. 2700 Meter.
Hürden -Rennen . 12 Nennungen . 3 Pferde liefen. E rste r-
Herrn I . H. Schesfers „Lord Mayor " (Nash); Awrite ---
Budissin" (Piplics ); Dritter : „Mattiacum " (Werberg).

Längen : ^ nach Kampf, 3. Sieg : 28:10.
Das kleine Feld wird verhalten an den Tribünen vor-

beigesührt und kommt mit wechselnder Führung bis an den
Bogen, wo „Mattiacum " scharf vorgeht und die Führung be¬
kommt, die er jedoch bald an „Budissin" abgeben mutz. „Lord
Mayor " seht als Letzter über die Hürde und geht dann vor,
um fast schon un Ziel „Budissin" leicht abzufertigen.

Erbin " bis zum letzten Viertel des Weges überlassen blie
geht das Feld ab. Die Abstände vergrößern sich danr»
„Brösen" läßt :n der Geraden seine Gegner weit hinter ssH
und belegt im Kanter den ersten Platz.

Preis von Sonnenberg . 6000 M. und Ehrenpreis
Distanz ca. 4000 Meter . Herren -Reiten . 31 Nennungen
7 Pferde liefen. Erster:  Stall Hollands „Harestock" ($ ■
Kneb); Zweiter : , Dame des Prös " (Lt. Graf tzolck); Dritter!
„I Hope so" «Besitzer Lt. Weinschenk). Längen : Leicht,
1, 4. Sieg : 37:10. Platz : 15, 13, 23:10. — Ferner liefe»!
„Little Ben", „Delbeeg", „Ray of Light", „Chateau Bert ".

Unter Führung von „Harestock" mit „Delbeeg" und »ö
Hope so" dicht auf und „Dame des Prös " am Schluß
sich das große Feld auf die Reise, die der favorisierten Fra »'
zösin eine unerwartete Niederlage hinter „Harestock" bringe»
sollte. „Dame des Prös " rückte, nachdem die Tribünen a»1»
erstenmal passiert waren , an den zweiten Platz und blieb don
im weiteren Verlauf des Rennens hinter „Harestock". Gege»'
über kam Ben" in die Reihe der Vorderen, mußte M
aber im Finish von „I Hope so", der das dritte Geld holte
überspurten lassen.

Preis vom Neroberg. 4000 M. Distanz ca. 4000 Mete»
Jagd -Rennen . 12 Nennungen . 4 Pferde liefen. Erste »!
Herrn H. Berkmanns ' „Jüdin " (Gehrkc) ; Zweiter : ,,K »'
brecher" (Dyhr ); Dritter : „Goos" (Ohlmeier ). Längen : Na«?
Kampf y#  3 . Sieg : 33:10. Platz : 15, 18:10. — Fern-»
lief : „Haltefest".

„Haltefest" springt in Front ab, kommt aber an de'-
Thujahecke zu Fall . „Einbrecher" und „Goos" wechseln im to&
tcren Verlauf in der Führung ab. Im Bogen verbesse»-
„Jüdin " ihren Platz und steckt schließlich nach hartem KaMpl
zuerst den Köpf durch die Ziellinie.

Saalburg -Preis . 3000 M. und Ehrenpreis . DistaNt
ca. 8000 Meter. (Leichte Bahn .) Jagd -Rennen . Herre»'
Reiten . 11 Nennungen . 4 Pferde liefen. Erster:  Ritt"
meister v. d. Knesebecks„Versbau " (Herr Purgold ); Zweiter!
„Sea Sick" (Lt. v. Raven). Längen : Sicher 21/.. Siegt
32:10. Platz : 21, 21:10. — Ferner liefen : „Schuhplattler
und „Thilde".

Gleich nach dem Start brach „Schuhplattler " in ei»-
falsche Bahn aus . „Versbau " übernimmt die Führung
»Sea Sick" und „Thilde", die vor der roten Hecke stehen bleill,
Der „Rest des Weges wird damit nur noch von „Bersba»
und „Sea Sick" Gurte an Gurte bestritten. „Sea Sick" ka»"
trotz der Peitsche dem leicht gewinnenden „Versbau " schlietzli^
nicht mehr den Sieg streitig machen.

Mainzer Flachrennen . 3000 M. und Ehrenpreis . Dista»(
ca. 3000 Meter . Handikap 2. Herren -Reiten . 14 Nennung^
6 Pferde liefen. Erster:  Herrn H. Wenkes „Malist
(Br . Risse) ; Zweiter : „Athönian " (Besitzer A. v. Schilae»)'
Dritter : „La Sylvie " (Herr Purgold ). Länadn : Leicht ^
.1, 6. Sieg : 17:10. Platz : 12, 12:10. — Ferner liefe»'
„Ragot ", „Marcasite " und „Slogiton ".

Nach zweimal wiederholtem Start seht sich „Malise " ai
die Spitze, die er aber bald wieder abgibt. Vor den Tribüne?UL twu-L vuiw iü-iWJCi UByLBi. AÜUC VVU/LIU )Uil
sind „Marcasite ", „Athönian " und „Ragot " in dieser Reihe»
folge in Front . Gegenüber keine Veränderung . Im Einla»()
bogen geht „Malise " vor und gewinnt leicht vor „Athönia»
und „La Sylvie ". „Slogiton " lag von Anfang an hinten ur»
gab schließlich auf.

Der Gesamtumsatz am To  t a l >i sa to  r bctr»!
132 885 Lstark.

Serichiliches«
Kris den Mssbadener SerkchtssSIen.

vo . Von den Dächern. Bei der Umlegung der Teleph»»'
leitung bemerkten vor einiger Zeit die bei dieser Arbeit b»
schästigten Leute, daß auf zahlreichen Dächern an den First»'
usw. verwendetes Blei  und anderes Metall entwendet, ress
durch minderwertigeres Material ersetzt war . - Im weitere?
verschwanden aus einer Mansarde an der Neugasse zah-lrciss'
Paare Schuh e, einmal auch ein Anzug, unter Umstände»'
welche darauf schließen ließen, daß der Dieb vom Dach
eingestiegen war . Der Verdacht, die Diebstähle begangen 3»
Hab-", lenkte sich bald auf den Arbeiter Kr. aus Wiesbaden»
Die Strafkammer verurteilte den aufs hartnäckigste leugnet
den Mann zu 6 Monaten Gefängnis.

VermischLsZ-
c*" der vcr'Bier Personen ertrunken . Jena,  29 . Juni . In ucl

gangenen Nacht sind aus der Irrenanstalt hier zwei Geists
kranke entwichen, die sich in die Saale stürzten . Der Ka»ll
mann Geyrg Hahn, der mit seiner Frau in einem Boot
überfuhr , versuchte, die mit den Wellen Ringenden zu reit»»'

Alle vier Personen el"wobei jedoch das Boot umschlug,
tranken.

Ein Mädchenmord auf der Landstraße . Metz , 29. I »»''
Die Verkäuferin Stein wurde gestern blutüberströmt aus de»
Landstraße bei Novsant crufgefunden. Die ärztliche Unt»»'
suchung hat ergeben, daß das Mädchen drei Messerstiche
der Kehle hatte , die seinen sofortiges Tod herbeigesüh»̂
batten . Der Ntörder ist bisher noch nickt ermittelt.
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Hände). Indastrie. Verkehr.
Reise und Industrie.

Die Reisezeit ist für einen grollen Teil unserer Geschäfts-
l^ elt die stillste Periode des ganzen Jahres. Der verkehr in
den großstädtischen Warenhäusern und Spezialgeschäften, an
'der Börse und in den großen Vergnügungsloltalenflaut gegen¬
wärtig von Tag zu Tag mehr ab. -“Nur jene Geschäfte und Ab¬
teilungen der großen Kaufhäuser, die Reiseartikel verkaufen,
jerleben in der Zeit vor den großen Ferien noch eine kurze
;Epoche flotten Geschäftsganges, dessen Lebhaftigkeit vielfach
'an die Zeiten des Weihnaohtsgeschäftes heranreicht. Ge¬
schäfte aller Art veranstalten in ihren Schaufenstern besondere
Ausstellungen „für die Reise“. Von allen Zweigen der Kon
Sektion sind zweifellos gegenwärtig die Wäsch eges chatte
Wm Stärksten in Anspruch genommen. Männlein und Weib¬
lein vervollständigen vor Antritt der Reise noen einmal ihre
AVäschebestände. Alle diese Sachen müssen nun aber mög¬
lichst mühelos und unversehrt transportiert werden. Der
:Reisekorb in seiner früheren Form spielt nur noch bei der
fEerienreise besonders kinderreicher Familien und beim Dienst-
botenumzug eine Rolle. Die Kofferindustne  hat füi
jede Gattung von Kleidungsstücken und Reiseutensilien be¬
sondere Koffer und Taschen geschaffen. Schrank- und
Kommodenkoffer ersetzen Kleider- und Wäscheschrank aui
Reisen. Für Schuhe, Hüte, Steifwäsche, Handschuhe gibt es
Spezialkoffer oder Kombinationen mit besonderen Abteilungen
Ihr jeden Artikel. Der alte Reisekorb taucht hier und da m
'Veränderter Form, als „englischer“ oder . „japanischer Ge¬
flechtkorb, wieder auf. Der größten Beliebtheit erfreut sieb
der Rohrplattenkoffer und seine billigeren Imitationen aus
Fichtenholz. Wer heute mit allem Komfort reisen will, muß
sohon lange vor Beginn seiner Fahrt tief in die Tasche greifen,
Um sich das „Unentbehrlichste“ anzuschaffen. Nicht nur mu
Kleidung usw. muß er sich versorgen, auch über einen guten
Vorrat an Reiselektüre muß er verfügen, für den Fall einer
Serie von Regentagen. Der Restbuchhandel wirft seine Laden
hüter in diesen Tagen zu spottbilligen Preisen auf den Markt.
Jeder kann sich nach Belieben für wenig Geld mit viel Litera¬
tur verproviantieren. Auch die Ansichtskarten¬
industrie,  die seit einigen Jahren unter dem Rückgänge
ihres Exportgeschäftes leidet, verspricht sich von einem guten
(Verlauf der Reisesaison eine Besserung des Geschäftsganges,
In den Bädern und Kurorten harren der Fremden schon große
Vorräte von Reiseandenken usw. in meist wenig geschmack¬
voller Ausführung, die den ,Liehen in der kerne gesandt
oder mitgebracht werden und noch spätere Generationen an die
Reise erinnern sollen, die einer ihrer Sippe vor Jahren nacn
Heringsdorf oder Marienbad machte.

Banken und Börse.
— Berliner Börse. Berlin,  29 . Juni. (Drahtbericht.)

Die Börse hatte heute einen ihrer slillsten Jage , und oer oe-
schäftsgang naihiTi wieder einen sehr schleppenden \ erlauf.
Die meisten führenden Werte neigten nach unten, besonders
Montanwerte, die auf dem Rückgang der kontinentalen Eisen-
Preise gedrückt lagen. Dagegen nahmen Kohlenaktien eine
bessere Haltung ein ; nur für Schiffahrtsaknen trat wiederum
Verstärktes Interesse bei angeregtem Geschäft und festen
Kursen hervor. Die anderen Geoiete hatten fast keine Ver¬
änderungen aufzuweisen. Das Geschäft blieb auch im weiteren
Verlaufe ohne Anregung und der Markt schloß in ruhiger Hal¬
tung. Heimische Renten lagen meist behauptet.

— Vom Geldmarkt. Die Festsetzung des Privatdiskonte3
geschah audh an der gestrigen Berliner Börse durch zwei
Notierungen. Die- Notierung für tange Sichten wurde mit
ü7/8 pi -oz. und diejenigen für Durchschnittswechsel mit 4 4
Proz. festgesetzt. Tägliches Geld bedang bei starker Nach¬
frage 5%: Proz.

* Preußische Pfandbrief-Bank. Nach einer jm Anzeigen¬
teil erlassenen Bekanntmachung hat die jBnnk eine Neu-
Emission von 30 000 000 M. 4proz. Hypotheken-Pfandbriefe.
veranstaltet, von der zunächst ein Teilbetrag von 10 Mül.  M.
durch freihändigen Verkauf begeben werden soll. Die hörseu-
mäßige Einführung in Berlin und Frankfurt a. M. wird dem¬
nächst erfolgen. Der Einführungskurs ist mit 99% Froz.^ in
Aussicht genommen. Vorbestellungen werden bis zum 20. Juli
rinn Vorzugskurse von 98% Proz. bei der Bank selbst und
bei allen Banken und Barakfirmen entgegengenommen. Die
Pfandbriefe werden von der Reichsbank und anderen staat¬
lichen Finanzirfstituten belieben. Sie können als Lieferungs¬
kautionen bei staatlichen, provinzialen und städtischen Ver¬
waltungen sowie als Heiratskaution für Offiziere verwendet
Werden. Die Bank steht unter Aufsicht der Preußischen

atsregiermv ^ Neumäikische RiitcrschaftUche Datielms-
^2886, Berlin, legt, wie aus der im Anzeigenteil enüia.,enen
Zeichnungseinladung hervorgeht, von den bereits an der der-
Huer Börse notierten 4proz. Kur- und Neumarkischen Rute-
echaftlichen Kommunalsdhuldversehreibungen den Teilbetrag
Von6 Mill. M. bis einschließlich 5. Juli zur Zeichnung auf, in
Wiesbaden  bei 'der Deutschen  B a n k:. Depositenkas=e
Wiesbaden. Der Zeichnungspreis beträgt 98 , t Proz. zuzüg¬
lich 4 Proz. Stückzinsen ab 1. April 1912. Die Kur- und
Heumärkische Ritterschaftliche Kommünalschuldverschren-
httngen sind bekanntlich durch Bundesrtnsbeschluß zur A -
!egung von Mündelgeld für geeignet erklärt woroen und s
somit ihre Mündelsicherheit für das ganze Voutsche Heien
anerkannt. Die Obligationen sind in Stucke von oOOOM. bis
herab zu 400 M. eingeteilt. Sperrzeichnungen finden
zugsweise Berücksichtigung. . , , _

* Zur Insolvenz Lilientbal. Nunmehr ist der Konknis
über die Bankfirma G. Lilienthal in Berlin eröffnet worden.

Berg- und Hüttenwesen.
* Donnersmarckhiitie, A.-G. Der Semestralabschluß für

üas erste Halbjahr des laufenden Geschäftsjahres wird .smen
Mehrgewinn von über 1 Mill. M. gegenüber der gleichen Zeit
ües Vorjahres aufweisen. .. . .. : u .,(
_ * Die Gelsenkirebener Bergwerksgercilschait errichtet auf
2>rer Abteilung Aachener Hütte in Esch einen neuen Hoch
°fen, ujn zwei alte Hochöfen, zu ersetzen.

Industrie und Handel,
* Gebr . Stellwerk, A.-G. in Cöln. In der Generalver¬

sammlung wurde »die Dividende von 6 Proz.. für * e Voreag
aktien und 9 Proz. für die Stammaktien genehmigt. Dm Aus¬
sichten seien weiter befriedigend und die Absatzver iai u—
hätten sich weiter gebessert

Verschiedenes.
t — Der Stand der Felder. Nach dem wöcbenRich-«

■Saatenstandshericht der Preisbenchtsstelle desJfutsch -
Randwirtschaftsrats hat das während der ersten " ag
rinhtswocfie noch sehr veränderliche, seit Mittwoch aber scnOTR

trockene Wetter weiter günstig auf aas Wachstum ,
^her Kulturen, eingewirkt. Trotz häufig verkommender Lâ ^

wird der Stand der Winterhalmfrüchte
' adenstellend bezeichnet. Das v\ aohstum e

hat gute Fortschritte gemacht Abgesehen von den schon
früher erwähnten Lücken, die bei Kartoffeln auf mangelhaftes
Saatgut, bei Rüben auf den Einfluß tierischer Schädlinge zu¬
rückgeführt werden, sind die Aussichten für die weitere Ent¬
wickelung durchaus befriedigend. Die anfangs durch Regen
behinderte Heuernte ist in den letzten Tagen gut von statten
gegangen. Der Ertrag befriedigt, übertrifit sogar häutig die
gehegter. Erwartungen. Da das Wetter für den. Naohwncli.s
sämtlicher Futterpflanzen günstig ist, rechnet man allgemein
auf einen guten zweiten Schnitt.

__ Marktberichte.
~ Marktbericht zu Mainz vom 28. Juni. Kartoffeln alte

100 kg 9- ^10, neue 18—20, %' kg 9—12, Zwiebeln 100 kg 16
bis 18, Weißkraut 1 St. 40—50, Rotkraut 50—60, Lauch HX) leg
85, Sellerie 185, Petersilie 75, Butter süße % kg 125—135, ln
Partien 115—120, Eier 25 St. 125—180, Karotten geh. 3—0,
/b kg 12—14, Tomaten 25—35, Champignons 40—60, Knob¬
lauch 30—40, Roterütben 12—14, Spaigeln 25—50, Römisch¬
kohl 4—6, Rhabarber 8—10, Erbsen mit 25—30, ohne 40—60,
Zuckererbsen 30, Dickbohnen 20—25, Bohnen 25—W, Arti¬
schocken 1 St. 30—50, Kopfsalat 2—5, Blumenkohl 20—50,
Meerrettich 10—30, Gurken 10—35, Wirsing 10—15, Zucker¬
hut 10—18, Rettich [10—30, geh. 4—6, Radieschen geh 3—5
Kartoffelmehl 100 kg 32—37, Erbsen , 30—36, Bohnen 30—36,
Linsen 26—36, neue 38—44, Äpfel % kg 60—80, Birnen 40
bis 50, Aprikosen 60-—/0, Himbeeren 40-—60, Johannisbeeren
20—30, Stachelbeeren 20, Heidelbeeren 30, Kirschen 30—50,
Sauerkirschen 30—40, Erdbeeren 30—60, [Walderdbeeren 40
bis 50, Bananen 50—60, 1 St. 8—12, Apfelsinen 5—10,
Zitronen 5—8, Nüsse 100 St. 40—60, % kg 40—60, Haselnüsse
40—50, Kokosnüsse 30—40, Feigen 40—50; Johannisbrot 20,
Paranüsse 50—80, Ananas 100—120, 1 St. 210—300, Trauben¬
rosinen 50—70, Walnüsse 30 40, Erdnüsse. 50, Sauerampfer
12, Maikraut 2—4.

' Frachtmarkt zu Maiuz vom 28. Juni. Wdizen per
100 Kilo 23.75 bis 24.25 M., Korn 20 bis 20.50 M., Hafer 21.50
bis 23.50 M., Kornstroh 4.20 bis 5.30 M-, Wiesenheu 9.60 bis
9.80 M., Kleeheu 9.60 bis 9.80 M., 2 Kilo gemischtes Brot
1. Sorte 60 PL, 1 Kilo gemisdhtes Brot 1. Sorte 30 Pf., 2 Kilo
Schwarzbrot 2. Sorte 56 Pf., 1 Kilo Schwarzbrot 2. Sorte
28 Pf., lVi  Kilo Weißbrot, allgerfl, Preis 75 Pf.

— Viekmarki zu Mainz vom 28. Juni. Bullen per 50 Kilo
Schlachtgewicht 82 M., Ochsen l1. Qualität 92 bis 96 Mi,
2. Qualität 87 bis 92 M., Rinder 1. Qualität 90 bis 94 M., Kühe
1. Qualität 79 bis 86 M., 2Qualität 72 bis 7.6 M., 3. Qualität 62
bis 66 M., Kälber 1. Qualität per Pfund 85 -bis 98 Pi , Schweine
1 Qualität 78 PL, 2. Qualität 76 bis 77 PL, 3. Qualität 72 bis
74 Pf.

Schiffs -Nachrichten.
Abfahrt der Dampfer aus den europäischen Häfen

vom 7. bis 21. Juli.
Dampfer:

Inirraban.
Kaiser Wilhelm II.
Laconia . . . . . . . .
Henny Woermann
Prinz Ludwig . . .
Sloterdijk.
Oceanic.
Themisto .
Adour.
Austria.
Gal ata . .
Hohenstanfen . . .
Columbia . .
Adriatic.
Savoiä . . .
Tijuca.
Prussia.
König Friedr . Aug.
Aachen .
Mauretania.
Zeeland.
Rhaetia.
Prinz Fried . Wilh.
St . Paul.
Sumatra.
Ophir . . .
Kais . Aug . Victoria
Ryndam.
Renata Amsimk . .
Patricia.
Dania .
Ernest Simons . . .
Erna Woermann .
Pisa.
Ascania . .
König Wilhelm II.Arabic.
Olympic.
Cap Ortegal.
Pernambuco.
Soestdijk.
Baltic.
Tijuca.
Main.
Gundrun . . . . . . .
Niederwald.
Sachsen .
Austrias.
Galicia.
Oorrientes.
Vaderland.
Pontianak.
König Wilhelm III.
Caronia.
Präsident Grant . .
Philadelphia.
Megan tic.
König Albert . . . .
Prinzeß Alice . . .
Walburg.

Abfahrt von:
Hamburg . . . 7.
Bremen . . . . 9.
Liverpool . . 9.
Hamburg . . . 9.
Bremen . . . . 10.
Rotterdam . . 10.
Southampton 10.
Rotterdam . . 10.
Marseille . . . 10.
Triest . 10.
Hamburg . . . 10.
Hamburg . . . 10.
Triest . lt.
Liverpool . . . 11.
Hamburg . . . 12.
Hamburg . . . 12.
Antwerpen . . 12.
Hamburg . . . 12.
Bremen . . . . 13.
Liverpool . . . 13.
Antwerpen . . 13.
Hamburg . . . 13.
Bremen . . . . 13.
Southampton 13.
Amsterdam . 13.
Rotterdam . . 13.
Hamburg . . . 13.
Rotterdam . . 13.
Hamburg . . . 14.
Hamburg . . . 14.
Hamburg . . . 14.
Marseiile . . . 11.
Hamburg . . . 15.
Rotterdam . . 15.
Southampton 16.
Bremen ... . . 16.
Southampton lh
Southampton 17.
Hamburg . . . 17.
Hamburg . . . 17.
Rotterdam . . 17.
Liverpool . . . 13.
Antwerpen . IS.
Bremen . . . . 18.
Hamburg . . . 18.
Hamburg . . . 19.
Hamburg . . . 19.
Southampton 19.
Liverpool . . . 19.
Hamburg . . . 19.
Antwerpen . . 20.
Rotterdam . . 20.
Amsterdam .20.
Liverpool . . . 20.
Hamburg . . . 20.
Southampton 20.
Liverpool . . .20.
Bremen . . . . 20.
Bremen . . . .20.
Hamburg . . . 21.

Juli
Be8tiir.nl.-Ort : [ Gesellschaft:
Westk - Afr.
New York
Boston
Westk . Afr.
Ostasien
Boston
New York
Sa van nah
Indien
Japan
Alexandrien
M - Brasilien
Südamerika
New York
Westk . Afr.
Bahia Blanc.
8 -Brasilien
Südamerika
Brasilien
New York
New York
N .-Brasilien
New
New
Batavia
Batavia
New York
New York
Westk . Afr.
New York
Mexiko
Japan
Westk . Afr.
Montreal
Montreal
New York
Boston
New York
La Plata
M.-Bräsilien
Baltimore
New York
La Plätä
Baltimore
Lüderitzb.
Westindien
Ostasien,Südamerika
Chile
SABrasilien
New York
Batavia
Batavia
New York
New York
New York
Montreal
New York
Argentinien
Westk . Afr.

Ham .Br -Af .-L.
Nordd . Lloyd.
Giinard L.
Woermann L.
Nordd . Lloyd
Holl -Am .-L.
White Star L.
Holl .-Am .-L.
Mess -Mar . Co.
Oesterr .Lloyd
Levante -Lin.
Hamb .-Ain .-L.
Austro -Amer.
White Star L.
Hamb - Am .-L.
H,-8üda .-D.-G.
Htimb .-Am .-L.
Hamb .-Am .-L.
Nordd . Lloyd.
Cunard L.
Red Star Lin.
Harob .-Am .-L.
Nordd . Lloyd.
American L.
Nederland
Rötterd .Lioyd
Hamb .-Am .-L.
Holl .-Am .-L
Woermann L.
Hamb .-Am .-L.
Hamb .-Am .-L.
Mess . Mar . Co.
Woermann L.
Oanada -L.
Cunard L.
Nordd . Lloyd.
White Star L.
White Star L.
H.-Süda .-D.-G-
H .-SÜda .-D.-G.
Holl —Am .-L.
White Star L.
H .-Süda .-D.-G.
Nordd Llovd.
H - Br .-Afr .- L.
Hamb .-Am .- L.
Hamb .-Am .-L.
Roy . Mail Pac:
Roy . Mail Päc.
H .-Süda .-D.-G.
Red Star Lin.
Rotterd .Lloyd
Nederland.
Cunard L.
Hamb .-Am .-L.
American L.
White Star L.
Nordd . Lloyd.
Nordd . Lloyd.
H .-Br .-Afr .-L.

Letzte Nachrichten.
Verlobung der Grotzherzogin von Luxemburg

mit einem kjohenzollern?
** Berlin , 29. Juni . Die Verlobung der jungen Grotz¬

herzogin von Luxemburg mit dem 21jührigen Friedrich Viktor,
dem ältesten Sohne des Fürsten Wilhelm von Hohenzollern,
steht, wie verlautet , nahe bevor. Der in - der Berliner und
Potsdamer Gesellschaft bekannte Erbprinz steht als Leutnant
im ersten Garderegiment in Potsdam . Die junge Großher-
zogin gehört zu den reichsten europäischen Fürstinnen.

Noch eine deutschfreundliche Rede Lord Haldanes.
wb- London, 29. Juni . Der Lordkanzler Haldane präsi¬

dierte dem Bankett, das gestern abend für das deutsche
Hospital stattfand . Unter den Anwesenden befand sich Frei.
Herr Marschall v. Bieberstein,  Vertreter der italie¬
nischen und der österreichischen Botschaft, der deutsche General¬
konsul und die führenden Persönlichkeiten der deutschen Kolo¬
nie. Lord Haldane brächte Toaste auf Kaiser Wilhelm uno
auf Kaiser Franz Joseph aus . (Die sich durch ihre deutsch¬
freundliche Tendenz auszeichnende Rede Haldanes teilten wir
in der Abend-Ausgabe bereits mit. Red.) ■— Nachdem Bank¬
direktor Schröder einen Trinkspruch auf Haldane  ausge¬
bracht hatte , der mit grotzer Begeisterung  ausgenommen
wurde, ergriff dieser nochmals  das Wort . Er habe, sagte
er, einen beträchtlichen Teil seines Lebens zum Studium der
deutschen Literatur , der deutschen Philo¬

sophie und der deutschen Institutionen  verwandt:
und bisher habe er häufig Deutschland besuchen können, ziem¬
lich ungebunden, wenn auch nicht ganz unbeobachtet, aber doch
in aller Bequemlichkeit. Nach englischer Tradition würde er,,
solange er Grotzfiegelbewahrer sei, nicht autzer Landes gehen
können und er würde warten müssen, bis die grotze und gute
Regierung , deren Mitglied er sei, wie andere menschliche Ein¬
richtungen zu Falle käme. (Heiterkeit.) Er habe aber den
Trost, daß er dann wieder Deutschland besuchen dürfe, für
das er eine große Anhänglichkeit  besitze. — Beim
Verlassen des Saales wurden Lord Haldane stürmische
Ovationen  dargebracht . — Die diesjährige Sammlung
für das deutsche Hospital übersteigt alle früherenSammlungen
und beziffert sich auf mehr als 100 000 Mark. Unter den Bei¬
trägen befindet sich ein -Geschenk Kaiser Wilhelms von 4000
Mark und ein solches des Kaisers Franz Josephs  von
2000 Mark.

Die Eröffnung der rheinisch-westfälischen Stäbteansstellung.
Düsseldorf, 2g. Juni . Die rheinisch-westfälische Städte¬

ausstellung wurde heute mittag durch .einen Festakt in der
Kuppelhalle des Kunstpalastes feierlich eröffnet . Hierzu
hatten sich Vertreter der Behörden, der beiden westlichen Pro¬
vinzen eingefunden. Oberbürgermeister Do-. Oehler  be¬
merkte in seiner Begrüßungsrede , daß die Ausstellung aus
den unmittelbaren Bedürfnissen der Zeit entstanden sei; nicht
weil man eine Ausstellung gewollt, sondern weil man mutzte,
habe man den Plan gefaßt und schließlich sei er in größerem
Umfange durchgeführt worden. Der Oberpräsident der Rhein¬
provinz Freiherr v. R h e i n b a b e n, der als Vertreter des
Protektors der Ausstellung, des Prinzen August Wilhelin, er¬
schienen war , wies in seiner 8iede aus die inzwischen im
Städtebau erreichten Fortschritte , besonders auf sanitärenr Ge¬
biete, hin . Beide Redner gedachten auch des gestrigen Unglücks
der^„Schwaben" und der Vorschlag des Oberpräsidenten , dem
greisen Erfinder , Grafen Zeppelin,  einen telegraphischen
Gruß zu übermitteln , wurde freundlich ausgenommen. So¬
dann brachte Freiherr v. Rheinbaben das Kaiserhoch au§ und
erklärte die Ausstellung für eröffnet . Hieran schloß sich ein
Rundgang durch die Ausstellung. Prinz August Wilhelm
hatte sein Fernbleiben bei der heutigen Eröffnungsfeier ent-
schuidigi.

Reiche Einbrechrrbeute in einem Pfarrhaus . «
** Hildesheim, 29. Juni . In Heckenbeck erbeuteten Ein¬

brecher aus einem Pfarrhause 48 000 Mark in Wertpapieren.
Ein blutiger Eifersuchtsstreit auf der Straße.

* r München , 29. Juni . Gestern abend geriet in der
Elgenheimer Straße der 25jährige Arbeiter Holz mit seiner
21jährigen Geliebten aus Eifersucht in Streit . Bei der Aus¬
einandersetzung geriet H. derart in Wut, daß er blindlings
auf das Mädchen einstach und sie schwer verletzte. Sie wurde
in das Krankenhaus gebracht und liegt hoffnungslosdarnieder.

Großfener.
Nürnberg , 29. Juni . Die Möbel- und Parketsabrik Georg

Moser  ist heute morgen niederge'brannt . , Durch das Feuer
wurden auch zahlreiche TeleHonleitungen zerstört.

Freiburg i. Br ., 29. Juni . Seit gestern abend steht das
Dampfsägewerk Stadler  in Flammen . Es gelang, das
Wohngebäude zu schützen.

** München, 29. Juni . Ein 24jähriger Bureaubeamter,
der auf der Straße seine Geliebte bedrohte und gegen sie tät¬
lich wurde, wurde von mehreren Passanten , die den Vorgang
bemerkten, durch Hiebe über den Kopf derart verletzt, daß er
ins Krankenhaus gebracht werden mußte . An seinem Auf¬
kommen wird gezweifelt.

Hl GeschäfttichesTW
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Lassen Sie sieh nichts Minderwertiges aufdrängen
und verlangen Sie das ECHTE.

MotorWage n -Falirräil ^ ir 1

Man verlange' ’ Preisliste.

[Automobil-Vertreter: Auto-Zentrale Wiesbaden, Jos. Göbel Äw

Gegen
üblen
„Cbloroclont “ vernichtet alle
»wischend.Zahnen und bleicht mitzfarb.Zähne blendend w "iS obne
u. ifttio ., 4 6iiöoa). ausreicb., l 5>robrtubp A

allseits bewundere Man verlange Prokv
direkt o. Laboratarium „Leo" Dresden 3 oder t d'

Avothekeu . Drogerie » , ftrifenr , „ uh BaLfirmeriegeschäftem

fti Für Erholungsbedürftigeund leichtere
ÜSMIßl Kra”ke* Winter"1besucht.
MIß !! WKilr Kuranstalt Hofheim i. T.llwi  W «SöH 1(2 Stunde von Frankfurta. M.
Prospekte durch Dr. Sch ulze - Kah leyss , Nervenarzt.

Dre Morgen -Ausgabe umfaßt 32 Seiten
sowie die Verlagsbeilagen „Der Roman", „All-Raffau" uns

„Unterhaltende Blätter " Nr. 13.

v ^ -nn»°rtlia , ft-r den Politischen und allg-» ki>ien Teil : !L fi, . « * »,»
Erdenkeim: s»r Feuilleton: B. v. Ranenoors : sür Lolater und
I . 25.: H. Diefenbach ; für di- An,einen „ud NeÜ-nneu: H?D ?rn ! u?. in Wiesbaden. ' ' ' ^^
Druck und Verlag der L. Schell - nbergsche» Hof-Buchdruckereiin Wiesbaden.

Sprechstundeder SKcbaltion: 12 bis 1 Uhr; in der politischen Abteilung
von 10 bis 11 Uhr. ^
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Pkd. Sterling . . J6  20 .40
Franc , 1 Lire , \  Peseta , 1 Lei » —.80
österr . kl. i. O.
fl. 0. Whrg . . . . .

I österr .-Ungar. Krone .
100 fl . öst . Konv .-Münze .
1 skand . Krone . . „ ,

2.-
. . » 1.70
. . » —.85
105 fl. -Whrg.
. - Ji  1 .125

MW

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o

Zf.
Staats - Papiere.

e) Deutsche.
I . .iD.-R.-Anl. unk . Iflfl
ä. R- S.
SV»l*. Reic
3. .1.

Schai ’ -Ai' vf.
Reichs -Anleihe

!*
4. -iPr . Cons . unkA .18 e
4 . . Pr . Schatz -Anvieia. «
ü>/2 Prciiss . Coasola »
5. . j » « 3
4 . . lBad. Anleihe 08 a
«. .‘Bad. A. v. IOüiük . S® »
’i/J
SW»
31/2
31/3
31/2
31/2
31/2

Anl . (»hg .) s. fl
. . . Jä
» Anl . v. 1886 abg . '»
» » > 1832u. 94 »
» » v. 1906 kh . OS»
» A.19O2uk,b.l «!0»
- » l 'JU > » 1913*

3. . » » » v. 1SS4 »
4. . Bayr . Abi - Rente s. fl.
4. . » E- B.-A.uk. b .06 Jt
4 . . . . . . .  15»
SW» . E.-B. u. Ä. A. »
3. . » E.-B.-Anleihe »
4 . f’fäiz. E. B. Priorilätea
3. . Elsass -Lothr . Rente »
4. .'Hamb .St.-A.1900u.09»
3>/a
31/2
*1/2
3.
4.
4.
4. .
3W2
3>/r
3. .
3. .
31/2
4.
31/2
SV»»1/2
31/2
31/2
Si/2
31/1
31/2
Ji/i
5. .

St.-Rcnte
. St .-A. amrt .18S7»
» 01,93,99,04»
. » » »86,97,03»

Or . Hess . 1899 »
» 1906 »
» 1908, 1909 »
» » (abg .) »

Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . unk . 191* »

» v. 1875-80,abg . »
- 1881-83 » a
» 1835u.87* -
» 1888u. ISSS »
» 1893 »
»1894 »
» 1895 »
»1900 »
»1903 »
» 1896 »

Tn»i»
100 .70

SO
öo .ss

100 .70

80.
80
99 .60
99 60
SOLO
93.
94 PS
91 .20
89 .50
89 .50
89 .50
84 .75
96 .55

10 ©.
ICO.

88 65
78 .50
SO.l
80 .05

10C .40
89 .20

89 .10
79 .75
99 .70

89 75
88 .60
88 .60
78.
80.
92
99 95
91 .50
89 .70
91 .75
91 .80
91 .80
91 .80
91 .80
89 .50
82 .90
81 .70

W Ausländleehe.
I . Europäische.

Belgische Rente Pr.
Bern . St- Anl .v.1895»
Bosa . u. Herxeg . 93 Kr.

» ». Here .02uk .l913 »
» u. Hereegowina »

flulg . Tabak v. 1902 Ji
Fransäs . Rente Fr.
Halte . Land - A.stfr . Kr.

Propination - ö fl.

I.
3.
4-/2
41/2
4.
r
i.
4
4. - « Propin
1'AoOrlech. E.-B. stfr .90 Fr.
I»/*| » Mon- Ani. v. 37 »

» » 87 2S00r»
3- • Holllnd , Anl . v. 96h .fl.
». - Ital . amort .89,S.3u .4Le
». . ! »Kirchgüt .Obl .ahg . »
3W«eons . slfr . Rte. !. <1.
3»/« 10000/20000 L*
t ‘i!» > . 100-400!» .

| . Rente i. O. »
J1» Luxemb. Anl. v. 94 Fr.
*>/>Norw . Anl. v 189-1 Jt
»• •! « cy. » v. 183« -
**!> Ost . Papierrente ö . fl.

» Goldrente ö . fl. Q,
» Siiberf-ente ü. ki.
» einheiii .Rte.,cv . Kr.
» » >I . 5./II .»
» Staats-Rente20ß«r»
. . . 20,000r »

. . Pertug . Tab. -Anl. Jt
»7»de .inn .amrt .stfr .v.05 »
- - - de . unif . I9O2S. 1416 »

de . » » S. III .
Io. » 5 , fll (Spec ) »
iuiu. amort . Rte .v. 03»
» Conv . »
» • ». 1896 »

» . 1391 »
» Inn. Rte. <>/» 89) .
• äuss . Rte. (!/>89) »
. amort . » v. 1894 jt

8

«. .
41/2

3.
3.
5.

I.
«.

«. .
«.
«1/2
4. .
4. .
4 .
4.
4.
4.
4
4.
4.
4,
Sl/i
31/2
3.
31/2
3>/2
31/2
3.
31/2

4i/a
4.
4.
31/2
4.
4.
4
4.
4.
4.
4.

«.
»</2

. 1896 .
. 189» »
» 1965 .
. 1908 .
» 19)0 .

Russ .Staatsanl .stfr .05 »
de . Cons .-Anl .v. 1830»
de . Gold - do . v. 1389.
de . C. E.B. S.Iu.1189»
do . do . S.lll stf .y.90 »

.do .Oold -A,Em !Iv.90»
de . » »lilv .90»
de . » »IVv.JO.
de . » » VI v. 94 .

» St.-R. v. 94a.K. Rbl.
. . . 1902stlr . JI
» Conv . A. v.98 stfr . »
»Ooldanl . » 94 » »

Schtved . v. 80 (abg .) »
» 1886 >
» 1890 .

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . stfr . Gold M
* amort . v. 1895 »

Span . v. 1882(abg .) Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . £

» eens . * v. 1390 Jt
• (Administr .) 1903»
» (Bagdad ) S. I .
»con . u.v.l903,06Fr.
» Anl . von 1905 ji
» • » 190* .

Ung . (loId -R. 202Sr ,
» » 1012,50r -

» Staats -Rente Kr.
» » lO.OOOr»
» St.-R.v.lS97stf . »
» Eis. Tor Gold » ji
» Orundtl . v.89 »ö.fl.
» 50G0r » ,
s * 500r » >

5J34 50
82 .80
97 .30
37.
91 .60

97 .30
95 .50
96.
57 .70
55 .60

30 .60
101 .10

86 .80
96 .90

103 .80
85.

05 .70
90 .20
91 .25
88 .05
89 .50

S8 50

64.
66 .20

, 9 75
501 .20

95 .90

90.
94 .80

81 .30
91 60
91 .20
91 60

100 .35
90 .60

?7 .S0
91.
92 80
92 60
90 .10
90 .50

84 .50
84 .30
84 .40
88 .25

92 .40
91 .40
85 .70
86.
84.

82.
84.
90.
80 .40
80 .40
90 .40
91 .90
87 .15

77 .10
72 .50
91 90

Zf.
F.fryp*- garantierte As,

41/2 Japan . Äni . S . il
4. -
5.
5.
4.
3. »

«0 . f.  im S. 12- 14 Jt
Mtx . am. inn . i -V Pes.

» cons . änö . »3stf. S
» Gold v. 1064 sttr . ^8
. cuns . inn .5M0r Pe«.
» - 1250,' »

TainauI .Wj .WCx.2 ) »
Sao Paulo v, Ößi. G. .H
do . E.-B. in Geld ,»

In °/s

94 .45

95,

88.

61
96 .50

100 .70
99 .30

- T- w. .
Vorl . Ltzt.

Eigener Drahtberieht des WiesbadenerTagblatts.

X fl. holl . . . . . . . . 1.70
1 alter Gold-Rube ? . 3.20
I Rubel, alter Kredit -Rubel . . 2.16
1 Peso . . 4.—
1 Dollar . . . . . . . . . 4.20
? fl.  süddeutsche Whrg . . . . 12.—
1 Mk. Bko. * 1,50

SV», do . » 1903 »
3'/2 de . y.05tik.b.l9ll*
31/2 Cassel (abg .) »
4. JCöln von 1906 »
4. . do . » 1905 »
4. .1do . » 1903 uk. 09»
31/2 Limburg (abg .) »
4. . Maine v.99kb .ab 1904»
4. . do . v. 1900 uk.b.1910»
4. . da . R. 1907 uk . 1916 »
31/2 do . (abg .) I878 11,83.
3W2 do . » L.J . v. 1334*
31/2 do . von 18*6 11, 38 »
3‘/2 do . (abg .) L.M. v.91»
372 do . von 1894 »
31/2 do . » 05uk .b .191» .
4. . Mannh . v. 1901 uk. 06 »
4. ... do . 4 1906uk. il »
4 do . » 1907 uk . 12 »
« do . 1903 u. 1913»
31/2 do . » 1683 »
3Pr do . » 1895»
3'/a do . v. 1898 k. 03 »
3W2 de . « 1904/05 »
41/2 Ottenbach von 1377 »
41/2 do . » 1879 »
4. . do . v. 1906 k. 1906 »
31/2 do . v. 1891/92abg . ®
31/2 da . von 1808 »
3-/2 do . y. 1902 u. 1903 »
Ji /2 do , y, IM u. 1915 »
4. . Stuttgartv .l895k.a.OS»
4. . do . . 1806u. 13 »
31/2 do . » 1902 u . OS»
3Wi do . » 1804u. 12 »
4. . Trier v. 1901 uk. b.06»
31/2 do . . 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01»
4. . dp . v. 1903 uk . 19)6 »

. do . v. 1903S. lVu .12»
do . 190«, S. I.r . 1937»

4. . do . 1908,S.II,u !)910.
3-/2 do . (abg .) »
31/2 do . v. 1887,86 , 98,0g »
31/2 do . v . 1903 S . I , II »
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
4. . do . 1908 11. 1913 »
4. . do. 1909 uk. 1914»
3‘/2 do . » (887/89 »
3'/2 do . » 1895k.1901»
31/2 do . » 1903k,1914»
31/2 da - * 190511,1910.

80 .50
80 .45

83 .80
88.

88 .80
88 .75

100 .30
100 .10

80 .50

88.
88.
88.
88 .30

100 .85

88 .10
80,

88 .10

88 .60

88 .70
88 .70
83 .70

100 .

95 .20
89 .80

83 .55
88.

83.

II . Außereuropäische.

5. ,|Arg .i.O.-A.v . l8S7Pes ! —
5. . » » . äugest.
5. . » 1907 1171k. (9(2 -
5. . . 19Ö7(gb . abI9I0»
5. . »äuss . E -B. i. G. 90S
«t /2 - innere von IßfS J6
4. » äuss .G.-Anl .1888 £
« '/2 » » . v . 1897 .4
41/2 Chile Oold -Anl . v . 89»
41/2 » » » v . 06 >
5. . Chiu . St.-Anl . v. W9ä L
8. , » » v. 1396»
« >/2 » » v . 1893 .
5. . do . 81.E. Tieiit .- I uk . »
5. . CubaSt .-A.Ö4stf.i.G. .d
41/2 do .stf .i.G .lgb .ah 1919.
4 . Egypt . uiiiflcierte Fr.
W » » »riyjiSLkerie » i

100 .
100 .70
100 .70
102 .

86 .80
87 .55
80 .80 !

88 .90
02 .60
97.

103 .20
83 .50

JI/2 Amsterdam h. fl.
4Va Buk. v. 1888(conv .) Jt

do. » 1895 4050r »
do . » 1898 .

Cbristiania von 1894 »
Kopenhg . v. 01 u. 11 »

do . von 1886 »
do . > 1895 »

Lissabon » 1886 JI
Moskau Ser . 30-33 Rbi.
Neapel st . gar . Lire
Stockholm v. 1830 Jt
Wien Com . (Gold ) »
do . » (Pap .) ö. fl.
do . v. 189* u. 08 Kr.
do Invest . Anl. M

Zürich von 1889 Fr.
6. .|St. Buen .-Air . 1892 Pe.
5. . do . 1909 i. G . (4Ü9) M
41/tldo. v. 88 i. G . &

3»|u
4.
5.
5. .
4. .
4. .
3Wi

86 .75

89-

70
81 .80
96.
83.

101 50
90 .80
93.
98.

303 .60
99 .7 O
92.

Div.VoIlijez. Bank-Aktien.
Vorl. Ltzt , t«

6i/«' A. Eisäs». Bankges |J81 .50Ai/4 (i'/i B. j :. . . r > . “ r. 1 OflOfl6' /a 6 h  Badische Bank K
3--, 3. , B.f. ind . U.S. A-D. -ä
— — » f. Handel u.Ind .»
4. . 14. . » Bod.-C.-A.,W . .
ß°‘- 8te j » Handelsbank 5.il.
3. . 13i/2| » Hyp . u.Wechs . »

126,20
72.

149.
119,
149 .20
398 .50

7.
9.
6.

91/216.

7. .
9. .

8>/2
812

91/2
8.
8. .
5Va

Provinzial-11. Communal-
Zf. Obiigatäonen. jn o/0.
4. . 'Rheinpr . 20,21,31-34^ 1 99 .40
3Vii do . 22 u.M » 93 .30
3*/io do . 36 » 93.
31/2 do .10,12 -16,19,24 -27,8 «* 38 .60
31/2 do . Ausg . 19uk . 09 • 51 -20
3W2 do . » 28uk.b.l916 » » 1-
31/3 do . » 18 » 90
3. . do . » 9,11a . 14 » 82 .40
4. . Frist, a. M v. 06ti . )4 » 99 .60
4. . do .I9»7untlgo .b.I» . 89 .50
4. . do .1908 unkdb .b.lß » » 9 .50
3-/2 do .Lit . N u.Q(alsg.) » 95.
31/2 da.  Lit . R (abg .) » SS.
3-/2 do . » S v. 1886 » 93.
3>/2 do . » T » 1891 » 91.
31/a do . » U *93, .99 » 91.
31/a do . » V . 1895 » 91.
3>/2 do . Wv . 9S».0S » 01.
31/2 do . Str .-B . . 189» » 90 .70
3V2 de . v. 19111Abt. I » 90 .90
3W- do . » . A.U.If) » 90 .60
31/2 do . » 1906 A . 1,11 » 90 .50
3-/2 do . » 1903 » 90 .70
3 /2 do . V. Bockenheini » So.
31/rlBerUn von 1886/92 »
4. . Bingen v. Ol uk . b .OS»
4. . do . » i)7, » » 12»
31/2 do » lß98 .
31/2 do . v,05ukb . 1916 *
31/2 do . » 1895 »
4. . Darmstadt v. 07 u. 14 »
4. . » v. 09 u. 16 »
31/2 do . abg . V. 79 »
31/2 do . v . 1S8ÜU. 1894 »
31/2 do . cunv .v . 91 L .H . a
31/2 do . » 1897 »
3Wi do . v. 02am.ab Ul »
3-/2 do . v. 05 »ablßlO»
4, . Giesseuy .1907u.1917 »
4. . do . 09 11. 1914 »
31/2 do . v . 1890 »
3-/2 do . v. 1893 »
31/2 do . v.1896 kb.abOl »
3-/2 do . »1897 . . 02»
3-/2 do . > ®3 ttk . b . 08 '
3-/2 do . > 05 uk .b . 1916 »
4. . Hanau von 1KÜ9u. 26 »
4. . Heidelberg von 1901 »
4. do . v.l907ti .l »i3 »
3-/2 do . » 1894 »

7. .
11

6*5
6-/2

10. .
5. .

8. .
55/1
5«3
7. .

7. .
7-/s
6.

In «/o
Deutsch . Hyp .-B.TIil. ISS.

» Überseebauk » ISS-
» Ver .-Banlc JI  199 .75

Piskoiito -Ges . * 1S4.
Dresdener Bank » 159.
Eisenbahn -K.-lik. » 156 .50 |
Frankfurter Bank » 168 .50 j

do H .-Uk. » 616 .50 i
do. Hyp.C.-V. »

Oothaera .-C.-3 .Thl.
153,80

y- - uomaero .-c .-3 . lM . 170.
- ! fV# Mitteld.Bdkr.,Gr . Jt * °0-
61/2 6-/2 do . Cr .-Öank - 115 .50

7- • Natlbk . f. Dtschl . . 122 .70
•IM.*• Nürnh .Veiemsbk . » 243,

7‘57jO*st.-Uiigar . Bk. Kr. 149 80
” Gest . Landerb . » 132 .30

do . Cred .-A. ö. fl. £ 00 .50
Pfälx. Bank JI  130.

do . Hypei .-Bk. » ,191 .00
Prcuss . B.-C.-8 . Tlii. il 58.
do . Hyp .-A.-B. Jt  116 .10

Vorl . Ltzt.
IO,. II) , , Deutsch -UixeiBk . J
5. . j 8. . LschweiJer öergwf. >
3. . 7. . Fricirichsh . ßrgt ». >
9. . 10. » CidscnkirfeJicn s »
7. . ; 8. . Haipener r.
8. . ! 8‘/2 HiU«rni» B«:rgw . »
y. . 10. . Kdrv . r

10. 10». 4b * Wcsteregr. »
41/2 4 ' /r 60 . Öo. P .-A . »
0. . ! 0. . Obersc }!!. Eis.-ia . »

|5 . . 15. . Phönix ßertjbaw »
12». 12. Riebeck . Montan ->
4. . 4. . V.Kön.-u .L.-H Th-r

18. . 19. . Ostr , Alp. hi . ö. fl

lp o/a
[174 .131160 .70
182 .50
188 .3S
136 .50
1 &4.
163.
193.
100 .05

SS.
259.
189 .20
172 .50
leo .so

7. »
10=16’
5V2
9. .
8. .
6. .
öl8
7. .
9. .
7.
7>/?
6. .

8. . S. .
51/? 5i/2
71/a 71/a
7. . ! 7.

5. .
7. .

6. ,
7. .

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. in M

- J |Ge\v. Rossleben Ji |143,

R«tichsb*nk
Rhein . Crc4it .-E.
do . Hypot .-BK.

V«srf.£

134 .75
. 1SD*
1197 .80

Rh.-Wtfstf.Djsc.-Ö.» 164 .50
ScUaaffh. ßankver . » 123.
;üdd . Bk., Mannäi. » ISS.
do , Bodenkr .-ß . » ISO.

Sckwarzb . Hyp B. * llO
Wiener Bsnk-V. » 132 .10
Wurttbg .Bankansf . » 136 .75 [dta. Landesbank » | —

do . Notcnb . 8. ^ 117,50 |
de«. Vereinsbk . tl . 137 .75

Aktien v.Transport-Anstait.
Dtvid. a) Deutsche«

Vorl . Ltzt . In %
8. »
6. .
8. .
8l/2
4»/2
61/2
S'/2

8j/a Bödis » Ji  1.180 .60
7. . AU«, p . KJeipb» » 134 50
8. . do . Lok.-u.Str .-B.» [16 -L.LO

Berhnergr . Str .*ö . » 132 .76
Cass. gr . Str .-B. » HO.
Danzig El Str, -B. » 155 .50

6. . 61/2
6. . | S . .

9. .
5. .3. . I

O. ßis .-Betr .-Oes . » 101 .80
>enaut.E >B,-Akt. j» 131.
Süd« . Ejfcenb.-üe ?. » [IZL.
Hamb .>Am. Pack , r 114.2 .53
Nordd . Lloyd » illS .SO

89 .50

93.
83.

Div  Nicht voiibezahlt«
Vori .Ltit . Bank -Aktien . in %,

9. . Banque Ottomane Fr . jl37 .5O !

Aktienu. Obligat. Deutscher
vnrffirt Koionial-Ges. ,vorl .Ltzt . i „ o/0,
10. . 21741Ötaviminen Pr.
— - [Ostafr . Eisenb .-Oes.

1 (Berl.) Ant . gar . Ji  96 .50 ]
5 71/« Southwest Afr .C. »

Aktien industrieller Unter«
Divid. nehmwngen.

Vorl . Ltzt . ln <"«
12..
10 .
8. .

! m
5. .

15..

9. .
6».

12. .
7. »
7. .
9. .
3».
6. .
0 .,
9. »

5.
6.
6.
6.
6.
5».

LO. .
3.

!4.
Ö>/2
3.
8. .

10. »
8.

14.
10. .
8. .

1283
3».

15. .
10».
10. .
6. .

12
7».
7.
S.
372
7.
3-

10. »
8. »
9. »
5. .
7. .
0.
0. »
s. .
5.

im
3.

14
7
4.

8.
67,

I 21.
0».

36 . .
12..
14..
27. .
0. .

[ 20. .
12».

I 32 . ,
11. .
10».
1272
10. .
14
18
4.
5 . .
7.

10.
7. .

12.
672
7..
8. .

i u *.
10. .
y.»
7. .
0-.

! 10. .
5. .

12. .
772

IO--
' 30. .

4- -
12. .
28 . .
7.
772

16.*
! 10*

1272
i 24 . «'

4.
12. .
16.»
4. .

11. .
372
27a

10. .
8. .

10,.
11. .
7. .
77i

15. .
7i/a
8. .
6. .

12. .
15- .

*77a 67sj Barmer BankiV. » 119.
6. *| 6. . Berg . u. Metall-Bk. A 132 .25
572 872 Berg .-M3rk . Hank » 150 .40
9. 97a|Berj! Handelst . » 165,50
673 6721 » Hyp .-B. L.A. S » 1LL .7S
6. . i 6. . !Breslauer D.-ßk . • — .
6. . 6° . ]Comnu !. Disc.-B. » 112 .10 j
672 672|Darmst&dterBk . s.ü . 121,25
672 6721 do . M. 1000 .̂ 121.

,27s 1272,Deutsche B. S. I-X , 353 .60 I 12. .
'S - . 8- . » Asiat. B.Taels 1 ^ S4 5
5. . ä7a! * Eff. u. W. Tbl , 117 .30 j S. .

8,
S.
5.
S.
8. .
7'/2

28. .
6. .

40.
12. .
!4.
27*
0.

20.
12. .
30.
1272
12. .
15. .
10. .
14. .
12. .
4. .
4. .
7- .

10. .
7l/2

12. .
672
77r
9. «

N *.
10. .
9. .
7. .
0. .

12. .
0. .

11. .
77a
10. .
30. .
57,

12.
28. .
9.
Sl/a

17. .
6*.

127a
24.
772

14. »
6. .
6. ,

12. -
9. .
3*.

11. .
5. .
7. .

10. .
7. .
7. .
14. .
77r
5. .
8. .
9. .

15. .

Alum,Ne«h .(50%)Pr .1245.90
Ascbirbg .Buntpap .^ jlSS .SO |

» Majch .-Pap . * 13L.
Bad. Zckf . Wtigh. kl. 319 :30
BaMgSüdd.I.60ü/oE. .̂ i 83.
Bjeist.paber Nbg . » L81 .50 \
Brauerei Bin ding » !1S5.

9 Duisburger , —
» cichbawn » 116.
» Eiche , Kiel » iß 1.30 1
»Henningerfrkf .» Il33.
» » Pr .-Akt. » 124.
»HerkuiesCasyel » 168 .50 |
» Honir . Nicol. » 68.
» Kempff » 122 .50 ]f Lowsnbr . Sin, - 56 .
9 MaiMzer A.-Bf 9 iaoo.

b) Ausländische.

V. Ar . u . Ca. P. ö. fl !107 .60
5. . 5. . do . ’ St A. 93 , ,

7 10lO/2l Buschtehr . Lit . X.  - 93,
10V2H '/r do . Lit. B. , 25.
ihjM i " !» Czäkath -Agram »
5. , 5. . do . Er .-Ä.(i.G.) » 165.
5. . 5. . FiinfkjrcheK-Öarcs * 18 .75
SVi. 64/5 Öst .-Ung . St.-Ö. Fr. 153 .B5
0. . e . . do . Sb. (Lomb .) * 18 .85
4. . 4 . Prag -Dux Pr .-A.ö.fl. 37 .80
5. . St.'» do . .. St.-A^t. » 111 .50

-/« 3/4 RrtabOd.-Ebenfurt» 343,70
5. . 5. . Stulllw. R. ( Irz . . 108.

Gotthardbahji Fr 119 .50
6-/2 7. . Orient -E.-B.-Betr..G —
6. . 6. . Bai tim. u . Öhio Doll 107 .25
6. . 6». Pennsyiv . R. R. » 120 .66
5. . 5. . Anatol. Eis.-B. 119 .85
44/5 6-/5 Prince Henri Tt 157.

10. . 10. . GrazerTrainwävofl 113 .75

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst
Zf. a) Deutsch «. Js eta.

» Maunh . Act.
» htiniberg »
»P^rkbrsufli eie» »
» ft#ttenmayer »
* V*. 9
» 5Um«}-A. »
w Scljötfertiof t
-» Luhne , Speier . »
i» Stern , Oberrad »
» 3tör ?h, Sp^ier »
* Tischer *
» Union (Trier ) »
* Würger »
» Worms,Oertgt»

ßronzef . Sehlenk »
Gern. HeideJb , *

f . KarJst. »
Lothr . Metz •

Cham . u .Th .-W.A. »
Cheni -A.-C. Quano»
» Bad . A. u .Sodaf. »
» BJei.Silb-Braub . ?
*D.Oold -,SI.-Sdi .*
» Fahr , Goldbg . »
» * Griesli . Ei .»
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr .,V.Mannh .»
>Wciier -ter -Meer»
» Werke Albert »
* Holzverkohlgs . »
» Uit .-Fabr . Ver . »

El. Accum. Berlin »
» Deut . Uebersee >
»Oes .Allg .Bcrl. *»
» Bergm .-Werke »
W Homb .v.d . H , -
- Lahmeycr »
■Licht u. Kraft »

Lief .-Ges .,BerL »
Schuckert »
Sicm.u. Hals . »
Siemens , Betr. »

» Tei .-O. Dtsch .A. »
Feinmechanik (J.) >
Filzfabrik Fulda »
Gasgos .Frankfurt *
Qunmiif .Berl.-FrUf >
Heddernh . Kupf. »Qchk . Oußst . »
Kalk Rh. Wcstf . »
Kunstseidef, , Frkf , 156,
Lederf . N. 8p . »

» Rothe , Kreuzn. a
Ludvvigsh. W.-M. »
Masch . A., Kley er »

» Armat . Hilpert»
» Badenja , Wh . »
» Bielefeld D., »
» Fabtr it. Schl . »
» Gaum. Deutz »
» Gritzn ., Durl . »
» Karlsruher »
» Manncsm .-R. »
» Mocnus »
» Mot. Oberurs . *
»Schn.Frankcnth .»
» Witten . St. »

Mehl- u, Br. Haus.

149.
105.

so.
118,

12 .25

87.
79.

189.
61,50 I

264 *50
110 .

7S.

133 .50
147 .50
120 .
13830
153 60
118 .35
506 .60
125.
1134,
232.
244 .75
618.

67 .30
350.
233.
449.
307.
239 .10 j
519 .75
167 .70

3. .jAUg- O. Klciitb. abg . M
4. .|AI|g .Loc.-u .Str .-B.v.98 »
47? Bad. A.-G. f. Schiff . *
4. . Casseler Strassen bahn »
472 D. E.-B.-Beir.-G. S. fl »
4. . D Eiscnb .-O. Serie ! *
472 do . (ff .) S. II u. IV »
4. . | do . »Serie ! u. UI »
47j Nordd . Lloyd uk. b . 06 »
472! do . OS uk . 1913 »
4. . do . v. 02 » » 07 *
37?;Südd . Eisenbahn »

164.
97 .50
97 .50

100 .50
94 .50

102 ,
9S .75
99,CO
99 .80

100 .10
SS.

d) ÄKslänrilachc*

Kßhm. Knrd stf . i. O . M \
do . Wstb . stfr .i.S, 6. fL 1
do . do . * in G. .#> j
dq . do . von 1895 Kt

Dor.aji-Damj>f.32stf.G. Ji
do . do . 86 » i.Q »

Elisabethb . stpfl . i. O. »
do . stfr . in Oolc| »

Fr . Jos .-B. in Silb. ö. fl.
Fünfkirch .-Bares stf.S. »
Gai . !<. L. B. 90 stf. i. S. »
Graz -KÖfJ. V. 1962 Kr.
Ksch. Ö. 89 stf. i. S. ö. fl*

do . v. 84 » i. G. Ji
do . v. 91 G. »

Lemb .C/rn .J. stpfl .S.ö. fS.do . do . stfr . i. S. »
Mähr . Orb . von 95 Kjr.
do . Schles . Centr.

4. Lokb . stf . i . G . M

MetallOeb .BingjN .?
Qlfab . Ver . D.
Prz . Stg . Wessel »
Fressh .»Spirit , abg .»
Puiverf ., Fl ., St.f. »
Schuhf . Vr. Frank . »
Schuhst , V, Fulda »
do . Frankf .,Herz »
Setlind- (Wolff) »
Glasind . Siemens »
Spinn . Trie ., Bes. »

» Westd . Jute »
D. Verlags -Aust . »
Waggon Fuchs »
/c !bt -Fabr .Waldli .»

140 .25

128.
134 .50
197 25
157.
237.
121 .50
188
151 .20
146.
217.

117.
78*

183 .30

107.
164 .50
504.

95 .10
187.
505.

132 .90 |
472
160.
221 *50 I
287.
143 .80
278 .50

do . do . stfr . i. Q
do . Nwb . sf. i.O *v. 74 »
do . do. conv . v. 74 »
do . do . v. 1963 Lit. C. »
do. Lit. A. stf. i. S. ö. fl,
do . conv . L. A. Kr.
do . do . v. 1903L.. A. »
do . do . L.B. stlr .S.ö. fl.
do . do . conv . L.B. Kr.
do. do . v.1903L.B. *
do . Süd (loffb.)sf. i. G. M
do . do . »

2*/io do . do . Fe.
2»/w do , E. v. 1871 i. Ö. »
5. . do . Stsb .73/74sf.i.O . Ji

do . Br. R. 72 sf. i.G .ThL
do . Stsb . v.S3 stf. i.O. J»
do . I .-VUL Em.stf.O. Fff,
do . IX. Eni. stf. i. Q. *
do . v. 1865 stf. i. G. »
do . (Eg . N.) stf. i. O. »
do . v. 1895 stf. i. 0 . J6

Filsen -Friesen sf. t .S. ö. Sl.
Frag -DuxI896stfr . i. G. »
R. Öd . £ b . stf, i. G. *

do . v. 91 stf. i, 0». •
do , v. 97 stf. i. G . »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf. i. S. »

do . Salzkg . stf . i. O. .H
Ung .-Gal . stf. i . 3. fK
Vorarlberg stf. i. S.

4
5. .
372
372
5.
37z
372
5. .
37z
37«
5.
4.

5.
4„
3.
3.
3.
3.
3. .
4. .
3. .
3. .
3. ,
3. ,
4.
4. .
4. .
5. .
4. .

207 .50
184 .25

7 « .
253 .50

129 . 50
152.
135,
121 .

| 18.
113.

166.
£35,25

arlberg
2«/w Kftl. sfg . ETJ7S.A-FT T~i
4. . | do . Mitteln’,.stf . i .G. »
2VioLivorno Lit .C.Du,D/2 »
4. . Sardin .Scc. stf. g. lu .II Le4. . Sicilian . v. 89 stf. i. G. »
27it>5üd .-Ital . S. A.-H . »
4. . Toscanische Central »
5. .jWestsiziUa«. v. 79 Fr.
5. .( do . v. 1880 Le
372 Gotthardbahn Fr.
372 Jura -Simplo« v. 94 gar . »
4. . Scliweiz-Centr . v. 1880»
47a Iwang .-Dombr . stf. x . Ji
4. Kursk .-Kiew.stfr .gar »
4. . | do . Chark . 89 « » *
4. . |Mosk .-Jar .-A -97 stf. g. »

1 Mosk . Ka ~ . .

96 .20
08 70

73 .25
85 .50
94 .80
78 .50
54 . 70
90 .75
75 .65
70 .50
89.
88 20
Sitz

83.
88 .30
99 .50
90.
S2.
90 .30

163 .50
84 .20
33.

302 .10
82
82 .40

102 .50
83 .80
32 .40
99 .20
77 .80
53 .10

104.

94 .20
73 .20

75 90
75 60
75 20
89.
75 .50
76 .35

67 .30
94 .70
89 .10

SS .LO

pi „. Bergwerks -Aktien.
Vori .Ltit . in ata.

m » Bocii. Bb. u. G. 4 237,75
57, ßuderus Eisenw . » jlO ®.

U . . :Cosc . BerAb.-O. » 1 —

47, Mosk. Kasan E.-B-1909 »
4 . do . uk. 1915 stfr . G. »
4. . do . Wind . Rb.v. 97 a
4. . do , do , v. 93 stfr , »
472 do. Wor . ab 1930 stfr . *
47a da . do . $crie H »
4. do . do . v. 95 stf. g. »
3. . Gr . Russ. E.-B.-O st?. *

; 4. . Russ . Sdo . v. 97 stf. g . »
4. . do . Süd west stfr . g. »
4. JRyäsau -Urulsksti . gf. »
4. . do . do . v. 97 stfr . »
4. . Warscli .-Wieu stfr .gar . »

! 4. . do . do , S JX stfr . »
! 4. . do. S. X «k. 1911 »

67 .70
SS.

102 .
66,90

107 .90

SS SO
91.
8S.

lOO .SO
8S1G
83 .60
88 .70
«780

SS .40
88.
38.
96 .70
T8 .40

58 . 50
SS»
58 .50

Sb.

91 .50
Y6.90

Zf
4. .jWar 0cii..W. 5.Xliife »IU
4, ,lWladik ?wkas stb . jg. * ’

__ do . V. U^ Suk . 09 >
5. -i ^. iiütoiiscite: i. ■"4 i
472;Port . E.-B-v.89LKg » s
3. .jSaloniki-Monastir »5. . iTehuantei >ec rckz . I9U ■»

In fl/o

93.
SS.
55 .75
97 50
63 .25
58 .75

Zf.
4.
4.

./Rh .~Westf.B»-C.S. 3 5 Ji

Pf&ndbr. u. Schuldverschr,
v. Üiypotheken-Baijkea.

Zf.
Ji

4.
4.
372
372
i.
4.
A.
4. .
372
372
4.
4.
4.
372
4.
372
4. »
4. .
4. .
4. .
4. .

3721Ajlg. R.-A., Stnttg.
3Vajßay .Ver-B. München4. . do . H .-8 . S.öuk .l9i2 »
372, do . do . Ser . 1 u . 15 »
' do . Hyp .- u .W.-Bk. »

do do . tunvcrl .) »
do. do . »
do . do . (nnverl .) »
do . Bd.-C.-Ä.,Wxbg . »
do . do. S.9u . 10 »

do . 8 . U . I2,14 »
do . 5. 22. 23 »
da . 8.1, 3-6,20,21 >
do . kdb . ab 07 *

Niirnb .V 13.20,21 »
do . S. 22, unk . 1912»
do . S. 28-32, unk .18 »

Berl. Hypb . abg . 30«/» »
» do . » 8üo/s »

D. Gr .-Cr . Gotha 8. 6 »
do. Ser . 7 »
do . » 9 u. 9a »
do . 5.10,10a ak .5913 »
do . 5.12. 12a » 1914 »

dp.
do.
do.
dp.

4.
4.
4„
371
372
37a
372
i,
4.
4.
4.
4.
3V«
372
4.
4.
4.
4.
4.
37 2
372
372
37r
4.. .

4. . '
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
37«
372
372
4.
4.
4. .
4.
372
372

do . S. 13 unk . 1915 »
do . 8, 14 9 1916 »
do . S. 16 » 1919 »
do . Scr . 3 u. 4 »
do . » 5 »
cio. * S , unk . 1905»
dp. » li. * 1913*

D. Hyp .-B. Berlin s . 10 »
do . S. 14,uk . b . 1914»

S.15u. 16, uk. 17do.
do
do
do.
rto.

S.1811.1Outlgb.19.
S. 23U. 21 uk. 20*
13u . 13a uk. 13
kündb . ab 1905 -

Frkf . Hyp .-B. Ser . »4 »do . do . 5. 2üuk . 1915»
do. do. Ser. 21 uk . 20» 99 .50 Zfdo. do. S. 16u. i7 » 98 .50
do. do . $. 18 kdb . 05 » 98 .50 4,.
do. do. Ser. 12, 13 » 89 .30 4. »
do. do. S.!5,kb .l906 » 89 .30 4. .
do. do . Ser . 19 * 83 .30 4. .
do < -Ob. S. 1 k. 1910» 89 .50 4. .
do . Hyp .-Kr.-V S. 15,19 97 .30 4. .

21 27. 31. 34-42 tilgb . - S7 .80 4-/2
do. do . S.43uk . J9| 3 » 98 .80 4-/2
do. do . 3 . 46, kdb .03 » Ö3. 4-/2
do. do . 5 47uk .1915» LS 30 4. .
do. do . 8. 48 uk.1917» 99 4. .
do . do . S. 49uk .I919 »
do . do . S. 50uk . l920 *
do . do . S.44 uk.l9 !3»
do . do . S 23-30 u. 32 »
do . do . S. 45, tilgb . »

iiambg . H . 8 . $. 141-400»
do . S. 401-470 . 1913 »
do . 471/540 » 19J6 -
do . 541/610 uk. 1918 *
do , S. 1-190, 301-10*
do . 3H -350uk . l9l3 »

Mein . Hyp, -B. S. 2,6p .7 »
do . do . S. 8 uk. 1911*
do. do . S. 9 » 1914 *
do . do . S. 11" 1916 »
do . do . 8. 12 . 1917 .
do . do . S. 13» 1918 *
do . do . S. 14. 1919 »
do . do . kb . ab05u .07 *
da . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b. 1906 »

Pfälz . Hyp .-B. uk. 1917 *

f*r .B.-Cr .-Act.-B.Ser .4 »
do . do . S. 17u.l8ab 10*
do . do . S. 21 uk . 1913 »
do . do . S. 22uk . 1915 »
do . do . S. 24 uk. 1916 »
do . da . S.25«k. 1918 *
do . do . 8. 26 » 1939 »
do . do . S 27 » 1920 »
dp. do . 8.20 » 1913 »
do. do . S. 23 » 1915 *
do . do. S. 3. 7, 8, 9 »
Pr . Centr .-B.-C.-B. v.90 *

dp . v. 3399u. 01 .
do . v. 1903 uk. 12 »

In 0/0.
01 .10
00 . 60
01 .20
SB 20
09 .50
8QAQ
91.
55 .90
84 .90
94 .75
55 .90
S7 .SS
256.30
85 .50
©940
98 .40
99 40
89.

101 .40
89 -10
Ö7.SO
97 .30
97 .30
98 .20
9V .60
98 .10
98 .10
SS.

100 .50
88 .40
CS40
89 .50
97.
97 .10
07 .50
97 .7©
SS.
98 . 50
88 .40
98 50

do.
do.

4. . do . do . v. 1906 » 16
4. . do . do . v. 1907 » 17 »
4. . do. do . v. 1909 » 19 *

do . (io. v. 1910 * 20 *
37. do . do . V. 1886 »
372 do . do . v. 1889 »
37? do . do . v. 1894 »
372 do . do. v. 1896kb. 0ö »
3^2do . do . v. 1604uk. 13 »
4. . do . do . Coni . i I kd .lü >
4. . do . do . do . 08uk . 17 *
372 do . do . do . v. 1887 »
372 do . do . do . 96uk . R0»
372 do. do . do . 06 * ld »
32/iOrio. Hyp .-Act Bank »
2s/iodo. do . do . »
47a do. do . Sr , 125) auf . »

do . do . Ipp% ! *
372 do . do , ' abg . } »

do . do . v.04 uk . 13 *
. do . do . v. 05 * 14 »
do , do . v. 07 uk 17 .

. do . do . v. 09 uk 19 »

. do . Koni.v. 08 uk. 18 *

. do . do . v. 09 uk. 19 »

. do .Hyp .-V.-G .(AHt.Ctf) »
37s do do do . . . . >

do . Pfbr, .Bk.E. 18u. 19 .
do do . E. 22uk . b . 12 «

. do

. do

. do.
do.

do . E. 25
do . E. 27 ,
do . E. 28 »
do . E. 29 »

do . do . E. SOu.31
33/«do . do . E. 23 -
33/4do . do . E. 26 »
37? do . do . E. 17u. ISltdb.

'? do . do . E. 24uk . b . 12
'/i do . Kleinb.E. I kb ab04

37a do . Koni. 8 3uk . b . 12
do . Landsch -Central
Rhein . Hyp .-B.kb .ab02

do . uk. b. 1907
1912
1917
1919

37 ?!
3721

do.
do.
do.
do.
do. 1914

99.
SS
SS.
89 . 50
89 .50
97.
97.
97 .50
98.
SS.
ÖO.ßO
97 .40
97 .50
97 .50
07 .80
S2.
08 .10
88 .50
88 .
8970
88 .70

jOO .SO
92.
SS.
88 .50
8Ö 40
97 .20
97 .50
07 .60
07 .50
97 .00
98 .10
88 *20
91 .*10
91 60
87 .40
97 ÖO
97 30
07 .5 0
98 .10
98 .10
98 .50
Ö8 .B0
55 .3O
88 .10
88 IO
88 .10
88 .40
90 .70
93 .80
89 .20
89 20
SO.
S4 .L0
87.
95 .60
95 .30
87 50
97 .4 0
97 .50
87 .90
99 .70
89 .60
99 60,
ÖS.
53.
97 .5Ö
07 50
91 .25
SS«
98.
98 .25
99 .50
91 .25
91 .25
88 .50
88 .50
94 .80
30 .25
98 .70
97 .70
97 .70
97 .50
97 .80
97 .90
87 .90
88.

4.
4.
4.
31/11
4
ZV-
4.
4.
?>/r
393
4
3i/a

do . S. 7 u. a 6 u. Sa
üs . »9u . 79ank . l2»
do . »I0 .uk . 1915 »
do. * II » 1913 *
do. »12»  1920 -
de . > 2. 4 u. 6 *

Südd . B-C,31/32,34,43 »
do . bis inkl . S. 52 »

W. B.-C. H .,Cöln S. 7
da. do . S. S
c!o. do . S. 4
do. do . S. v >

WÜrtt. H .-fl. Ein. ti.92 »
do . do.

In •/•
97 .30
97 .30
97 .30
87 70
SS.
98,3®
SO.
99 .40
80 .40
87 .50
98 .20
90.
SS.
&9.4Ö
SS . _

Staatlich od. provinzial -g&rant.

4.
4.
31/2
3V2
3-/2
4.
4.
4-
3V2
3-/2
l.
4.
4.
3>/r
4. .
33/4
3-/2
3-/2
3-/2
3-/r
3-/2
3. .

Ld . Hc $s.-^ .. B. S. 12-13
15, uk. 1913 Ji

do. $.14-1511.17 uk. 1914»
do . S 18-20 uk. 1916 »
do . Serie 1, 2 6-8 >
do . » 3—5, verl . *
do. * 9—11uk. 1915 *
dp. Com. Ser. 5—6 »
do . do . Serie 7—9 »
do. do . » 10—12 »
do . do . » 1—3 »
do . Ser. 4verl . uk. 1915 »
L.-K(Cass .>S 22ul<1014»

do . » S.23 » 1916»
do . * 8.24 » 1921»
do . » 8 . 21 » 1917»

!̂ ass.L.-B. L.V.u.W. 15»
do . do . Lit. LI

do . Lit.dp.
do.
do.
do.
do.
do.

:kdo . F, G
do . M, N,
do . Lit. P.,
do . Lit. r
do . Lit . O.

,K,L»
P. Q »

»9 .30
99 .80

ICO.
59 .50
89 .30
39 30
99 .90
83 .80

100 .
SS so
89 .70

100 .
100 .10
101 .50

93 . „
iso SO

98.
SS ,92 .50
82 .50
92 .50
92 .50
88 .50

Zf. Amerik . Eisenb .-Bonds.
95 .8Ö

106 .20
4. . ;Centr . Pacif . I Ref. Jt3’/2i do. »
5. . Chic . Milw. St. P., D . P.

dp. do.
North . Pac . Prior

do . do . Gen,
San Fr . u. Nrth . P.

4*. South . Pac . S. B,

do.
Lien
Lien
IM.
I M.

100 .40
69 40

102
SS .20

5.
4.
4.
41/2
4-/2
4-/2
4-/2
4-/2
4.
4.
5. .
4.
3-/2
4-/2
4. .
4-/2
4-/2
4.
5. .
4-/2
4. .
4. .
4'/2
4. .
4-/2
41/2

>/2

Diverse Obligationen*
. ln «,o
Aschaffb .ßuntp .Hyp .vd? 06.
Bank für üidustr . (J . » 97 .59
Brauerei Binding H . » ÖS-

do . Frkf . Essjgh . * SS.
do . Nicoiay Han . *
do . Mainzer Br. »
do . Rhein . (Altcb-) »
do . do . (Mainz ) »
do . Storch Speyer »
do . Werger *
do . .Ocrtge Worms »

BrüxerKohTcnbgb . H.»
Buderus Eisenwerk »
Ccmeutw . Heidelbg . »
Bad. Ami,- u. Sodaf . »
Bki - u. SsIb.-H., Brb. »
Fahr . Griesheim El. »
Farbwerke Höchst »
Chem . lud . Mannh . »
do . Kalle &Co. H . »

Coucord . Ber^b., H. »Dortmunder Union
Esb .-8 . Frank »a. M. »

do . do . 9
Eisenb .rRcnten -Bk. *

do . do . »
El. Accuinulat ., Boese»
do. Allg . Ges ., 3. 4 »

do , Serie I-IV »
El.Dtsch . Uebersecg . »
do . Oes . Lahmcyer »
do . do . do . »

Frankfurter HofHypt . *
Gelseukirch .Gusstahl »
Hai pciicröergb .-Hyp .»Hotel Nassau , Wieso .»
Seilindust . Wolff Hyp .»
Zellst .Waldhol Maunh.

Zf. Verzinsl . Lose.
.(Badische Prämien Thlr.

3. .!Belg.Cr .-Com. v- 68 Fr.
5. jDonaii -Regulierung ö . fl.
3'/2iGoth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
3'/- do . do. II . »
3. . 1 Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Koin. v. 1871 h.fl.
3-/2 Köln-Mindener Thlr,
31/2 Lübecker von 1863 »
2V2,Lütticher von 1853 Fr,
3. . jMadrider . abgest . » —
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr . 13 S.B&
4. . Oesterreich , v. 1860 ö . fl. 173 .40
3. . Oldenburger Thlr.

Russ . v. 1864a. Kr . Rbl.
do . v. 1866a. Kr. » 351.

^tuhl 'wfissb -R Or . ö fl

ln o/q
171 .40

152 .50

175140
108 .25
124.

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk.
-jAtigsburger fl. 7

'Braunschweiger Thlr . 20
Finländisch . Thlr . JO
Mailänder Le 45
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v. 1864 ö. ?!. 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. ICO
Pappenheini Gräfl .s . fl. 7
Saim-Reiff.G. ö.f| . 40CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . ö. fl. 100- 'Venetianer Le 30

187 .10

35,40
633.
450.

171 . .
170 .59
365 .50

Oeldsorten.
EuplSpyereiiF . p . St.
20 Francs -St.
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 50 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
NeucRu $s.tmp . p.St.
Gold al marco p. Ko.
Oaii2f. Scliekiej; . >
' jocllliillt. Silber »
ImerilcanischeNoten
(Do!l.5=- 100a) ji . D.AmerikanäscheNotcn
(Doll. J—2) p . Doli.

Belg. Noten p, lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz , Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . UH) fl.
Ital . Noten p, 100I.e.
Oest .-U. N. p. 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOK.
do . (1ii .ZR.1p.I00R.

Schweiz . N.p . 1,80Fr.

Brief. ]
10,341
le .io,
18 .29
17-

3800
88 .
85 -60

ss .soj

Geld.
16 .30
16 .20
16 .36
16 90

4 .19
316 - ^2790

84 . „
83 .60

80 .75
20 .47
81 .95

80 .65
20 .44
81 .15

169 .40 16S .30
*1 30 81 .3®
84 .70 S4 .S®
34 .70 215 .50
81 .25 « 1-̂
81 .05 80 .S0

f Kapital und Zinsen in Gold.

Rtiehsbank-Diikest 4iWa.
Amsterdam . fl. too 1S?.I7
Antw. BrftsselFr . lt)» -ju.S>
Italien . . Lire IM SO.15
London . Lstr . 1 20.43«/3
Madrid . . Ps . 100,
N.-Vork (3T.5.)D.lBä I

V eehsel. In Mark.
2/Y Paris . . . Fr . TO». 8110

» 0/4» Schweiz . . Fr . 10(1 -0.8a
§-/2«/, St. Pctcrsb. S.-R. too
4-/- 9/q Triest . Kr. ICO
4‘/2<Vo Wien . Kr. 100 81.67

do . . . Kr . u . S.

«»/"
«>/r
4C/S
SW



örr. 300. Sonntag , 30 . Juni 1913 Wiest»aderrer«LaWiM. Ärorgen-Ausgnbe, i . Blatt. Sette V«

*„„ T.acrw  sind verschiedene brauchbare , solide und moderne Artikel herausgegriffon , die
Aus jenem Lager DoimeM t » g , den 27.  ds . Mts . ab

zu aufsehenerregend billigen Freisen zum Verkauf gelangen. — Nur solange Vorrat reicht!

Strümpfe«
ÜVamenHtt 'iiiniDfe . Flor , olle mod . .

Farben . . . Rekl .-Preis 1 !
Damenatriiinpfe . durchbrochen , _

schwarz und lodert ’., sonst bis 1.10, yrj
Rekl .-Preis Paar « U Ff.

Bitnienslrlimgife , durchbrochen , vo
all » Modefarben , Rekl .-Preis Paar F •

BE« mensträim »j>fs* mit seidengest.
Zwickel u. Fußblatt , RekL -Pr . Paar vJPt.

Seide , schwarz u.
alle Modefarb., Bekl.-Preis Paarl ./o,

Bestposten MvrrenaotdUen » QK
Modef., Ringeidess . u. Schweiß-
socken , jetzt durohwrg Paar Pf.

Mi rmisocken , Jacquard - Längs - j. K
. . Rekl .-Preis 00 Pf.

Elrri ' cusoehs ' i ' . la Flor in. Durch - ,. K
druck , alle Modef .. Rekl .-Pr . Paar 85, JO 1 ..

solio. Qualität , schwarz
und lederfarbi -T

Grösse . . 1 2 0 V 5 6 7 8
Bekl .-Preis 1(J 20 24 28 32 36 40 44 Pf.

Einige Hundert Paar
SiiflaEaereifcihcfis ^ n . hell und

dunkel , neueste Muster,
Grösse 1 bis 8 jetzt durchweg

26«

Trlkatagen.
Maboheinden , alle Grössen IIP.

Rekl .-Prois I . W
JZaitoIieindei !, porös , alle Grössen i HZ

Rekl .-Prois l . t D
Slaiio - ISerrs ; nIso *eii , porös i  Cu

Bekl .-Preis l *OW
Mako -fflerrenjacken OK

Bekl .-Preis 1.35, 1.25, ÖD Pf.
jüakO ' 0amenjacken

Bekl .-Preis O

Mz-Ba$pckeii
Bekl .-Preis 34, 25, 18 Pf.

Merr ^nartlkel.
Oberhemden , farbig Zephir und

Perkal . .. Bekl .-Preis
Herren natclitliemäen,

sonst bis 4.75, jetzt 3.50 u.
Vorhemden , farbig Perhai,

Bekl .-Preis 50 Pf .,
Sportkragen « wess Panama,

Bekl .-Preis
itfanseketten « pa . Qualität,

Rekl .-Pro 's Paar 45 Pf .,

Ê aradekaudtUelteir , fertig ge¬
stickt . . . . . . Bekl .-Preis

(iisienpUtten mit Rückwrand , Qu
Bekl .-Preis 48, ÖD Pfyorgezeiohuet

Restposten Tirrnerjacben , ßu
3 Grossen . Bekl .-Preis WO Pf.

Plrrhtoire • BB«>form »ESeinkleidtcr,
Trikot , alle Farben HZ

Bekl .-Preis äOpf.
Minder -Refurm -Belnkleider,
aus finit . Leinen , TK

Grösse 40 bis 75 . . Bekl .-Preis « 0 Pf.

Posten Stclihragen « Lein ., i
gar . 4fach , 6 Fassons u. Höhen,

_ _ Bekl .-Preis

1 I «Rufer , ä Milse «* und | Y
S Kachttischdeehchen,

Pf.

vorgezeichn .. Bekl .-Preis

Hosenträger , 2 Posten . /»r
Bekl .-Preis 95 Pf ., Wt) Pf.

Wcisse Wascliaelbstbinrter 4t)
Bekl .-Preis Pf.

1 Posten lirette Selbstbinder,
uni u . changeant . . Rekl . -Preis DD Pf,

Restposten
Gssnnrer - I v̂esrters,

alle Grössen , „ „
ohne Rücksicht jetzt ® " f f-

75: Grosse Posten breite Selbat-
bintler « uni , changeant,Fou¬
lard reine Seide . . Rekl .-Pr !l,i

—Tasehentüeher ■
1 Posten Mlat st - TascbentöioJier,

weiss und auch mit farbiger fi
Kante . Rekl .-Preis V Pf.

1 Posten BJatist - TTnseheniiiclier,
wreiss und auch mit farbiger <A
Kante . . . . . Rekl .-Preis 19Pf.

Tairhcntttelier mit buntem Rand u.
gestickt . Buchstaben HH

_ _ Rekl .-Preis V« Dutzend » t) Pf.
Keiltet Madx ' iratHcIar ' r,

rein !e :nen , mit reich gestickter
Ecke und liandgobogt

Rekl .-Preis Stück

äEJHKiäHEISE2SE2

4grosse Posten Damenwäsche zu Reklamepreisen!
TaflicmdensSUr Sa

Einsatzgarnierungen . . . .

Beinkleider,
Beinkleider

10

2 Posten

atzgarng.
Reklanieiireia

prachtvolle Aus-
, führu 'ng .

Reklamepreia l .' o,

mit echter
ilK IH/imivii Madeirapasse
und Mafchinenlanguettcn . .

Beinkleider,
Beinkleider,«K-WS.

und Einsatz . . . . . . .
fl£ eb lamie js r i*i s

Pf.

tVachemdon , Ja Stoffe, reich
mit Stickerei u. Einsatz , garn.

'S  aglieimlen , mit echter
Madeirapasse und handaus-
gebogt .

Bi «ein IsSeidcr « Knie - u. Rund¬
fasson , mit besonders breiter
Stickerei - u . Einsatzgarnierung

Rehlametireis

3 pusten Nachthemden, SSit "» 2" I
handgestickte Passe . . Reklamepreis 4.25, 3.45, M

f

15
Rumpf hand-
ge -.tickt undTagliemden,

liandausgebogt

Tiighemden;S ALL
Beinkleider SlWi “-

gavmerung
echter Madeiravolant . .

u. 2
Rehlame {ireU

2 Posten Gllfllltlll 611, Hemd und Beinkleid
Reklamepreis 5.50,

25

195

CUBBSQlSBBBOaBBES1SSBBSMBBOSSBBB3M

Bettwsiselt © *
SaitisiSteilbf

gross . .
Bettücher»

gross . .
EJettäEcIier,

gross
ESuttUelaer,

gross . .
BBettäicSies ’,

gross

®ääge , weiss , 130 180
. . . . Rekl .-Preis

Halbleinen , 180/225
. . . . Bekl .-Preis

Kretonne , 350/225
Bekl .-Preis

Kretonne , 1: 0,240
. . . Rekl .-Preis

Halbleinen , 150/240
Rekl .-Pre s

1.75
1.95
2 .75
2.95

4 Posten Büsseitbezäle « in
vieiartiger Ausführung , _

Rekl .-Preis 1.65, 1.35, 95 Pf .,
75 Pf.

B 'aildtftcher.
«äSSioortiicber . Reinlein ., ca . 58 58

gross , ges. u . : eb. . . Rekl .-Preis
ftjera t !iorn -BB» u «l tiicli er . Rein¬

leinen mit Streifen , 42 110 gross,
Bekl .-Preis 7a Dtzd.

Ccr *thorU "»Inn ,’tilclier mit
Jacquardmatr., 43/110 gross,Bekl .-Preis */a Dutzend

H .1 h «1 e r b a «»o t «I <"her , Rekl .- Preis
2 Posten grosse BaiietÜeliw

22w.
2.85

Rekl .-Preis 2.95 u.

515 Pf.
1.75

q Posten BaifehaiiiHiicher QA
' Bekl.-Preis 65 Pf., 45 Pf., Di Pf.

Pf.

Schurzen.
BSiiiseaisrltiirzen , türk , gemust
„ „' ‘V * . Reld .-Pr.
Wei . se TeeschHrzen , Mieder-

iasson , ringsum Stickereigamifcur , HZ
Rekl .-Pr . i6Pf.

xrim » türhi -ch <25
gemusterte Steife . . . Rekl . -Pr . I

Mnabcnsclt Brsen in 5 Grössen k,K
„ Rekl .-Pr . DD Pf.
» :iHcntiittel in 3 Grössen A»

Rekl .-Pr.

HlndcT ' Himonoichllrien
j mit Falten -Yolant , Gr . 45 —70
| Rekl .-Pr. 95 Pf.

Mandseliiilien
Halhliandscliulie , lang , durch-

brochen , weiss . . Bekl .-Pr . Paar IC
BBnlbitandseiiulie . lang , durch¬

brochen , weigä und schwarz , Qij
Rekl .-Pr « s Paar Ö<

a . ». Kerb .,H,5scl . ,ibe , durclibr . , IC
12 Knopf lang . Rekl . -Pr . Paar Dt

Kins -ei -Ciandscliulie . durchbr ., Hf
12 Knopf lang . Rekl .-Pr . Paar t *

Brin .f.erIsa » «isc -lanSie , Se’de , 1
12 Kn. la ng,porös , Rekl .-Pr . Paar i<

Pingerhandishuhe , 16 Kn . „ w
lang , duvchbrociien

Rekl .-Preis Paar Mt?

Sä KirdigaflE 12
gegenüber dem Mauritiusplatz.

K155



Seite 8»
frg-ggnwi w BMiHimi! Morgen -Ausstabe , L. Blatt  TlkgMaR » CgonntaQ,  30 . Juni 1912. Nr . 300 ^ ,

MV^ DSRH li ®fifaggj dem L Juli 9 beginnt unser

Der enorme Zuspruch und das ausserordentliche Snteresss , das unserem nnr einmal im Jahre
stattfindenden Saison -Ausverkauf stets entgegeng ebracht  wird , beweist am beste n unsere
:: :: strenge Beeliität und die grossen Vorteile, dis wir unserer Kundschaft bieten. :: ::

In aSSen JübteiSsisnsgest, wie:mm, Imm,  FOeimarei
tmmimllmmm,  Kleider°Stoffs

Iiiplia , Oardmim
Kettelt und Bethnarim

gewähren wir ohne Ausnahme

10 % Rabatt
welcher an der Kasse in Abzug gebracht wird.

Die vor einigen Monaten günstige Marktlage in Baumwoll-
waren haben wir rechtzeitig und in bedeutendem Masse
ausgenutzt und enorme Posten Waren zu sehr niedrigen
Preisen abgeschlossen , so dass wir in der Lage sind,

unsern werten Kunden bei Einkäufen von
Vs « » n m öle grösstem

Vorteile

tm  kristsM.

Um unsere grossen Vorräte in

ONFEKTI
*e : 3aekn -KssIie , Tallkn -Kleider , =

Seiden-, Volte- n. fepisiefalsiifs, Koslirödse, linsen,Jtßrpriele,
möglichst zu räumen , sind solche

ganz  bedeutend herabgesetzt,
teils bis

zur
des früheren

Preises.

Die Waren sind übersichtlich auf Ständern geordnet und die jetzigen ^ ai soBi - AsasvePksmfeiBreS 'se auf extra r oten Etik gj^
deutlich mit blauen Zahlen vermerkt.

4



Nr. SO®.

Morgen-Ausgabe.
S. Blatt.

Sorratag,

30. Juni 1912.
so . Jahrgang.

MoutuZ ', den 1 Juli,
beginnt mein diesjähriger

Saison -Ausverkauf!
Diesem jährlich nur zweimal stattfindenden Ausverkauf— deren
gesetzliche Dauer 14 Tage währt — ist das komplette Lagei
in Damen - Konfektion und Kleider - Stoffen unterstellt . —

Um eine radikale Räumung zu erzielen, sind— wie bekannt—
die Preise überraschend billig gestellt.

Hit 10 - 30 0

0 PreisermEssigmig

- 20 - 40 l ° lff jO Preiserffiässigiing

Mit !lis f / 0 Preisermassigqng

Die enormen Vorräte

Batist - und Voile-Blusen und Kleider,
Waschkonfektion — Kostümröcke,
Waschstoffe — Kostümstoffe,
Morgenröcke — Matinees,
Musselin-Blusen — Musselin-Kleider.

Die enormen Vorräte

Jacken -Kostüme mjederm
Garnierte Kleider in allen Stoffarten,

Blusen in Wolle,Seide,Spitze,
Schwarze Mäntel und Paletots,
Kleiderstoffe für Gesellschaftstoiletten,
Kostümstoffe, 130 cm  breit,
Waschstoffe.

Sämtliche vorhandenen Modellstücke:

Modell-Kopien in Garnierten Kleidern,
Seiden-Mäntel — Seiden-Kostüme,
Weisse Kostüme,
Modell-Blusen JS , Frottö -Kostüme,
Einzelne Modell-Kostüme, schwarze
Tuch-u.Kammgarn -Mäntel u.Paletots,
Elegante Kleider u. Kostümstoffe,
Rohseide, Woll-Voile m«Bw-aare,
Blusenstoffe, Waschstoffe, ünterröcke

in Seide und Lüster.

E " Heute Sonntag bleibt mein Geschäft geschlossen, -iä

Wiesbaden. Langgasse1-3. Modernes Spezialkas für Konfektion nnd Kleiderstoffe. Wiesbaden, Scharfes Eck.



Girrte 10. Mor-gen-AuSgaSc. 2. Blatt. Wiesv-rSMZV TagbLsLL» Sonntag . 30 . Juni 19LA. Nr.

Samstag,
29 . Juni,

Sonntag,
SO. Juni,

Tüontag,
1. Juli,

Brei große Otfarfats-Thisnabmefage
während welchen wir in allen Abteilungen unseres grossen Lagers auf die seitherigen Verkaufspreise folgende Rabattsiitse bewilligen:

Auf sämtliche fertige Auf sämtliche fertige

Herren Hinzuge
Touristen -Hnzüge
Ffaneft -Hnzüge
Herren -Ulsters
Loden-Ttläntef
Gummi-Jtiänlet

.Reise -THäntet
Pelerinen
Loden-Joppen
Herren -Hosen

15 Prozent
20 Prozent
25 Prozent
25 Prozent
20 Prozent
25 Prozent
25 Prozent
20 Prozent
15 Prozent
20 Prozent

Lüster -Hnzüge 15 Prozent
Rohseidene Hnzüge 15 Prozent
Leinen-Hnzüge 10 Prozent
Lüster-Saccos 15 Prozent
Rohseidene Saccos 15 Prozent
Leinen-Saccos 10 Prozen t
Weiße Hosen 15 Prozent
Wasch-Westen 15 Prozent
Hu io-Kleidung 15 Prozent
Jagd -».Sportkleidung 20 Prozent

Besonders günstige Kaufgelegenheit bieten wir in unserer Jinaben -Kbteilung,
Außer einigen Posten aussortierter Knaben -Anzüge, für jedes Alter passend , die wir gann besonders

billig abgeben, bewilligen wir auf
sämtliche fertige Knaben -Stoff- Kleidung 20 Prozent, ,
sämtl iche fertige Hnaben -Wasch-Kleidung 15 Prozent Jladftaß,

Unsere große sehenswerte Schaufenster -Jfusstettung empfehlen wir einer besonderen Beachtung!

cjeibrüner Domer « jnaurmussfr.

Toial-fiusverkauf wegen Geschäfts-Aufgabe
WU II W «a

der» RNekerskergL lir Mapktsti ". S*

Anzeige.
Zur Stronteubetjoutiunfl iugclftffe"'

empsiehlt sich namentlich bä Altcrsbe-
lchwerden.Aftlima. Schiasiofigkeit BlciK
sucht, Regelstörungen. Gicht. ZuckerbarN'rühru: s. w.

Mi« Breiinns , Laicnpraktiker,
Oranienstr. 22, 1 r.. Sprechstunde täch
v. 8—11 Uhr vorm., anher Sonntags

m Teppichen, Gardinen, Portieren, Läuferstoffen etc.
mit Z'LLLZR foedenteBifitsj B»f®,r ©I ®ersiiIi ^ ^ igi §Mg ,0 1008

Sqmmer-lfttferzmge.
i
i
i

Baumwolle
leicht,  naturfarb ig

echt ägyptisch
Macco

prima Macco
porös , sehr solide

porös , gezwirnt
mit Pikee -Brust

weiss Trikot mit
__ Pikee-Einsatz
prima Macco mit

Pikee-Einsatz

Weite:

Brustgeh ].

Achselschi.
Brustschi.

Brastsch !.

Bruatschk

Brustschi.

Brustschi.

36-39 !40-48
2.952.65

3.15
350
4.20

5.50

4.20

385

3.45
3 .65

4.50

5.50

4.20

3.85

§

I
1£

Grösse:
Macco

leichte Qualität
Macco

mittelstark
Macco

prima porös

4 5

Baumwolle weies Q 1 tZ
porös, gezwirnt «i Icd

ö 4/6 5/7 6/8
o o 1o OiCOioo Ol o
▼"4 | v—| tH 03
O i lO !o o^5 i vr O co
cm d oi‘ cd
o Io io O<£>' CO:00
co 5co icd
PO »O : >0 IO00
cö j oj ; co cd

Sport -Hemden .

JE* Grosso: 5 1 6

'S

Baumwolle,
naturfarbig

’/i Arm.
’/r Arm:

1.90
1.95

2.00
2.20

2.30
2,50

echt ägyptisch 'h  Arm. 2.00 2.30 2.50
Macco Vi Am. 2.00 2.4) 2.60

prima Maeco,
porös

V* Arm.
’/i Arm.

2.60
2.80

2.89
8.00

3.80
3.50

S» Netzjaeke mit Zug V» Arm. 55 65 70

£Netzjacke,
Brustaobluss ’/s Arm. 70 75 85

Netzjacke,
verstärkt

7i Arm.
Vi Ärin.

1.25
1.30

1.40
1.45

1.50
1.60

2.70
2.70 j
2.80

JO
ICO !

U50|
1.75

0

</  T cnradiVu
&njmrMste . tsmf mKe%e &fflest@as $ e

Engtos-Einkauf

Künstl. DüKgst
empfiehlt

Ai . » ,„ ... . . . .
24  Bism.-R. 2«UMer-UgßeüL;Vntfin ml1 -'

Veit-Sofa
„Dorms"

W Eigene Polsterarbcit.

Ieii-GttsmÄKLR,
bequemste, beste Raumsparer.

Lkge-§tÄh!e
jeglicher Art billigst.

Alapp-Lessei
neuester Konstruktion.

Mollath,
46 Friedrichstr. AG»

inf’O

ffvf

„Bandera
ä b

10501

die besteO-Pf.-Zigarr0»
allseitig ' EieJieüst » empfiehlt

1 C . Biirgener,
HaUmimdsir . 27, Zigarren u. Zigarette 1’'

99 Selltiiffll 44  Mosel -8
Beste IflineralggsssiSe im üoselfale.

resd©
Rohlensaures Tafelwasser S. Ran$©£tf

UiivergieicWfcIfl bei des.’ Mischung ia3t Wessi . _ _ _

Generalvertreter: Meliarfeli Hess , Wiesbaden, ® h ©t ns trappe ©7 9 Telephon 35187.
Die frühere Verkaufsstelle bei Herrn Bruno Seifert, hier, Bierstadter Höhe 3, bestellt nicht mehr . „ SeMtlml 44  Mosel - SprdcEel
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ARNOLD OBERSKY
kE GrofeerSailbnAusverkauf LML
ÜüttlfaMUAiiimiiüTiniiiiMiiHi' itimn zu  bedeutend herabgesetzten Preisen * Beginn am Montag, den 1. Juli 1912

GOLDENE MEDAILLE GOLDENE MEDAILLE

DRESDEN 1899

Wiesbaden:

Gr.BnrgstrJ/7,
Ecke Wilhelmstr.

Für die Reise
empfehle:

Brusthalter
1 75

jetzt von -*-♦Mk. an

Hiiftformer

jetzt von Mk. an
3 00♦1

Amerikan.
Untertaillen
alaKorsett-Krsatz 1 78

jetzt von “*•* ■

Erstklassige
Massantertigung,

genau wie in mei¬
nem Pariser Atelier

Auswah lsendungen
auf telephonischen
Anruf oder ab Zen¬
trale Berlin , Pots¬
damer Strasse 75

DRESDEN 1899

SERIE I
Darunter hochmoderne
Corsets, früher

bis . . . 5,50 M. ^ ^ 5

Darunter hochmoderne
Corsets, früher j
bis . . . 6.50 M. ne
jetzt . 1 w>

SERIE m
Darunter hochmoderne
Corsets, früher
bis . . . 8.50 M.
jetzt ' 8 50 4,25.T

SERIE IV
Darunter Corsets auf
echtem Fischbein, früher
bis . . . . 15 M.
jetzt

>• « 20  M, 45

Verblasste Modelle aus dem Schaufenster zu %■des früheren Verkaufspreises

SERIE V
Elegante Corsets zunvTell
auf echtem Fischbein,

SERIE VI
Französische Formen in
prima Ausführung, früher
bis . . . 88  M. ^ c
letzt . . . . . 15 45

Vom 1. bis 10. Juli

DroHBü Sabon -Derhauf
Auf sämtliche Wasch- und Mussehnsachen

Ein Posten wollener Backfisch- und
Kinder-Kleider, woil. Röcke, Blusen

und Kostüme
bedeutend im Preise ermässigt,

Ein Posten Hüte — Knaben-Sport-
Blusen, farbige Oberhemden, Wasch-

Sporthosen
zu besonders billigen Preisen.

Es kommen nur neue diesjährige  Sachen zum Verkauf.

Langpässe 21-30
Auswahlsendungen finden nicht statt.

II mm  L tote Cie Rümertor.
Verkauf nur gegen bar.
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Blumenthals v m,

GrotzerDMsoN

Ausverkauf
beginnt morgen Montag, den 1. TuU. - WS ¥

3it fast sämtlichen Abteilungen unseres Hauses
ganz bedeutende Preis -Ermähigungen.

während unseres großen Saissn-AuZVerkaB
gewähren wir auf sämtliche Artikel

Ausgenommen sind
Näh-, Strick-, Flic!1'
u. Häkelgarne , Stic!1'
seide — sogenannt
Marken - Artikel f
Bücher, Noten, soW|e
die mit roten Eti¬
ketten versehenen
in dieser AnnonCe
aufgefüferten Artikel-

Währe

- Prozent Habaft.

Vamen -wafche.

> . B§ < WA WLKWW *WWWI r 'M MW f••.M

1 großer
Posten

Serie
I

IMK-MWU
145 Serie-Z95 Serie-Dg5x ii I .« in Lx

1 Restbestand einzeln , u . trübgeword . Piecen

liier -'HfSe enorm billig.
Ä ' MlKwU« . .* * 95
I großer

Damen -MLe.
Bier Serien elegant garnierter Damen-hAe.

Während unseres Saison -Ausverkaufs
hervorragend billige Preise in:Glasware«.

Serie I Serie II

früherer Ver- | ß75

Serie III

kaufspreia bis
jetzt 6^ 75

U .HL

früherer Yer- ÄÖ75
lis UU

Serie IV

kaufspreis bis >
früherer Ver- rtKÖO

ns uO

nur jetzt 075
t)

kaufspreis bis i
jetzt i 75

nur 44r

früherer Yer - l̂ ^ OO

Wasserglas , gepreßt . 5 A
Kompotteller . . 8 H, 6 A

A

f JL Ilur *-* jk

tS " Eleganter Mo-ell-Uopien.

kaufspreis bis

jetzt | ^ 75

Bierbecher, glatt, y 10 u . s/ 10 Ltr . . 8 Ä

nur

Posten ni Sdatiiet
jetzt

Stück

W««k
SMeiW

1r5rnffaiM, . .3lilok §5,
-^ ' KilHgWetneüftMFWer-SMes

12 75
j\ls-Darunter solche im früh . Verkaufspreise bis zu 40 Mk., jetzt nur

Drei Serien««garnierter«. engl, garnierter hSte.
Serie I Serie II ttt *

Posten
1 großer
Posten

X

früherer Ver¬
kaufspreis bis

jetzt
nur

Serie III

Bierglas mit Henkel . 15 A
Wasserflaschen mit Glas . . 28 A, 15 -5
Weinglas auf Fuss . . . ' . . 28 4 , 18 A
Wein-Römer mit Raub Verzierungen 22 A
Wein-Römer , hoher Stengel . . . 48 A
Becher, o,l Ltr. 12 stück 60 A
Kompottschalen . . . . . 12  Stück 95 H

750

75
früherer Vor- | ^ 75kaufspreis bis

jetzt 165
früherer Yer- ^ 00

Serie
I

1 großer
Posten

Serie
n 125

X
Serie I

A nur j[

Drei Serien Hut-Blumen.
■Jk

kaufspreis bis
jetzt 4) 75

Porzellanwaren.

1 großer
Posten

Serie
I

1 großer
Posten

Serie
I 95

WM'LtmNe
KK Serie -jj 25
»Ja h I.

Serie
n 125

X

früherer Ver¬
kaufspreis bis

jetzt
nur

)50

35
Serie II

früherer Ver¬
kaufspreis bis

j6tZt
nur \) f )

Serie III
J90

A

früherer Ver- K50
kaufspreis bis tr

jetzt 125
nur 1.

9 A,

l95
1 großer,
Posten

weiß
1 großer
Posten

Serie
X Ul 1b,Mkß'KKLv̂ L

Serie I
Drei Serien hut-ßantaßes.

Serie II Serie UI

Obertassen, weiß, groß
8peiseteller.
Milchtöpfe , groß . . . 45 A, 15 A,
Kaffeetasse mit Untertasse, Goldr.,
Butterdose.
Dessertteller. 12  stück
Grosse ovale Platten .
Suppen-Terrine mit Deckel . . . .
Kaffee-Service , dekor., für 6 Pers.,
Speise- Service, Blumendek., f. 6 Pers.

5 A
10 A
12 A
20 A
35 -Si
95 A
95 A
1.45
3.50
12 x

«S-UWWer.
. . V2 Dtzd . ,5,seit
schöner Kante . . y a Dtzd . 25 4

SK.J« a-M « U§r

früherer Ver¬
kaufspreis bis

jetzt
nur

>75
früherer Ver- ^ 50kaufspreis bis

jetzt 1 75
nur X Jk

früherer Ver¬
hau spreis bis

jetzt
nur

Grosse
Posten

654
Matrose«-Binder-Me ä Hälfte:

9'50

‘J75

im Preise
reduziert.

mit schöner Kante
1 großer
Posten

Leinen- und Vauinwollrvaren.
in allen Farben . Stück bQ A

p%ku  mmet  Hmei-Mes-
fSHhor in  versch . Aus-
fllifj &t führungen Stück £3

Hemdentuehe
unsere bewährte Spezialmarke

Qualität I Qualität II Qualität III
Meter 58 A Meter 52 -5 Meter 42 A
Coupon — Coupon — Coupon =
10Mtr .5.50 10Mtr . 4.95 10 Mtr . 3.95

A
Bettuch - Kretonne , ca. leoem efE

breit , Ia Qual . Mtr . 95 -5 u. »3 a

Handschuhe. 5
Damen-Handschuhe,

Trik-ot , 2 Druckknöpfe . . Paar
Damen-Handschuhe,

Leinen imit . , 2 Druckknöpfe , Paar
Lange Damen-Handschuhe,

Trikot . Paar
Lange Damen-Handschuhe,

Leinen imit ., Mousquetaire , Paar
Lange Damen-Handschuhe,

durchbroch ., Seide imitiert , Paar
Lange Damen-Handschuhe,

durchbroch ., Blumenmuster , Paar
Lange Damen-Handschuhe,

Perlköper , Mousquetaire . Paar
Lange Damen-Vz-Handschuhe, Paar
Lange Damen-72-Handsehuhe,

Seide imitiert . . . . . . Paar
Lange Damen- 72 -Hanüschuhe,

Blumenmuster , Flor . . . . Paar

45̂
85a

Bettuch -Halbleinen
ca . 150 ><160 cm breit , vör-
zügl . im Gebrauch Mtr . 1. 10 u.

Bettdamast und Satins
ca . 130 cm breit Mtr . 1.10 u.

Schürzenstoffe , ia Qualität,
ca. 120 cm breit , waschecht

Meter 88 A,
Reinlein . Küchentüeher 4 95

1. I

A

gesäumt . 11. gebändert , x/2 Dtzd.

Waschechte Kleider-Siamosen
hell, , dunkel und gemustert K®

Meter 85 H , 72 3,,  30 «,
Gerstenkorn-Handtücher <510

mit roter Kante . . ij  Dtzd . L
Ia Breil -Handtücher

grau , ca, 48x110 cm , gesäumt ^ S5
und gebändert . . . i/ 2 Dtzd . L

Drell- und Jaquard-Handtüeher,
weiss , ca. 48 X 110 cm , gesäumt ^ 95
und gebändert . 1/2 Dtzd . 3.45, L

Garten-Decken
Regulärer Verkaufspreis bis 4.50,
jetzt ca. 120x150 cm 2.95,

ca. 120 x 120 cm
Damast - Kaffeedecken

in allen Farben , regulärer Ver¬
kaufspreis bis 4.50 . . . jetzt

i Posten Speise-Service
für 12 Personen

früherer Verkaufspreis 75 X
110 X
125 X
150 X

Jetzt
45 x
53 x
60 x
75 x

Haus- ii»Küchengeräte.

r
r

Damen - Strümpfe
Mousseline schwarz
und farbig , engl.

Strumpswaren.
lang Paar A

Damen - Strümpfe
Reine Wolle
schwarz . Paar A

Herren- Socken
geringelt und ge¬
streift nur dies¬
jährige Muster

Schöpf- u. Schaumlöffel . stück
Teekannen , Emaille.
Handleuehter . .
Briefkasten , lackiert.
Salatseiher , Emaille. 95 a,
Blumengitter . . . . 1.35, 95 A,
Spiegel, gross . . .
Wäscheleinen. 1.35,
Waschbecken , Emaille, gross . . .
Wasserkessel , Emaille . . . . . .
Tablettes , Holzstoff . . . . . 1.75,
Reibmaschinen . 1.30,
Löffel bleche, Emaille.
Wannen , Emaille, gross.
Messergarnituren , komplett . . . .

10 A
45 A
45 A
50 A
50 A
75 H
95 A
95 A
95 A
95 §
1.10
1.10
1.45
2.25
2.50

Eissehränke, Fiiegensciiränke , /» jj
Fliegenglocken , Eismaschinen , / |Gasherde, Petrolkocher . mit

!0//0
'Rabatt

Riesenposten Kindersöckchen geringelt und Jacquard -Rand
Grösse I 2 3 4 5 6 7 x8

5A

Paar 18 A 23 A 28 A 33 A 38 A 43 -5 48 S, 53 A

tederwaren.
1 Posten eleganter Damen-Handtaschen

in Wildleder , Moires , Sammet etc . zur
Hälfte des früheren Verkaufspreises.

Japan . Handkörbe .3 .50, 2.50
Damen-Hutkoffer . . . . 4 .80, 3.50, 2.50

Restposten Sweater m . Halbärmel Kinder - Anzüge , Sweaters u. Hos
Serie I : früher . Wort bis 1.75 ©C „ .. . ° ’ „ „ „

WJJ a Grosse 1—2 2—3 3—5jetzt &dA
Serie II : früher . Wert bis 3.75 i  25

jetzt T F ls0  2 15

Proz®ri*

Farbige Herren-

Serie ^ 45 Serie 480 Serie ä
I h II 3 HI 4

Regulärer Verkaufspreis bedeut , höher.
Restposten Herren- Selbstbinder

80

Rabatt
auf sämtliche

Herion- u. Knaben- Stroh-Hiite ( tZO Prozent
Rabatt c

Serie I
früherer Ver-
kaufspr.b.3.25

jetzt nur
i45 Serie II

früherer Ver¬
käufer . b.3.90

jetzt nur
1

Kernruf
188 u. 950. Mumentbal ttirchgasse

39/41.
K109
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Sonntag , 30 . fflittt 1913.Nr. 300.

W OMM

Während unseres großen baison-Uusverkaufs
gswäbron wir auf sämtliobs Artikel

WiesdaLenrr Tagblatt. Morken -ArrSgaSe, 2 . Blatt. Seite 1» .

Ausgenommen sinkt!
Näh-, Strick-, Stick-,
u. Häkelgarne, Stick¬
seide — sogenannte
Marken - Artikel —
Bücher, Noten, sowie
die mit roten Eti¬
ketten versehenen u.
hier aufgeführten

Artikel.

Prozent Rabatt.

SlumeitthaK ,?•*%»- V ^

Grotzer ^ MZSN-
Kusverkauf

beginnt morgen Montag, den 1. Full.

In fast sämtlichen Abteilungen unseres Hauses
ganz bedeutende Preisermäßigungen.

Wasch-Ache bamen-ikonMisn sTeppiche,Gardine»
MW »« »! . , %

MkS-WU .UiS.MW opr
Regulärer Verkaufspreis bis 5i>

jetzt per Meter nur W

iDB -mse » 8. WM - ^
£filH jetzt per Meter nur

jetzt -per Meter nur

Weisse Serie I Serie H Seriell ! SerieIV

KW»!-W « 7s« aas« oftoo iqm
Jetzt ß M. UU M. Vtf M. Xt7 M.

__ Früherer Ver kaufspreis von 18 M. bis 65 M.
Serie I _

MV'SfflK 9KM IgM M
Jetzt Ov M. IW M. vu

Seriell Serieül Serie IV

1. » . Od m. irtiü 52 m’ 59 Ü
Früherer  Verkaufspreis von 48 M. bis 90 M.

MÜ -MWM . SSK:
,» tzt per Meter nur

ca. 120  cm breit , mit
“Milt  apa*ten Bor,düre*«n

R. s„te  Ve * . »RP» . “ »;

Iill -Me . MiÄ"
ular„ V- tagg » * ;

425
Jl Jh

|25X

Ein
Posten

Regulärer

225M.

t

M » AW« ß5« 11 50 10 50  9,1;
Jetzt V M. II M. IV M. UT:

145
X

1 Posten
gestickterdarunter

bis zu 9.50,

WWkk Mm . 450

WA §Me

Serie I Seriell Seriell! Serie IV
50

Jetzt V M. II M. IV M. CA M.
_Früherer Verkaufspreis von 12.75 M. bis 39 M.

Serie I Serie II Seriell! SerieIV

MkS-Mlkl, ~K5ö~n5ö 195« ym
imitiert . . . Jetzt ?! M. ® M. Iw M. II M.

_ Frühe rer Verkaufspreis von 9.75 bis 26 M.
Serie I Serie II Seriell! Serie IV

ÄMlkttk Akibkl vs« fas» W « aa «»
Jletzt 0  A. ILi  M. ly M. yv M.

_ Früherer Verkaufspreis von 18 M. bis 49 M.

X
1 Posten ca<  170 x230 cm,

Regul,Verkaufspr . bis 26 Mk., jetzt nur ^ ^

1 Posten XSPPigfjf? ca. 200X300 cm, 0/fl
Regul,Verkaufspr.bis 36 Mk., jetztnur “ X Jfi

>**•" BBBtle-BeßOfltlOgeB 050
sehr haltb . Qualität , mit mod. Must. r  „
Kegul,Verkaufspr. bis 3.25, jetzt nur ■“ M

MeBB« B. M« .M.
fiptfpjf mit apart , neu. Dess, Regul. ^ „
Uvlltlt Verkaufspr.b. 7Mk., jetzt nur v

1 Posten SlkBBKSkB Ia Satin,
doppelseitig,

in mehreren Farben jetzt St. nur

i p.st.nmedetne Wes
fnhung . jetzt Stück nur

1 Posten WWW . AMBlBkB
creme u, weiß. Regulärer Verkaufs¬
preis bis 6.50, jetzt Fenster - 2 Flügel

i Posten ftiiif ® . iiiiütiira
in versch. Dess., bewährte Qual. Reg.
Verkpr, bis 8.75, jetzt Fenst . - 2 Flügel

X

X

Se/ie I Serie II * Seriell ! SerielV

o» g; j2» K Schuhwaren

»NSHt-xLSK
•etMssm  »

Regulärer nur

BiMflK BMNK
Regulärer Verkaufs?^ M(;ter nur

R. guat» v « k» i. P» s^ nu;

Regulärer ver jetzt ^ er  Meter nur
ca. 130 cm breit,

Regulärer per Meter nur

X

155
ix

1%
Lxl

%
995
U .ff,

r)5x

MrVm
Früherer Verkaufspreis von 9.50 M. bis 29 M

Serie  I Serie II  Serielll SerielV

295 ß50A50JH50
M. V M. y M. I i M.

Früherer Verkaufspreis von 3.95 bis 29 M.
Hocheteg. weisse

ftognie-Bisses
Serie I Serie II Seriell!

]9501ü°ö 9Ü°°
jetzt iUm.  leF ' M. Uy m.
Früherer Verkaufspreis von 17 M. bis 49 M,

Auf
sämtliche KiwfreriKonfeftion 20 Prozent

Rabatt,
ras

Blusen -Seiden in Foulard«? m TaSet
ei,» , « . «, Uh.

1 Posten Kleider- u. Biusen- Se.de m

i po. to  MUMllem-
unö spgffeMe

Serie I Seriell Serielll SerielV

»,95  F F  2 05
iegonle beWsrses

in den modernsten Färb.
sehr preisw. Mtr.95.St 45S, Cu 3,
Ein Restposten Wasch- CC

gürtel . . . 1.25, 85 S, 03 S,
Matrosenkragen mit

Manschetten Garnitur

Hnndg 'estickte Wadeira^
Decken und bäufer
mit breiter Klöppelipitze

ca. 45x145 ca.75x75 ca.35x35 cm
3 .95 2 .95 1.50

rund ca 75 em rund ca. 50 cm
2.95 1.95

mit breiter Klöppel-Spitzeu. Ein¬
satz, rund ca. 75 em oa. 55 cm

3.25 2 .10
Gezeichnete Missen

mit Rückwand, grau Halbleinen,
in fünf verschiedenen Zeichnungen
ca.40x40 ca.40x50 ca.40><50 cm

0 .48 0 .05 0 .75
auf Kochoilain.

Zwei
grosse Posten. Korsetts elegante moderne Fassons 0 . , Wert bis 7 75

aus Batist und Ia Drei! 061*16 1 jetzt

Blumentbol

SsseB- B. helles-SWel
schwarz u. farbig, nur bewährte Fabrikate

Serie g50 Serie 050 Serie | g50
früherer 9.50 früherer 12.50 früherer 18 —
Wert bis Mk. Wert bis Mk. Wert -bis Mk,

_ ..-.Wshe
schwarz und farbig, auch ganz Lackleder,

hierunter allerfeinste Fabrikate

Serie g50 Serie 075 Serie Jf)£
frühere? 9.50 früherer 12.50 früherer 18 —
Wert bis Mk. Wert bis Mk, Wert bis Mk

«er -SSBWese!
schwarz u. braun , vorzügl. passende Formen

Gr. 18 -22 22-24 25-26 27-30 31-35

Brs« Mer-SMM
nach englischer Art hergestellt

20-24 25-26 27-30 31-35 36-42

i
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SONNEI 7 -At >SVEPEAUF!
6 -170886 Preisermässig -ung 1

auf

Seidenstoffe, Besätze, Modewaren etc.
Garn besonders billig:

Blusen und Kleider
Seiden -Reste für Blusen u . Kleider.

Seidenhaus M . Wittgensteiner,
Langgasse 3.

Nr . 30C

Regen -Kleidung!
W

öiimmK Duminl-, Igo» u. Oßl-fflanißl,
Jopuonu. Fßlermßii, ffiflnitinsr-, Loden-,
Sozner-lilntel, Anzüge, Joppen, Feiet« ,
fianeloduu. Holen für Herren h.  Knaben.

Neu aufgen ommen;

fflümtmer-,Loden-, Sport-Kostume,
MM n Hofen, IUetler-Pelerinen
Hb  üanSel in Backfischu.allen Damengrössen.

Ber n @y © iSsffee - lrsate

• »» s»

m®

Er hat keinen Malzgeschmack und auch keine
lästigen Hülsen und Schalen. Perlka ist doppelt so
ausgiebig wie andere Kaffee-Ersatzmittel und doch
nicht teurer als diese. Jeder Zusatz ist überflüssig.

Gonder-Offerte: Ia se Mgekelterten
Rotwein -> 70, Weißwein ,1 «O Pf.
per Liter franko jed. Bahustat., in Fass,
(leihw.) von 10 Ltr. ab. 1899er Bor¬
deaux1 Mk. per Ltr. od. Fl. mit Glas.
•t. Carboncli , Monlins , Kr. Metz.

Preisliste und Proben gratis.

Lager in aoieriLSeliiilieii.
Aufträge naoh Maas. 975

fiSerm . üttdi .lorn , Gr. Burg3tr. S.

Haarwasch -Tee
fius Rlpenträutern ist bedeutend besser
als Sdampooing- Pulver, macht das
Haar nicht so spröde und trocken und
kostet nur 15 Pf. mehr als dieses. S5Pf.
per Paket. Z. li. i. d. Parf .-Handl.
von w . Stjiüfenci », Bärenstr . 4.

.II
vorn eiuffaclisteia bis zum feinsten fSalooaüliuIi.

üaäaptpaBeislsageäis
Herren-Stiefei: 6.50 7.50 8.50 3.50 10.50 12.50
Damen-Stiefel: 5.75 6.50 7.50 8.50 10.50 12.50

Halbschuhe , mehrere Tausend Paar am Lager , in allen
möglichen Ausführungen u. Farbentönen , in Sämisch-Leder,

Lack -Chevreau , Boxkalf , Leinen , Samt u. s. w.
Beachten Sie meine Schaufenster ! -W»

Eia Versuch führt zu dauernder Kundschaft!

Sandalen, Turn-Sohuhe, Reise-Schuhe, Sport- und
Touristensiiefö!, hrauneu. schwarze Kinderstiefel

in ganz enormer Auswahl zu kolossal billigen Preisen!

Putz- u. S
-Ibseifbiirst.
Schrubber2
HandfegerS
Bodenbescn
mderstäube
Rohrklopfer
Fußmatten
Moscttbürst
<eppichbeüi
Stratzenbes,
Fensterleder

, Scheuertüch

fBr
Oarara

Upmh©  Wandt.
9 isrs

Kirchgasse 58, gegenüber Sehulgasse. Tel. 2093.
Münehner-Loden-Sporthaus.

99 Wanzol 44

garantiert sicheres Mittel zur radikalen
Vertilg»»,« von Wanzen u. »ästiger
Insekten nebst Brut, B10220

per Flasche SO Pf.
empfiehlt echt

Hellmundstr 27. Kronen -Dragerie.

Reform -HmzZ-ekuchE
(erstklass. Fabrikat ).

Apoth. Ott » Sieberl » a. Schloß.

Strümpfe tu  Soeken
werden in 2 Tagen cmgestrickt, auch
gewebte Wüsche fein gestickt u. aus-
geoess. v. 8 Pf . an. Hüte modern
garnrert v. 25 Pf . an. Handarbeits-
Laden Luisenstr. 44, neb. Resid.-Tü..
m. Reugaike 18. Eckladen. Neunumn.

Lelmdds «» IL 'Mal
WkitL'htGti'kt'-se 22 . — Tel . 1894. 983

frait Inte Hssmatm,
saaigasse so . Corsetiere - Bandarjistin . Tel. 2923.

Spezsalkorsetts
für Magenleidende, Operierte, Druckempfindliche usw.

Leibbinden und alle OnterSsibsbandagen.
von Kaiaaftris,

bester- Korsettsrsatz.

Kufzfige
Aukzugsroparalursn,

Änderungen an all. Systemen.
Ia Referenzen,

für Personen , Lasten u. Speisen
jeder Betriebsart

liefert nach laiigjähr . Erfahrungen

Ernst CUey,
AiäiTz«i &»afabrjfe ÄS ivsl -i»>»«>»»
Schwalbacher Str.43. Fernspr. 6501-



Manufaktur waren — Wäsch © — Betten — Kinderwagen.
Marktstrasse , Ecke Neugasse.

«nd größte Auswahl
finden Sie bei Wollen Sie mit Erfolg

in Rheinland und Westfalen

: : : : inserieren: : : :

Koffer, Körbt, HulschaAltln. Hu!-
SÖInUSl Koffer, Pappharton. HandKörbe,
»n Poslbörbe, Uersandthärbe. füle /Wen
i ' Sessel, Blumentische, Papferhörbe.
Alle Bürsten waren u. ToilettearUhel etc,

; - :<
bo wählen Sie das über beide Provinzen am

weitesten verbreitete
Piltz- u. Sckeuer-Artikel allerbilligst,
Äbseifbiirst. 10.15. 20, 25,30,35,40, 50,
Schrubber 20, 25,30,35,40,50,60,75,
Handfeger SO, 50, 60, 75,100,150,200,
Kodenb'esen 50, 75, 100, 150, 200.
Federstäuber 15, 25, 50, 7o, 100, WO,
Rotzrklopfer 25, 35, 50, 75, 1« >, 200,
Fußmatten 30, 50, 75. 100, 200, «00,
Klosettbürsten 35, 50, 60,75,100 , IW,
^ehpichbesen 35, 50, 75, ICO, loO, 200,Struüeubesen50 60, 75,100,200 , 300, — . M ,
F-njlcrledcrW,50,75,100,150,200,300, Mascherrr -, P «h-
Schcucrtücher 10,15,20,25,80,40,50,60. Billigste >̂ ezu

Neuanferilgungu. Keparat. l. e5g. Werkstatt« billigst.

Marl Witt ich,
ßfr 9 Ecke Schwalb. Gte.»

©Hijtl AN » früher Michelsberg.
Telephs » 3531.

KölnerTageblatt
Generalanzeiger für Rheinland und Westfalen,

Amtl. Kreisblatt für den Landkreis Köln.
40 . .f alir - a «!K. 'ffäglich S üiiigsbrn,

An jedem Tage 1  Gratisbeilage.
= = = = = Zeilenpreis 25 Pfg, -  —

Bei Wiederholungen hoher Rabatt.
Äbonnementspreis monatlich nur 80 Pfennig,

Probenummern gratis durch die Expedition:
StolBij Stoilksgasse 27 —ZK.

für bessere Herren.  Herderstr. 21,2 rechts,

Pergament , In , !
für Einmachzweckcbilligst.

1 füüfl Bleichstratze 35.

heu mtomtmmcjmi xiflorueii
aller Skftemc , a» ^ überbnuptê i|tterenben

Ratenzahlung! Langiä'trig- GENti -!
WL  du Wm ®9 Mechamker,

Telephon -L7G4,

Ecke  Walramstr
Erzen Einsendung v, Jg Psg erhält Jeder ein- Brobe
Hot - und Weisswein,
seibstgekelierhnebst Preisliste, Kein Risiko, da wir
RcchtgesallendeSohne Weiteres uusrankirt zurück.

~ 18 borgen eigene Weinberge an Ahr
und Nhern. Lsdr . Both , Ahrweiler.

in billigster Vreislage bei Heinrich
w  olSS, Wilhelmstraße 16.

Wocfye,Speisen

Besonders billiger Verk auf in:
JiimonQsd)ürzen, ffängersd )ürzen}
TUiedersd)ürzm , Btusensdjürzen,
Ttaussdjürzen, 7iindersd)ürzen.

hrungen

Die Preise sind so billig gestellt,
daß es sid)  / ot)ni. seinen Sdjürzen-
bedarf jetzt bei mir einzukaufen.

baile »*
jr. 6501-

ir. 300 .

F!
Nr. 300 . Sonntag, 30 . Fnni 1913 » Wiesdadener TagblatL» Mkorgen-Ausgabe, 3. Blatt. Seite 15«

Ab den 1 . Jllli,

Inventur
Ausverkauf

r,

ZU ganz wesentlich herabgesetzten Preisen.

Dieser Ausverkauf erstreckt sich auf alle Abteilungen und bezweckt eine
gänzliche Bäuinung der vorhandenen Frühjahrs - und Sommer -Waren.

Auf alle Sommerwaren 15 —20 °/o Rabatt.
Auf alle übrigen Artikel 10 % Rabatt.

Reste u. Abschnitte enorm billig!
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Ab morgen Montag , den 1. Juli,
beginnt mein diesjähriger grosser

m

SUson - An

Ganz aussergewöhnlich grosse Vorbereitungen
So;

habe ich für diesen

ter 'IfiÄiimimgs -Verkanf
getroffen.

Enorme Quantitäten von Saison -Ärtikeln
aus allen Abteilungen sollen während dieses Verkaufes unbedingt geräumt werden.

Bewältige Preisermlssigiigei
habe ich zu  diesem Zwecke eintreteo lassen, die meine
bisherigen Angebote weit in den Schatten stellen dürften,

Ueberzeugen Sie sich im eigensten Interesse von den sich kaum
wieder bietenden enormen Vorteilen dieses

Rlßen -Mson-
Kein Kaufzwang!Freie Besichtigung der ausgelegten Artikel!

Der Verkauf dauert nur kurze Zeit.

im  HI i/ ' 3^ CMm Ife!
WM

KW

Manufaktur- und Modehaus. Kirdigasse 38-37°



Nr« SO®.

Morgen-Arrsga- e.
2 . Blatt.

Wiesbadener TmblstL Sonntag,

30^ Juni 1912.
6®. Jahrgang.

von Montag, I, Juli, bis einschliesslich Sonntag, 14. Juli.

Zweck dieses Ausverkaufs ist eine möglichst intensive Räumung der vorhandenen , noch reich
sortierten kagerbestände . Ich habe deshalb nicht nur einzelne Posten ausgelegt , sondern sämtliche
fertigen Waren, ausschließlich bessere und beste Konfektion , ganz bedeutend im Preise ermäßigt.

Die denkbar günst igstejäelegenheit , Herren *, Jünglings * und Knaben -Kle iduncr
in . bGk&Piit ^o^?i4güobS !i ^ uali ä̂ ton zu au ftalleiid niederen Fre isen zu erwerben.

Herren -Abteilung.
Sacco-Anzüge,

moderne ein- und zweireihige 1 ormen.

Serie I Preislagen von |075

Serie II Preislagen von ^ ^ - ^ 42.- ggSO

Serie IN Preislagen von Mk̂ 43.- b55 .̂  0000

Serie IV Preislagen von 48 °°

Serie  V Preislagen von Mk̂ ê bis 82.- ggOO

Ulsters und Paletots. EI"Pg er  Touristen-Anzüae.

50

moderne Formen und Stoffe.

Serie I Preislagen von Mk. 33.— bis 42_ « n
Ausverkaufspreis Ü

Serie II Preislagen von Mk. 43.— bis 55.— ® Q00
Ausverkaufspreis wö

Serie III Preislagen von Mk. 56.— bis 65.— ^gOO

Serie IV Preislagen von Mk. 66.— bis 82.— ggOO

Ein Posten zum Teil imprägnierter Ulsters

Ausverkaufspreis

k. 66.— bis 82.—
Ausverkaufspreis

rägnierter Ulsters
Ausverkaufspreis

einzelne, nicht mehr in Sortimenten vorrätige Stücke,
mit kurzen oder langen Hosen,

ganz aussergewöhnlich im Preise herabgesetzt.

Se MkX S0 50 Seri Mk 27 00 Serie 111 35 00

Herren-Hosen
weit unter dem regulären Preis.

Serie I OSO Serie II C50 Serie III 050
^ Mk. O Mk. öMk. Mk.

Ein Posten Wasch-Westen,
hübsche frische Muster zu Einheitspreisen,

Serie I ogo Serie II oso
Mk. £m Mk . ö

Ein grosser Posten
Gummi- Mäntel.

Serie I früherer Preis Mk. 22.50 | ^ 50jetzt **
Serie II früherer Preis Mk. 33.— 2 2 50

Ein Posten Flanell-Anzüge,
teilweise etwas trübe , ZU!' Hälftß

des seitherigen Preises.
Auf alle übrigen Flanell-Anzüge,

moXnelSen PfOZ. Mlto.

Ein Restposten

Leichte Sacco-Anzyae
aus Wasch- u. Lüsterstoffen J05OAusverkaufspreis

Knaben - und Jünglings -Abteilung *.
Knaben-Stoff*Anzöge.

Größe 1—7
aus dunkelblauen u, ge¬
musterten Stoffen in
verschiedenen Formen,

weit unter Preis.

Serie I . . . Mk. 4 75

Serie II. , . Mk. 8°°
Serielll. . . Mk. S2°°

Größe 8—12

Sport-, Sacco- u. Blusen¬
form, engl, gemustert u.

dunkelblau,
we it unter Preis,

Serie 1 . . Mk. I2 50

Seri0  II . . Mk. 18®®

Serie III • . Mk. 24 °°

Ein Posten Anzüge

Knaben-Wasch-Anzüge
und Binsen

Marke „ Duro“
in weiß u. blau-weiß gestreift , Original Kieler und
offene Blusenform, sowie Waschhosen auf die ohne¬

hin sehr billigen Preise
! £B°/o HssoliSass.

Sämtliche übrigen Wäsch-Anzüge und Blusen
85 °/o ÜESOMaSS.

Knaben-Leibchen-Hosen

Größe 8 und 9
Mk. 9 .50

Größe 1—-7

soliden Stoffen . . . . . Mk. | 4® u. Mk. 100

aus blau Diagonal, ganz gefüttert . . . Mk. 2 **®

T d «s qtück aus Obigen Angeboten ist neben dem Original-Etikett auf rotem Etikett deutlich
Auf diejenigen Waren , welche hierin nicht enthalten (mit Ausnahme von Berufskleidung)

15% Nachlass.

Jünglings-AnzUgo.
Größe 38—43

Sacco- und Sportformen

Serie I Mk. | 0 BO

Serie II Mk. 23 50

Serielll Mk. 32 °°

Knaben- u. Jünglings-Ulsters
ynd Paletots

25 Prozent Rabatt.

mit dem Ausverkaufspreis ausgezeichnet,
gewähre ich bis einschließlich 14. Juli

Auf

Verkauf nur gegen bar. — Keine Auswahlsendungen. — Aenderungen nur gegen Berechnung. — Versand nach auswärts gegen Nachnahme.
K152
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Moiblichs Personen.
Lanfmäniiifchrs Personal.

. .. Fräulein
Kr Bureau sofort gesucht. Martin

Nähmaschinen - Ge-
sellschaft. Reuaasie 26, Ecke Marktstr.
„ „ , ... Verkäuferin
u. ^ orlnadchen auf sofort gesucht.

u. Cie., G. m. b. §>.,
Marktstraße 10, Ho tel^Grüner Wald.

Lehrmädchen oder Lehrjunge
Mmi V̂ergütung sofort,gef ., Schuh
Haus Saudel . Marktstrah - 22.
^Lehrmädchen sofort gesucht'
Schsexst e, ner Stra fe 6.

Ein einfaches Mädchen
K Anlernen im Laden gesucht.
Metzgerei Hartmann , Säsneraaffe 7.

Oew ertliche- Z-ersonal.
Lücht . Näh für HaüsTstü Kinderkl?
gesucht. Nah. Tagbl .-Verlag . Ll«

Tüchtige Zuarbciterin gcsl
' " " lks. 8

mr Leiterin ge,.
»etä , Gobcnstraße 28, 8 lks. B18387

.Büglerin dauernd so st
MuchstZietenring 12, Htb. B13408

Büglerin per sofort
»r dauernde Stell , gesucht. Färberei
Lv- . Vischor. Watrmnslra >;e 10.

Büglerin u. Lehrmädchen
^gesucht Scharnb nrstiteaß,- 7.

WLcherstraße 6, Parterres '~" ~B13353
I" tcheln k. Mädchen in kurzer Zeit'
Lxdll̂ r lernen . Moritzsiraße 24, 2

Haushälterin , Küchenhäushälterin,
-̂ ^ ieekoch.. Kochin, Zimmer -, Haus-
l °' ^ L ^ madchen, 1 ev. Pflegerin
sucht Arbeitsamt , Rathaus.

Mädchen kann das Bügeln grdl.
erlernen Eckernsördestraffe 3. 813022

MHsAWW

Junger Witwer
mit 2 Kindern sucht Frau od. Mädch.
zur Führung des Haushalt , ev. spät.
Heirat nicht ausgeschlossen. NäheresKarlstraße 88, Part.
Zum 15. Juli für kl.
tüchtiges Mädchen, welches selbständ.

Jam . gesucht

bürgerl . kocht u . ' einen Teil Haus
arbeit übernimmt , Lergenhahnstr . 7,nächst Schöne Aussicht.
Ges. j . 20. 8. erstesv,. lHll , »oauSmädchen,

verst tm Schneidern , Bügeln , Serv.
u, Hausarbeit / "Air güte" EmpfehlSchone Aussicht 29.

Reinliches Mädchen,
m allen Arbeiten bewandert , per
Mitte Julr gesucht. Baum , Ellen-
bo gengaffe 11 ._

Braves Mädchen, w. stochen kannCk/>M&StvXkn» 4 ^ -4fr- rv..Y'u. Hausarbeit .versteht, zum 1ö. Juli
geiuckst. Vorzustellen von 9—10 u.
1—6 Uhr, Biebricher Straffe 42)
S . Mädchen. w. etwas kochen kann.- ri X. ' * ' iUHU,

Lem.cht̂ Saalgaffe 38, Seidenrä upchen
Junges Zweitmädchen vom Lande

gesucht Bertr amstraße 6. P art.
. Ein tücht. s. Mädchen,

w. kochen kann, sofort gesucht Dotz
heimer Straffe 94.  i m Laden.

Mädchen,
das gutburgerl . kochen kann u. alle
Hausarb . übern ., für sofort od. spät.
gesucht Taunusst raße 29, , 1.

Ein jg. tücht. Mädchen
gesucht Pla tter Straffe 34, Part.

Junges Mädchen,
nicht unter 17 I .. bei guter Behandl.
sofort  aenlchstLahnstraße 4, 1.

Mädchen per sofort gesucht
Sonntag den ganzen Tag zu sprech
Mauergasse ^ Laden. _
. Einfach, u. zuverläss. Mädchen
«» eine 'Pension bald gesucht. Näh.
rm Tagüst-Verlag.

Ordentliches Mädchen per sofort
gesucht. Str uck, Michelsbera_15,_1.

Junges fleißiges Mädchen
sof. ges. Göben straffe 27, Bäckerei.

Gesucht
nettes einfaches sauberes Mädchen,
welches gutbürgerlich kochen
Anzuf ragen Telephon 1902.

kann.

Mädchen, das gut kochen kann,
für größeren Haushalt gegen hohen
Lohn für sofort gesucht. Näh. Große
Burgstraße 16, 8 rechts.
Aelt. alleinsteh. Arb.-Frau s. d. St.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Md
Sanb . Monatsfraü per söf. z. Bush.
gesucht Schlichterstraße 13, 8,_

Ehrliche junge Frau
oder Mädchen für einige Stunden
vormitt ags gesucht Neuberg 12.

...Putzfrau,
zuverlässig, für tägl . in der Mittags¬
zeit gesucht. Rudolf Bechtold u. Ko.,
Luise nstraße 37.
jüngere Monatsfrau 4 Std . ' lägst

sowrt gesucht Mainzer Str . 60, Part.
Aclteres Stubenmädchen

für 15. od. 20. August gesucht. An¬
sangsgehalt 25 Mk. Vorzustellen von
4—5 Uhr Alexandr astraße 5. _

Sanb . tüchtige Putzfrau gesüchst

Ein Schreiberlehrling
oder jüng . Maschinenschreiber sofort
gesucht Nikolasstraße 12, 1. 818375

HewerölichLs ’gttfonat.
Tücht. Schlossergehilfe

sofort gesucht. Beilstein, Dotzheimer
Straße 15.
Tüchtiger Wochenschneider gesucht.

Heinrich Daniel , Bertramstratze 2, 8.
Für Restaurant gewandter Junge'

von 15— 17 I . zur Bedienung der
Gäste gesucht Hellmn ndstraße 54.

Junge

18jähr . Mädch. s. St . in kl.
od. bei 2—3jähr . Kinde. SchristlE
Anfragen Müllerstraße 2, Schmidt
Mädchen sucht für tagsüb . Stellung

Näh.  Hellmundstraße 29, 3. _ ^
Fleiß . Mädchen sucht Monatsst.

Nur schriftlich E. L. Deuster, GöbA
straße 19, Mittelbau 1. 81 ZV

als Pikolo zum sof. Eintritt gesucht.
Povvenschänkelchen, Röderstra ße 39.

Funger sauberer Laufbursche
gesucht Scharnhorststr . 7, Wäscherei.

Juwelier Ge ile, Langg assc 42.
Lanfmädchen gesu'chst

I . Tauber , Modes, Webergasse.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Lehrling
für sofort gesucht.

Zintgraff , Eisenwaren,
Neugasse 17.

M - idiiche Personen.
Kaufmännisches H>erfonak.

Perfekte Büglerin sucht Beschäft.
Hallgarter Straße 7, 2._ 813482
T. Büglerin f. Besch, in u. a. b.' H

Moritz straße 72, Hth. Part , r.
Gebiw. "tiichkigeS Fräulein

aus guter Fam . wünscht bei älterem
sein. Herrn den Haushalt zu führen.
Gefl . Offerten unter S . 270 an den
Tagbl .-Verlag ._ _

Tücht. erfahrenes Mädchen
mit gut. Zeugnissen sucht Stelle zum
16. Juli od. 1. August zu älterem
Ehepaar oder Herrn in Hess. Hause,
auch nach auswärts . Offerten unter
B. 273 an den T agbl.-Berlaa.

Mädchen, welches kochen kann
u. Hausarbeit versteht sucht sofort
Stellung . Roonftraße 21, Part . Zu
sprechen Sonntag von 4 Uhr ab.

Frau m. gut. Empfehl. sucht St¬
il. Putzarb . Adelheidstraße 101,
Sanb . Monatsfrau f. vor- u. naöM
Stelle . P hilipp sbergstraße 16, 3J*

Frau sucht sofort Monatsstclle.
Göbenstraße 18, Mtb. 2 r.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Zkersonak.

Junger Mann
mit schöner Handschrift, a. StenE
u. Schreibmasch. kundig, sucht SieU-
bei bescheidenen Ansprüchen. Ofr crI‘
u . I . 273 an den Tagbl .-Verlag.

Ein Junge,
welcher 1%  Jabre im Kolonialwaren
Geschäft war , sucht für den Rest de»
Lehre andere Stelle . Näh. Geisbcrg
straße 1, Laden.

Kewerbkichrs Nersonak.

Junger Mann , . J
verheil ., gelernter Kellner , wüme?>
Stelle als Herrschaftsdiencr . &üte
Zeugnisse vorhanden . Gefl . Off.
H. 272 an den Tagbl .-Verlag.

Berherr . Mann , Schlosser̂ sucht
Hausverwaltung geg. freie Wohn
Off . u. W. 275 an den Tagbl .-Verl

CteUon̂ -lnqeböte

MoilUich , Prrsonrn.
Kaufmännisches Nrrsonak.

i Suche für acht Tage perfekteBrrchhalterirr
durchaus zuverlässig, event. Herrn,
zum Ordnen der Bücher. Offert nur
mit Gehaltsangqben unter L. 275 an
Den  Tagbl .-Berlag erbeten.

[ Hotelhrkchhalterm
tiir sofort, erstklassige

Neftaurat.-Köchitt,
Vensionsköchin, Kaffee- u. Beiköchinnen,
Herdmädchen. Büfettfräulein, Servier-
fraulcin , Hotelzimmermädchen, Allein-,
Haus - und Küchenmädchen, sucht Karl
Grünberg , gewerbsmäßiger Stcllcn-
nermütlcr, Goldg. 17, Part . Tel . 1341

TilWge Nens?Wlß!!!
sofort levt. zur Aushilfe ) gesucht.
Erchelsheim, Friedrrchstraßc 1«.

Verkäuferin
der Branche, tüchtig u. gewandt

p » Verkchr mit feinster Kundsch., s.
U. Schuhhaus Neustadt,
' Langgaffe 5.

inditioc PerMüftrin
für ein beff. Delikatcffen-Geschäst per
1. oder, 15. Septbr . gesucht. (Vranche-
lenntmffe erforderlich.) Gute Kost u.
>Logis, rm Hause. Offerten unter
!S. 271  an den Tagbl .-Verlag.

Aeltere Verkäuferin
Eür Butter -, Eier - u. Käse-Spezial-
Geschaft, gut bewand, u. freundlich
am Verkehr mit der Kundschaft, per
1- fort gesucht. Aussührl . Offert , ü.

■. 273 an den  Tagbl .-Verlag.

Modes.
Lehrmädchen

ous beff Fam . für den Verkauf ges.
l Wagschal & Weil epp, Taunusstr . 9.

HewerötichesPersonal.

Modes.
Tücht.Arbeiterinnen,
welche auf Trauer gut eingearbeitet
sind, per sofort gesucht.

Zorbach, Kirchgaffe 11.

AsWMUlK
gesucht rmpf . Personal jegl . Met f.
Hotels , Pe « s.. Ganator .. Restaur . .
Caf « u. Herrschaftsb . Näh. Stellen«
Vermittlung „ ur Bleichstraße 23, 2
<T«l. 3061 ), Inh . Hugo Lang , qe-
werbsmaßigcr Stcllenvernlittler. 818043

HiklIIg. feines MWeii,

^ }t  V Köchinnen, beff. Haus-, und Allcininädchen, sowie
Küchenmädchen. Frau Elise Laug,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin.Gold
gaffe 8. — Telephon 2383.

Fran Anna Kiefer,
gewerbsmäßiaeLtrllenvermlttleriu

Zaltustr . 6, Tel . 2461.
Suche für sofort und später

Köchinnen. Beiköchin für Hotel
und Pension, Köchinnen für
Herrschaftshäuser, Büfett- und
Servierfrl ., erffes und zweites
Hausmädchen, Kindcrfrl. und
Kindermädchen, tücht. Allein-
nnd Küchenniädchcn.

Tüchtige Köchin.
die einer größeren Haushaltungs-
kuche vorstehen kann, bei hohem Ge¬
halt per sofort gesucht. Stellung
angenehm. Gefl. Offerten an

G. A. Lehmann , Hoflieferant,
Wiesbaden , Gr oße Burgst ratze 14
Gesucht zum 15. Juli eine

DerrstzlisisIiWi»
mlt kangiährigen Zeugniffen.

Frau von Glöeben,
Bierstadtcr Straße , Billa  Bodc nstebt.

Zum 1. August, evt. früher , eine
Köchin,

mögl. Norddeutsche, gesucht, die sein¬
bürg . kochen k. u. Hausarb . übern.
Borzustellen nachmittags 5—7 Uhr.
Frau M. Hehdenreich, Rvsenstratze 6.

w. vorzüglich u. allein kochen kann,
wrrd als Alleinmädchen zu % Leuten
in sehr gut. Stellung ausgenommen.
Nur Mädchen mit längeren u. guten
Zeugniffen mögen sich vorftellen
L-chivalbacher Straße 44, 1 links.

An tm  WMMchen ges.
Saalb au Burggraf . Waldstraße 55.

Sofort geftrchL
zur Aushilfe für ca. 3 Wochen durch¬
aus zuverl . Alleinmädchen (a. jüng.
Frau ). Nerotal 19.

iSss « '! »

Männlich - Psnsonen.
Kanfmännilches Personal.

Unbedingt perfekter Stenograph
oder Franlern für hiesiges kaufrn.
Fabrikbureau sofort gesucht. Offert

vemit . Geh.-Anspr., aussührl .' Lebens¬
lauf u. Zeuguis -Kopi»
an den Ta gbl.-Berlaa.WTM'Un
sucht per sofort 1. einen jüngeren
Stenotyprsten für deutsche Korrespon¬
denz, 2. geschulten Stenotypisten für
engl. u. franz . Korrespondenz. Bus-
führlrche Offert , mit Zeugnisabschr.
u, A. 659 an den Tagbl.-Berlaa _ _
ioniocl n. \ Ks !sMlv .-Sr.
per 1. 10. od. früher ges., derselbe soll
militarfrei , ledig, umsichtig, u. flott.
Arbeiter sein. Gute Branchekennt-

Kochlehrfräulein
gesucht.Toiinns. . W. Wacker. Küchenchef,

aunuSstraße 71_
Fräulein aus beff. Familie kann

in Familienhotel die gute Küche er

ui'sse erfordert ., um für einen gr. Be-
trieb,Aürus u. Bestellung d. aren
selbständig u. zuverl . auszuführen.
Steuogr . u. Maschincnschr. erwünscht,

" Bedingung.jedoch nicht' Bedingung / Cff . .
Zeugnisabschriften unter G. 275 an
den , T agbl.-Verlaa

mit

Wialleitsr
lerne » ohne gegenseitige Vergütung.
Off, u. K. 275 an den Tagbl .-Berlag.

Hverlöfftzeg AllelüMchen.
welches kocht, sind selbst, angenehme
Stellung . Offerten unter M. 269
an den Tagbl .-Vttlag.

SA . MMMche ».

MkS. Lehrmädchen «nS
guter Fam . zur Er¬
lernung f. feine«

Putz sucht Klein , Taunusstr . 13.

welches auch servieren kann, gesucht.
P ension Charl otte, Nikolasstraße 89.

Tüchtiges anständiges
AlLeisnRäDchsrr

von kleiner Familie gesucht. Gute
Behandlung . Näh. Adolfsallee 28, 3.

der Kolonialwaren -Branche, w. mili-
tärfr .^ led., flotte u. zuverl . Berk. u.
stets in d. Brauche tätig waren , per
1. 10., evt. früher , ges. Anfangsgeh.
z. Elnard . 125 m ., al§ Filialleiter
entspr. Zulage . Off . mit ZeugniS-
Abschr. u. H.  275 an d. Ta gbl.-Verl.

Tüch tiger  kautionsfähiger
ßW~  Verkäufer - °MZ

für mein Zig.-Spezial -Geschäft ges.
Wrlh.  Schmauch . Nikol asstr aße 21.

Lehrlmg

Gute tzisteuz
Für den Vertrieb eines

uerreu gesetzl. gesch. techu.
Artikels der Grisbeleuch.
tuugs -Wrauche wird «in
durchaus tücht . jüng . Reis «,
und akguisitionSgeW . Herr
Mit guten Umgaugsformeu
gegen Fixum und Provis.
gesucht . Offert , mit Zeug « ,
und Nesereuz . uni . « . srs
au de» Tagbu -Berlag.

Vornehme Wrtws,

Herren L̂ Zn »u - BckailntsÄ. b. «>ts.
mit l. 150M . u.Prov . ges.

Off.„ßlimeock" nach Leipzig-Bo 1̂9. F128
Kewerbkiches Personal.

SMMSMM
tücht., selbständiger, verh., wennmögl.
kinderlos, gesucht. Genaue Offerten
unter F. B. U. 939 an Rudolf Mosse,
Frankfurt am Main . _ " FlSl?

Gesucht krankheitshalb , für sof. ein

-erscktcr Diener.
Nur solche mit sehr guten Emvfehk.
mögen sich melden Wilbelmstr .̂ 22, 3.

Von einem hiesigen Delikatessen-
Geschaft wird ein branchckundiger

im
Hausbursche
Älter von 20—26 Jahren,T — , mit

nur Ia Zeugnissen, gesucht. Aäh.
lur_Tagb l.-Verlag . 8 13248 Dt

me  Erdarberter
tzsort gesucht.

Simon & Reiter , Baugeschäft,
Sindlingen am Main.

mit guter Schulbildung , möglichst
mit Sprachkenntnissen, sucht für so¬
fort oder später

Drogerie Bruno Backe,
Parfüm -Spezialgesch. u. PhotohauS,

gegenüber dem Kochbrunnen.

Meibitchö Wer.' sonrn.
Kaufmännisches Personal.

heit., gemütvoll. Temp., reisegê '
sucht, ohne Honorar , Stell , bei «ll-
Dame oder ält Herrschaft als Reii^
begle it. Off . R. E 21 hauptpostW
Erfahr . Haushätterisr
sucht Stelle bei beff. älterem Herk̂ '
Offert , u. M. 249 an den Tagbl .Lt

Besseres anstünd. Fräulein , ,,
25 Jahre , sucht ttt best. Hause Stk^
>ur Stütze der Hausfrau ohne gege»̂
eitigc Vergütung , mit Familien -M
—Gefl.  Offert , n. A. A.schluß. . ... _ . „ .

Limburg an der Lahn postlagernd
Suche

für meine 15 Jahre alte Schwest^
. ' ' ” “ ' ■' g. Off«»' 'Stellung in bess. Privathaus.

an Ka iser, Nero straßc 38. erbeten^.

Männliche Personen.
Kansmännisches Personal.

Mr lyfaijriacu Hilft Muses
mit guten Schulzeugnissen . ^

>n kauim. Betrik"Lehrstelle..
unt r 8. 215 an beit Tagbl .-Verlag.

gesucht. O erü"
Taabl .-Nerl

Oew cröliches I 'ersonak. ^

MM.s« .» MkeS
sucht Vertrauensposten oder Beschüß
irgendwelcher Art . Kaution k»n
gestellt werden. Gefl Offerten
K. 266 an  den Tagb l.-Berlag.

Charrfferkr,
verh., äuß . gewandter , sich. Fahkkk'
nüchtern und zuverlässig,

gelernter Kaufmann,,
jede Reparatur selbst, ausführetz^
sucht dauernde Stellung, auch Nebew

cüciten. (8b.). Gefl. Offerten uN>'

We rstr. 51
lsmarckring

tzAuche,sof. .Mcherftr . 1s
iA - Unt Zu
"iedrichstr.

Leute
Mhllst»ktraste

M  Sub . f
»xLZhÜNHen
^oritzstr. 47,
Mtelbkckstrai
DMftratze 4
°°rthstr. 22

auE -
Oelsbergs,

Mort c

M °rstt'
lerostr . 3

öu veru
^mippsbl
itzÄiontsp
Nn-crberl

tzierstei
^pZnn
'Zwalbl
2 Zim

M der
'chwiilb

Dhrechtstr. 3l
^'erstadter $
-.Lüche , Bad
KsLeiz. Näh. .
^ «cherstr. Ti

-Wohn, mit
Mverm.

Ucrstraße
tzMohn. zu >
^ "ier Str . 1

ß>it Küche
vLZselbst od.
pnfenjtr . 1
^eiscnaustr.
"EImundstr.

Hth. i . St
^Üniündstrai
tz-Wl Okt.
i-Umundstrai

KM'
^Niannstr . !

tz,̂ 1, Okt. ?"stj- - —L'tstr. Ü,Kalk., 100
.chelsbcrg 1

fc% .ort od er
29 3

ar
A. 654 an den Ta gbl.-Verl ag.

Z8MZ Ehepaal

5Lekiographistrn
u. Schreibmasch.-Anf. sucht Stellung.
Offert , u. D. 272 an den Tagbl .-B.

Keiverökiches Personal.

Femgev . Dame
mit I». Res. u. Zgu . d. In - u. Ausl .,
sprach.-, reisegew., sucht vorüberaeh.
od. dauernd Engag . als Erz ., Reisc-
begleit. od. Gesellschaft, bei Dame , ev.
Hausdame - Empf. d. d. Verein f.
Hausbeamtinnen , Kleiststraße 11, i.

sehr strebsam, sucht HausmcistcrsteB
gegen freie SSohnung. Nebernehw^.
auch ein tzlcschäst oder sonstigen
tvauensposten . Kaution kann acst.
Off . u D. 375 an den Tagbl .-Verl^

Acrstraße
K-t Werkst°bt. 1 Stall

? °er Waffe

^ «robenstr.
KüBgtz , i,
Lw!° .'!-Zii
nesterc We

V k Zweigstelle der IBfeslakier iagMaffs nimmt Lnzrigen - Aufträge für beide Ausgaben
des Wiesbadener Tagblatts %ll  gleichen Preisen,dlmmtm  293®* 4@2Ö Lavarrsähen und innerhalb'der gleichen Auf
gabezeitsn wie im „Tagblati-̂ aus", Langgasse 2k, entgegen.
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m *. Äfsft.

'. ttt kl.
;i>c. SchriftltW
je 2, Schmidt.
gSüb. Stellung
29,  3 . J

cht Mvnatsst.
Seitfier , @| |
fehl, sucht
maße 101, &J

vor- u. nachnn
strafe 16, 3J?
Monatsstelle.
. 2 t.

vfoittn.
Personal.
«tu
t, er. Stenogch
i3, sucht Stch
üchen.
bl.-Verlag- .

kölonialwareN"
: den Rest ds
MH. GeisberS"

trsouak.
un, ..
Iner , wuM»
chiencr. Gvt^
Gefl. Off. u-
Verlag.
loffer, sucht

freie SBoS 11,'
t Lagbl .-Veri-

Brtws,
.., mtegeftstell, bei all
aft als Reift"

ha uptpoft lA'
iiüUeviV  ^
terem Herrn-
>en TagSl L̂!«
s-räulei », , -Hause Sten-
t  ohne gegeiN
Familien-AL
u. A. A. 1 "̂
?ostlclgernd>>

e SchweE
'. Offert-saus.

% . 300 . Sountag , 30 . Jum WiesdaSerrer Cagb ! M« Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Seite 10.

- wohnmgr - Anzeiger de ; wierbatzener Tagblatts r

Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 80 Pfg ., auswärtige Anzeige» 30 Pfg. dir Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

Uerst r. 51 1 Ztm. u. Küche.  V . D.^ ilt *• .»i O fZ.L'C* "i 1t^marckring 42, Hth., 1 gr. Zim ., u.
S uche sos. zu v.  Räh . Mb..P . W94

M

Rcttelbeckstr. 20, MH ., g-Z.-W., evtl.m c-Jichl̂ Waschb o. Bterk. btll.
Raue,ttaler Straße 8, Gth., schöne

3-Z.-Wohn. mit Balkon sof. od. sp.
Nah. bet ^ ortmann -.Bdh. 1. 2418

Römerberg  2 6, Ne ubau, 3-M5W., P,
KÜmssübor ststr. 2, 1 r,, 3°Ztm,Mohn.
Scharnliorststr. .17 ,,2  sch - 3«3tm.; S[ß.,2 Balkons mit Zub. per 1. Oft . m

BCrtit Näheres Hart . r . B13363
Werstr . 18, Gth. Mp ., 1 gim . u.
Ä mit Zub eh. s osort. B 13392
Kiedrichstr. 27 1 Z ., K. u. Jub .̂ an

itLsh- Leute per  1? Juli z. vm. 2263
7-hnftrasie 44, Hth. " ""tt, .yuj . 1-ZtM.-W.

Mit Zub. für 16 Mk. monatl . z. v.
»Mh . Rheins traße 107. Part . ^ ,
AriUstr . 47, Mb ., 1 Z-, K), K., sof,
Lsttclbe ckstraße" 20̂ 1-Z.M ., Äbschl.
LWstraße 4 1 Zinn u. Küchc.̂ ,2287
Esrthstr . 2HZ7DK .. Ab.. D. 2312

2 J immer.
Mter straße 51 2 Zim . u.  K ., Vdln L.
^redrichstratze 27 abgeschl. 2-Zim.-

J Z an ruh . L. per 1. Iult . 2204
«sbergstras?e. 11 2-Zim .-Wohn. per
Mort oder später zu Perm. Nah

»La unusstraß e 7. 1 r. ^̂ .^ 14
^»eisenaustr. 4 8 Zim . u. Ä.ZFrtsp,-
L̂ ohn., 2 Balk., versetzt). .z. 1,.2ul >.

1 A Ö 7) CIO ,V 1 SSH  Ä n.P̂ -. ftr. 14 2-Z.-W. a. 1. Okt.,z .H,
°toftr. 30 2 Mm . u. KüchchFrtsp .,

dM. verm. Näh. Nerostratze 30, P .̂
Miippsberastr . 35, P . l., sch. 2-Z.-
jM ontsv.-Wohn., 1. Oktob er zuchm,oa Wonfim. “ S-Kim.-W.sucrbcrg 26, Neubau , 2-Zim.-W.
K'des h, Sti )' 34, Gth., 2-Z .M ^ W85
HUersteiner Str . 12, Stb ., ^ schöne
lE Zim.-W., Küche u. K., 1 ._7. 2239
H 'walbacher Straße 42, Gth. Mans ,

8 Zim ., Küche u. Keller auf lofort-VIbtll ., OVLiU.)1. 11. ,)vCUCa- I „I „
vermieten . Näh. Vdh.  H . 2290

^bwalbacher Str ' öS, Mb ..1, 2 Zim.
^ Küche,  mtl . 28 Äk, Näh. La den.
U anstr . 11 8 K . u. Zub. B13362^u uitr. IX^ ^., XU u. QUU.
^tenring 14, Stb . % 2 Z., Küche1.» , -<J ‘/ O */ x; . '
U- Keller zu vm. Näh. Frau Rinn,

Mb . r . od. Dodh. Str , 142._ 2172
Wenrin a 17. Mh ., 2-Zim.-Wohn.
"Nunermannstrk 3, V., 2 Dachztm.
^U. Küche per Oktober zu verm.

^ 8 Jimrnsr. _ _
^e chtste. 30 sch. 3-Z.-W., Okt. 2309.

’etftfi&ter Höhe 25, Frtsp ., 3 Zim.,'-rnnorer .votie ^a, ?riiio ., " o “».-
Küche, Bad, Gas , Elektr., Zcntrtil-

tzLeiẑ Näh. KHpellentzr̂ L3, 'P . 1734
"ücherstr. 18, Gth. ' 1, schöne 37Z7-
^ohn . mit Zubeh. per 1. OktoberK verm. Nah. Vdh. 1 r . B_1339i

^ ^ rstraße 29 neu herger. 3-Zim.
Mohn , zu verm. Nah. P . l.  2845
4er Str . 14, P .', sch. S-Zim7-Wöhm

Unt Küche zu vermieten. Nähere»
Mselbst od. Tel. 2328. _ i ' 33
^gtifcn itr . H "sch. W .M7 1. OK

i»o».
rsonak.

JMISkl!
sneffen ,
utttt. Betr t"

O -rt-"
t.-Verlag-,
mal. ^

WM
er BeschsUion kau'
Offeriert

?ahre^

Reifen au ftr. 20
f 'lntUttHfc 2, 1,

osrsife
s ■•muuoiii . i,  i , schöne 3-Zim .-W.,
gZU' . 1. Stock, zum̂ Okt.^zu verm,
mmundstraße 2 schöne 37Z.-Wohn..

M m Okt. Bes. 9—4 Uhr._
Mn undstraße 30 3^3 .Jt .ÄvJLPft*tv ^tuuuiu tt o jQ. U.  OV./

M ö Mk. Nah. Vdh. \ _ 2423
Kinannstr. 2() ist e. 3-Z.-W., 2 St .,

tz,3- 1, Okt. z. v. Näh. 1 r. B13356
l~ fc| r37gint .»® ., Bad.

fifttaff-, 100 Mk. Lirtetnachl..̂ ^ fe
Oelsberg 1, 2, 3 Zim ., K., gr, Ms.

Msort oder zum 1. Oktober,zu , vm.
Mstr . 29 3 Z.. K. U. K. 1. 10- 2257

Schcffclstr 8 prachtv. 3-Z.-W., Part
per 1. Okt, z. v. M -f J . 2292

8 Zimmrr.

v+*f
Pjre#
iebSv'
i un'-

epaal i
tsmeisterstell'
Nebcrnehin^
onsttgen Lek
kann acst. v„
iaabl.-Vcrl-L

^derstraße 12 schöne2-Zim.-W.
Mt Werkst, oder Lagerraum und
-dt. i Stall z 1 Okt s. Flaschenb.

^der Wasscrhandl. gccign., zu vm.

^ «labenftr . 6 schöne -3-Zim.-Wohu.
MtBad . 1. Stock , sofort od. water,
wwic 3-Zimmrr -Wobiiung mtt̂ sep.
Waschküche»Trockcnsp .»cv. schönere

Allere Werkst , od. Lagerr . P. Okt.
4 Zimmer.

ß'w.-Wohnung, in Billa , cinz. sch
^ »e. alleiniger SNieter, großer

uur an ruhtge Leute tur
E >0 Mk. ab 1. Okt. Räh . Em,cr
Straße 45. Part ., 10—12 vorm.

8 Zimmer.

.A » Billa Fritz, Kaüests. 0,
"parate Wohnung , neu-Karate Wohnung, neu,
f, .Hochparterre mit Souterrain,
Ueh . «UZ8 Zim,, 3 Räume rc.
R^ - elektr. Licht, Geizg., Garten
? >r Mk. 1800 zu

scĥ unusstraße 3
zu» ^-Zim.-Wohn., Südseite , Auf-

1. Okt. zu verm. Näheres
link s. __

Taunusstr . 41,
AL̂ '7̂ "bnung , 5 Zim., wegen
«tmw i)ct  Krau Lacabanne) zu
"Meten . Näh. im 3. Stock.

SchwMach'cr Str 77. 2. kl abgeichl
3-Z -Wohtt., 300 Mk., zu ...vm., 2176

Winkelcr Straße 3 1 Etage, 8-Ztm -
Wohnung mit Bad, elektr. Licht,
Gas , Zentralhetzmta per 1. Oku
zu verm. Näh. 2. Etage r . ^4^ .̂

4  Zimmer.
Wi * M # *S % % ■prhprnr* *5, Knun .̂ ^ u. tu.

auf 1. Okt. Näh. Rhe iMrMQ ?^ .
Lorelev-Ring 6, 2 r., mod. 4-Ztm.-

Wohn. für 650 Mk. tahrl ., z. 1. Okt.
att. vm. K. Erb , Lu tseiistr. 46. 2249

Mauergnise 8, 1. 4 KT % n.  Seil :. *uPerm. Näh. Mnuergafse ll . 1 .3,
Meläudstr . 13 schöne 4-Zim.-Wohn..

2. u. 3. St ., per sof. od. spat. 17̂ ,0
S Dimmer.

Emser Str . 43 S-Zint .-Wohn. mit
' Vermida u. Gartenb . sof. od. spar.

zu ve rm. Näh. dniHbsf. _ _
Kirchgasse 29  O -Zimmer-Wohnung,

1. Eiaie , vollständig neu u. elegawt
herger., mit .Zllbeh.. sof. ev. spater
zu verm. Näh. daselbst. ^ 1729

MoMstraße 11, ffi- S-Zim .-Wohn.
n Zub., auch als Bureauraume , z.

Schöne 5-Zim.-Wohn., 2. St ., Balk.,
Watts., Keller, auf 1. Okt. W vm.
1000 Mk. Villa Otttlte , Roder-
stratze 40. Näh. Part . 2418

6 Dintttter.

Fricdrichstraße 27 mod. geräumige
6-Zim.-Wohn.  p . ,of. zu  vm . 2254

Mtedfichstraße 40, Ecke Ktrchgasse
^8 Stock, schöne 6-Zim.-Wohn. mtt

allem Zubeh. per sos. od. sp. zu v.
Näheres 1. Etage ltnks. 1728

7 Dimmer.
Rheinstraße 105, 1, herrsch, große

7-Zim.-Wohn. für foi. od. spater
-zu verm., ev. großer ötachlaß.

3 Zimmer und mehr.
Kirchgasse 29, 1. Et ., 9-Z,tm.-Wohn.

mit reicht. Zubehör per lotort oder
später zu verm. Rah . Wtlh. Gasser
u. Co., Friedrichitraße 40, 1. 2149

Kiidsu und Gkfchäftrräum-.
Bülowstr. 13 Werkstütte, hell.,

Gas u. elektr. Licht, 280 Mk.
aer .,
2851

Hellmundstraße 27 größer Laden mit
Lagerräumen zu vermJ. yum itwv_<j -- ---

Kirchgasse 51, Laden, mit od. ohne
a  ffl z. 1. Okt., ev. früh er. 2313
Römerberg 26 Werkst., a. als Auto-

rauni geeignet, -Kanal , Wasser tt.
elektr. Licht-Anschluß, ca. 26 Om.
Bodensl., zu verntieten . __ ,

S <pner GfJ1abclt, mit 6 Schautenst .,
118 Qmtr ., mit ebenso groß. Soul .,
sofort zu vermieten. Rah . Bts-
mree ckrina 38, 1 links.  i ' i

Siserfftöttc, bezw. Lagerraiim zu vm.
Wh Zietenring 10, bk Lotz. 2413

H Zimmer.
Friedrichströste 27 , 3. Et., modern

cinqer. 6—7-Zimmcrwohn, mit ruchl.
Zub., ganz o. g-t., sofort o. später zu
vermieten. Näh. Par t. 2 9̂4

. 24,1.
g. Zsmm^ -Wahnuna zu vermieten,"Hochparterrs,

6 Zimmer , Badezimmer , gr. Balkon,
Vorgarten , 3 Manß , c, Keller. Gas
u Elektr., p. 1. Okt. zu vm. Adolfs¬
allee 30. ßtäb. 2. Etage daselbst.

7 - Zim . - Wo » « >mg
matfäutstt

Herrschasil . 7 -ZTM . «
Wohnungen weist kostenlos nach

SensalP. A. Herman,
NikälaSstr. 23. Tr^

fTihKt nss 'ini -jf.

MeHrche 25
t hi » eingerichtedie herrschaftlich cingerichtete
2. Etage von 8 Sufflg ”'

SLage-nayn.

Uttiou und Hauser.
Kl. Villa, nahe Nerotal , f. 1400 Mk.

zu verm. od. für 26,000 Mk. zu
ve rk. Näh. Scharnh orststr. 22, P . I.

Römerberg 19 u. Schachtsträße 29
2 kl» Wohnhäuser, ganz od. geteilt,
billig zu verm. Näheres Gerrn-
gartenstratze 13 oder Schacht-
straße 31 (Druckerei). 1871

Wiohnuugeit ohne Zimmer-
Artsabe.

Eastellstraße 2, 1. kl. Ms.-W., 12 Mk.

Möblierte Wohnungen.
Stiftstraße 28, Parte , möbl. Wohn.,

8 Zimmer , Küche, Bad, elektr.
Licht sofort zu vermieten.

Möblierte Zimmer, Mansarde»
etc.

Adelh eid straße 21, Gth. 8 I., mH.; Z.
Ädelheidsir. 51, 2, sch. m. sep. Z. u.

1 sch, mbl. Zim. im Abschl.  sofort.
Adlerstraße 39 sind eins, mbl. Z.  frei.
Albrech tstr. 3, 2, mö bl. Zim. m. Pcns.
Älbrechtstraße 11, Pari ., Schlä fst, fr.
Albrechtstr. 12, 1, sch, m. Z. m. Schrbt.
Albre chtstr. 16, 3, g ut m. Z. m. v. P.44tvtVU i1 )t4 » J-U^ V/_ VIu-t- 441« I\_1» 4*1» Ut -y.
Mir echt straße^ 8, P„  gut utöl. Zu ».
Alb rechtstr.  34 , 1. l., 1 ob. 2 sch, nt. Z.
Äl brechtstraße 36, 1, sch, gr . mbl. Zf
Albrechtstr . 38 möbl. Zim. m. Pen ß
Bertram straße 2, 2 r ., möbl, Zimmer.
Bertramstr . 4, 1 I., sch. m. Balk.-Z^riJI'ä- ici 4 r «iir -<n r.Bertramstraße 12, 1 I., gut  mbl . Z. b.
Bertramstr . 19, M. 1 l., mbl. Z., Frl.
Bierstadter Höhe 66 3 gut möbl. Zim.

in. Küche u. Gartenben . sof. bill.
zu vm. Besicht. vorm. 9—1 Uhr.

Bi sma rckr. 5, H. 2 r ., mbl. Z. nt. K.
Bismarckrinn 11, 3 I., eleg. ttt. Zim.

für 25 Mk. monatl . zu verm._
Bismarck ri ng 22, 3 r„ gut mbl. Z. b.
Bis marckri ng 25, 2 r., sch, m. ZOssr.
Blei Hstr. 18, Bäcke rei , Z. nt.  2 D. bill.
Bleichstr. 21, 1, mbl. Z. m. gut . Pens.
Bleichstraße 21, 3, mbl.  Zim ., WWf.
Bleichstraße 29, 3 r ., möbl. Zim . bill.
Blei chstraße 4,3, 2, schon mbl. Z. bill.
Blücherplatz 3. 3 I., gut möbl. Zim7,

separ. Eingang , zu verm.  B13413
Bl llcherst raße 8, 2, gut möbl. Zim.
Blü cherstraße  8 , 8 l„ gut möbl. Zim.
Bl ücherstr. 14, 3 r ., sch. m, Z 18  Mk.
Blllcherstraße 15, Mtb . 3 St ., finden

2 Arbeiter Logis, 2 Mk. per Woche.
Blllcherstraße 15. Mtb ., Jckstadt, mbl.

Zim. mit Kaffee, 8 Mk._ _
Blllcherstraße 16, 1 r,~, 'möbl. Zim .“
Blücherstr. 20, 1, Weimer , gut möbl.

Mans , mit gUt. Kost a. s. Arb, sof.
Blücherstr. 26, 2 r ., srdl. möbl. Zim.

u, Mansarde zu vermieten.
Blücherstr. 36, 1, mbl. M kz.. 4 M.
Doh he imer S tr . 18, 1 l., mbl. Z. fr.
Doliheimer Str . 18, M. 2,  t nbl. Z b.
Dvtzheiiner Str . 37, 1, m. Zim .) sehr

g. Pens ., 50—60 Mk., sep. Ging.
Dohheim er Str.  4 1, Gth ., g. m. Z. b.
Tohh . Str . 42, ,H. 2 r ., sch, m. Z^ bill.
Dohheirner Sir . 57, P ., sch, mbl.  Z . L)
Dohheimer Str . 62, 8 r ., g. m. Z." b)
Dohh. Str . 63, 2, m, Balk.  Z .. Süds)
Dohheimer Str . 75, 1 l., möbl. Zim)
Dohheimer Str . 102, 1 lZfrdlöDalkö-

Zim., sep. Cing., elektr. Lickt, mit
od. o. Mob, an b. D ame o. Frl . d.

Trudciistr . 8,H „ mbl. Zini ., 18 Mk)

Eleonorensir . 7, 2 r „ mbl. Z., 4 Mk.
Emser Str . 31 gut möbl. Wohn- u.

Schlafzim. in  ruh . Hause zu  ve rin.
F ranks»rt et St r . 79 sch, möbl._Zim.
Friedrich str. 8, Mb . Ir , mbl. Mau s.
Fried richstr.50, 2 ,I„ sep. Z„ m. o. o. P
Friebrichstraße 50, 3, möbl. Mans.
Friedrichstr. 57, 1, schon möbl. -Zim.

mit 1 öder 8 Betten mit voller
Pension ẑu ver mieten._ —

Gneisenaustraße 16, 3 r„  m . Fspz. b.
EMienstr. 22, H. P . r ., m. Z. m. 2B.
(W benstr. 22, H. P . r ., Schlst), 1—2 SB)
Hallgarter Str . 8, H. 3 I., sch, m.
Helenenstratze  17 , 1, sch, tnöbl. _3un.
Hell mundstr . 23, 2 t „ frSl. mbl. Ms.
Hell mnu dstr. 27, H. 2 r ., sch. Log, b.
Hellmuudstraße 32, 2, m. Zim . zuZu
Hellmundstr. 36, 1, schön möbl. Zim.
_ff cv.), Klav  ier, gu te P  ens., s. o, sp.
Hellmundstraße 36, 2, schön m. Zim .,

22 Akk, man , mit Kaffee, zu denn.
Hellmundstraße 39, 1 l., sch. mbl. Z.
He llmundstr . 4)0, 1 l ., mbl. Z.,, 17 Mf.
Hell mund str. 45 mbl. Ms., b . Gerla ch.
He llmundstr.  49 , 3, sch. GMasfi.  sos)
Hellmundstraße 50 möbl. Part .-Zim)
Hellmundstr. 54, 3 l., m. T b. 2 B)
Herderstr nße 6, 3 L, möbl. Zimme r.
Hcrderstraße 21, 2 r„ eleg. möbl.

Zimmer mit gr . Schreibtisch, Nähe
Bahnhof  u . Gericht, zu vermieten.

Herdcrstr . 31, Jg . I,, gut möbl. Zim.
He rmanns träße 19, 1 I., srdl. Schlst,
Fi chn st ruhe 15, P ., sch, möbl. Z., sep.
Fahnstraße 17, 2 r ., sch, m. Z., 1. 7.
Jahnstratze 26, :i , mbl. Zim ., sep. E.,

od. W.  u . Schlafz., 1 od. 2 Betten.
Jahnstratze 29, 3, gut möbl. Zimmer,

event. , mit vorzüglicher Pension,sehr billig zu vermieten
Fahnstr , 46,  3 l)Zfrdl . mobl. Mm.
Karlstraße 18, 2,  gr . mbl. Wohn- u.

Schlafzim ., 1—2 Bet ten , au ch einz.
Karl straße 37, P . L, möbl. Zimmer)
Ka rlftr . 41, 3 r„ eleg. Balkon^Ztui.
Kirchgasse 11, 3, sch. möblsi Km . mit

Frühstück zu verm. Näh. Kirch-
gasse 13, Ko nf itüren -Geschäft._

Kleiststr. 14 Wohn- u. Schlafzt mmer.
Langgnffe 6, 2. hübsch möbl. Zim . ttt.

a. isr aelit . Pe nsion bill, zu verm.
Lehrstr aße 14 mbl. P. -Z., sep. Eing,
Marktstraße 11 gut m.töbl.  Z im. frei)
Marktstraßc 26, 2 l., schön mobl.

Zimmer zu vermieten.
Mäuergasse 14, 1, erh. »tust. j. Mann

sch, m. Z. ut. Kost, 11 Mk. p. W.
Maue rgasse 21, 2 r ., mobl.  Mm . bill)
Mauritiusstratze 12, 2 r ., sch, m. Z)
Msrihstea tze 10, 2, srdl . möbl. Zim.
M- ridstr . 23, BM. 3. mM . Mmmcr.
M-rrhstraße 25', 3, eleg. u. einfTmkl)

Ztm. pr etsw., mitohne  Pens.
Morihstr . 52, P ., schön,mbl.' Z. m. Ps.
Oranienstr . 8, H. H., Schlst. m. 2'B)
Oranienstr . 22, 1 r ., ein gizt mobl. Z.
Philip psbergstr . N . 1 l., sch) mtzlZM
Phili ppSberastr. 27. 3. freundlbniZZ)
Riehlstraß e 2, 1 r ., schön mobl. Zim.
R.iehlstr. 13, G-.h. P .. g. m. Z.. 4 Mi.
Röderstr. 3, 2, 2 mo bl. Zimmer sev.
Nöderstraße 15, 1 r ., KUtK . CKLm
mnberffrnjje 15, 2 r ., m. Etkz: ,sofb b)
Rederstr . 19. 1 r ., schöne mbl) Maus.
Rönterber « 2SZgi möbl. K m. z. vm.
Roonstr. 3, 1 r ., sch, nibl . Z. att Frl)
Roeustr . SsZP . l.. schpmZMs . sof. 6)
Scharnhorststraße 25, P .. srdl. möbl)

Zimmer , wöchentl. 3.50 9JU.

Zn bester Lage Wiesbadens,
Wiitzelmstratzs3»,

per 1. Juli a. c. hochherrschaft-
liche Wohnung, 11 Zimmer nebst
Zubehör, im 2. Stock, zu verm.
Für Spezialärzte, Anwälte usw.
sehr geeignet. Näheres im Bank-
baisse & fi äe„
Erdgeschoß daselbst. 2255

Schone Pensions-Etage,
9 Zim., reicht. Zubehör, stets gut^be-

setzt (nur Frühstück), la Lage, leer
zu vermieten . Offerten tt. B. 275
an den Tagbl .-Berlag.

Kädesr rrnd Geschäftsränms.

Mir MechtsKNwälte!
Moritzstraße 11, 1, 5 gr. Z. u. Zub.

als Bureauräume z. 1. Okt.
Näh. Rheinstraße .119, 1. ' 2̂128

SlhMenboOr.
auch als Wohnung zu verm. § 37

Eine sehr schöne groüe
1 . Geschäfts -Etrrge

u. ein- 2. Etage-Wohnung, auch
geeignet für feine Penston, zu ver-
mi-tett Ecke Große u . « leine
Bnrgstraste 2. 22-1

EckZKDeR
Schtvalbach. Str . 47, Este Mauritiusstr .,

6 Schaufeustcr, Sout ., zum 1.Okt. zu
. cherm., evtl, gekeilt. Näh. 2 US. 2!-Ä
Helle Werkstätte sSchwalbchcher Str .)

b.lltg zu vm. Josef Stern tt. Sohn,
Brsmarckr. 22. Del. 4539. B123S0

? " ^ " , sswie 2 tt.

UUiett And Zänftr.

Scharnhorststraße 40, 3, schön mobk)
Zim mer billig zu  ve rmteten . )

Schi ersterner Sir . 13, P ., mbl.  Zim.
Schi llerp lai! 3, 2, saub. möbl. Ms . b.
Schllüenhofstraße 2, 1, 1 od. 2 gut

möbl. Ztm . an sol. Mieter abzug.
Schütz enhof str aße 16, P „ möbl. Zim).
Schulb erg 8, Part ., 2 möbl. Manssick)
Schulbera 15, Gth . 1 r ., möbl. Z. bi ll.
Schulb erg" 25, P , g . mbl. Z., sep. E.
Schwalb. Str . 19, 2, nahe Rbeinstr .,

g. mbl. sep. Wohn, u . Schlafzim . ,
Schwalbacher Sir . 27, 1, sch. m. Ms)
Schwalb. Str . 85, % , m . Z., f5~Wt
Schwalbach er Sfr . 43, 1, fl. mobl. i
Schwal bacher Str . 69, 2 I ., sch, nt.  Z. .
Sebanst ra ße 4, 8 r„ mobl. Zim . bill. .
S eerobenstr. 27, 3 -1., gut möbl. Zirp.
Seerobenstraße gut mblẐ im., 1. Et .,

20 Mk. o. K., an Geschäftsdame.,
_Off , u. I . 274 an den Ta gbl.-Vcrl^
Steingass e 20, 1 r., möbl. Zimm er. ^
Stifts tr . 2i), 2 r ., g. m. Z., 20 Mk.
Stiftstr aße '29, Gth., mbl. Schlcrsst. b.
Taunnsstraße 47, 1) ei ns, mbl.  Zim,
Walramstr . 8, 1, mbl. scmDtansarde.

- - - -- * HEIT"Weber». 23, 3, eleg. mbl. sep. Z. fr,
Webergasse 41, 1 r ., schön möbl. Zim.
ÄLeilsträße 8, P „ möbl. Zim mer bill.
Westend str. 20, 3 l., mobl. Zim. bill)
WörtWraße 14, 1, moöD^ im., sep.
Wörthstraße 22, 2 r ., möblZ Zim. , sep.
Schön Möbl. Zimmer in bess. G. zu

verm. Rheinga uer Straß e 8, 3 L
Möbl. Zim . im 1. St . z. 1 Juli ) eine

Mans . z. v. Näh. Wörthstr . 18, P.
isttttttsr und Mansarden str. ;

Hellmundstraße 51 M res Zim . z. v.
Moritzstr. 33, P ., neu herger . hßlle

Mansarde zu vermieten.
Rheinstraße 94, 1, gr . Frt sv.-Z), sep.
Ro onstr. 21, P7l )Zsch7F7Ms)Zof7chill).
Schwalbacher Str . 59, Vdh. 1, leeres

Zim ., sep. Eingang . Näh. Laden.
Keller, Rertrise», KjaUungen etc.

Luisenstr . 37 Bierkeller mit Stallung
u. Bureaus zu vermieten . 2293

Anstvärtlge WolMungen.
Jägerstr . 12 2 schöne Wohn., 2 vis

3 Zim ., per sofort od. später billig
zu verm. Näheres daselbst.

Bess. Dame s. gr. 2-Zim.-Wohnung
in ruh . Hause u. Straße . Preis-
.Off . U. K. 275 an den Ta gbl.-Verlag,

Bankbeamter , verh.,
w. p. 1. Okt. 3-Z.-W. geg. Hausverw^
u. ß.  Verrtcht . von schriftl. Ärb. Gefl.
Off , u. M. 117 an den  Ta gbl.-Verlag.

4—6-Zimmer -Wohnung
tn zentraler Lage, passend für feine
Damenschneiderei , von ruh . pünktl.
Mieter per 1. Oktober gesucht. Off.
unter  S . 272 an den T agbl.-Berlag.
Krankenschwester s. mbl . ruh . Zim.

dauernd . Tel . gew. Off . ttt. Preisang.
unter N. 270 an den Tagbl .-Verlaa.
Suche v. 23. Juli im Kurv ., in g. H),
^ M-L ., luft ., je 1 Bett , kpl. Küche,
mit Gas koch. Pr . per M. Gruber,
Köln-L'thal , Bach em erstraße  78.

Herr »
sucht zum 1. 8. möbl. Zimmer , Nähe'
Wilhelmstrahe . Klavier erwünscht.
Off , u . U. 275 an den Tagbl .-Verlag.

Eckiaden » ca. 45 qm, Gustav - Adols-
str.tße 17, flanz oder geteilt, mit oder
ohne Wohnung, für jedes Geschäft
passcud. sofort oder später zu verm.
Rah. daselbst. Part . B10159

m" Wohnung, für jedes Ge¬
schäft, am besten für Metzgerei
geeignet (schwalbacher Straße ) zu
vermieten . Josef Stern tt Sohn,
Btsmarckr. 22. Tel . 4539. B12395

A» le isiif lolGnMmora
in prima Lage, Sudviericl. besondere
Verhältnisse halber mit Eiurichtuua
zu »ernteten. Gefall. Anfragen unter
1' . JF. 123 hauptpostlagernd. B13059

Schönes Llmdhans
am Neroberg,

Frledrich-Lantzstr. 11,
in herrlicher, geschützter, aus¬
sichtsreicher Lage, beauem zu¬
gänglich, nächster Nähe der
elektr. Bahn,

in Beim, oi Wml

. . .. ..  3 Zim.-Wohu. z. v.
Rah. Gnel>cnaustrahe 15, 8 iZgg?

Moderne Anlage u. Ausstat-
to.ng, 10 Zimmer, sehr reich¬
liches Zubehör, Zenträlwarm-
wasserheizung, Arotzer, schön
angelegter Garte » , geschützte
Beranden und Terrassen rc.
Näh. Architekturbüro HV« ,W.
V,&n *, Luisenstr. 28. 1673

M - Gittaßnif̂ c40 i.'Okt.n -rm
r Näheres Etgenheimsir. 11.Z Herrfchaftszimmer , reicht. Reben-

räume . schöner (harten mit AuS-
ganZ nach den Kuranlagen auf
O. Oktober, event. früher zu verm.
Näheres durcĥ Austizrat Di. Loeb,

Möblisrts Mslrnmtss».

Nikolasstraße 20. 2348.
Gkünwsg 4 »leine mövl. Ml

5 Zimmer, Lndez. Küche zum 1. I,
zu vermieten.

hochherrschaftlich mit all. Komfort.
8 Zimmer, 5 Mansarden, Warm-
wasserheiz., daneben mod. Kachel-
ofcuheiz. f. UebergangSzeit in einer
Etage, cv. geräinuige Autogarage
zu verm. Näheres - aneben Wech-
bergstr. 12 bei «Süll « ,-. '1. 760

Körnrrstr » 2 , Part , r .» 1 möbliertes
f) !*1"1' ' . '" 11 Gliche, abgeschlossen, per
sof ort billig zu verimetm.

Mail,zcr Str. 50ZlSt ).
mobl. Wohn., 4 Z. u . Küche od.
Bad auch geteilt, zu vermieten.
Gartenbenutzung . Näheres Part.

Gleg . mobl . Osstzierstvohn . m. Bad,
Balkon, elefr. Licht u. Burscheuzimmer
zu verm. Schtersteiuer Str . 27, 1. Et
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HoLherrschaftliK möblierte Parterre-
Wohnung. 3 Zimmer . Bad. Küche.
Garten , mit all. Komfort , auf 4
lns 6 Wochen preiswürdig sof.verm. NLü. Tuasis -Nr, si7-7 T,™

Morgen-Ausgabe, 3 . Blatt. Wiesbaderrrr TagblE.

M - LUrrtr Zimmer , Mansarde»
rtr.

Albrechtstr» 24, l , fein möbl. Zim.
dauernd oder vorübergeh end ur vrrm.

3Lruöitftr 8 cic9- WöhnnjauiUlfU . O, Schlasz.. auch einzeln,
.uur 1 und 2 Betten an Dauermieter
»der Passant, so fort zu verm, sev. Ving

Bierstadter Höhe ö6, Hochpart, links,
, „schön möbl. Zim ., hcrrl . Auss, fr'
Dismarckrtng 21 , Part . r.. pt«

Wohn»u. Schlafz. m. Schreibtisch zu v.
WWU rtMÄMR

Mieter m  vermieten.

WedriMtze 2S. 2, fitttiu
eieg. möbl. Zim., m. 1 u. 2 Betten,
pr eisw zu verm. Aus W Pens.

*1. « “W , Wei
, schön möbl. Äalkonzimmer an best!

Herrn oder Dame sofort zu verm.
MorEstr » 7,  1 , schön möbl. Z. »nt o.fyi ' - 9 W 1 •*/ ** HIWVV. a_). tli U U,

> P ens, zu v. Elcktr. Licht. Televh
D^ ritzstr. 27, L, gut url»vi. Zini.^

Diplom .»Schreibt. , GaS. Meklr'

- beleg, möbl. Zimmerper sofort zu vernteten.

Rheirrftraße 77, 1,
besserer Häuslichkeit, zwei

Yubsch msvl »jrmurer zu verm.NöderftraHeÎZTH^
schön möbl . Eckzimmer

1 oder 2 gut möbl. schöne Zimmer,
»n rnhrger , feiner Lage zu verm.
Elektrisches Lrcht, Telephon vorhd.
sranz -Abt-Straße 5. Parterre

Salon , groß. sch. möbl., mit 1 oder
2 schlafz ., preisw . zu vermieten,
rn ruhrg Hans . Auch Dauermiet.
Karlstraße 35, 2 St.

Am Walde sonnig , be-
' ö«»** Zimmer zu ver-
nneten Platter Straße «1. 2 l.

Gutinöbl . Wohn - « . SchlafjiH
Kurfremden ob. Dauerm. in ruh. Hause
auch geteilt zu verm. Röderalle e 10.
ÄR DaüermieLer

«schön möbl» Erkerzimmer preisw.
,_ »u vermieten Adolfstraße 1, 2 links.
Schön möbl. Zimmer an bess. Herrn

M verm. Friedrichstraße 36, 3.
' schön, jcp. Zim. zu verm.

. Eckhaus Neugalle 18, 1 rechts
Elegant , möbl. großes Balkonzimmer

mit voller Pension zum 1. 7. zu
?armreten . Privatküchenmeister

^ Ehristians , Rheinstrasts 62.
Behagl. m. Zim. mit voll. PensTmnn

}tt  O.J u verm . Privatmchenmerfter
_Prt ;tutCTg, Rheurstraße 62.I oder '„- rt - « >u. Z, m. Balk., n. F.

Wald, bill. S eerobenstr. 15, 1 r
1 »der 2 eleg m. Zim, BachBälki

u. elektr Licht, m g. Hause, zu v.
Schier,teurer Stra fte 27, I . Etage

Gut möbl. Zimmer , daselbst auch ein
Maral mobl. Zimmer zu vermiet.

-.- Rah .^Webergaffe 38, 1. Stock.
In sehr gutem Hause, nahe Bahrst

hof, möbliertes Wohn- u. Schlaf¬
zimmer abzugeben. Näheres zu
erfragen im Tagbl .-Verla g. l' v

Jn EinfamilienvittK,
gesunde, freie Lage, nahe Kurpark,

U'w 2 schon möbl. Zimmer , mit 2
°d" l! Bettenu . Frühstück, zu v«
Villa Wetterau , Ende Sonnen
berger Str , Haltest. Tennelbachstr

feeve  Zimmer und Mansarden -tr.
er-srledr .-Nrng 74, 1 u. 2, zwei

schone leere od. möbl. Zimmer an
bess. Herrn , Dame oder ält . Ehe-
paar , mit oder ohne Pension und
guter Berpslcgung, zu vermieten.

Keller,  Uemisen , Ktallnngen etc.
Bierkeller, cvt. mit Wohnung, zu v.

Gobenftraße 19, im Bur . B13089

So - rigcn

Schlauaenbav.
„Billa Elisabeth ".

Zimmer mit sehr guter Verpflegung
von 4.50 Mk. au.

Zchlangenbad.
„Billa Emilie ", prachtvoll gelegen.

Vorzügl . Pension van 4.56 Mk.

schön möbl. Zim , mit oder o. Pens
zu vermieten Taun uMraße ^ Tl

Erholungsbedürftige,
Kinder nicht ausgeschlossen, finden

1 “ mTr'r " r.iHjn’::rr Obigen u. guten Aufenthalt in ein.
14 - £ flrt ' n.obf, Tarrnusdorfchen. Näheres Adelheid-

xpMlbblUstl .. A“* , Zlmm:r zu verm. I strafte 97. Part , vormittags.

Sol -Bad Kreuznach, Villa Sertya,
Heinrichstr. .5. — Tel. 599.

Kur - und Ferienaufenthalt für
Kinder gebild. Stände . Herrl. freie
Lage. (Bäder.) Prosp.

Frau Dir » M, Sichler.

Sonntag , 30 . Juni 1913. Nr . 30,0

Jrnnrobitien -MerkeHvs
Gesellschaft m . b. K.

Marktplatz 3, Wiesbaden , Tel. 618.
Die verehr!. Hausbesitzer werden

gebeten, ihre zu Oktober u. Januar
freiwerdendeil Wohnungen zur Auf¬
nahme in unsere Wohnungslistcn
baldigst auzumelden.

Dauermieter
sucht gut möbl. Zimmer mit Frühst.
Off . mit Preis , auch mit Pension , u.
T. 274 an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht
per 1. August 1012.

In allererster Geschäftslage
2—3 fein möbl. Zinimer, kein
Schlafzimmer, möglichst1. Etage,
für Geschäftsmann, oder 2 große
leere Zimmer mit Küche. Daner-
mieter. Off. mit Preis u. 0 . 6229
an » . Srena , Mainz . F39

2 gr . Zimmer - MH
ne Pen!

COi Mchmgs-Uiuhwkis.
Ammol»ilierr-Verkehrs-
Gesellfchaft nr. b. H. ^

Man verlange kostenlose Zu- ^
& sendung der Wohnungslisteii. »

mit 3 u. 2 Besten, Garten, ohne Pension,
von Familie unweit d. Bäder u. Brunnen
gesucht. Schriftl. Off. m. Preisang . an
siriieher , Schanihorststr. 12,  erb.

Jini« . 3mmtr f,g £“{;

Alleinsteh. Herr sucht zum 1. Okt.Weinftetz. Herr sucht zum 1. £

3-ZlM.-Woh«liug
im Vorderhaus , ruhige schöne Lage,
mogl. mit Zentralheiz . u. Nähe der
elektr. Bahn . Offerten mit Preis u.
L. 274 an den Tagbl.-Verlaa.
Eheleute ohne Kinder
suchen schöne 3-Zim .-Wohn, Küche,
Sonnenseite , in ruhiger Gegend.
Off , un t. W. 274 an den  Taabl .-Rerl

Moderne'

6-$iMtr-# otitiiM
in 1. Etage, feinere Lage, für 1. Okt.

gesucht.
Angebote u. Abr.: Prinz -Regenten-
Straße 24, 2 rechts, München, erbet.

Gesucht
eine 8—lO-Z.-Wohn, im Kurviert,
für 1. Oktober. Offerten u. S . 273
an den Tagbl.-Ve rlag.

Eing, Nähe Schicrsteiner Str .. ' gesucht.
Off, m. Pr .u. A. 274 an den Tagbi.-Veil.

Aelt. f. Dame s. leer. gr. Zimmer,
sonnig, in Villa, Landh, in Mon.-
od. Jahresmiete . Sonnenberg , Nero¬
tal , Adolfshöhe oder Emser Str . Off.
lnit Preis bahnpostlagernd E. 100,

Kl. Laden, Kurtage,
zu mieten gesucht für feines Spezial¬
geschäft., Offert , unter H. 273 an
den Tagbl .-Verlag.

Stallung.
Suche für ca. 1 Monat Unterkunft

für 2 Pferde , Wagen und Kutscher.
Event, letzt, mit Beköstigung. Nähe
Frankfurter Straße . Offerten mit
Preisangaben an Portier des

Hotel Nizza.

il

FaNlen-PensM GrandM.
Villa Emser Straße 15 u. 17.

Altrenommiertes Haus . Vorzügl.
Küche. Sehr großer Garten . Jede
Diät . Alle Bäder . Telephon 3613.

Möhl » Wohnung
ionat

ucht junges Ehepaar , 2—3 Zimmer,
übernimmt co. Mietskontrakt , kauft
Möbel. Offerten unter S . 274 an
den Tagbl .-Verlag.

Wiesbaden , (»eisbergstr . IS
(2 Min. T. Kochbrun en.)

Haushalt, wissenrchaftliche Fortbildung,
Sprachen , Malen. Musik, Tanzen,

gesellschaftliche Formen.

Wiesbaden, Paulinenstrasse 4,
f. ruh. Lage, direkt a. d. Kuranla&’

2 Mia. v. Kurhaus.
Fam.-Pens. I . Ranges m. a. Kote!
komfort, ThermaV u. Süsswass^
Bäder. Badezimmer in jed. Etag1
Lift, elektr. Lieht. Vorz. Küoü
auf Wunsch Rücksicht auf Di®
Pension inkl. Zimmer u. Heizu».
6—12 Mk. Gemütl. Winteraufeßi"1

bei erm, Preisen.
Besitzerin Emma Krusfl-

Fernruf 646.  _ 'M
veilsim ptBCÄ 1:'S

neu einger. Wohn- u. Schlafz. 1—2 W'
25 Mk. Pens. 2 Mk. Bad, a, f. 80

Bolle Pension,
cociu. mit Familienanschl, in erst-'
-̂amilie. Dauermieter od. AuslänN

an deri Tagbl .-Verlag.
Gntbesetzte erstklassige Fremde?'elNiingige <̂rei»^^.

Pension in bester Lage sucht noch^
oder zwei gebildete Herren 1,1

Gntgeh. :
frcmkheits!
igntcr U.

üu verk. -
Ku «. Rerm,

zu perl.

Dauermieter . Mit oder ohne Möb/!'
Vorzügliche Verpflegung . Müßl§
Preise . Offerten unter Z. 272 ""
den Tagbl .-Verlag. .

Eng . Dame
wünscht vom 16. Juli ab au
Aufnahme in Familie für 1 ME,
Näh. Pensionat S-chauß, Bierstadli
Straße 11. ^

Suche für 9jähr . Knaben, der W*
die Schule besucht,

volle Pension ,,
in anständiger Familie . Off. Jf!!.
Preisangabe unter N. 274 an ^
Taabl .-Verkda.

Wohuttngs -Nachweis-
Burea»

Clouk Cie.,
Bahnbofstrasie 8.

Telephon 7V8.
Größ'e Auswahl von Tlliet- und

Kausobjcktcn jeder Art.

Geld-und Immobilien-Mrkt der Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeige» im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

W Kr Sajiifllen!
n®*0*** “ 12 .000 91?T. Ftltf 1 l/i V̂rVfiv<?Vt -TrtfrtS-1

Kapitaiieu -Angedote.
60—90,000 Mark,

evt. mehr, an erster Stelle auszul.
Offert , u. H. 15 hauptpostlagernd.

KaMitalisn -Gesuche.

G«te erde Apotheken
ftttb eine vorzügliche Kapitalsanlage.

Es sind uns folgende empfehlens¬
werte Beleihungen gemeldet:

Adelheidstr. 00,000 auf 1. Jan . 13:
Adolfsallee 60,000 u. 100,000 Mk.mutiyuuct: uu,uuu

auf 1. Oktobex;
" rftc -Bierstadt 17,.000 Mk.;

Elsässer Platz 65—70,000 Mk. s. ;
Eneisenaustraße 52,000 Mk. und

65,000 Mk. auf 1. Okt. ;
Goldgassc 77,000 Mk. p. 1. 1. 13;
Göbenstraße 60,000 Mk. ;
Moritzstratze 70- 75,000 Mk. auf

1. Oktober;
Nerotal 70,000 Mk. auf sofort;
Riehlstr . 102,000 Mk. auf 1. 1. 13;
Scharnhorststr . 66,000 Mk. auf

1. Januar 1818; .
Schlichterstraße 66—70,000 Mk. f. ;
Zietenriug 87,000 Mk. p. 1. Dez.

Börmittlung für Geldgeber kosten!.
Reflektanten erfahren Näh. durch

die Direktion des HauS- und Grund¬
besitzer-Vereins , E. V., zu Wies¬
baden, Lniscnstraßc 19, neben der
Reichsbank. F376

Meine beiden neu errichteten

12,000 Mk. auf 1%  Jahren sofort
Men hohe Zinsen gesucht. Gute
Srcherhelt und 2 Bürgen vorh. Off.
u. S . 197 an D. Frenz » Mainz . F39

Immobilien

BiUfach vorgekommeneMißbräuche geben
uns Veranlassung zu erklären, daß wir nur
direkte Otzcrlbricsc , d. h. nur solche Offcrt-
briefe befördern, deren Inhalt mit dem
der betreffenden Ameige in direktem 8u-
sammenhangc steht. Auftraggeber 'von
Anzeigen, welche ein- mißbräuchliche Be¬
nutzung unserer Offertbrief - Vermittlung
wahrnehmen, bitten wir um gefl. Mitteilung.

A-r Vertag.

Immobilien -Veulläufe.

<8S' ßü'uftrp.Mieter
für Billen, Rentcnhäuser.

^ Bauplätze rc.
Hhpothckeng -berSucher

erhalten fachkuudigcn kosten-
losen Nachweis durch die

Immobilien-
Verkehrs- H'

Gesellschaftm. b.H.

26,000 Mk. auf gute Hypothek
auf großes Institut gesucht. Off . u.
L. L. postlagernd Berliner Hof.

E8U- Villen, Häuser , Hotels,
Güter , Bergwerke :c. imand,
Jmmobilien-Agentur, Wcilstraße 2.

BiKerr an der
Frrtz-Kalle-Stratze,

äußerst massiv, solide gebaut u. mit
allen techn. Neuerungen verseh., eleg.
ausgest.. verkaufe ich billigst. Näh.

Ludwig Meurer , Architekt,
Dotzhe imer  Straße 41.

M . WwMm  47
nahe d. Kurhausc , f. Herrschaftsstb
od. Pens , geeignet, 65 Ruten Garten,
Garage od. Stall , nr. Wohn. Villa
mit Zentr .-Heiz.. elektr. Licht, großer
L-peise- od. Lehrsaal , vorzügl. Lage,
ruhig, direkt. Verkehr Sanncnb . Str.
N. Bes. Map  Hartma nn , Maza rtstr . 4

Bit , MßeiiMe fl,
hochfeine Villa mit kl. Garten , elektr.
Licht, Zentr .-Heiz., Marmortreppe,
bis 2. Stock, gr. Zim ., Erker , Loggia,
Veranda u. Balkons, schöner Aus¬
blick auf Albr.-Dürer -Aul., Rhein-
ebene ,u. Taunus . Waldesnähc usw.
N. Bes. ,Max Hartmann , Mozartstr . 4

VN VMt « 5We 41
svor Souncnberg ), neu erbaut , mit
22 Ruten Garten , 8 Zim., Diele u.
reich!. Zub ., Zentr .-Heiz., elcktr. Licht,
an Haltest, d. elektr. Bahn , verkehrs¬
reiche bequeme Lage usw. Näh. Bes.
Mar Hartmann , Mo zartstraße 4^

7 Billa , nahe Nerotal , f. 26,00» M.
z. v Näh. Scharnhorststr . 22, P . l.

Eltville a . Rh.
Neuerbautes Landhaus , in herrlich.

Lage, 7 Zim., m. reicht. Zub., elcktr.
Licht u. Zentralheiz ., Obst- u. Zier¬
garten vorh., z. Preis v. 28,006 Mk.
zu verkaufe». Näheres bei

Martin Müller , Architekt,
Eltville a. Nh., Schwalb. Straße 16a.

I« Mittleren Minzu
ist ein Landhaus mit großem Garten
per sofort zu verk., in ruh . gesunder
Lage. Preis 19,500 Mk. Offerten
unter A. 528 an den Tagbl .-Verlag.

Dresdner Viläen - ]
Ballgesellschaft Noubort <SsCo.
Kolonien in und bei Dresden,

Dresden , Moritzstra *se 8b
— Man verlange Prospekt. Js

RambackZHaus , Sonncnbcrg , aiamve-r,,
Str , 77, für Wasch, p.. zu verk,
zu vermieten . Näheres daselbst^

Gasthof
mit vorzüglicher Restauration, seif

zu verk.
sRehpi

sfehr bill
6 Mon.

DA. zu
Geflügel

tPolizeihu
Stammba:
Berbindur
Deutsche
814 M. al:
andressieri
heim, Biel

Zw
mllig zu
iNüedrichst
3^2 M. a
4ü verk. ä

, Schön
mll. zu v>

Geisbergst
I . Enten
v. 80 Pf.
Lerr .-Rüd

dunkelbl.
b%. verk.
2 f. Seim
dillig Ra:

Hü
trauerhal!
Schwa lbal

Weis
last - neu.
billig ab.

Äeue E
Emser S:

6 le«
>rn Auftr-
zu -verk.

»litt
Adle

fast
Dege

Gro
6teil., billi
Unter I . i

besuchter Wein- u. Ausflugsort ..?t»!
Rheingau , erster am Platze, 17-

i"
Fremdenzim ., Saal , von Witwe
42,000 Mk. zu verk. durch

Julrus Wolf,
Elbestraße 11.  Frankfurt a. ^
Lorsbach , TauZurs'.

' Schöne Liegenschaft, 3500 OvM
Alters halber zu verk.; passend A.
Pension , Gärtner , Fabrik , Voroe
u. Hintergebäude , früher Mühle.
_ _ Lenz, Hauptstraße 2̂ ,

Imrnobilirn-Kaufgclucife.

V « 8' WGUj !»rG

VZAGAßSGKttZWWA
MZLZLG

[Wer 1 sucht Pauliuenstr . 1, Ecke Bierstadter Str. 6,
preiswert zu verk. Bescheid im Hause.

oder zu verleihen hat,
den wird eine Anzeige

im „Geldmarkt “ des
Wiesbadener

Tagblatts
, rasch ti ,̂

sicher

Villa,
Rersbeegstr . 15, nahe am Walde,
10 Zimmer, Zentralheizung, großer
Gar .en, zu verkausen oder zu'verm.

2-Fmiiieii-Miiiäg,S,
Ga ?, elektr. Licht, Heiz, schöner
Garten, herrl. Lage (Südviertcl,
Slähe Bahnhof und Elektr.) für
62,000 Mk. zu verkaufen. Off.
u. 6 . 266 an den Tagbl.-Verlag.

Einsamilieu-Bilsa

Geschäftshans,
in der Jnuenstadt , von der
Hypothekar -Wlänbigeriu in
derZwaugsversteigerung er¬
worben , wird zum 'Erwcrbs-
preis , der 2 . Hypothek, unter
sehr giinst. Beding , weiter-
gegeben . ^«8.
Langgasse iS.

GrrLskarrfgeftrch,
nur größeres g. bare Ausz. Gest ^

billig  abzu
Pianii

ueuester K>
M verk. E

Pia
Gelegenhei

356 Mk.
Büfett mi^
Messingver
üsch 4 t
Alücherplai

Billige
hol. Schla
U. Marino
uroderne §
Aschen, Küc
BertiLs,
nsrumeaus,
fische, StiZismarckri

erb. u. Dr . st. an . .
Vogler, Frankfurt a. M.K. an Ĥaasenstcin̂ ^

^.EiutcS L
&dl. zu vk.

Immobilien ?n vertonscheu-

EinfamMerchaus
z. Pr . von 60—60,000 Mk.. mit 8 ‘
9 Räumen , sofort beziehbar, oder

4  Adolfsallse , befte Lage , feine « F
3. Etagenhaus , ä 6 Zim . :c.,

r nach5% Verzins, des ganz . Kauf- 1
) Preises Mk. 1660 Ueberschntzd
> lass., für nur Mk. 163,606 mit’x
d Mk . 15,000 Anz. weg. Wegzug r
. zu verk. »:» net , Addolfür. 3. ^

elegant . Etagenha^
gesucht im Tausch gegen Lief. .
ausw . Terrain od. kl. Wohnhäm

Sensal LSers»» », .q,
Nikolasstraße 23._ Telephon

!a Bauterrain , n. Kura., genehiu-M;:
Etag .-Hs . z. t . ges. P ostlk. 94 S& cßi

(Nähr Landesdenkmal) zu verkaufen.
Näheres Siegfrieds tratze 4.

WHÄiell -Mg . Di -6sri -d.

zum
Tie !«

kühre

WohnnngsnachrveiSburean
& eie ., lVatznhofstr. 8.

Herrschaft . VillK,
zum Alleinbewohn., 8 Zim., viel Zu-
bchur. Garten , HSHenl., f. 68,606 M.
zu verk. Rah . im Tagbk.-Berl . LI:

. straste 6
(Lalwesdenkmal). zu verk. oder zu verm.
Architekt C. Uädion . Wiesbaden,
Bahnhofstraße 4. Telephon 6172._

Zu verkaufen od, zu vermieten das

Lamdhaus

Msritzstratze 76 ,
enthaltend 6 Zimmer mit allem Zu¬
behör u. kleinem Garten . ' Näheres
durch Baubureau PoüS, Ndo's-
itraßc 9.

In der oberen Adelheidsiraße ist ein
in beitem Stand befindliches modernes
Wohnhaus mit 5- und 6-Zimmcr-
Wohnungui (kein Hinterhaus) zu ver-
kau en. Das Haus eignet sich besonders
für Acrzre oder NeeUsanwälte. Ver¬
mittler verbeten, Selbstreflektanten er¬
fahren Näheres unter J. 788 durch den
Tagbl.-Verlag._ F 376

2 - 3-Zimmer -Haus wegen Weg¬
zug sofort zu verkaufen . Post»
lagcrkartL Nr . 5, 2lmt 3. B132 -8

Neues, .,^ der Zwangsversteigerung jübernoMinenes
Wohnhausi.Dotzheim
preisw . unt . günst. Bedingungen zu j
verkaufc'.r. Anfragen unter I . 253 \
an den Tagbl .-Ve rlag ._ _

gE®"“ EU irre!
Schönes Wohnhaus , 7 Zim.. elektr.

Licht, Nutz- u. Ziergarten , billig zu
verk. Off. «. A. 639 Tagbl .-Verlag.

L ' t Kond
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FtMi,
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Grrtgeh. Milchgeschäft, 120—130 L
*— "wistskmlber zu verk. Offerten

" 274 an den Taabl .-Verlag,.
Zwei Pferde ^ ,

->U verk. 4jähr . u. 9jähr ., preiswert
abzna. Näh. bei SB. Stroh . Kutscher,
Do tzaeini, Schönbe rastraßc 4.  —

Ein Arbeitspferd
Zu verk, Hellmnndst raße 1.

Hasen von 50 Pstan
m  verk. Platter Straße  22 , Part,  r.

Deutsche Dogge (Rüde)
Zu verk. Schiersteiner S tra ße 20.
. Rehxlnschcr, präm. Abstammung,

,! ehr bill. zu t£ KeÜer str. 11. 6). P,
0 Mon. alte deutsche Schäserhündin

still. zu vk., tausche a. auf Rehp. od.
Hiesluael. Biersta dt, Langgassê 48.—

' Deutsche Schäferhunde
Polizeihunde ), 6 Wochen, prima
Stammbaum , verk. Müller , Dotzhcrm,
Kerbindnngsstraße 7._ _ __
Deutsche Schäserhündin (Polizeih .),
did M. alt , pr . Stammb ., dunkelgrau,
andressiert, verkauft Schmidt, So? 2
Beim, Biebricher St raßelO.
. . Zwei junge Rehplnscher
billig, zu verkaufen. Nah. H. -düng,
'Niedrichsiraße 44.
3)5 M. alte d. Schäferh,. Siegerstb.,
zu verk. Bierstadt, Ad lerstraße^ ö,_ _

Schaues, schwarzes Spitzchen
bill. zu verk. Bleichstraße^46,
„ Hühner zu verkaufen
Geisbergstraß e 18, Hth, 1.  —
I . Enten u. Kücken, Taub . u. Hase»
v. 80 Pf . an, Rauhaarpin,ch . u. « ox-
Terr .-Rnd ch. b. Dötzh. Str . 17, Gth.

Schwarz , mod. Mantel,
dunkelbl. Jackenkleid, inittl . Fig „ btll.
ZU.verk. Ka rl straße 36; 1._
2 f. Leinenröcke, gr . Kid., Sornmerh.
dMig^RauentalcrStraße 19, 4 r.—,

Hübsche Kleider, Gr . 44.
trauerhalber billig zu verkaufen
Schwa lba cher Straße 44, 1 rechts ._ .
, Weißes eleg. Stickereikleid,
fast neu. u. ein taube Chifsonklerd
billig abzugeben Kaiser - Friedrich-
Ring^SS,̂ ._ __

Äeue Gehrock-Anzüge, große Flg.65, P. . Hdi. do.

/
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ElegVNaß -Anzug u. Hose
>rn Auftrag von feinem Herrn billig

chevk. HochsBtenstr gße ^1-, Parst
Fast neuer grauer Sakko-Anzug,

wittl . Frq., für 16 Mk. zu verkaufen
»Wierstr aße 10, M b. Par i. I __

Schreibmaschine, Erika , 1
toit neu , wenig gebr., billig zu verr.
Degen .Klov stocks traße 21, 2._

Große Nat .-Regf-Kaffe, . .
btcil., billig zu verkaufen. Oncrten
unter I . 275 an den Tagbl .-d erlaL
- Pianino
bMg abz ugeben J ahnstratzê Ô i,-—

Pianino , vorzügl. Fabrikat,
Neuester Konstrukt., w. gesp-, prersw.
Zu verk. Schwalbl Straß e „I^ Laden,

Pianv , gut erh., billig,Gelegen-Heitsk. Sedanpla ß 7, 1_r ^—
^ 350 Mk.: Eichen-Speisezimmer,
Büfett mit reicher « chnitzerci und
Diessingverglasung, Kredeuz-Au- zieh-
t' sch, 4 Lederstühlc. Möbel - -- nger
Zlücherp latz 3/4 ._ -_ ^ 10372

Billige u. gute nette Möbel. -
Vvl. L-chlaszimmer mit ^Sptegelschr.
U. Marmor von 250 Mk- an. fchE
Nsnderne Speisezimmer tu iiußv. u.
eichen, Küchen von 50 Mk. an, ferner
Zertiios , Umbau mit Diwan,
Trumeaus , Flurgarderoben , Paneele,
Eische, Stühle u. mehr. Möbellager
Zismarckring 28. Kein^ Laden. ^ —

Oitttcö Bett , Tisch. Sofa , Sessels
bch. zu vk. Dohhei)ner Str . 18, -W--

■

Eleg. Schlafzim., Küchen-Einr .,
Vertiko, Trum .- u. a. Spieg ., Diw .,
.Schreibtisch, Sofat ., Sluszugt., Wasch¬
kommod., Rachtschr., Betten , Stühle,
Kleiderschränke, all. w. n., spottbillig
zu verk. Ä dlerstraße .53, Hth. Part.

Sofort spottbillig
1 Rußb . - Schlafzim.» Küchen-Einr ..
mehrere Kleiderschr., Spiegelschrank,
Eichen-Büfett , Vertiko, H.-Schreibt .,
Äusziehtisch, Flurgarderobe , Eisschr.
Göbenstraße 9, Mtb . Part , r ._

Weg. pliibl. Abreise bis Mittwoch
l vollst. Küche, 1- u.2tnr . Kleiderschr.,
Waschkoin.,. Nacht- u. Waschtisch, ov.
u. ^ -Tische, L-chreibkom., pol. Weiß-
zeugschr., 4 schöne Betten , 5 Deck¬

betten u. Kissen, 2 Diwans , Chaisel.,
' einzelne ‘ Sofas , Trumeanspiegel,
Gartentisch -u. 2 Stühle , Sluszieh-
stsch mit 4 Einlagen , Kleiderständer,
Schaukelsessel. Die Sachen werden
zu jedem annehmbarem Prer )e abge¬
neben. Eltvillcr Straß e 4, Part , lks.
" " " Boliständ. Bett,
hochbäupt. Bettstelle, Patentrahmen,
in. D. u. Wollmatr . u. Keil /5 Mk.
Mö belgeschäft Oran ienstra ße 6.

Singer -Rähmaschine 35 Mk.,
Fahrrad tritt Freilaus 85 Mk. Bis-
marckring 43, Pa rt , rechts.

Waschmaschine, Schmidts Patent,
gut erhalten , billig zu verk. Römer-
berg 7, Hth. ^Part . stinkst

Wegen Umzugs sof. bill. zu verk.
2 egale Betten , 2 einzelne Betten
25 Mk., 1- u. 2-tür . Kleiderschr. 12 u.
20 Mk., Waschkom. 12, Tisch 4, Sofa
16. Diw. 25. Fahnstraße 20, Par t.
^ehTTäfT neues saub. 2schl. Bett,
besteh, alls Bettstelle, Sprungr ., 3teil.
Matr . u. K. 18 Mk., kleines Kanapee
10 Mk. 31t verk. Bleickfft raß e 39, P .

Weg. Umz. vollständ. Muschelbett
mit Kadokm. 30—40, 2tür . Kleider¬
schr. 15—20, Diw. 35, Chaisel. 16,
Schreibtisch.35, Kom. 10, Wascht. 12.
Bertramsträße 20, Mtb. P art , r.

Beit u. Tisch umzugshalber
zu verk. Hellmundstraßc 13̂ Part ._
; "Sehr gut erli. eis. Kinderbett
u. runder Tisch b. Ktrchga sse 11, 2 l.

fflut erh. Kinderbett u. Stühlche»
bill. zu verk. Schwalb. Str . 85, P.

Fast neuer Spiegelschrank
zu verk. Slnzusehen bis 2 Uhr nachm.
Schneider, Nerostraße 6, 3.

Kassenschränk mit Tresor
fnrr. ah zua. Helenenstraße 18, 1 r.

Büfett , nußb.-poliert tt. eichen,
mit reich. Schnitzerei u. Kristall-Ber-
alasnng 145 Mk., Kleiderschr.. nußb .-
vol-, innen halb EiÄen, 48 Mk., pol.
Vertiko m. Spieg . 45 Mk., Trnmeau-
Spiegel m. schönen Säulen 33 Mi.
Möbelläger Blüch erpl atz 3/4.  L1037c>
' ' Aeltere Kahagsni - r
ü. Krrschhvfz-Schränkej Tische, Stuhle,
Sofa , Chaiselongue, - Glasschranke,
alte Porzellan - u. Glassachen.̂ Kom.,
Sviegcl , Schreibtische, Eich.-Bucher-
schränke, schöne egale Sessel, Bilder,
Küchenmööel zu verk̂ Adolfsallee
2tür ) Kleidersche. 18, Wasckck. 7 Mk.,
sch. Plüschsofa 20, Tisch 6. Wascht 5,
sanb. hockb. Bett . Zetchentisa, billig
Scbwalb acher Straß e 43, Mtb.,1 ._

Ein schöner Glasschrank
für Barbier - u. Friseur -Geschaft bill.
zu verk. Wieländstr aße 10, Hth, 1.

Kleiner EissÄrank,zu verkausen.
Näst Schwalbacher Str . 63, Mtb.^P..
Für Metzger u. FloschenbierhLndlcr.
1 guter 2tür . Eisschrank, 1.70 Mtr.
hoch, 1,60 Mtr . breit u. 75 Zmtr.
tief, billig zu verkaufen S-eeroben-
straße 9, im Hoi. .. .. . . . —

Hoher Salvnsptegel
mit Konsole u. Bilder zu verkaufen
Kaiser-Friedrich-Ring 54, 3 St ., täg¬
lich bis 5 Uhu_ _
50 verschiedeneRohrstühlc, fast neu,
1 Gasherd mit Tisch, 1 ll-T '.scy und
versch. zu verk. Marktjtr aße 25, 1.
" ^ 7 Neue Gartenmöbel
u Blumenkasten billig zu verk. Sud-
Kaniha us , Nk oritzstraße._ ,_ _ _

Viktoria-Nähmaschine (neu),
bill. zu verk. Roonstraße 5, 1 r.

Gut erhalt . Waschmangel,
3fl. Gasherd , n. Dauerbrandofen bill.
zu verk. Frankenstraße 9._ B13121
Ein gebrauchter Kränkenfahrstuhl,

gut erhalten , billig zir verk. Moritz-
stra ße 13,  1 . _ ■ __
Zigarren -Geschäfts-Einr . zu verk.

Lad, k. übern , w. Grabenstraß ffly.
1 Schaukasten , Scherengitterabschluß,
Wandvertäsclung f. Restaur ., Speisc-
zim., Halle od. Treppenhaus , diverse
eiserne Türen wegen Umbau zu verk.
Wolfsohn, Uhla ndstraße^1E

Gr . Firmenschild, VA  X 8 Mtr .,
solid gcarb., für Reklame am Hause
od. Gelände, billig abzug. Harsh,
Schwalb acher Straße 93.

So lange Vorrat reicht:
Neue Klappwagcn m. Gummirädern,
z. Sitzen u. Liegen, verstellb., 10 Mk.,
neue Kasten-Liegewagen m. Porzell .-
Griff und Gummirädern 29 Mark.

Kindcrklappwagen
mit Verdeck billig zu verkaufen.
Hirschgraben 10, 3 r.

Gut erh. Kinderwagen
bill. zu verk. Näh. Feldstr . 10, H. 1.

Gut erh. .Kinderwagen
billig zu verk. Gobenstraße 27, V. I.
Gut erh. weißer K.-Sitz- u. Liegew.
bill. zu verk. Blücherstraße 10, 3 r.
El . Sitz-, u. L.-Wag., bl., Nickelgesch
16 Mk. Schwalbacher Str . 43, M. 1 r.

Gut erh. K.-Klappstühlchen billig
zu verk. Lothringer Str . 29, 1,  Mitte.

Sch. Sitz- u. Liegew., Nickelgcst.,
für 15 Mk. Sedanstraße 15, Part.

Fahrrad , stark tt. gut erh., billig
zu verk. Rheingaucr Straße 13, 3 l.

Fahrrad mit Torpedo 35 Mk.
Maver , Wellrihstraße 27.

Gutes Fahrrad mit Frcilaus
bill. zu verk. Fahnstraße 29, 3.

-Fahrrad mit Freilauf billig.
Mayer , Wellritzstraße 27. 813316
Gut erh. Adler-Fahrrad mit Frei !,

bill. zu verk. Landeshaus , Part.
Fahrrad mit Freilauf

bill. zu verk. Sedanstr . 5, Hth. P . r.
Herren -Rad mit Freilauf

zu verk. Albrechtstraße 11.
Ern noch gut erhaltenes Fahrrad

zu verk. Näh. Steingasse 14, 2.
Eleg. H.-Rad. ne», mit Freilaus,

bill. zu verk. Zietenring 7, Hth. 1:
Kinder-Auto, neu,

Zschokke, Kaiserslautern , zu verk.
Näh. Bismarckring 3, Part , links.

Puppenwagen,
groß u, gut erh.. -billig zu verkaufen
Philippsbergstratze 16, 2 rechts.

Herde, nett u. gebr., billigst.
Keßler, Norkstraße 10.

Gasherd
mit Sparbrenner , Brat - und Wärm¬
ofen, System Junker u . Ruh, preis¬
wert zu verk. .Offerten unter F. 271
an den Tagbl .-Verlag.

Gasherd , 2 flam .,
bill. zu verk. Drudenstraße 8, 3 l.
Gr Partie Oese», irische tt, amerit .,
neu, sehr billig abzugeben Klaren-
taler Straße 1, 3 links . 813116

Gaszuglampen v. 15 Mk. an,
Gasherde , Gas -Pendel , Glühkörp. u.
Zylinder in all. Preis !. Fr . Funck,
Weäritz straße .20._ Telephon 3975._
Gaslampcn , Gaskocher, Glühkörper,
Badewannen , Badeöfen nsw. bill. b.
Hrch. Krause. Wellri tzstraße 10 ._

Neue gußeis. Badewanne , I-i,
weiß, cmaill ., sehr billig abzugeben
Klarentalcr L>traße. 1, 3 I. 1113114

2 O0C§si 'ö{ß
wit Konditorei und K- nsitüren-
Daxen -Berkans, in bester Lage von
Mainz , modern eingerichtet , um-
Ikandehalber preiswert sofort zu ver¬
rufen . Gest. Offert , u. H. 623o an
L^ Frenz , Mainz. _XX

FlottgeherrDss
Milchgeschäft,

^0 —360 Liter , evt. auch nur 200 L.,
in Flaschen und in bester Lage

Wiesbadens, mit Pferd und Wagen
orelswürdig sofort zu verkausen. Oft.

271 an den Ta gbl.-Ve- lag ..

Reitpferd,
^ ' sche Stute . Rotschimmel, munter, sehr
LLant . 7jähr.. ferm zugerilten, rmie-
ohi geht auch unter Damensattel,
W 0 u* ßcher für jedes Gewicht, Inmtits

schenfret, auch vor Auw, dabei
Wange, lemperamentvolleAktion,

bnn  Springer , für den festen Preis
au» Privatband abzugeben.

Sl ' ; Off . u. V.  3403 an E».
n,u %peb., Wiesbadr » . r rfö

Iso— 2m 1 mim
an festen, zahlungsfähigen Abnehmer
von- 15. Juli ab abzugeben. Näheres
im T aobl.-Llerlaa. _Id’

^ierhcim (Ticrastjl).
Hund, Rottweiler , Vorzugs. Wach¬

hund zu verkaufen.
Eingelicfert : Schwarzes innges

vom asttes Spitzchen,,t >rudcx- Li -ei

Italien . Windspiel,
kleines ^ terf 1 olt,

raff eit rci», für 35 Mk S» »erkaufen
Sedanstr aße 9, 3 rechts. 8134 04

GeSegenhettskä nfe
Echte Schweizer Seidenstoffe für

Blusen usw.. billig zu verkausen
Quer straße 1, 2. Etage._ _

ResheHerrsu -AuzÄge
b-.llia zu verkaufen. Markrstraße 8,
-- Stock links, Ecke Manergasse. _
^ Kockieieg. Damenkieider »» («
Blei chstraße 27, Part. Bi " *•__ B13181

Schöner Lcpvichc,
3v :4 Meter , billig zu verkaufen. An-
z„ se ke»<»»k« . E chUchterstraße

" HttlftsreNr ^ e . '
»lauarelle, gute Gemälde (Altrhein,

Blick n. Bielnich-Wiesdaden usw.),
Originale , sowie .echte Fntaruen»'TÄ̂rjßrt AU UCtfCiUf, . ,

Gerhard , Mainz , Fllstraße 11, 1-

Gelcgenheitskauf.
Oelgemälde, Stiche u. andere Bilder
billig zu verk. El eo norenst ra ße 7.

Pianirws,
wenig gespielt, wie neu,

Mk. 450 .—. 430 .— 520, - , 560 .—
Gti ' vpl -r Mttsik . Adolfftr. 5.

Schreibmaschine Ideal,
mit Tisch, zu verkaufen Rüdcsheimer
S traße 7, Pa rt ._ __ _

ModerneKnchen-Eimichtmlsten
in allen Preislagen

Möb cl schrcincrciM. V -' I tk' . Göbenflr.Z.

Zrr Verkäufern
Laden-Einrichtung,
Moderner Kassenschränk,
Amerikaner Schreibtisch.

Wellritz straße 45, bei Ka hn.

GeWsWUM-A«« .
tadellos , Fußbetr ., zu verk. Oss. u.
P . 118 Tagbl .-Zwgst., P ismarckr. 29.

Gedr. ssgWö«. Wwriä
von einer Herrschaft billig zn verk.
i -' ‘ v_Tantttrsftraße . 7._

ätoaftuiagcn
billig zu verkaufen. S onneubera erffr. 31.

Sc ' r gut erhaltener l!13882

Kttli !lO8l - KlWM !W.ky
prc Swcrt zu vcrk. Äestendftr. 24, P . l.

Zinkbadewanne , fast neu,
sof. bill. zu verk. Adolfsallee 29. B.

Badewannen , D. R. G. M.,
mit Gasheizung 29, 84 u. 40 Mk.,
ohne Gasheizung 22, 27 n. 33 Mk.
Install . Laux, Blüch erstr. 7. Tel . 1562
Knpf. Kessel, lichte Weite 70' Zmir .,'
b. Rau , Blüchcrstr aße 5. . _
Gut erh. Saftpresse billig zu verk.

Schöne Aussicht 18, Gth. 1._
.Gr . Aquarium , Fische, Pflanzen

bill. Bleichst raße 20, llhrenladen.
Benzin -Motor,

geeignet für Gärtnerei , bill. zu verk.
Näh. Schlosser et_j£>ahn, Wellritztal.

Schreiner -Werkzeuge zu verk.
Hallaar ter St raße 7 ,Vdh. Part . lrs.

Holz-Glastor , Windfang,
Fenster , Laden, Holzbeiten

billig zu verk. Rikolasstraße 21, Hof.
Holz-Kisten u. Papp -Kartons

zu zedem annehmbaren Preise zu
verk. G. H. Lu aenbnbl.

Silb . Damen -Schlüss.-Uhr
a. d. W. Biebr ., Adolfsh., DonnerLt.
verl . Mgcn Belohn, abzug. Schwak-
bacher L-tr aße 41, M ren laden.,

Silberne Tasche
Von Hotel Weiße Lilien bis Rüdes-
heimer Str . 1) verloren . Auf denr
Bügel voll ausgefchriebener Name.
Gegen gute Belohnung abzugebew
auf dem Fundbureau.

Für Gärtner.
Gr . Zinkkasten u. Reservoire billig
zu verk. Hell mundstraße 27.
Prachtv . Kugel-Lorlicerbäumc billX

zu vk. Näh. A. Bender , Moritzstr. 7.

Klavrer ober Flügel,
gut erhalten , zu kaufen gesucht. Off.u. N. 268 an  den Taahs.-Nei-laa
Große altertümliche Kleiderschr. w.

angek. Off. E. 118 an d. Taqbl .-Ver l.
^ , Kaufe alle Möbel

u. Wohnungseiirr . gegen sof. Kasse.Gobenstraße 9, Vart.
Gebr . Kommode, Tisch, Stühle

u. Kuchenschr. zu kaufen ges. Off.
unter ^ K. 273 an den Tagbl .-Verl ag.

Itür . Eisschrank zu kaufen ges.
Oss. na ch Gr.  Burgstra ße 16, 3 r.

Großer Federstoßkarretn
out erh., gesucht. Ranch u. Kraus,Morchstraße 66.

Solider kleiner Herd,
gebr., zu kaufen gesucht. Offerten u.
S . 118 Tagbl .-Zweigst., Bism arckr.

Tüncher- oder Maurer -Inventar,
insbesondere gut erhaltenes Rüstholz,
U kaufen gesucht. Offerten unter
G. 269  an den Tag bl.-Verlaa.
Wand-01asbadeofeii, gebr., gesucht

Off . u. O. 275 an den Tagstl.-Vcrl.

,,, . Ferien -Aufsicht,
Repetitions -Unterricht, Vorbereitung
auf Examina , sowie dauernde Nach-
hilre finden Gymnasiasten, Realgym-
nastasten und Realschüler, einzeln
oder in kleinen Zirkeln, bei gründlich
erfahrenem , vielseitig empfohlenen
Philologen unter günstigen Beding¬
ungen . Man sende Adresse mit An-
gabe der Schule und Klasse nntcr
L. -273 an den Ta gbl.-Verlaa.
Erfahrene tücht. Klavier -LehrerinO

Vorzug!, empf., hat noch einige Std.
zu bei. Preis 1 Mk. die Stunde . Off.
L, .D. 203 an den Tagbl .-Verlag erb.
Klavier -, Konzert-Zither -Üntcrricht,

vro Stunde 50, Pf . Lchrzithern frei.
irrau A. Rau li . LureinburaK, -. 7. 3.
^ Bügelkurse.
Faulbrunnenstraße 12, 2 I.

n< Meitze Pfautaube entflogen.
G. Bel . abz. Rheingaucr Str . 2, P . r.

Vorz. Priv .-Mittags - u. Abendtisch,
auch außer dem Hause, von 70 Pf.
an Hellmu ndstraße 36. 1._ _ _

Patent -Bauzeichnungen usw.
billig  GKeisenaustra- ße 15._ _

Kl. Ümzüge per Federrolle
werden üb er nommen Wellritzs tr . 39,1
Maler -, Lackierer- n. Anstreicherarb.
w. geschmackv. u. dauerhaft ganz bill.
aus gef. Wciand , Eltvillc r Str . 12.
Alle Maler -, Tüncher-, Anstreicher-'
Arbeiten werden prompt u. solid aus-
geführt Herrn müblaasie 3. 1._

Matratzen u. Polstermöbel
leder Art , Ansarbeiten und Renan-
sertigung , beste Arbeit , zu billigsten
Preisen , fertigt Tapezierer David,
Bertramstraße 29. Daselbst gut. Sofa
n. ovaler Tisch billinit ._
. Zum Federreinigen empfiehlt sich
??rau Neugebau ers Ems er S tr . 43.
Herren -Schneide, wendet Rocke 8,

neue Anzüge 26/Hose 5, Ucberz. 13,
Rep., Rcm ., Aiß .-Aufbüg. 1.50 Mk.
Must, z. D . Kleber, Hcllmundstr . 89^

Damenschneider fertigt Kostüme
ÜU billigen Preisen an . Offerten u.
U. 118 Tagöl .-Zwgst., Bismarckr . 20.
^ , Schneiderin
hat noch einige Tage frei . Adr. A. L.,
Dotzhe imer S traße  6 . Hth. 1.
^ Schneiderin empfiehlt sich.
Wallurer Straße 5. Hth. 3 St.

Tüchtige Schneidert»
Nimmt noch Kunden an in u. außer
dem Hause- Näheres zu erfragen 'im.
Tagbl .-Verlaa . _ _ Mb

Tüchtige Schneiderin
sucht noch Kundschaft für außer dem
Hause. Lursckaraben 5, 3, Schneidcr.

Ein besseres Mädchen
sucht noch Kunden im Kostümändern
u. allen Näharbeiten , per Tag 2 Mk.
Bitte Off , unte r A. D. hanptpostlag .

Korsetts
werden billigst gewaschen n. repariertKellerstraße 10. 1 r.
«Arsense n. noch einige Damen Sit*
.hat). . Schwa lbacher Straße 42, 1.
Friseuse -Ummk noch Kunden 'attA

Sartlngstraße 9, 2 r.
£rfn !frcjtc Jrifeufe tttmmVmä '

Ajatncit im »(Bonn, an . -Hau ööbn,
Albrecht,iraße ^ 1̂ ?.r !scurgeschLit
- r .Friseuse empfiehlt sich. ~ ~ '
^el . 4u20. Echürg, Aarstraße 27.

Beamter
lucht gegen Sicherheit u. gute Zinsen
am kurze Zeit 120 Mk. zu leihen.
Oliertcn unter F . 275 an den Tagbl .-Verla g erbeten.

Piano mietweise billig abzüa.
Ctt . n.  Z . 116- an den Tngbs.-Verl.
. Noch 1 Reklame-Feld
m der Durchgangshalle des Tagblatt-
pauieS iahrweise zn vermieten . Näh.
m a ,^ astblajt - Kontor , rechts der
S chalter halle.̂ *
®rtc ein Kind tagsüb ." in g. Psiegek
Hellmundstraße 29, 3.

. 40 Fahrräder --MZ
*ur Auswahl ä St . von 65 Mk. «tt
1. Garantie. &> , e.  Saycr,

_Wellritzstr . 27. — Tel. 4362.
Verschiedene Arten gebrauchte

. eiserne Oefen,
1 schoiicr Kachelofen billig zu perk.
Gersbergstraßc 24, iNontag 10— j.

Wegen MuhKÄ
2 schöne Dauerbrandöfen , wenig ge¬
braucht, zu verk̂ Adelheid straßc 8IÜ-2HÎe!änchtz-VW«!it«
(10 BI. --- 12 Volt 8p.) für plekti-isoha
l 'hrenanlaoe billig zu  verkaufen. Näh.
im Taghl.-Kontor, Scha’tnvhalle rechte!

k»" « Herren - u.
i'r DameuoSleider,

-Mädchen- und Kniiben-
* Anzüge. Militär - Utii-
[onnei!, ^ aid&e, Stiesel, Betten, Möbel
Rn höchsten Vrels erzielen null, der
beuellr Biebrich,
PathaitSftraBê 7(). Chri sti. Han dler.
FrmMT « m  iirörj

uycbcrgnt ' iic » . ».keittVaden,
ralilidie „ tteryöchftrnPreise f.gnrcrh
Herr.- Danien-, u. Ksttderkleid.. 'Schuh-,
Pelze. Gold. Silber , Mhst , Post?, gm

Kleider, Schnhc, WÄche
kauft l» . IHpjicr , Ni-hlstr. 11, M, 2,

^ Jtait Klein.
«Ouluiftt.3,1.271.3490fiSÄft*"***
Komme sofort’

Äafile den höchsten Preis für gut erst
& f u - Kinderkleider,- ' - '-stt Wasche usw. Postkarte ,' c-
WSt . Frau Scheurer Wwe., Biebrich,
Leppenhelmer Straße 7b, Christi
Hän dlerin. _

Geige
tat? Privathnnd zu kaufen gesucht.
Teerten mrt Preis unter E . 273 an
de» Tagbl .-Beriag.

Zu kaufen gesucht eine

, BoMinte,
S .-i; 0!; u- Kugellauf , nur in tadel-
m!t u. prima un Schuß,mit Zielfernrohr , cv. auch rnve-i"
Cftertcn mit Preis unter lj . 275 an
den Ta gbl.-Verlaa . _ ■ " cu

tlisSiif
mmrnCS;ÄÄ,lgl<s",w- »S

WiilEeim Kiei ' es 9

Keklritzstf . SeSc'yfjost lfi .34.
Wen, -, u. aitd. Arst'Flascheu'

Lumvcn. Metall. Anz-ige cc. kaut stets
k»sk, . stiii , Blücherstr. 6. b 181 :3
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Gebr. Weinflaschen
loerd . zu angem . Preise sof . abgeholt.
Off . an Hauptpvstlagerkarte Rr . 180.

Gute Wirtschafte
In erster Verkehrslage , an tücht. gut
situierte Wirtsleute zu verpachten,

jevt. auch zu vcrk. Offerten unter
B. 271 an den Tagbl .-Verlag.

' In Wiesbadens Umgegend wird
von jungen , kautionsfäh . Leuten eine

HtfUntt Mfif
cht. Offerten i
TagbL -Verlag.

«esucht. Offerten unter R. 118 an
ven T , " “ "

Verloren
Ivurde eine große runde

VrillÄNtbrosche
-auf dem Wege vom Badehaus Kranz
durch Webergasse , Kleine Burgstraße,
Große Burgstraßc , über die Wilhelm-

Straße bis an die Kolonnaden . Gegen
hohe Belohnung abzugebcn im
„_ __ Vad haus Kr anz ._

JiBwrtn-ftui wrlortn
'Dom 20. zum 21. auf dem Wege
Dotzheimer Straße , Rheinstraße , echt
Krokodil, mit sub. Monagr . M . C.
Gegen hohe Belohnung abzugeben bei
Christians , Rheinstraße 62.

IBM Worbs
/Direkt . : E. Worbs, staatlich gepr.),
chöh. Schule , real und gymnasial!
Vorbereitungsanst . auf alle Klassen
/Sexta b. Ober -Prim . inkl. d. sämtl.
Schul , a . f. Mädch.) u. Ex am. lEinj .,
Mrim ., Fähnr ., Seekad . « . Abitur .) :
Stubienanst . für Erjv ., Sprachinst . l
»Arbeitsstunden bis Prima inkl . !

Oe !l. « rl. s. I 8 I . b. Aw . w .I.!
Priv .-Unt . i . all . Fach., a. f. Ausl .,
deSgl . für Kaufleüte u. Beamten!
-Nachhilfe- u. Ferienkurse . Pension . !

Mivatschukdirektor mit Oberlehrerz .,
Adelheidstr . 46, Ging . Oranienstr . 20.

MtzterirHöiurt Bluth,
Kapcllenstraße 58.

Staatlich konzessioniert . Erste Lehr¬
kräfte für Wiffcnsch., Sprachen und
Musik . Herr !, gesunde Lage am Wald.
Geraum . Billa mit mod. Komfort u.
groß. Garten . Prosp . « . Referenz , d.
»ie Vorsteherin F rk. I . F . Bluth.

- Biss Carne SSr 5
_Platter Str. 2, Et . Verein shaus I.

3® «*» S8o ®pc,
» Rheinstv . 101, 1.

Englischer Unterricht.
SSias Sharpe , Luisenplatz 6,1.

FrKNzös. Urrterricht
sucht junger Mann ohne Borkennt-
nisse. Offerten unter H. 274 an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

fteteisdi-Iesif.
Handels- nnd ScSireib-
LeliraastaltI. Hanges

für

WM
und

fjem
(Inh.: Emil Straus).

W * Nur : -Wq

46 UelkßrHe 46,
Ecke Moritzstratze.

Mufang Juli:

Gegizm
uenev  Krsrse.

JtiijoftM fr« !li!
sofort für Korrvcrfatiorr gesucht»
Off, u. 0 . 271 an den Ta gbl.-Verl ag.

Französin (dipl. ) ert, grdl. Unterr.
Sony . Beste Bef. DoSzheimer Str. 34, P.

Die

Sein
Wiesbad.Prĥ-IlandeässcIiHl©

Rkeinstr. US,
nalie der ISinigkircIae.

Beginn neuer
Gesafflt-a.Einzelknrse
zu Anfang u. Mitte jedes Monats

MstÄ-
Sondertmvss

für

Itfin . Rechnen,
$4i "raogrrra j»Siäe,

Slanell ^ bchreiben,
©cliwBasclireifeet»

etc.
Beginn zu Anfang und Mitte
jedes Monats, abends 8’/> Uhr.

Der Direktor:

Herrn . Belm
beeid. Büoher-ReTisor.

Mitglied der Gutnehterkammer
der kaufm. Sachverstand, für

den Oberlandasger.-Bezirk.

Neue Kurse
beginnen Anfang Juli.

Schüler mit Vorkenntn. u. Privat-
Schüler könn. jederzeit beginnen.

Berlitz School,’
Luisenstrasse 7. Tel. 3664.

Guter Israel . Privat - MittagS-
tifch 57, III Friedrichstraße 57, III.

WwWe WliMrA.
Spezialistin f. s. schick. Modernis ., a.
Neuanfert . in u. a. d. Hause . Pension
Guhl , LuiseNstratze 24._

Phrenologin m
Goldgasse 16,1 . Frau5rtaSci »te «:eI

Hochstättcnstr. 18, Vdh. 1, f . Herren u.
Damen » ä» » <>, <» Häuier.

Berühmte Pyrenoloain»
, . u. Handlinien , sowie Chiromantie,

für Herren u. Damen, d. erste am Platze.
«Elise Wolf . Webergasse 5« , “

WWMett ii. WW
deutet nach langjähriger Erfahrung
Frau Karolina Rotzberg, Mctzger-
gasse 33, 1, n. Goldg . (Auch Sonnt .).

Tüchtige träft . Pstegerin
empfiehlt sich Tag u. Nacht, ä 3 Mk.
Näh . Seerobeus traße 29, Gth. P . IfS

Mgssugo nur für Damen . Ä,
fllRIlUIJC Franziska Wagner, “

ärztl. gepr., oerzogen nach Albrecht«
stra tze 11 , 1» am Bahnhof. __

ärztl. gepr.,
M » »>le liaugner,

Coulinstraße 3, 2, am Michels bcrg._

Bibrat .-Massage.
Frau Helene Beumclburg , ärztl . gepr.

Rheingauer Straße 2, Part , r.

M» 88 v « I8 «,
ärztl . gepr., empfiehlt sich. Arany
Mnpfcf , Helenenstrasse  2 , 1 r.

Massage » Gestchts » nns Nngel-
psteae re. 9—12 u. 8—7 auch außer d.
Haute. Acrztl. Dipl . Wllhelinlne
Männern  am », Röderstr. 32, Part.

Masseuse
Araraie ILefeert , Wcbergasse 23, 8.
ärztl. gepr. Kprcchst. 9—8 auch Sonnt.

Masseuse, Maniküre,
ärztlich geprüft.

Ml-rara» l̂ o -ra--i 1», Taunusstr . 27, 2.

Gefiüjts- mid NWelxflege.
Mira » Mr-I -I« »-, Mauergafse 9,

1. Et., am M arktpl. Zu spr. v. 8—8 Uhr.
Ächtung!

Nur kurz « Zeit ist
die lErühmte

Pyrenologin
Î me . Anna iLösief,
von morgens 9 b. abends
9 Uhr für Damen und
Herren zu sprechen. Kon¬
kurrenz ausgeschlossen.

— Kikine Kirchgasse8, P.
Maniküre.

IFrS Olila .ygieln -1. Taunusstr . 19, 3.
System ÄenoriNanl ». Phrenologie,

Chiromantie. Frl . ibill «,»
Coulinstraße 3, 2, am Michelsbero.  ^

EWlassige Phrenologill
S.  Griin evvii lil . Ble ichstr ^ 36, S8bl). ,_ l.

MPhrcnologtti^
Schachtstraste 23,1 St ., Frau k-» -««
Hs » . Sprechüd. 10—1, 4—10  abends.

Keriihmlef Utenolop
Anna  BBellltacU . Michelsberg26,2.

JlKMWi SSiSÄS
straße 8, 4 St . links.

Teilhaber
zwecks Vergrötz. eines rcnt . Fabrik-
betriebes gesucht. Off . unt . Z. 252
an den Tagbh.-Verla g.

OffertenWatt m

Leipzig. Grösste
u.verbreitHeiratsztg .Probe-Nr. gratis,"gtÜT2i I., 50WröTfi7»n.7M

I ., 40,000 b., Frl ., 24 I ., 70,000 b„
in. s. zu verl, Herren , rv. a. o. Berm.
Fran Aug . Scott , Berlin SW . 61.

Witwer , Ende 40cr Jahre , Staats¬
beamter , mit einem Kind, gut . Ein¬
kommen, wünscht mit älterer Dame,
aus ehrbarer Familie,

zwecks Heirat
in Verbindung zu treten . Offerten
mit Angaben der Bermögensverhältn.
u Photographie unter N. 1912 post¬
lagernd Kastcl am Rhein . _

Bin 32 I . , evg., Hausbes., mit
3«»« Mk. Einkommen

46 Mille Vermögen nnd wünsche
mit Fräulein oder
Witwe mit Kin ».

Auf Wunsch Domizilwechsel. Offerten
mit Vermögensanoabe unter A. 3 haupt¬
postlagernd Darnistadt.

Äe Kord^ mme^ Solider Mann,
u. Wechsel kauft Offerten unter
W. 500 an D . Frenz , Wiesbaden,
Taunusstraßc 7._

Lohnender Berns
finden Damen durch Reinigen , und
Färben von F39

Hutfedern und BsaS.
Praktisches , pründl , Erlürncn in
kürz. Zeit . Anmeld . baldigst erbet.
Offerten unter R. 196 an D . Frenz,
Mainz. 130

SllleiAvcrka .if
für sehr lohnend, geschützt. Massenartikel
zu vergeben. Offerten u. V. 118 an di:
Tagb !. -Zweigst., Bismarck-Ning. B12951

MWch . SlNjern vder Arni.
Wer empfiehlt alleinsteh . Herrn

größere gesellige Pension in schöner
Gegend am See ? Briese dank. erw.
unt . Postl agcrka rte 55 hauptpostl ag.

Erprobter , zuverlässiger

Hypnotiseur
gesucht. Offerten unter O. 274 an
den Tagbl .-Ve rlag ._

Für ein 4 Wochen altes Kind,
Knabe , wird eine gute Pflegcpenfion
gesucht in unmittelbarer Umgebung
von . Wiesbaden , Bierstadt , Sonncn-
berg, auch Dotzheim , am liebsten bei
kinderlosem Ehepaar . Adressen mit
Preisangabe unter F . 3 K. 4090 an
Rudolf Mossc,  Konstant _ P.128

Fräulein,
in diskreter Lage, sucht pass. Aufent¬
halt in guter bürgerlicher Familie.
Off , u. O . 118  an den Ta gbl .-Verlag.

Diskr. Eltth. uHÂ b-i
Heb » mm «, Schwalbach, Str . 61, 2 St.

Damen finden zur Niederkunft
gute diskrete Aufnahme bei

Lhdia Werner Wwc .,
_ _ Langen bei Darmstadt.

29 F ., mit einig . 1000 Mk. Ersp., w
Heirat ; wäre auch geneigt , in ein kl
Geschäft cinzuheiraten . Jg . Witwe
nicht ausgeschlossen. Offerten unter
P . 274 an den Tagbl .-Verlag.

Geb. stattl. Herr
Eink. 4000 Mk., 39 I ., wünscht nicht
ganz unvermögende Heirat . Off . u.
A. 662 an den Tagbl .-Verlag.

Aeltcrer stattl . Herr aus aristokr.
Familie sucht mit passender Dame
bekannt zu werden,

zw. Heirat.
Diskretion Ehrensache. Elefl . Offert,
u . T . 118 an den Tagb l.-Verlag.

fiÄier,
Fremder , ansehnlich , ehrenhaft , m
zwecks Heirat Bekanntschaft mit nur
distinguierter Dame , in mittleren
Jahren . Briefe erbeten u. T. 275
an den Tagbl .-Verla g. _ _

Fräulein,
23 I ., cö.v sportlicb . U. musikal .,
Frl ., 38 I ., stattl . Figur , beide groß.
Vermögen , w. Heirat mit besseren
Herren , Arzt , höh. Beamt . Sonst
viele vermög . Damen und Witwe«
wünschen Heirat.

Fr «U Weimer,
55 Friedrichstraße 55.

Heirat
w. Frl ., 26 I ., Vermög . 6000 Mk,
Frl , 27 I ., 8000 Mk., Frl ., 28 I .,
8000 Mk., durch *

Frau Simon , Römerberg 39, 1.

lig. Dame,
&6i8kuv- ElNBiTfeN ««

Auskunftsbüro 55 V / l l fi ^ 11
Wiesbaden, Am Römertor 1.

^reichstes Institut.
Telephon Nr . 3539.

Größt , u . eriolgn
Empf . durch hohe jurist . Personen.

Ermittelungen } Beobachtangen . Be¬schaff .v. Beweismaterial f.a. Prozesse.
Vertrauliche Auskünfte über Ver¬
mögen , Ruf, Charakter , Vorleben,
Lebenswandel auf allen Plätzen des
- - ln - und Auslandes.

Ehemmittlmils
nur für vornehme Kreise . Mehrere
Offiziere , jüd . Großkfm ., 50 Jahre,
altere Rentiers , Fabrikbes . wünschen
Heirat . Postlagerkarte 88, Hauptpost.

Mitte 80, spmp., geb. ^ u. häuslich,
iugendschöne Fig ., gemütv . u. lebens Î
froh, unabhängig , W. mit gutsit .,1
naturfrohem Herrn zw. Heirat bell
zu werden . Offerten unter Z. 271
an den .Tagbl .-Verlag.  '

Fräylein,
41 Jahre alt , kath., geschäftsgewand!
40,000 Mk. Vermögen , pcrf. fran»
svrechcnd, shmp. Ersck., wü 'ff^ II
Heirat mit Herrn in sicherer Stell
oder Geschäft. Offerten unt . A. 66C
an den Tagbl .-Verlag ._ _

Assuan
bittet Bahnpostlagerndcs abzuholen.

Städtisches Leihhaus.
Versteigerung verfallener

findet am 8. u. 9. Juli , er¬
forderlichen Falles am 10. Juli l. I.
statt . Die Auslösung dieser Pfänder
kann bis zum 5. Juli l. I . erfolgen.

Verlängerungen der Pfandscheine
müssen spätestens am Verfalltage be¬
wirkt werden . F286

Wiesbaden , den 24. Juni 1912.
Städtische Leihhausv erwaltung.

SÄÄtzeK - KestMg
Frankfurt a KB.

Balkon u. große Frontfenster , in
allerbester Lage , zu verm . Zeil 126,
Entresol , a. Schillerplatz.

M. Wollkämmer.

für im MmmW
Ausländisches Gold und Papiergeld.
Kreditbriefe und Schecks.
Aufbewahrung von ¥/ertgegenständen

aller Art.

hat noch Tage frei pro Tag 4 Mk.
Friedrichstr. 55, recht. Seitenbau 1 rechts.

IBiMiitsfe imMMvk,
Filiale Wiesbaden,

© FriecIrlclastFasse 0. 1031

j Kgr. Sachs.
ifecimikuisi

Mtttweida
Direktor : Professor Holst,

j Höhere technische Lehranstalt
] für Elektro - u. Maschinentechnik.
| ßonderabteilungsn für Ingenieure,
| Techniker u . Werkmeister . |1Elektrot . u. Masch.-Laboratorien .j

1 Lehrfabrik -Werkstättsn . I
SHöchst«bisherige Jahresfrequcnz: |j 3610 Studierende.Programmetc. >

kostenlos
. Sekretariat.

Phrenologm
jrau rarralärasa .IKjser

] deutet Stopf»u. Hnndl., sowie Chiromantie
! Hockistüttenstras !« 1« , Vdh . 1,

nahe B-ichclsbcrg, früher Schachtstr. 3.

m iwm

Plakate:
Mneg n  vermieten

auch mit Angabe der Zimmerzahl
auf Papier nid anfgszogea an!Pappdeckel

zu haben in der

L. Sclielleabsrg’schen* * *
* Hofbuchdruekerei

banggasse LI.

Ab
RiiSEifas,

hMmrM Uv Muholk , Me » Z5.
den

i. Ju £i
BesatzartiiCeS und Spitzem.

Dia zur Räumung bestimmten separat
liegenden Artikel werden zur Hälfte
des Preises und darunter abgegeben.

Auf alle regulären
Waren während dieser
Zeit 10 % Rabatt.



Nr . 300.

Offerienb'c'att m
MARIAGE“ ^
:ipzig . Grösste »-*
Probe-Nr. gratis, ^

M. b., Frl ., 28
:4 70,000 b-,
, rv. ci. o. Berm.
iglitt SW . 61.

Jahre , Staats-
Kind, gut. Ein - !
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Beider und Sommerfrischen.
*, d-m A«-t«»f. .Sch. Nn der b" n..r°r.e, «ad,.

^ fClCRC öcensit. ncrrcn-, jwauxu- u. *
nj *» Neu:strand-WaiBdeMialle

iTcZlOOOPCTs^ etzt Borkum an die Spitz? samt!, deutschen Mordseebader.
TeonkpUtee , Reitbahn. Tiplich mehrmalige Dsn.pfsch.flhverbmdengen. - Pro.»pelfcte

) Fahrpläne er«tis durch die Bade - DirctctlOin und de, Haaaeastem & Vogler , A- C.

Biöhler 's Stra »i«IIiotel . HausI.Karges. Prospekt sendet Th Köh, er
Mordsee -Hotel (Strandhotel). Allerersten Banges. Prospekt gratis. Fo6

Das deutsche St . Moritz
heilt Nervosität, Asthma und
Schlaflosigkeit . - Nachkuren.

M §A-u.MMN-Mott.
Direkte Bahnverbindung

mit Frankfurt a. M.
und Wiesbaden.

Frosrp frei durch d.
. stkdt -Knrverwal^

ffihHotekluiiiäiisSa" 9,
Tsrraseenrest .Cafi .Sc hönste Lage . AUe Art Bäder . |

GiiÄSönifsteiiiSmj
Kr»tes u. prScPte» TIans. HerrlicheT.aireI

(Intel Bender riVÄ 'sÄ
Klektr.Licht. Zontralhsiz. Man verl.Pvosp

Saiiatin San.-Hat Hr. Aiend
für Nerven- und innere Krankheiten. } p ■

Kririi-Aufenlhalt

für Schüler aller Klaffen: Nachhilfe,
Sport , Jugendspiele, Ausflüge.

Familienaufcnthalt mit eigenem Hans-
haltuugsbetrieb.

Pfarrer s»r. seitoert.

GbemHle bei KeNkW.
Bahnstation Kettcnbach.

Herrliche Sommerfrische. Mäßige Preise.
DlZLiLsi'«.

Für Sommerfrischler
empfiehlt sich

MW Asm. MWW,
Staf . der Str . Tillenburg—Biedenkopf.

Gute Berten. — Bad im Hanse.
Pension nach Uebercinkunft.

BSerm . Uniorni *, Besitzer.

PI JS Er3 £ p>• »Wohnung
fl latvaic . zu  vermieten “,
„Möblierte Zimmer zu vermieten “,
„Laden zu vermieten “, „Zimmer
frei“, „Zu vermieten “, „Zu ver¬

kaufen“ etc.
aui starkem weissem Papier, sowie anfgeropmaui Pappdeckel, zu haben ia der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck-Ring 29.
Ununterbrochen ai©r| en> 8 Uhr bisabends b1

§chldn &enbad
Wiesbaden üb . Eltville mit Kleinbahn 55 Min . od.

auf prachtvoll . Waldweg üb . Station Chausseehaus 1 Std.
y ° 5; Kurort , mitt . i .WaVle gelog . Heil wirk . b.Kervenleid ., Frauenleid ., l

W i StoKÄ'ochselkrankh ., Teintrehlern . Tägl . 2 Konzerte , Theater usw. 1
Saigonbeginn 1. Mai . Prospekte kostenlos durch öon Verkehrs *Versln.

ggilrofie sss Eltville.
Awg. Slaeneliesi . — Teiephon!45. 1043

Schöner^Gartdn, <3«r . « tu ElSre .« j„ unmittelb . Nähe d. Dampferanlegestelle.
vorziigi. Speisen— Naturreine Weine— Ausschank 19 Her*

?J - bS. Kimmcr mit « . ohne Pension , Sch. Aussicht auf d. Rhein.

»Bahnstation. HSchstsckg. ira Solbad Europas. 705(r . ü. d”« . 5

EKuitioas und Sallnsnhotel LL
|mit allen t>alneo-th<srap«utisch«n Einrichtungen, geleitet d. Bade-l
gar ^ Dr. SQtterlm. Massage. Inhalatorium. Luft- u. Sonnenbäder.«
f DiSthuren. —. Pros pekt u. Kurkuntt <Lfirztu.  MotelverwftUunrf

Naibacher Tal
F72

KnSllenmüNle bei Gr. -Urn-
stadt im Ldenwaid , 25  Min.

hirctte amSy/abetn̂ *,mU5^ t>r l,‘ Punkt de? «Irß V CücVi'uuJ d!'
V omn,nt- wc-ldrerch. Umgebung, Pracht. Aussichtspunkt- d.

^ '^ " Uberg . Grotzcr sch. Gart , mit Halle und Spiclplad.PenswitzL«k. 3.50. Prosp. frei. Bes. : Ln dwig Arenner . P7B

Bad Teii ^aeli Landhaus Oarda
MauisiisaStiiii ^ sseiBBiIe

^ "men Gelegenheit zur gründlichen Erlernung des
Haushalts , besonders Kochen. Näheres durch Prospekt. F72

ffl. Sch « Hy. & 9,i,  D5o -. *«•« .

IhtftfttfOVt Teh "lL A -k^ Licht.
Idyll. Wald.' Umgeb. Gartcn. Glasveranda mit hrrrl. Aussicht. Bck. vorzl.
^ucl,e und Keller. Bäder. Garage. Matzri,- Preise.

rll.
zu Wiesbaden.

Eingetragene Genossenschaft mit teschränkter Haftpüieht.
Geschäftsgebäude: Mauritiussirasse 7,

Verwaltung offener Depots.
Gebühr beträgt 40 Pf . für je Mk, 1000.- (mindestens 1 Mk. pro Jahr ).

Vermietung stählerner Schrankfächer

: an janrlicn . ^ tspreohend billiger.

Reisekreditbriefe. Fremde Geldsorten.
An- und Verkauf von Effekten.

g -ovision Mk. 1.- pro Tausend . Zeichnungen auf zur Em ^ sion 8^
Agende Wertpapiere vermitteln wir m ul.en Fallen Kostemrc . - u

- - - F 351Originalbedingungen.

Keltere Damen,
®erf.,uef0Ufeflen 8?ert. auf außerordentlich weiches und bequemes
Schuh werk legen, sowie alle Frauen , die viel gehen, betrachten unfern

ßitifOTf
'AM als die idealste Fuhbekleidung, die cs giedt. Diese. ssomfort-
k_rtefci fudren wir ,n verschiedenen Formen u. den feinsten Leder-
arten : ne sind sehr breit, im Ballen, bock im Reihen, weit im Bein
L .-b'^ u, ' "kpe ihrer Leichtigkeit, ganz besondere Annehmlichke'ten.

Gegr. 1865. Telephon 265.
Acerdigungs-Anstaktcn

Friede"»,.,WM"
Firma

Adolf LiMvarth»
^ 8 Ellenbogengaffc 8.

KrStzlesAagcr in alle» Arten
Holr-

und Metalllärgen
zu reellen Preisen.

Eigene Teicheumagen und
Kranzwage«.

. Lieferant des
Vereins snrKrucrd - itattung.

Lieferant des
Meamtsnvereins . g22

Großartige Erfolge bei Verstauchungen, Verrenkung, Vcrftriftulg
der Gelenke, Kontusionen, Folgen von ^ lutergu ^,
Hexenschuß, Gelenkentzündungen , Muskel- u.-d>Geieni -Nyeuma

.sfSSFs.i-fä,®
des Kneipp- und Naturheiloerein ermatzigte Preis . .

Pvt ®r Puderbach u. Frau,
geprüfte Masseure,

Biidingeriftratze 8 ( am netten Adlervad)
Telephon K? 88.

Für denkbar bestes Tragen wi-.d die wei-gehendsieG'aräntie ' iiber.'
nommen, Preis 10.50, 12.00 u, 14. 50/ je nach der Ausführung.

Sdmlsliotsssitn,
19  Kirchgaffe 19, 7

an der Luisenslraste, 8010 Telephon 3010.

WOHNUNGSEINRICHTUNGEN
Fritz Mahi»

CS. Sc !«ssj»3 XaeUr.
T» asnE!ssti -asao 28

♦♦\
^ Taannsstranse 28

Unautnstbaro Telephon Nr. 151 ^  Kiedri-
Gegrüad-i 1871, bemessene Piolso.

1058 1

Reclität.

Heute entschlief sanft
meine liebe Mutter,

Fra»

iarpmije Mi,
Mwe . ,

Sm Namen der Hinterbliebenen:
Arrrra Ksmpf,

geb, Instr.

Die Beerdigung findet Mon¬
tag nachmittag 4- ,̂ ^ hr von
ver Leich!n!,alle des Südfricd-
hofes aus statt.
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Woche

Meine8>5 - J®f. »W ©©iie bietet ganz hervorragendes.
Alle angebotenen Waren sind

auffaifenii billig
und wird um Besichtigung der ausgestellten Waren in den Schaufenstern und im

Geschäftslokal gebeten.

Damen-Wäsche.  Damen -Strümpfe.
1 Damen -Taghemd , Achsel - od.

Vorderschluss , aus sehr solid.
Hemdentuch , 110 cm lang , mit
Spitze u . Stickerei garniert,

1 Paar Damen - Beinkleider aus
sold , weiss . Kretonne m .Stick.

1 Paar Damen - Kniehosen aus
solid . Renforce m . br .Stickerei

1 Damen - Naehtjacke , Ia weiss
Barchent . .

1 Damen - Naehtjacke , farbig,
mit Spitze garniert.

1 weisser Anstandsroek mit
Stickerei -Volant.

3 Stück Gerstkorn- Handtücher,
fertig gesäumt.

1 Kissen - Bezug mit breitem
Spitzen -Einsatz garniert . .

2 Kissen-Bezüge , ausgebogt . .

95 Pf.

95 Pf.

95 Pf.

95 Pf.

95 Pf.

95 Pf.

95 Pf.

05 Pf.
95 Pf.

Bade-Artikel.
2 Frottier- Handtücher . 95 Pf.
1 Froltier-Handtuch mit einge- 0 jr

webten Buchstaben . . . . . öü Pf.
1 Frottier - Badetuch, 100x100 95  Pf,

Taschentücher.
1 Dutzend weisse engl . Batist-

Damentüeher mit Hohisaum
1 Dtzd . Kinder -Taschentücher,

weiss mit buntem Rand . .
V; Dtzd . engl . Batist - Damen-

tücher, weiss mit Hohlsaum
J I Dutzend engl. Batist-Damen¬

tücher, weiss , m. einfarbigem
bunt . Rand mit Seidenglanz

V2 Dtzd 1. Herren-Taschentücher
mit bunter Borde.

05 pf.
95 pf,
05 Pf.

35 pf.
95 pf,

V2 Dtzd . Taschentücher mit ry-
gestickten Buchstaben . . öö Pf.

Vi Dtzd . Madeira- Tücher mit
handgestickten Ecken . . . . 95

Herren-Artikel.
Pf.

3 Stück Herren - Kragen , Leinen,
4fach.

2 Paar Herren - Manschetten,
Leinen , 4fach.

2 Stück Stehumlegkragen , prima
4fach . . .

2 od . 1 färb . Garnitur Vorhemd
mit 1 Paar Manschetten . .

5 Stück weisse Wasch - Selbst¬
binder .

1 Selbstbinder, feine weicheQual .,
in grossem Farbensortiment .

2 Stück färb . Vorhemden zus.
3 Stück breite farbige Selbst¬

binder . .
1 Paar elegante Hosenträger,

mod . Farben , Halbseide . .
1 eleganter Spazierstock . . . .
2 Stück Foulard - Krawatten,

Regattes od .Selbstbinder , zus.

95 pf,
95 pf.
95 pf.
95 pf.
95 pf.
95 pf.

95 pf.

95 pf,
95 pf.

95  pf.

95 pf.

Korsetten.
1 Posten Korsetts z. Aussuchen

6 Stück gestr . Korsettschoner gg

stück 35 pf.
zusammen öü Pf.

3 stück gestr . Korsettsehoner QCzusammen *30  Pf.
2 Stück Damen - Üntertaiilen , QC

Trikot . . . . . . . . ööTrikot . . ' öd Pf,
1 Stück Trikot-Untertaille , weiss 95 Pf.

4 oder 3 Paar Damen- Strümpfe,
englisch lang , echt schwarz,
lederfarbig . . . zus.

3 oder 2 Paar Frauen-Strümpfe,
ohneNaht , schw ., schwere Qual.

3 Paar Damen - Strümpfe , engl,
lang , in allen Modefarb ., zus.

1 Paar feine Damen- Strümpfe,
Flor , durchbrochen , in allen
modernen Farben.

1 Paarimit . Seidenflor- Strümpfe,
franz . Form , schwarz . . . .

1 Paar Flor-Musseline- Strümpfe
mit verstärkten Fersen und
Spitzen , Doppelsöhlen , schw,
und lederfarbig.

5 Paar Füßlinge , schwarz und
lederfarbig . . . . . . . zus.

95 pf,
95 pf.
95 pf.

95 pf.
95 pf.

95 pf,

95 pf.

Herren-Socken.
6 Paar Touristen-Socken, mako¬

farbig . mit bunten Streifen,
4 Paar Schweiß - Socken , ohne

Naht . .
3 Paar Mako - Socken , ohne

Naht.
2 Paar Schweiß - Socken , ohne

Naht , verstärkte Fers . u .Spitz.
1 Paar Flor - Herren - Socken,

schwarz u. lederfarbig , ver¬
stärkte Ferse u . Spitzen . .

2 Paar Herren - Ringel - Socken,
prima Mako -Qual ., echtfarbig

95 pf.

95 Pf.

95 pf.
95 pf.
35 pf.
35 pf.

1Posten feine Herren- Socken,
schwarz und bunt , glatt
und durchbrochen , Flor-
Qualität , Wert bis 2.50, zum 0 fr
Aussuchen , 1 oder 2 Paar Pf.

1Dafflen-Unterrock
aus gestreiften sol, Wasch¬
stoff mit Volant . . . nur

Unterzeuge.
1 Paar Normal -Herren -Hosen
1 Normal-Herren-Hemd . .
1 Paar Mako-Herren -Hosen
1 Mako-Herren-Hemd . .
1 Mako- Herren-Jaeke - - .
1 Mako-Damen-Jacke

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
85 Pf.

2 Herren-Filet-Jacken , schwere nc
Qual ., mit Satinbesatz , zus . wd Pf

1 Paar Direktoir - Reform-
Beinkleider , Trikot , grosse
F arben -Aus wähl Pf.

2200 weisse üntertaiilen , ganzfeiner r" ' ' J ’ • -
2 u. 1feiner Trikot und gestrickt , n r;

Stück Mk ., öü Pf.

1 Paar Damen - Hemdhosen,

weiss Trikot mit Spitzen - ggpasse garniert Pf.

Handschuhe.
5 Paar durchbrochene Damen»

handsehuhe in allen Farben,
zus.

4 Paar Damen -Handschuhe,
Perltrikot , weiss u . färb ., sus.

2 Paar Damen -Kandschuhe,
färb ., mit 2 Druckknopf ., zus.

2 Paar lange Halb-Handsehuhe,
durchbrochen , weiss , schwarz
und farbig . . . zus.

1 Paar Damen -Handschuhe,
14 Knopf 1., mit Mosquet &ire-
versshluss , in feinen Farben

95 Pf.

35 pf

95 p,

95 p,

95 p,
1Karton cleg . Briefpapier mit

Wiesbadener Ansichten , 15  ßc
Dpppelkarten und Kuverts 5?3 Pf.

Damen-Schürzen.
2 Damen - Hausschürzen aus

guten Siamosen . . . . . .
1 Damen - Hausschürze , extra

weit , hell und dunkelfarbig,
aus gut . Siamosen , mitVolänt

1 Damen-Hausschürze, prima
Siamosen mit Volant , Besatz
und Tasche.

1 Damen - Trägerschürze mit
Volant und Besatz . . . .

1 Damen - Reformschürze aus
gutem Siamosen , mit Besatz
garniert.

1 Damen-Blusen- Schürze mit
Besatz und Volant garniert

1 Damen-Prinzess - Schürze m.
Volant , reich m . Besatz garn.

1 Damen - Miederschürze mit
Träger u . reich . Besatzgarn.

1 weisse Servierschürze mit
Volant u . Tasche , extra weit

1 weisse Damen-Trägerschürze
mit Stickereigam . u . Volant

1 farbige Teeschürze m. Träger¬
besatz und Volant . , . .

2 Stickerei- Zierschürzen . . .
1 eleg. Stickerei - Zierschürze

95 p,

95 p,

95 p,
95 p,

95 p,

95 p,

95 p,

95 p,

95 p,
95 pf.
95 p,
05 Pf.
®5 Pf.

Kinder-Schürzen.
1 Kinder-Reformschürze 45 bis

60 cm lang , reich garniert,
mit Falten -Volant.

1 eleg. türk, gemust . Kinder-
Hängerschürze , reich garn .,
45.60 cm lg., z. Aussuchen

1 schwarze Kinder - Hänger¬
schürze mit Besatz u. Volant
garniert . . . . . . . . . .

2 Knaben - Spielschürzen mit
Besatz und Tasche . . . .

1 Knaben - Spielschürze mit
reich . Besatzgarn . u. Taschen
in verschied . Ausführ ., 45 bis
60 cm lang , z, Aussuchen St,

95 Pf.

35 p,

95 p,

95 p,

95 p,
Kinder -Artikel.

500 Riissenkittel,
nur neue mod . Muster,
in solid . Ausführung in
2 Grössen , jed . St . nur

95 pf.

3 oder 2 baumwollene Kinder¬
jäckchen .

2 gestrickt © Kinder - Leibchen
1 elegantes Kinder - Jäckchen
6, 4 oder 3 Stück Kinder-

Lätzchen . .
Baby - Schuhe , weiss od . farbig

Leder,V/ert bis 3.00, jed .Paar

95 pf.
05 Pf.
05 Pf.

9 ö p,

35 pf

1 Knaben -Wasclianzng
gestr . Waschstoff , Blus © g*
mit Kragen , Hose mit PfLeibchen

1 weisse Pikee - Wagendeeke ‘ 0 ^
mit Stickerei ' garniert . . . dK Pf.

1 Kissen - Bezug , weiss , mit « c
Stickerei u . Einsatz garniert «3»«3 Pf.

3 weisse Einschlag - Deeken . . 95 Pf.

Kinder - Hemdhosen , weiss,
feinfäd . Trikot , je nach 0 C
Grösse . . . 2 u. 1 Paar ** w Pf.

2 Einschlag - Deeken , waiss mit Q frfeinfarbig . Bordüre . . . . wü Pf.

1 Kinder - Kleidchen , eleg . jjr
garniert . . . . . . . . Pf.

Woche

Handarbeiten.
1 gez. Besenbehang mit Besatz

und Ringen.
1 gez. Waschtischgarnitur , Steil.
1 gez . Tischläufer , Bauernleinen

mit Hohlsaum . . .
1 gez.  Tischdecke , Bauernleinen

mit Hohlsaum . . .
2 gez . Nachttisehdeckchen,

Bauernlein . m. Höhlsaum , zus,
1 gez . Ueberhandtuch für Küche

oder Schlafzimmer.
1 gez. Wäschebeutel , extra groß
1 gez. Sofakissen m. Rückenteil,

längl . Form.
1 gez. Decke mit Hohlsaum u,

Spitze garniert.
1 gez, Klammerschürze . . . .
1 Satz — 3 Stück Tabletts,

gez, Tabletts . . . . . . . .
1 fertiger Handarbeitsbeutel .
1 Bestecktasche .
2 Stück gez. Stuhlkissen mit

Franse u . Kordel garn ., zus.
1 gez. Knaben- Spielschürze mit

Tasche und Besatz garniert .
1 gez. Kinderkleidchen, weiß,

mit Borde garniert

95

SO  Pf.
95 Pf.

95

95 pf,
Putz- und Modewaren.

- ■. . . immui,
1 große Deckelmütze mit Band
1 oder 2 Stück Jockei - Mützen
1 Südwester für Knaben und

Mädchen.
1 Südwester, Lederimitation,

für Knaben oder Mädchen .
1 Blusen- Garnitur, Kragen und

Manschetten . . . . . . . .
3, 2 oder 1 Stück mod. Jabots
1 eleg . Fächer-TüIIsehleife . . .
2 Damen-Waschgürtel . . . .
1 eleg . Samt- Gummigürtel . .
1 eleg. Ball- und Theatertueh .
1 Rock -Volant aus gestreiftem

Waschstoff . .
1 Posten Damen - Gürtel , Wert

bis 2.50 . . . . . Stück nur
2 Stück Damen - Kragen zus.

95 Pf.
95 Pf,

OO  Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.
95 pl
95 Pf.

Hutblumen, Rosen , Flieder,
Laub etc ., nur neue Sach ., Qfr
z. Aussueben , 3 2 u . 1 Pack vO Pf.

1 Posten Hutformen , zum nr
Aussuchen . . jedes Stück üd Pf.

Spahnkörbe mit Holzbrand - Q F
Malerei 3 od . 4 St . zus . nur v U Pf.

1 großer Posten Spiejwaren und ggPuppen , 2 und 1 Stück . . .

Kurzwaren.
Pf.

24 Dutz . Druckknöpfe m. Feder , n fr
garantiert rostfrei . , . . . . Uö Pf,

3 Paar Damen - Strumpfhaiter , qf
prima Gummi . . 80 Pf,

1 eleg. Kammgarnitur, 3teilig , Q rnur Pf.
2 Meter Liberty - Band , 11 cm Q fr

breit , weiß , hellblau , rosa . . 3U Pf.

Restposten Tüll - Spachtel -Leinen
u .Valencienne - Spitzen -Ein¬
sätze , zum Aussuchen fjpr

jeder Coupon OÖ Pf.
1 Posten Spitzenstoffe n c

jeder Meter 53U Pf,

Pf.
95 Pf.

Uü  pf.

95 pl

meines

Leinen-Spitzen und Einsätze in ggStücken v . 8, 6, 4ü . 3 Mtr . nur Pf.

ßüadapoiam-Stickereien
u . pass . Einsätze , 1 Posten , n fr
St . v . 4V2 Mtr . z. Aussuchep öd Pf.

1V



Sonntag,

30. Juni 1912.
60 . Jahrgang.

toeines seit 30 Jahren am hiesigen Piasze bestehenden

Herren- Konfektion md  Arbeiter-Kleider.
Das Lager ist noch sehr gross und soll in kurzer Zeit geräumt sein; um dies zu erreichen,

Meinen auswärtigen Kunden zur Nachricht , dass ich während
des Ausverkaufs nicht reisen lasse und bitte ich dieselben,
mn sich die grossen Vorteile des Ausverkaufs zu verschaffen,
. . . . . . in mein Geschäft zu kommen . :: : : :: : :

Samstags gessjfoSossesi S
Telephon 305 . Telephon 3S5.,Ml

Ecke Mainzer- und Friedrichstrasss. F199

Bolks-
zur

SeBenlni ^ fcinê lfSTlL ^ ^ Kräftigung der Gesundheit für das
Zubilden, ist unser W und bt brauchbaren Menschen heran-
LÄÄ . be°LW . werden tonnteASertigen L WZL eSde ^ Anden größeren Anzahl Kindern dieIE all ermnrtTtrhc»« . .

vcuuuujipi roetoen tonnten, reckt
feierten .Anforderungen entsprechende

wie von privater Seite werden ^ uuuimi u,w., io»
unserer Fürsorge empfohlen und der Dein ^ ehr Kinder

sittlicher, wirtschaftlicher und̂ gcistigê HeKehuna' keb' ' dieses selbst in
LandkS ^ LdL °n MxLLpL - die Rastauische
knnLL ' l»wi° die' UnteLLZen ^ E « VLLS«

» ^ ^14
Der Borstand und Ausschuß

:erns zue Sommer-
. . „ armer Kinder <E. B.).

MKttt ’•£ * * ,*« «* *. ««««*.
Dr. Vigener, allriftfiifirl nJ\ cHn' 1 - Schriftführerin.

R- Kedcsch, Dr. W Koch Erster Staatsanwalt Hagen,

Z Würfe!
- - |
pfg., einzelne Würfel5 Pfg. » . .

-—-—-— 1 .^ ^ ^ ^ 2^ b̂ou !l !on -8

zeichnen sieh durch feinen , natürlichen Fleischbrühz Rm,r“̂ 47eixe.rrr-? ~o3,uo8ti, bemusen usw,
.-MAGGIS guto sparsams Kiiohe“,
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Zeichnung
auf

I Preiissisctie Pfandbrief -Bank.
MßÜÖÜ ÖÖO4% reielismfludöfsieliere Kor- nnd Neumärkische Eitterscliaftllelie

Kommuiial-Seluildverselireibiinên
Kur-n.Menmärkischen fiittersciiaftlidien Därlehns-Kasse zn Berlin

— eingeteilt in Stücke zu M 5000, M 3000, M 1000, M 500, 300, M 150, M 100 —
Zinstermine 1. April und 1. Oktober.

, . . -®i0 Kur - und Neumärkisehe Ritterschaftliche Darlehnskasse zu Berlin ist nach 8 4 ihres Statuts
oeragt , aut Grund unkündbarer , _einer regelmäßigen Tilgung unterworfener Darlehen an Körperschaften

öffentlichen Rechtes , welche innerhalb der Provinz Brandenburg oder* im Bereiche des Kur - und Neu-
markischen Ritterschaf fliehen Kredit -Instituts ihren Sitz haben , das Recht der Zwangsumlage auf ihre
Mitglieder besitzen sowie zur Aufnahme dieser Darlehen die erforderliche Genehmigung erhalten haben,
bis zum .belaufe der der Darlehns -Kasse aus diesen Geschäften erwachsenden Forderungen verzinsliche,
seitens der Gläubiger unkündbare Inhaber -Schuldverschreibungen (Kur - und Neumärkische Ritterschaftliche
Kommunal -Schuldverschreibungen ) auszugeben.

• a pünktliche Zahlung des Kapitals und der Zinsen dieser Kommunal -Schuldverschreibungen
wird gesichert , abgesehen von den als Deckung für die Schuldverschreibungen dienenden Forderungen der
-Darlehns -Kasse und den angesammelten Tilgungsbeständen sowie dem Vermögen der Darlehns -Kasse,
durch die allgemeine Garantie des Kur- und Neumärkisehen Ritterschaftlichen Kredit-Instituts.

n un<1 Neumärkischen Ritterschaftlichen Kommunal -Schuldverschreibungen sind laut
Beschluß des Bundesrats vom 28. Dezember 1901 auf Grund des § 1807 Abs . 1 No . 4 des Bürgerlichen
Gesetz -Buches zur Anlegung von Mündelgeld für geeignet erklärt worden , womit die Mündelsieherhsit für
den Umfang des Deutschen Reiches anerkannt worden ist.

Die Einlösung der Kommunal -Schuldverschreibungen bezw . die Anschaffung derselben behufs
iseiegung der angesammelten Tilgungsbestände erfolgt durch Rückkauf oder durch Bareinlösung zum Nennwert
nach verangegangener Kündigung . Die Kündigung erfolgt auf Grund einer stattflndenden Auslosung.Von den an der Berliner Börse bereits notierten

4 °/0 Kur- und Neumärkischen Ritterschaftlichen Kommunal-Schuldverschreibungen
"wird ein Teilbetrag von

M G GOO OGO
■unter folgenden Bedingungen zur öffentlichen Zeichnung aufgelegt:

1. Zeichnungen werden bis einschließlich

Freitag , den 5. Juli 1912,
in Berlin bei der Knr - und MeumürkiscSien Kittersclmftliclien

Dartelinskasse,
Deutschen Bank nnd deren Depositenkassen,
Beatgehe » Bank Filiale Dresden,
Deutschen Bank Filiale Frankfurt,
Deutschen Bank Filiale Leipzig,
Deutschen Bank Depositen kasse Wiesbaden

während der übljchen ^Geschäftsstunden auf Grund des bei jeder Stelle erhältlichen Anmeldeformulars
entgegengenommen . Die Bestimmung des Zeitpunktes , bis zu welchem am letzter . Zeiohunngsta <»e
Zeichnungen entgegengenommen werden , bleibt dem Ermessen jeder einzelnen Stelle Vorbehalten . °

2. Der Zeichnungspreis beträgt
m 3k °/o

zuzüglich 4 % Stücksinsen ab 1. April 1912 ; außerdem hat der Zeichner den Stempel der Zuteilungs¬
schlußnote zu tragen.

3. Bei der Zeichnung ist auf Verlangen der Zeichnungsstolle eine Kaution von 5 % des gezeichneten
Betrages in bar oder börsengängigen , von der betreffenden Stelle für zulässig erachteten Wertpapieren
zu hinter legen.

4. Zeichnungen , welche unter Uebernahme einer Spsrrverpfiichtung abgegeben werden , finden vorzugs¬
weise Berücksichtigung.

ß. Die Zuteilung , welche sobald als möglich nach Schluss der Zeichnung durch schriftliche Benach¬
richtigung der Zeichner erfolgt , unterliegt dem freien Ermessen jeder einzelnen Zeichnungsstelle.

6. Die zugeteilten Stücke sind gegen Zahlung des Kaufpreises (No . 2) bei derjenigen Stelle , bei der die
Anmeldung erfolgt ist , in der Zeit vom 15. bis zum 22. Juli 1912 abzunehmen . F481

Berlin, im Juni 1912.

Knr- nnd ffenmärlisclie Rittersclraftlidic Darlehns-Kasse. Deutsche Bank.

Dresden „
Frankfurta/M . ,,
Leipzig
Wiesbaden

Auf Grund staatlichen Privilegs und zufolge Beschlusses des Auffichtsrates sollet»
Mk . SO,600, € 00 . - 4 oifie Hypottzekcu -Pfaudbrirfe Em . XXXII

uns XXXIÜ , nicht rückzahlbar vor 1. Januar 1SL2,
in den üblichen Abschnitten vou Mk. 100 bis Mk. 5600 mit April -Oktober - bezk
Mai -November -Ztnsscheinen verausgabt werden.

Die zur Deckung dieser Pfandbriefe dienenden Hypotheken sind ausschließlich
erststcliig. Sie entsprechen den Bestimmungen de:- Rcichs-Hnpothekenbankgesetz.S
und ruhen in der Hauptsache aut Wohnhäusern in Städten von mehr als 1 -,0!>0
Einwohnern . Objekte ohne gesicherten Ertrag , wie Bauterraius . Fabriken , Hotels,
Theater , Mühlen , Brauereien , Ziegeleien ec. beleiht die Bank nicht.

Die Psaudbrie 'e find lombardfähig bei der Rcichsbank gleich den Staats¬
papieren in Klasse l und bei anderen Finanzinstituten der deutschen Bundesstaaten.
Sie können verwendet werden als Lieferungskautionen bet den Verwaltungen
deutscher Staaten , preußischer Provinzen und der größeren Städte des Reiches.
Sie sind Melassen zur Belegung von H-iratskanHonen für Offiziere.

Die Bank ist der Aufsicht der König !. Preußischen Staatsregierung unterstellt.
Das Aktienkapital beträgt
Die Summe der Reserven . . .
Darlehen sind ausgezahlt . . .
Emissioirspapierc sind verausgabt

Die Dividende der letzten

Mk. 21,700,000.—
, . ca. Mk. 11,706,000—
, . ca. Mk. 445,00 ,000.—

. ca. Mk. 428,000,000.—
Jahre betrug 8 1

Von de: vorbezeichneten,Pian ' brief-Emission soll zunächst ein Teilbetrag van
Mk . 10,600,090 . — im Wege des freihändigen Verkaufs begeben werden. Die
börsenmäßige Einführung der Pfandbriefe in Berlin und Frankfurt a . M . wird
demnächst beantragt . Der Eir »fi 'khru, »gSr »trS ist mit  Oft 1/«-/« in Aussicht
genommen . Vorbestellungen werden bis znm 20 . Jn,t er . 5um Vor-
zugSkurse von1 "/-> bei »er Bunt selbst unk » an aUm  deutschen
Wutzen bei der , Banken und Bunksirme » entgegeugenoiumen , woselbst
auch Exposes über die Sicherstellung der Pfandbriefe kostenlos erhältlich sind.

Berlin , im Juli 1912.

_ Ihimuuibanm . (<nr (an . Xiniinentisuin . F511

Marens Berle & C ie-
WIESBADEN . Bankhaus . Wilhelmstr. 88.

Gegründet 1829. Telephone No. 26 u. 6518.

IMmg aller in  äas Bantfach einschlapnien Gnschäfte,
insbesondere:

Wiesbadener Unterßützungsbund.
Dlelteste und bikliglte Sterbekaffe um Platze . Hoher Reservefonds.

Geringes . Eintrittsgeld , MonatZbeiträgc je nach dem Alter . Anmeldungen
bei dem Vorsitzenden «° i». Scharnhorststr . 46, Rechner 23. stell,
Neugaffc 12, Schriftführer Bf. airUntnnSep , Werdernr . 9, den übrigen Vor-
standsmitgliedern und bei dem Vcreiusdiener >1°. «Sas -t man » , Westendstr . 20.

garl 'eQett,
kulant , auf kürzere Zeit zu vergeben.
Abschluß einer Lebensversicherungehmmm -~

2000 WÜt. geg. itbiol . Sicher¬
heit — mit 0fest verzinslich
und 15 °/o Beteilig . an hiesig.
nachweiSl . felis  gewinnreich.
Unternehmen sofort aes. Off. n

Red StarLIne
Antwerpeti-lmcrika.

Agent F318
W. Bickei , Längs . 20.

©elö-ilRtlelittt
Rückz. v. wirkl.Selbstgeber .8-
Berlin Cy . 147. Lohmeyerstr. 19. F117

Aufbewahrung und Ver¬
waltung v.Wertpapieren.

Verwahrung versiegelter
Kasten und Rakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung teuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagen
in laufender Rechnung.
(Giroverkehr ).

—: Einlösung von

Diskontierung und Ankauf
von Wechseln.

An- u. Verkauf von Wert¬
papieren, ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe,Auszahlungen
und Schecks auf das In-
und Ausland.

Kupons vor.Verfall. 10 ,.0

© © © © © © © © Q © © © DDOÄKG DÄD ÄD GDÄÄ©
©
©
©
©
©
©
G
0
©
Ö
©

Erhöhtes Einkommen
bietet der Abschluß einer Leibrente, '.-Versicherung.

Vollkommen sichere Kapitalanlage , kostenfreier Nentenbezug ev ntuell
durch Postsendung ohne Lebensattest . Dir jährliche Rente beträgt
bei Eintritt tut

50. 55. 60. 65. 70. 75. Lebensjahre
Männer 7,85 8.30 9,69 11,73 14,78 10 .89 10 / der Bar-
Frauen 6,76 7.68 8,04 10,84 13 .05 14 .79 s / O Einlage.

Kostenfreie Vermittlung bei erstklassigen Anstalten.
Strengste Verschwiegenheit.

LBF 'MLKZM WÄLL (inh. I-Srch. Port),
Ari -vrichstratze 30, s. — 9 —12, 2>, - 4. 823

©
©
0
©
©
0
0
©
©
©
©
©

Ab Montag, den 1. Juli: Ab Montag, den 1. Juli:

in fast sämtlichen Abteilungen

zu bedeutend herabgesetzten Preisen *.
Auch dieses Mal bieten wir mit dieser Veranstaltung eine hervorragend günstige Kaufgelegenheit.

Wir bitten um ge#. Beachtung unseres am Montag abend erscheinenden Inserats.

Warenhaus Julius lormass



Saison »»fiiisw ©pifaiif

Beachten Sie gefl . meine
Schaufenster.

Beachten Sie gefl . meine
Schaufenster.

gegenüber der
Schützenhofsfrasse

gegenüber der
Schützenhofstrasse

Nr . 300,
iniiwiii.iii.ii.ini■■■- nrnt

Sank.
sichtsratcs foUes?
ut. XXXII
1922,
l-Oftober- bezk.

nd ausschließlich
chekenbankgesetzeS
mehr als F',000
Fabriken, Hotels,
>t.
ch den Staats-
aBundesstaaten.
- Verwaltungen
die des Reiches,
iere.
:rung unterstellt.
000 .-
000 .—
000.—
coo.—

Teilbetrag«an
en werden. Die
urt a. M. wird
'» In Aussicht
er. 3um Vor¬
teil deutschen
neue«, woselbst

sind.

F5U

mstr. SS.
18.

Mäfle,
i Ankauf

m Wert-
ndischen
Isorten.
Kredite in
ing.

Iffektan.
ihlungen
£ das La-

“ * 1080

■ ©
m &
i. ©
ev ntuell e

c beträgt 0
fahre
der Bar- ©
Einlage, &

©

Port ),
Ä
©
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öabnLmtlieb bestelltes Rollfuhrunternehmen
für Wiesbaden.

Bureau : Südbahnhof . Teleph. 917 u. 19 .

Abholung und Spedition.
von Gütern und Meise - Effekten an b &hnseitig

festgesetzten Gebühren . 1059
VerM >ll .. ngen . Versicherungen.  ^

mm—  Kabrik zu verkaufen.
Vroduktionsabsatz durch vorteilhafte mehrjährige Kontrakte gesichert,

kttmtniffe nickt erfcrdcrlich. da cingearbeit-teö'Persona, lediglichi «biunucu
äasich Arbeit für Korr spondenz und Buchhaltung. Ernfuhrung erfolgt durch,

krankheitshalber znriickziebt. — Im Fabrikgebäude grobeL ^ aber dei ,ich frauMî m ^ Seitenbau mit Stallung und große

~ Fach
Stunden

betfai; ©« au mit Stallung und große

N~. 118  an Tagb 'Brsmarckrmg 29. - - -

J . L 8 ° Ädriasip
Bahnhotstrasse G. — Telephon 59.

Möbeltransporte vonu. nacli allen Plätzen. j£
... i m Umzüge In (Ser Stadt . ======

ueüersee - rmziäse per liftwn ohne Umladung. ¥f

« Gr «««e moderne MSbel -lagoriiäuser . « g

Kaufgesuch.
unter M. 254 au den Tagblatt-Verlag.

ln den Renntagen
stehen 3 Wagen für Gesellschaften zur
Verfügung , shorkstr. 14. Näh. Bur .,
Bart . l. Tel. 298. Umzüge, fowic
Rollfuhrwerk billigst.

Zportplotr a. d. Frankfurterstrasse,
Haltestelle Linie 5.

Saisonkarten bedeutend ermässigt.
Ferienkarten 15. Juli bis 15. Aug.

Mk. 6.- .
T ennisuroteprichft.

Fritz Sauer,
Adellieidetrasse 33, Pari.

. . .  . — ✓
Justschweist und dessen unangcn.

Geruch, sowie Wun fein der Körperteile
verhüten Sic durch Anwendung von
Borsyl und Vasenoloform Streu¬
pulver mit Wohlgeruch. Touristen,
Radfahrer, Postboten» wenn Siebe,
großer Hitze Ihre Fuße nicht krank machen
ivollen. so gebt'. Sie diese Mittel. In «leg.
Streudosenh 60  u. 75  Pf. in b. Sgarf.«
5zdl. v. Hoffris. Sulz Sach,  Bürenstr. 4.

Erscheint 7 moi
wöchentlich.

Einladung
zumAbonnement

auf die

Erscheint7 mal
wöchentlich.

L}\arkq
in jeder Ausstattung

fertigt die

JL.  3 chellenberg’ sche
TSrtTmii*nrlrn ri/Ara!

Kasseler Allgemeine Zeitung.

rmr 2 Mark ^
für das Vierteljahr, monatlich 67  Pfg.

Ausla^ d"°nolitikal- Ä -'? Berichterstaltttng aus dem In - undÄ/ «Ä .fs :sixi ?ä»ssst'
'SN«tW?Ä <« 8 SSb * eÄag «"V «M>etS *n ‘ jÄf

Be -dkaste«. ZlnSkunfM -ü'e für Reise
Di° Sonntagsbeilageder„Caffelcr Allgemeinen Zeitung" .“■"= Haus-Frsund —

enthält kleinere Erzählungen namhafter Autoren bav»!är-viill,„k,k̂ «i».

*ie“ »"“ »• !LL "L"LNL
. . Casseler ftvaneitMatf,

iSLWttr- • - A 1* * ?* 1®

berechnet, finden bei dcr̂charke/»s'»ll' °̂ ?ber be" u Kaum mit 25  M-
Zeitung " Berbrellung ~ ^nfle ber " ^ "ffeler Allgemeinen

11,11 Aboimcmeut auf da? folgende Vierteljahr laden ergebenst ein
ho*  Schriftleitung
oeg „Cufselcr Allgemeiue » Zeitung ".

»iMsetillfitlie
f . Hoffiein,

beste
Qualität

zu Engros-
Preisen, bei Friedrichstr . 53.

Telephon 178. ° j
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8LMI .I6M OOI ^ EEOTIO ^ , KLEIBER , MÄNTEL, BLUSEN , MORGENRÖCKE

SÄMTLICHE KLEIDERSTOFFE, BEKANNT BESTE QUALITÄTEN

sämtliche SEIDENSTOFFE und WASCHSTOFFE

GELANGEN ZU

ENORM BILLIGEN AUSVERKAUFS-PREISEN
ZUM VERKAUF

» J . BACHARACH *
4 WEBERGASSE 4.

Wrang unü Mramg.
Durch fortwährende Klagen meiner geehrten Kundschaft wegen

Täuschung und Irreführung durch unlautere Konkurrenz-
Manöver , wie Nachahmung meiner Firmenschilder unter
unbefugter Verwendung mir vertraglich hier allein zustehender
und handelsgerichtlich eingetragener Namen, wie Kncipp-
und Reformhaus „ Jungborn " von Leuten,die dazu ernten suchen,
wo andere mit großem Opfer mühevoll den Boden bearbeitet haben, sehe
ich mich veranlaßt, das geehrte Publikum im eigenen Interesse zu ersuchen,
genau auf die Lage meines Geschäftes,

Kneipp- rr. Reformhaus Jungborn,
nur Nheinstr. 71 , unter Rarlstratze,

zu achten. 1135
Hochachtungsvoll!

Hch . Meyrer.

(Schutzmarke Schwan)
ist billig , bequem , sparsam

Sic sich eine Badewanne oder Ofen unscharfen
sehen Sie sich bitte dir nur allein praktische
Saxonia -Wanne mit

Mit Gash. 44, 46, 48. ohne 22, 24, 26' Mk.

' Venreter.. M.
Spenglerei und Iustoltotiouö - Geschäft,

Leerobenstr. 16, früher Drudenör. 7.

Herren Ser Gesellschaft
mit outen Beziehungen zu kapitalkräftigen Kreisen schaffen sich auf
seriöse Weise Einnahmen dura, Verkam leicht zu begeh»der, gut ver¬
zinslicher Aktien erstklassigen Unternehmens. Absolute Diskretion zn-
gcsichcrt. Offerten erbeten unter M. 2386 Annonccn-Burcau Uilli »m

ilkens , Hamburg 36* !■’188

Gart Emst,
Juwelen , Gold- und Silberwaren,

Langgasse 26.
Tleue Tetepfyonnwnmer

ab 1. Juli
— 6308 . - ---

Lshleir-Asnfum
„Klückauf",

Inh .: «karl Krnst,
Nömsrtor 2.

Reue Telephonnummer ab 1. Juli
63 § 1.

3ir Halste br§Preises
verkaufe von heute ab alle f. garnierte

Damen-hüte.
M,  Eckhardt,

11 WeKritrftrasre 11.  _

Billigster Ausverkauf
wegeu Umzug.

Der Rest echte Panamas , Floren¬
tiner -, Roßhaar - u. Strohhüt wird
jetzt bis 100 Prozent billiger abge¬
geben. Viele tausend der schönsten
Handarbeiten , sowie Kragen , Vor-
bemdcn, Krawatten u. Wäsche zu
Spottpreisen.

rmrssi 13, wKe«,
Lniscustr . 44 , neben Rcsidcnztheater.

All!! MlM 'M
ui der Dura/gangohalle des Tagblatt,
Hauses sahrweise zu vermieten . Näb.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalteroalle . *

K117

Jeder Hausbesitzer imtft
Mitglied des „.Haus- u. Grundbesitzer-Vereins" sein! Jahresbeitrag
8 Mark . Eintritt jeder Zeit. Geschäftsstelle: Luisenstraße IS.
Vermittlung von Hypotheken, Wohnungsnachweis, neuer Stadtplan,
Wohnungslisten.

Gekündigte Wohnungen wolle man sofort zur Weitervermietung anmelden.
Haus- und Grundbesitzer- Verein, G. U..

Wiesbaden.

1

Irainiifr M ilmchckck
und

Neue Hamburgische Börsen -Halle.

Bedeutendste Zeitung Nordwestdeutschlands
und Informationsquelle ersten Ranges

für

Politik, Handel, Finanzwesen,
Industrie und Schiffahrt.

Infolge seiner Verbreitung ausschliesslich in den
ersten Finanz -, Handels - und Industriekreisen
wie auch beim kaufkräftigsten Privatpublikum
ist der Hamburgische Correspondent auch ein

anerkannt wirksames Insertionsorgan.
Bezugspreise:

Ausgabe A (mit grosser Schiffahrtszeitung)
Jt 12.— vierteljährlich

Ausgabe B (ohne grosse SchiiTahrtszeitung)
m. 7. — vierteljährlich

bei jedem deutschen Postamt.

Beide Ausgaben erscheinen wochentags 8mal,
morgens u. nachmittags . Sonntags nur morgens

Probenummern, Anzeigen-Entwürfe und
Preisofterten kostenfrei durch

Oie Expedition , Hamburg, Alterwall 76.

£

Hahn Ŵehen Höhenluft, schöne Waldungen, Elek¬
trisches Licht, Wasserleitung. Bau¬

plätze in jeder Grösse. — Fertige Landhäuser nach Zeichnung.
’l' uumii - Vamiif - ZieielwerkCi G. m. b. IL , BBaliu i, Ti
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Grand -Cafe Habsburg
Vollständig umgebaut und neu eingerichtet. Bedeutend vergrößert.

Hircbgasse, Ecke maurifiusftr . neben Walhalla.

3 erßklassige Billards , Spielzimmer,
Pilsner ilrquell . Helles Bier . 7tlünd)ner Bürger brau .

Weine ersler Firmen.

Jleu eröffnet! Geschäftsführung: W . Dicl ) m f
früher Direktor im Nonnenhof und in der Stadthalle Mains.

Mainz.I

I Bpflanraill„Zuffl liWMlÄÜSÜer".
Einem verehrlichen Publikum teile ergebenst mit, dass ich m der 1. Etage

meines Restaurants ein

eröffnet habe.

S
\
\
%
%
I
I

itHfinikflMalier-KaitnB 66

Durch tägliches Konzert einer
Fhilipps -Paganini -Geige

- 't M fe i liiinstspiel -Klavier von der Firma J . 8 . Philipps Sohne A .-G .,
Ŵ fflnUfsrH-£Ua11 hoffe ich meinen werten Güsten einen außergewöhnlichen Kunstgenuss
fu bieten und lkde’höfl. zum Besuche meines Kasinos hiermit ein.^ F39

Eröffnet!

Cafe und Condilorei
Dielrid)

Frankfurts Triedensflraße
Ecke Kaiserstrasse.

Nach dem

Laden u. Enfresot.
F128

Blauen Garten
per Schiss!

. Von Biebrich,mitb«mSomWf|eääf ?D;grt?DL "obe| nlb"4ninrt !u^s»k-M-Wiif ssrs
'nhrpreis für beide Fahrten»nfammett« tr 40 4g..Ut ®tw gefrt dorthinn den Bewohnern der umliegenden« tadle liari ociuan. v K39
hnt sich immer. . . . . . . .—

Mein llEBrestM befindet sieb von Sonn¬
abend, den 29. Juni, ab

Kinhgss» 23,1.
Dr. jur. Buttersack,

Rechtsanwalt.
Ff 82

Habe mein Geschäft verlegt nach

ttallg 'arter Strosse 4 .
Heinrich 'Wald , 513380

"Zigarren - Crrossh -andlnw

R?
Konzerthaus

otes Haus,
Kirchgasse 76.

ML""pustler-teert
(4 Damen , 2 Herren ).

Sonntags ITrüiHscliojipciikonaiert
von 11 bis 1 Uhr.

Von Montag , den 1. Juli , ab itenie»
Künstler -Ensambie (5 Damen . 1 Herr ).

I . V. Wilh . Frank.

Sonntag, den 7. Zoll und

Turngau:: EW WieZhaden
Montag , den8. IM 1913:

• • Gau -Turnfest
auf dem Festplatz: „Unter den Eichen " .

Sonntag : Vormittags von7 Uhr ab Wetturnen, 11 Uhr Spiele,
nachmittags von 3 Uhr ab Vorführungen der Jngend-
und Damen-Abteilungen, Freiübungen, Riegen- und
Kürturnen, Spiele, Siegerverkündigung;

Montag : Nachmittags5 Uhr Wetturnen und Spiele der Knaben-,
Mädchen- und Damenabteilungen.

Mn beiden Tagen : § 410
Konzert «nv Bolksbelustignngen.

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.
Festplatz ohne Umzäunung._ _ _ (Srntntt frei.

g „ Wem. Tnrncr-Icncrweyr»» 0
0M Tum-Vereins Wiesbaden. G »

Sonntag . den 3V. Juni , mittags 3 Nhr auf dem Turnplatz„Atzelberg", bei Kamerad Rosnianitii:
Großes Picknik.

Q -Süt Unterhaltung und guter Getränk ist bestens gesorgt und ladet
h sreundlichst ein Der Vorstand . ^
liOOOOOO C3»€ 5>'Q € > C5»d »Q <£> -Q OOO OQOCS

Sachsen- u. Thüringer-Verein Wiesbaden.
Sonntag » den 30. Juni:SomMer-fl rrsAn g mit Ta uz

0
ö

S

nach Schierstcin, Gasthaus „An den drei Kronen".
Für humoristische Unterhaltung ist bestens gesorgt. — Landsleute, Freur.de

und Gönner des Lereins find freundtichst eingeladen. ^
. Mntang 4 Uhr. Der Vorstand.

Mûele’s
Karlstr . 44 , Ecke Albrechtstr.

Garantiert reine
hiesige 11, spanische Weine.

Vorzügliche Küche.
Solide Bedienung.

Germania-Mlmrlml,
27 Helcnenstraße 27.

Empfehle mein schönes Garten-
Lokal während der heißen Sommer¬
tage. Germania -Bier , hell u. dunk.,
Kulmbacher, Berliner Weiße, reine
Weine, reichhaltige Speisenkarte.

Großer Saal zur Abhaltung von
BcreinSfestlichkciten jeder Art.

—— Kegelbahn. — -
Ph . Bender Wwe.

- Mism »r. v,tsee . 1
Kulturtechnik .) - Neue Laboratorien . —@ ® Q  F 1Ot i• ns-ca<a « ä » ■'« « ß -Äv<feffi®©S -©®®®^ ®

WalSlnft .HL
Heute:

Groß.TarrzträuZchsn.
Eintritt krci, Anfang 4 tN?r.

Saalbon Burggraf --My
station der „Elektrischen" — an den Kasernen»

Heute Sonntag und folgende:

Großes Tanzvergnügen
bei verstärktem Orchester. Wiedricli SSeStBinsitser.

Saalhau „Deutscher Kaiser", SchiersteÜL
Sonntag , den 30. Juli:

Konzert — Man ?,
unter Mitwirkung der Herren c . Trorf , Viston-Solist , «7. Trost , Bariton
Photographische Aufnahme!!. D

EZ ladet höflichst ein _ ' Trost.

fiafipp-htiEiH Mlesda»
E. D.

Sonntagnachmittag 3 Uhr:

SoLanifcher
Kusflug

Chanfseehans,
Weilbrrrger Tal,
Dotzheim.

Daselbst Zusammenkunft im Saal
der Restauration Zum Löwen, ' Bei
sitzer: Wintcrmehcr.

Gemeinschaftlicher Abmarsch 3 Uhr
Sedanplatz ; cvt. 3.46 Zug ab Dvn-
heim. D401

Um zahlreiche 'Beteiligung bittet
_ _ , Der Vorstand.

lasMEIetS# .| !appft
Krrrte Arrsfiog
«ach Schierste?«

SHlda « Deutscher Ssf.

WNk'SeseWgsk!§Sü
Seide

SsMwer -AusflUg
nach der neuen ALolfstzShe,

verbunden mit
Nttterholtirng und Tauz.
Es ladet sreundlichst ein

Ter Vorstand»
- Eintritt frei. — Anfang 4 Uhr.

IfH I» ßlgWMW.
Täglich srisM : Kastee n . Küche » ,

s. Biere.
Gr' 3», AT'k'iexrL.

Rsn«tgge»
Hinfahrt pro Person1 Mk. Karten zu
losenHelenenitratze 10.

Reue KartsNsln
Kumps 6V Pf . "

Schwalbachcr Straße 91.
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K- untag . Äru 30 . 1 «« ».
"oBeron^ 0*1̂ * 8̂ . 7% Uhr:
Megdenz-Theater . Abends 7.30 Uhr-

koS M  ® b> Mofen:  Dcr lila
^E -Theater . Nachmittags 4 Uhr

Tages-veranftMungen. * vergnügunaeit
Ws-" rT '» vnnymiuags ^
De schone Ungarin . Abends 8.15

- .Uhr . L>teften Langer aus Gloaau
Qperetten -Theater Wiesbaden . 8 Uhr'Die geschiedene Frau . ^
Kurhaus . 12 Uhr : Militär -Prome-
"M3of° nfq nfi der Wilhelmstr.

Sonjert 8’3° Monnements-
Vormittags

»SÄSÄSS:

? ^" " kenbflegerltti!e„
$?* " rbeüsn-ackswelses für Frauen
im ? ssür höhere Berufe)

^'S/AELÄkL ''"' ^

Montag , ütn  1 . Juli.
Königliche Schauspiele. Geschloffen
Refidenz - Theater . Abends 7 Uhr:

Ed. Rosen : Don Cesar.
•S ’Iä mm  s-is
ÄS ® “ * 8 »«"
Ä ? «' “ “6t:—-
§i«eSP& ter'. Kirchgaffe.
s  ffintir ssm f,eoterA Wilhclmsiraße 8

Duopol ). dtad)m.  4 .30- - 10.
^ AÄ^ DDdeaier , Taunusstraße 1Nachmittags4—11 Uhr.

JBS '* ®

SffÄISS:fetrage 19. Täglich ab 8 Uür-
Künstler -Konzert.

MW Haus , Ktrchg. 76. Tägl . Konzert
Walhalla -Rcstaur . 8 Uhr : Konzert.
Lomdcsmuseuiii nassanischer

tümer , Wilhelmstraße ' 24, ..
Geöffnet : 1. April bis 18. Oktober.

Alter

>> ... »t »ru ois io , Oktober)
i ^ n?1ta9. 10—Montag bis Frei-
s! 31̂ 5Kni' U'r~ 5; 15* Oktober bis
' 8 - " K : tzW ^ » « - ch

*WSSL, ^ SWr
jss fc 1 ■feäffef “ ”' “*
Mtueriuö ' Kunstsalon. Taunusstr . 6.
Banger 's Knnstsalon. Luisenstr . 4/9
Unentseltliche Rechts - Auskunft für

Nnbemrttelte in Nassau. Sprech-
N^ ^ ^ dlau,,für Juli 1912: ^
^101160̂ ^ 011 erfiof: Freitag , den
DD . Montag , den 22.,11 Uhr.

12.̂ 2°' lchr ^ °^ ' Freitag , den

^25'  6 ^ 'uhr"^' ®onner̂ ta0' den
D ^ Durg . Lotel Neuhof : Mitt-

woch. den 24.. 2 Uhr ^
Montag , den 29.,lufL Uhr. '

■ *?.?5, \̂?ß] allä - Montag , den 8..
1IV 2  Uhr.

«.biathaus : Mittwoch, den24.. 4A Uhr.
s¥S? :

^, e9M uff aU§: Montag, . den
®ien§ta0' den 23..

^ 'Eurg ) Rathaus : Freitag , den

Königstiein̂ i Rathaus : Freitag , den

" " ' ’ " tülle

Sonntag, den 30 . I,mt 1918.
^uru - Verein. Vorm. 8—12 Uhr-

A ? RuMliches TMmen u. Spielender Äport- u. Sptolabbeiluny Urüer
den Eichen. Nachmittags 3 Uhr:
llebunigsipiel der Fußlxrll-Wbei-l.
aur dem Exerzierplatz an der
SdroteBKt Straße.

eimfUtifier Arbeiter -Verein . Nachm.
12 2 Uhr: Sparkasse. Herrn Kauf»

Faulbrunnenstr . 9.
l- Männer , Wartburg.

Nachmittags 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Vcr-

-»„e-N'Mng . . Abends 8.30: Vortrag,.
^ugens -Berernigung der stSbt. Fort-

blldungch.chule. 2 Uhr : Jugendspiele
»iÄ “& ®“d"nt“a» 3’WWrntins
Madchenheim. Oranienstr . 53. H.

Parilinenstlft . Nachmittags 4.30 Uhr:„zungsrauen-Berein.
dl »-Erenz -Bsrei " . <£,_ B. Abends

fammS : Evong-l„at.ons- V«r°
Montag, den 1. Inli.

TurngeseAschaft. 6- 7s4 Uhr: Turnen
d. Namenabteil. I ; 8lL—9l4 Uhr-

^-.̂ urnen der Damenabteiluna II. '
-Mlrn-Verein. Abends 6.80—8 Uhr-

Dirnen der Damen-Abteilung I,Turnen der Damen-
Ab̂ iluns II u. III, 8—10 Uhr:
fÄ "' ^ R -Uhr: Turnen der-̂ Alters- und Mauner-Riege.

Schachverein. 6 Uhr: Spielabend.
JnMnd-Bereinrgung der städt. Fort-

bU.dungüschule. 7.80 Uhr: Turn-
Gewertverein der Heimarbeiterinne»,

Hamet. der Stumme
des Palastes . .

Amrou, Oberster der
Eunuchen . . . .

Almansor, Emir von
Tunis

Roschana, seine Ge¬
mahlin .

Abdallah, ein See¬
räuber .

Elfen , Luft -,

Herr Maschek

Herr Andrianv

Herr Radius

Frl . Elchelsheim

Herr Striebeck
t-,. Erd-, Feuer - u. Wasser-
pankische, Arabische,. Ver-geister. Fra . _

ssscho und Tunesische Großwür ^cn-
träger . Pchesttr^Äacheru Dlialiskem

Seeräuber rc. rc.
Zeit : Ende des 8. Jahrhunderts.

kl 1-® r^ -n ^ m % in  des Oberonmfwn ). Bild 2 : Vor Bagdad. Bild 3:
Harem zu Bagdad.

2. Akt. Bild 4 : Audienzsaal des Groß-
herrn zu Bagdad. Bild 5: Am Aus-
gang der Ka-serl. Gärten . Bild 6:

>afr*n von Ascalon. Bild 7: In den

Montag, den 1. Juli.

Der GeLfoester.
Schauspiel in 5 Akten (7  Bildern ) von

Otto Ludwig.
Personen :.

Stein , -in reicher Fabrikherr und
Gutcrbesitzcr. . . Adolf Willmann

Robert, ,em Sohn . Fcrry Daubal
Chnilian Ulrich. Förster

d. Gutes Düsterwalde,
genannt d. Erbförster Emil Römer

Ottilie Grunert

Ottomar Bloß
Clotilde Gutten
Frl . Fetkmhauer

2H9) 8 : Im Sturm . Bild 9:'
UE ^ vhle u. Gestade an der Nord
kuste von Afrika. 3. Akt. Bild 10: Im
Garten des Emir von Tunis . Bild 11:
ü' Almansors . Bild 12: Die
tuhtstatte . Bild 13: Im Hain des

^Oh ^ ir - 14:  Heimwärts.iStlb 15: Am Throne Kaiser Karls.
Die Türen bleiben während der

Ouvertüre geschloffen.
Nach dem 1. u. 2. Akte finden Pausen

von ze 15 Minuten statt.
Anfang 7‘/3 Uhr . Ende lO’/i Uhr.

Erhöhte Preise.

U- m 4. Inli bis - inschl. 24 . August
bleibt das Königliche Ttzeater
_ Ferien halber geschlossen.

Sophie, seine Frau
Aüdres, Forstge- \ • »

hil.se bei Ulrichj LL
Marie . . . -L .S
Wilbelm . .
WilkenS, ein großer

Bauer, der Förstcrin
Oheim.

Der Pastor von Wal-
denrode . . . .

Möller, Steins Buch¬
halter .

Jäger Gottfried, ge-
nanntderBuchiägcr

Weiler, Ulrichs Holz-
^Mer . . Max LudwigDer Wirt von der

Grenzschenke. . . Rudolf Seelbach
)smiri,. E.Bcrgschwenqer

LindcnschmlcdDD ' Wilhelm Werner
Kathrine. . I ^ £trfartini
Das Stück spielt abwechselnd im Jäger¬
haus von Düsterwalde, in Sbins Schloß
zu Waldenrodc, in der Grcnzschenkeund

im heimlichen Grunde.
Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Kurhaus zu Wiesbaden
Sonntag, 30. Juni, vorm. lI .30 Uhf.’

Konzert des städtischen ICurorcheste^
in der Kochbrunnen-Anlage. H

Leitung : Herr Erich Wemheuer.
1. Ouvertüre zur Operette „Der Bet»*

Student“ von C. Millöcker,
f . Cavatine von J .. Raff.
3. Dollarwalzer von L. Fall.
4 Le Reveil de Lion von Konstbv.,' '
• Erinnerung an Richard Wagn«»

Mrannhäuser“ von J . Haram.
b.  Ta -ra-ra, bumm de-ra, Marsch vo»

O. Komzaek.

Ferdinand Voigt

Ernst Frei

Heinz Verton

Carl Graetz

Lbonnsments - aonrerts
äss stäütisedsu Xurore?isstsrb
Leitung : Herr Konzertm. V . SadonT'

Nachmittags 4.30 Uhr.
1. Thüringische Festouvertüre von
„ r- , ,• , E- Lasse#'
i.  Ls blinkt der Tau, Lied von

A. Rubinstei#-„ _ a-  ramm
3. Perpetum mobile, Caprice von aJ . Strauß. -rv v «j . otra«»*'
4. 1male aus der Oper „Zamna“ vonF. Herold.
5. Schauspiel-Ouvertüre von Hnffma##
6. Neu-Wien, Walzer von J . Strauß
7. Poantasie aus der Oper „Der BW

hier von Sevilla“ von 0 . Rossini.

Wiesbade»H' Äbeiws' s ' uhm" Chor,
6 Uhr : Orchester-Probe.

- nfnr ' $f ^ !?0"0>''' pl,en-Geseirschaft

®^! nfe SŜ ttn - Abends 8.45 Uhr:
(SiTßihftf) für Anfänger.

Männer.
Avends 8.45 H6r : ©efan̂gftunb

Verein j. Männer , War 'tbuH
Abendŝ 9 Uhr : Mannerchor.mul. *aun . .

Manner -Quartett Sängerlust , Wies
baden. Abends, 9 Uhr : Probe.

Freidenker - Berein . Äbends ' Z' Ühr-
Sitzun« und Bibliothek.yim.Tî TiZVXg.

■ftiKÄi "” °
Zitlier -Beretu Wiesb. 9 Uhr : Probe.

^Ä ^ mplerlv^/ „'Lcbci,sfreude " Nr , 9.o, 0 Uhr : Sitzung.
B. N. O. D. Abends 9 Uhr : Sitzung.

Montag , den 1. Juli.

^sau ^ otel̂ Müller : Montag , den
M°ntag,

Einreichung von Angeboten zur Aus-
fe ?unMu 'Anstreicher- 1- .Muicucu uu  rreimer-

arbeiten usw. im ehemaligen Laza-
ÄMaude ^ an , der Schwalbachtt j

Restdenx - Theatev.
Sonntag , den 80. Juni.

Gesamt-Gastspiel des Wilhelm-Theaters
Magdeburg. Dir . H. Norbert.

Dutzendkarten gültig gegen Nadizahlung.
Drittes Gastspiel Eduard Mosen.

Der Liier Dommo.
Operette in 3 Akten von Emerichv. Gatt!

an r. lln!>S8eUa  Embach.
Musik von Charles Cuvillier.

Personen:
Mcomte von Sorize Arthur Klaproth
Georgine, s. Tochter Else HeinrichMarquis von Ellendon
„ sc'u N-sse . . . Julius H-roldt
m l d Andorcet . . Lola KarolyAuatol Graf von

Saint -Valls . . . * *
Prosper Buzot. Ana-

tols Freund . Paul Schultze
RmmonddeConstard,

Anatols! Freund . Ernst HohenfelsBaronin Alary, In - '
• Mizzi Linde

Jstvan , Primas einer
Zigeunerkapelle. . Albert Mesler

Jean . Lakai bei dem
Bromte . Leopold LaszloFrcderic, Diener beim
Graf n Auatol . . Wilhelm R-'ü

Em Kellmr . . . . Willy Langer
Masken. Dominos, Gäste, Zigeuner-
mnf,kanten, Diener :c. Zeit : Gegenwart,

«chauplatz: Paris.
* * * Anatol Graf von Saint - Balle:

Eduard Rosen als Gast.
Rach dem 1. u. 2. Akte finden größerePausen statt.

Anfang 7'/- Uhr. End- 11 Uhr.

Gpevetterr - TIssatsr
Mjesdade » .

Sonntag , den 30. Juni.

Ire geschrederre Frau.
Operette in 3 Akten von Victor Leon.

Musik von Leo Fall.
Personen:

Karel von Lyffeweghe,
Hofsekretär . . .

Jena , seine Frau
Pieter te Bakkenskyl,
. ihr Vater . . . .

Gouda van der Leo .
Rechtsanwalt de Leiie

Han? Kugclberg
Camille Boröl

Lucas, van Dcesteldouck,'

Hans Werner
Frl . Reinhardt
Hcrm. Charlier

Abende 8.30 Uhr.
1- Ouvertüre zur Oper „Maurer tzn3

Schlosser“ von D. F. Anher. J
•2. Slavische Melodie und Variation?«

aus dem Ballett „Coppelia,“ vo#O. Delibes.
3. Ochsenmenuett.u. Ungarisch. Ron*1

von J.  Haydn.
4. Vorspiel zur Oper „Melusine“ vo#A. Lrramman.
5. Steuermannslied und Chor der nor¬

wegischen Matrosen aus der Of*
„Der fliegende Holländer“ von Rieh.
Wagner.

6. Am Wörther See, Walzer von ,J„ C.  Kosch#1
7. hur Herz und Gemüt, Potnour«

von C. Komzäck.

Gerichtepräsident . Hz. Wcndenhöfer
Dciider i bcisitzer
Scrop, Sdlafwagcn-

konduktcur . . .
Adcline.
Willem Krouwevliet,

Fischer.
Marti «, seine Frau .
Professor Tjonger,

Sachverständiger .
Prchessor Wicsum,

Sachverständiger .
Ein Diener

Gerichts- Philipp Mößner
Otto Hollatz

PaulWestermeier
Mary Meißner

Erich Flügge
Else Müller

Jul . Markwordt

Kurt Kramer
Willi Rücker

Montag, 1. Juli , vorm. 11 Uhr:
Konzert des städtischen Kurorchestei*

in der 'Kochbrunnen-Anlage.
Leitung : Herr Er:ch Wemheuer. I

1. Ouvertüre zu „Lodoiska“ von
o n - , , Cherubini
2.  Finale aus der Op. „Die Regiment»

lochter " von A. Donizetti.
3. Brennende Liebe, Mazurka von

4. Die türkische Scharwache° von^ j | fP. MichicI*
o.  otudentenlieder , Potpourri von
a r > Kohlraan*6. Defil aer-Marsch von F. Noväk.

Journalisten , Publikum. Gerichtsdiener.
Spielt heutzutage und zwar: Der erue
Akt iin Gcrichtssaal zu Amsterdam, der
zweite Akt 3 Monate später in der Villa
Lnffeweghe in Amsterdam, der dritte Akk
1 Tag später auf der Kirmcß in Makkum.
Anfang 3 Uhr. Ende gegen IO*/« Uhr.

^Nachmittags4.30 Uhr, im Abonnement”
Konzert d. städt. Kurorchesters

Montag, den
©^ [ange«Bab, Rheingauer Hof:

Kantag , ben 29., 4 Uhr.

ä nt.
tatbm JSTni° f:  D °nners-

™S B¥4B' BKh °f-H°tel: Mitt-
?eyer in Wiesbaden,

ffiiTt . io , r ut • f -cywawacyerstraße (Los 1), sowie der Jnstand-
setzung der äußeren, Ansichtsflächen
daielbft (Los 2), Friedrichstraße 19,44rintrt/ji* t) t.___ -trv tt r ' ÄZ. .fbamt (Los NkHrtedriNttaßNch
Stmmec 2, vorm. 10 Uhr. Stadt,
bauamt . (S . Tagbl . Nr . 284, S . 7.)

Montag 1 ,Juli letztes Gastspiel
Eduard Rosen : Der  lila Domino.

NSLkHch !? SKL K^ ^ ^m5̂ ? ?-Û erichts-Präsident W  ^Ö* XJ, .JlPTTCmnff htf# _ I I . «« «^enÄDff -btc ©üredöftunben
l^fier^SHl1* F 4 demselben zu Brief»
ÄtJff tuns ber nm  Erscheinen
Sf ^ mberten , namentlich von
^btersschwachen und Kranken, gern

s auch Versicherte
Ä5 ben Schiedsgerichten

zu Wiesbaden u. Mainz und sorgt
Vertretung vor

Serftn^ 211̂8 =b̂rsicherungsamt in
ß trn MÄ i8 , im  Rathaus , tatenLßeltl. Stellenvermittlung . Dienst-

toben von 8—1 und 3—6 Uhr
Manner -Abteilung sür alle Berufe .'
Abteilung für Gast- und Schank-
wlrtschastsgewerbe für männliche
Hotslangestellte. (Auch Sonntags
geöffnet von 10 bis 1 Uhr > —-

für weibliches
0” aI' ^ h. Berufsarten,

Dienstmädchen,Wasch- n. Putzfrauen.
^ ^ 7,E.'' - chweis d. Christl. Arbeitcr--ckmems. Seerobenstraße 13, bei

Schuhmacher Fuchs.

feSSpÄS
Ä3WÄST

Oranienstr . 15,1.
?yut S?Mtorteber geöffnet bnn
rnoraens 10 bis abends 10 Mr.

Sonntag . 30. Juni . 181. Vorstellung.
GLersn»

romantische Feen-Oper in
drei,  Akten nach Wielands gleich,
namiger Dichtung. Musik von Carl

Maria v. Weber.
Personen:

Oberon. Köriihd. Elfen Frl . Bommer
Titama , Königin der

Elfen . . . . . FH . Mju-l
Elfen - Frau Braun -Grosser

Meeriiiädchen ' Fra? Allcr -Wech
Kaiser Karl der Große Herr Zollin ^
Huon von Bordeaux,
^Herzog v. Guienne Herr Scidlcr
Scherasmin, ^ sein

Kalif von Bagdad Herr Lcfflcr
Rczia, leineTochter . * *
Mesrü, Kaiserlicher

Kümmerer . . .
Babe-Khan, Tbron-

folgcr von, Persien Herr Weinig
Fat,me. Rezias Be

spiclin . . . .

Herr Schwab

Frau Krämer

* * * Rczia: Frau Kammersängerin
Elia tzenscl- Schweitzer als Gast.

Usiks - Thear - r.
Sonntag , den 30. Juni.

Nachm. 4 Uhr. bei kleinen Preisen:

Die schone WngarM.
Gesangs-Posse in 4 Ak-cn v. Mannftädt

und Weller. Musik von Steffens
Abends 8.15 Uhr.

Steffen Langera. Giogan.
Lustspiel tu 5 Akten (10 Bildern) von

Charlotte Birch-Pfeiffer.
Personen:

Peter I., Kaiser von
Rußland . . .. . Emil Römer

Wastlowttlch, kaster-
« ' ^ '" Haushofmeister Ferrh DaubalJwanoff , Werkmeister

auf der Werst von
^St . Pel-rsburg . Adolf WillmannSteffen Langer aus

Glogau, Seilcrgesello Ottomar Bloß
Jonathan Geiler- Rudolf Seelbach
Frch I fiefellett Carl Frei
Michei Burem Seiler-

meistera. Saardam Max Ludwig
Klärck-n, senl-Tocht-r Ella Wilhelmy
Martha,, . Schwägerin Lina Töldte ’
Aarscha, ein Bauern¬

mädchenv. d. Gütern
d. Fürsten Manztkoff Clotilde Gutten

Sclicremetici, kaiscr-
licher Staatsrat . Carl Graetz

mt* 11 i . \ erliche C.Bergschwenger
SiSS : »s: 9,mmm  Si“ «'

witschs Diener . . Heinz Berlon
Soldaten — Volk.

Ort der Handlung: -St . Petersburg.
Anfang 8.15 Uhr, Ende gegen 11 Uhr.

Montag den 1. Juli.

Kölnische Wirtschaft.
Vaudeville mit Gesang von Knrt Kraatz
und Gg. OkonkowSky. GefangStexte von
Aljrcd Schönfcld. Musik von I . Gilbert.

Personen:
Adalbert Mangclsdorf,

Stadtrat . . H. Wendenhöfcr
Gaoriele,. seine Frau Dora Dcbicke
Erika, beider Tochter Else Müller
Gehkimratv.Velicnius Jul . Markwordt
Wrlll Heqewaldt,

Rittcrautsbesitzer . Mertz-Lüdemaii»
Alarga Hegewaldt . Erna v. Verfall
Hans Fiedler . . . Haus Kugclüera
FntzL-perling,Aviatiker Maldcn- Deutsch
Stemöl,Kunsthändler Hern,. Charlier
GrafKasimirSchofinski) .Hans Wern-r
Mo/uschka, . Marga SchillertSaluschka, I ieme . Dora Barotti
VetruschkaI Richten > Helene Aschcrseld
Ammiehkaj . Grete Gebier
Auguste, Dienstmädchen
- bei Mangelsdors . Mary Meißner
Mmchen auf Rittergut

„Groß-Karschaû . Haust Klein
Ste,l,pansky auf Riiter-

gut „Groß-Karschau" Otto Hollatz
Knechte. Mägde auf „Grotz-Karschau."
Di- Handlung spielt im 1. Akt in Berlin,
im 2. und 8. Akt auf „Groß -Karschau",

einem Gute in der Provinz .Posen.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10'/« Uhr.

Leitung: Herr Konzertm. W. Sadonf-
1. Ouvertüre zur Op. „Dichter uni

Bauer“ von Fr . v. SuppA
2. Spinnlied und Ballade aus der Opef

„Der fliegende Holländer“ von Rieb-
n agner.

3. Spanische Tänze C-, B- und A-dur.
von A. Moszkowski.

4. Debet aus der Oper „Rienzi“ vo#
Rieh. Wagner.

5. Ouvertüre zur Oper „Der treu«
Schäfer“ von A. Adam.

6. Estudiantina, W'alzcr von
„ . . E. Waldteufel;
7. Arie aus der Oper „Hans Helling

von H. Marschner.
8. Offenbachiana, Potpourri von

A. Conradv

Abends 8 Uhr, im Abonnement:
Iüummations- Abend.

Abends 8 Uhr:
Konzert des iitädtirchen Kurorchestö##
Leitung: Herr Konzertm. W. Sadonf-
1. Ouvertüre zur Op. „Leichte Kaval¬

lerie“ von Franz von Suppe.
2. Chor und Ballett aus der Op. „Teil“von 0 . Rossini.
3. Finale aus der Oper „Ernani“ vonG. Verdi.
4. Wein, Weih u. Gesang, Walzer v«*,■Tob. Strauß.
5. Ouvertüre zur Oper „Die Felscn-

mühle“ von C. Reissiger.
6. Gavotte aus der Oper „Idomeneus“

von W. A. Mozart.
7. Phantasie aus der Oper „Faust“von Ch. Gounod.
8. Unsere Garde, Marsch von Förster-

Eintrittspreise:
f ^5 enS !ü‘"f 0fi-Fremdenloge
? W " i5Ä̂ Ätzrics,el 3 Mk., ©eiten,
balkon 2.50 Mk., 1. Parkett 2.50 Mk.,
Promenorr 2 » , 2 Parkett 1.50 Mk.
Parterre 1 Mk. Dutzend u. Fünf-
zi gerka rten zu ermäßigten Preisen.

M r«MWMsrWn
spielt täglich von
abciits 7 Uhr ab im

IM “ , wKHlWlT
und ist ein Besuch
sehr zu empfehlen.

tf

Abends 9.30 Uhr:
Konzert der Ifapella des Füs.-Regts,

von Gersdorff (Kur - Hess.) Nr. SO.
1.  Deutschlands Waffenehre, Marsch

von Blankenburg.
2. Ouvertüre zur Oper „Teil“ von
„ „ , . , „ Rossini-
a SoId und  biiher , Walzer von Lchär.
4. Melodien aus dem Ballett „Cop-pölia1 von Delibes.
5. Zwei ungarische Tänze Nr. 5 u. 1von Brahms.
6. Divertissement aus dem Bühnenfest-

spiel „Die Walküre“ von Wagner.
7. llochalraers , Deandl, Waldhorn-

Quartett mit 2 Solotrompeten vo#Kosehat.
8. Opcretten-Revue, Potpourri von

Fiitra»

A,
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Dia Vorräte neuester Daineü ’Korafelition sollen möglichst geräumt
werden.

Die Preise sind pnz enorm billig.

jetzt

jetzt

Batist-Kleider, entzückende Fassons,
. 8 . K  tZ s 18 .»

Batist-Blusen, enorme Auswahl,
2. 50 3 . 95  H S 18 .

8? 12. 75 18.“
25- 14- 45.-».
18. 75  27- 28.-
12.“ 21.- 25.-
35- 40- 50.-

w* 22.“ 26- 30-
17.“ I. 75  29.
10.“ 18.- 25.-*,.

10. bis 28.-M,
Schwarze fWällte!, Kammgarn und Tnoh, mit sehr

Leinen-Kostüme. .
Frotte-Kostüme
Seiden- und Voile-Mäntel. . .
Popeline- und Alpakka-Mäntsl
Rohseidene Kostüme. . . . .
Weässe Cheviot-Kostüme. ;
Reise-Kostüme in blauu. mel. StotFen jetzt
Cheviot- und Leinen-Mäntel. . jetzt
ndse-fiäniei, angl.Art,herrorr.schön«Fassons, letzt*

Neuheiten, dar früh. Preis 16»— b. 45 .— Hk., jetzt

jetzt

jetzt

jetzt

jetzt

Mk.

Mk.

Mk.

'Mk.

Mk.

Mk

'Mk.

schönan Verzierungen, letzte Neuheiten,
der frühere Verkauf 25 .— 45.— jetzt

15.“ bis BO."'Mk.

Hochelegante
Modell-Kleider, Kostüme, Blusen, Kostümröcke,

Mäntel  etc.
jedem nur »wasserst anaelimfearew Preise.

Nachstehende Posten haben wir an Ständern nach Preisen geordnet, und
geben wir diese einzelnen Stücke, um damit vollständig aufzuräumen,

weit unter dem Kostenpreis ab, teilweise zur Hälfte.
Grosser
Posten Blusen 5.- §.-

**12J2
5.—u.8.—

10.- .15.

in Spitze, Seide, Musseline,
Wolle und Samt . . '

Einzelne Modell - Blusen früherer Verk. bis 85 .

! Ständer Kostüme in Leinenu. Wolistofen
jetzt zum Aussuchen jedes Stück

1Ständer Kostüme ve*. früher ws 70.—Mk.,
jetzt jedes Stück zum Aussuchen

2 Ständer Herbst- u. Winter-Kostüme,
der jetzigen Mode kaum abweichend, darunter ^ rx w m r\
solche für sehr starke Damen, York, früher xhk _ -< K J 6&
bis 65 .- Mk. jetzt jedes Stück U ( l . Ö ?) * ff.2 Ständer Paletots und Jacketts
in schw. Tuch, melierten Stoffen, leinene Paletots, k Q

zum Aussuchen jetzt jedes Stück Uo u (j 0
I Ständer Jacken, schw. Tuch-, Taf et- und

Leinen-Jacketts. . 8la„t Z
I Ständer Kostümrocke in farbig, weit« /| 0

Fassons . jetzt Stück T, “ De 0 ~

Schwarze Frauenröcke darunterw.uen __ a ^
Fassons, weite Grössen und ganz gefüttert . . & . e/ «~ ~ B.U

I Ständer Sommer-, Leinen- und „
Batist-Kleider. . . . . . *** (\ — J2#-

Mk.

Mk.

Mk.

Mk.

Mk.

Mk.

Mk.

Mk.

I Posten Staubend Reise-Mäntel5 .7° 8 .— 12 .—Mk

I Posten Wasch-Unterröcke. * * J.95 2 . 75  Ü. 95„k

Tuch ^Abendmäntel
zum Aussuchen O H. ^

jetzt Stück öo bis JÜtV Hk.

Langgasse 32.
(Europäischer Hof.)

Trambahn-Haltestelle. M . Schloss &  Co Langgasse 32.
(Europäischer Hof.)

Trambahn-Haltestelle.

Frankfurter Konfektions -Haus.
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Füte ^ynd Motoi 'rUd ©!’
besitzen alle Vorzüge einer erst¬
klassigen Präzisionsinarke; sie
sind unübertroffen in Leistungs¬
fähigkeit, Dauerhaftigkeit und
Eleganz. Wenn Sie ein feines
Rad fahren wollen, dann kaufen
Sie die Marke »WANDERER

Wandd ’er-Werk©ML  scMnMi/ch@mÄ
^ »'»treten Mtouauiker « avä JBAreldl?»!« Webevgasso 06» 1C9S

Kein Laden, daher sehr billige Preise!
Tapeten . . Linkrusta . . Linoleum
svssss Grosdo Auswahl. — Muster sofort,

JULIUS BERNSTEIN -
I. Etage (gj(> & Miehelsoerg 0 -fH I>Etage.

sollen nicht auch Sie durch Empfehl.
einer bedeutenden Vers.-Gescllschaft
sich einen Nebenverdienst verschaffen?

lose Msflea,
(tiieite BeMmm.

Schreiben Sic unter ?3. 274 an den
Tag bl.-Verlag._ __ _ __ _ _

Slänzende Existenz!
150- 700 Mark I. Monat verdient inteUis.
Datne od. Herr d. ein Postversanrfgescbäft
nach uns; glanzenden Erwcrbssystem, Tä-
U«kelt l - ist . tägl . i. Hause. Fa 'it eim«
Kapital . * . Lotn» Auskunft
Pr . G. VVeisbrod & Co„ Beriin-
Waidmanndust 149.  F 65

et, . ,. « entschlössen senden Sir Idee
NlrlZ Adresse zur Ucbernahmc der
siiqarr-n-Agentur. Verstülung Mk. ZOO
per Monat oder hohe Proviion. F78Vog 4 & Co .,

Gamvurg.

- 1106

«1

Kchtundfünfzigstcr Jahrgang.

Berliner
*

I börsen-Zeitung
SS anerkannt desinnterrichtetes und -rrü- r«.. ^

K ; 8
M!l,llli!;>!f!lll,n,1|Pn!Silltt^ WllliiHlfl!lltttW|||tffilläliltliilHroititllilffiMigtitHI1[tjillijiHiKlt!!il3IIH!fflHtlMl8lllMffilWlwhwmiitpy

Abonnement bei nllen ? ?oPta « rtaLten Z

“ " " ö Asitungsspeöitionen . F ^

ß ; NrMAimm!fegtet oratis mif8 Wk IZ!
Die Expedition: J

Berlin W, t 37 Kroncnstraße 37.
\m
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Wiesbadener Murleben
Aus dem Kurhause.
_ Das  zweite große deutsche B r a h m s f e s t , eine
Beihe von Musikveranstaltungen allerersten Ranges , leitete
das Programm der Kurverwaltung im Juni verheißungs-

fachkundiger Seite ist bereits über die einzelnen
Aufführungen , welche in der Hauptsache vier große Konzerte
umfaßten , berichtet worden . Es erübrigt sich daher , hier
■wiederholt,näher auf die glänzende Veranstaltung einzugehen
fund die Erfolge desKurorchesters , desCölner Gürzenich -Chors
und der einzelnen namhaften Solisten nochmals zu chrono-
logisieren . Eestzustellen bleibt nur noch , daß Wiesbaden,
insbesondere da« Wiesbadener Kurhaus , wieder einmal
lim Mittelpunkt eines Interesses stand , das weit über
die Mauern unserer Stadt hinaus Widerhall fand . Wie
vorauszusehen war , fanden die eigentlichen Orchester¬
konzerte ihr Publikum schon im voraus , so daß Einlaß¬
karten hierzu schon tagelang vor der Aufführung nicht mehr
zu haben waren . Wer sich da nicht rechtzeitig bemüht
hatte , mußte sich mit den täglich stattfindenden General-
.proben , die stets unter Anwesenheit zahlreicher Zuhörer
vonstatten gingen , begnügen.
1 Mit diesem Brahmsfest waren im Juni die größeren
Veranstaltungen künstlerischen Charakters beinahe er -*
ledigt . Der Schwerpunkt des Kurlebens hat sich , wie er¬
klärlich , etwas verschoben : Die Mehrzahl der Ver¬
gnügungen im Juni ist für den Aufenthalt im Freien
zugeschmtten und findet dort statt . Dies berücksichtigend,
können wir mit dem Verlauf des Juni zufrieden sein.
Die Witterung war im großen und ganzen günstig und
gestattete die beste Entfaltung sommerlichen Kurbetriebes.
;Wenn sich hin und wieder ein paar wärmere Tage
umstellten , so sorgte stets ein kurzer Gewitterregen
für möglichst rasche Abkühlung . Die Abwickelung des
sorgfältig zusammengestellten Programms der Kurver¬
waltung wurde jedenfalls nicht behindert . Namentlich
die größeren Ausflüge , die auch im verflossenen Monat
stattfanden , konnten programmäßig verlaufen.
! So brachte eine Automobil - Taunusfahr  t
am Fronleichnamstage die Teilnehmer über Körnigstem
nach Bad Homburg , von wo aus nach einem
F ühstiiek im dortigen Kurhause die Weiterfahrt nach
der Saalburg und , nach eingehender Besichtigung derselben,
;nach Bad Nauheim erfolgte , wo ein gemeinsames
Mittagsmahl eingenommen wurde. - Die Rückkehr von
dieser Bäderfahrt erfolgte abends 6 Uhr durch den
Taunus über Usingen , Bad Weilnau . Esch und Idstein.
Am 16. Juni fand wiederum eine Autofahrt durch das
Wispertal nach dem Niederwald statt . Ein Wagen¬
ausflug  durch den Taunus hatte die übliche Route
Platte , Neuhof , Niederseelbach , Niedernhausen . Eine
recht stattliche Beteiligung fand auch eine von der Kur¬
verwaltung nach Coblenz veranstaltete Dampferfahrt
mit Schiffsball bei der Rückfahrt.

Mehrere Gartenfeste  mit wechselndem Pro¬
gramm sorgten weiterhin neben den täglichen -Veran¬
staltungen für die Unterhaltung des Fremdenpublikums.
Feuerwerk und Illumination bilden wohl den festen Bestand
eines jeder). Kurortvergnügungszettels , werden aber auch,
zumal wenn sie , wie bei uns , in großzügiger Weise vor sich
gehen , immer ein dankbares Publikum finden , das beweist
der starke Besuch , den der Kurgarten an solchen Abenden
stets aufzuweisen hat . Gelegentlich eines solchen
Gartenfestes stieg der Ballon „Mainz -Wiesbaden “ des
Mittelrheinischen Vereins für Luftschiffahrt mit mehreren
Passagieren im Kurgarten auf . Damit war gleichzeitig
eine automobilsportliche Veranstaltung verbunden . Der
Wiesbadener Automobilklub hatte mit dem oben bezeich-
neten Verein ein kriegsmäßige Verfolgung des Ballons
vorbereitet , an welcher sich mehr als ein Dutzend Auto¬
mobile beteiligten . Auf der Kemeler Heide wurde der
Ausreißer erwischt . Die Ballveranstaltung  des ver¬
flossenen Monats bildete ein Rosenfest,  dem durch eine
prächtige Dekoration ein stimmungsvoller Rahmen ver¬
liehen war und das nach Beteiligung und Verlauf als
durchaus gelungen bezeichnet werden muß.

Auf der im Weiher des Kurgartens errichteten Bühne
wurden die Tanz walzer  der Woche vom Balletkorps
der Frankfurter Oper unter Leitung der Balletmeisterin

_ _ 'i

Kochanowska zur Aufführung gebracht . Das schöne
Bild , das sich bei den einzelnen Walzern stets in
wechselnder Form und Kostümierung , beleuchtet vom
magischen Licht des Scheinwerfers , darbot , löste bei den
zahlreichen Zuschauern wiederholten lebhaften Beifall aus.

Der einzigste Vortragsabend  im Juni ver¬
mittelte dem Publikum die wiederholte Bekanntschaft
des Königlich Bayrischen Hofschauspielers Max Hofpauer,
der mit seinen Rezitationen , den ernsten sowohl als auch
den humoristischen , sein Auditorium wiederum aufs
beste zu unterhalten verstand . g.

Das ideale Hotelzimmer . WMnW
Zu den Stücken des Mobiliars , die nicht fehlen dürfen,

gehört ein kleiner , am besten mit einer Glasplatte gedeckter
Toilettentisch mit Spiegel . Besonders die Damen legen
Wert _darauf , ebenso wie auf eine Vorrichtung zum
elektrischen Erwärmen der Brennschere . Dem unprak¬
tischen Sofa ist ein Diwan vorzuziehen , er muß aber der
ganzen Körperlänge entsprechen . Außer dem Kofferbock
in Form eines festen Holz - oder Metallständers sollte
noch eine Ablage für die Handtasche und kleine Gepäck¬
stücke vorhanden sein . Fast immer fehlt ,ein Tritt »um
Aufstellen des Fußes beim Schuhanziehen , so daß der
Gast zum Schaden des Hotels genötigt ist , einen der guten
Stühle zu benützen . Unumgänglich notwendig ist ein
stets mit guter Tinte gefülltes Schreibzeug sowie Feuerzeug
mit Aschbecher , auch ein Abreißkalender und ein kleiner
Papierkorb sollten nicht fehlen . Beim Waschtisch , der
von blitzblanker Sauberkeit strahlen muß , ist ein an die
Wasserleitung angeschlossener Ausguß sehr von Nutzen.
Und das Bad ? Das Ideal ist natürlich ein eigenes kleines
Badekabinett , wie es die Hotels allerersten Ranges ja
auch schon in großer Anzahl bieten können . Aber der
Zimmerpreis ist dann so hoch , daß viele Reisende darauf
verzichten müssen . Auf jeden Fall sollte die Benutzung
der allgemeinen _Baderäume möglichst billig berechnet
werden ; es ist nicht recht einzusehen , weshalb man in
manchem internationalen Hotel , das doch Warmwasser¬
versorgung hat , ein einfaches Bad mit drei Franken be¬
zahlen muß.

,,Kunstsachen “ im Werte von 50 Pf . oder etwas
mehr glänzen in unserem idealen Hotelzimmer ebenso
durch Abwesenheit wie überflüssige Decken und der¬
gleichen ; den einzigen Wandschmuck bilden ein oder zwei
mit Geschmack gewählte Bilder , wie sie heute in Gestalt
künstlerischer Farbendrucke , Lithographien oder Gra¬
vüren zu sehr mäßigen Preisen zu haben sind . Der Teppich
wird , was auch die Hygiene dagegen einwenden mag,
nicht gern vermißt ; aber er soll wenigstens kurzgeschoren
sein und darf keine Spuren starker Abnützung zeigen.

Ruhe ist nicht blos , nach einem historischen Wort,
die erste Bürgerpflicht , sondern auch die streng befolgte
Devise jedes gut geleiteten Hotels . Die Korridore sind
rc-'.t .weichen Läufern gedeckt , Fahrstuhl und Wasser¬
te -’ung funktionieren geräuschlos , das Personal hat alles
unnötige Klappern und Klirren zu vermeiden , und die
Klingelsignale dürfen , falls sie nicht schon durch die
stummen Lichtsignale ersetzt sind , nur für die über¬
wachende Dienerschaft hörbar sein . Auch von dem Wecken
nach altmodischer Weisb , nämlich indem ein biederer
Hausdiener in früher Morgenstunde die Zimmertür mit
der Faust bearbeitet und nicht nur den „Betreffenden “ ,
sondern auch seine Nachbarn aus süßem Schlummer reißt,
will die moderne Hoteltechnik nichts mehr wissen . Sie
besorgt das besser durch ein nicht übermäßig lautes , am
Kopfende des Bettes befindliches , von der Portierloge
aus in Tätigkeit gesetztes Läutewerk . Klingelknöpfe
zum Herbeirufen der Bedienung befinden sich nicht nur
an der Tür , sondern auch an der Bettwand . Ein Telephon
gestattet dem Gast , dem Bureau seine Wünsche mitzu¬
teilen und auch Anschluß ans Fernsprechnetz zu erhalten.
Der in amerikanischen Hotels häufig anzutreffende Tür-
femschließer , nämlich eine Vorrichtung , die es ermöglicht,
den Türverschluß vom Bett aus zu öffnen und zu schließen,
scheint in Europa keinen Eingang gefunden zu haben.

Der Kurpark. (Einsendung .)

“I
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Als alter , treuer Kurgast Wiesbadens , der Perle alle.'
Bäder , freue ich mich jedesmal wieder der wenigen Wocher
die ich hier im Frühjahr verleben darf . Ganz besondei
hebe ich den herrlichen Kurpark  mit seinen alte
Bäumen , schön gehaltenen Rasenflächen und saubere
Wegen . Kaum findet sich eine Gelegenheit , welche mel
zum Spaziergange reizt ! Namentlich an schönen Frühling:
morgen kann der Naturverständige hier einen Genu
haben , der ihm sonst wohl selten geboten wird . Dies«
herrliche Farbenpracht der weitgebreiteten Rasenteppiche
belebt vom goldenen Sonnenstrahl , der . sich durch di«
wenigen Lücken im Laube der hochstämmigen Bäumi
stiehlt . Dort die weiß strahlenden Stämme schlanke:
Birken , hier jene silbergrau schimmernden Buchen , die
sich aus malerisch gruppiertem Gesträuch herausheben.
Die feierliche Stille wird nur unterbrochen von dem Morgen -,
gesange der gefiederten Bewohner.

Mit großer Freude habe ich wahrgenommen , daß di
Gartenbauverwaltung  auch in diesem Jahre
wieder verbessernd eingegriffen hat . Wie ungleich
ruhiger und vorteilhafter wirken die neu angelegten
Wege in dem hinteren Teile vor der Dietenmühle !
Es ist ein einheitliches Bild  geschaffen
worden , da , wo früher ein wildes Durcheinander
die Rasenflächen unbarmherzig zerteilte . Wie wunder¬
schön ruhig liegt der Rasen in seihen nun größeren
Flächen da und welch ’ schöne und weite Durchblicke
haben sich gebildet ! Es .dürfte sich jedoch sehr empfehlen,
die steile Böschung an der Parkstraße zwischen Aukamm und
dem ersten Treppenwege mit etwas mehr Buschwerk zu be¬
pflanzen , um einerseits die Straße mehr zu decken , anderseits
aber weil der Rasen auf der steilen Stelle nicht gut gedeiht.

Anders sieht es dagegen noch hinter der Dietenmühle
aus . Es ladet zwar der neuangelegte Bach mit seinen
blumengeschmückten Wasserfällen über malerische Fels¬
pa,rtien zur frohen Betrachtung freundlich ein . doch es
fehlt das ruhige Gesamtbild,  das den Beschauer
fesselt . Vor allem wird der Blick , der hier in der weiteren
Breite des Parkes Ruhe sucht , durch störende Erdwälle
unangenehm berührt . Gleich hinter der Kuranstalt macht
sich ein hoher Berg , der wohl nur künstlich und vorüber¬
gehend aufgeschüttet scheint , bemerkbar . Man sagt mir,'
daß derselbe zur Ausfüllung des tiefliegenden Kurpark¬
teiles , der jetzt noch von den Baumschulen eingenommen
wird , in diesem Herbste verwandt werde . Das ist angenehm
zu hören , zumal hier im Winter etwas ganz Neues und
Eigenartiges geschaffen werden soll : eine große übersicht¬
liche Liege wiese,  die gleichzeitig ein neuer anziehender
Kurfaktor der berühmten Bäderstadt zu werden ver¬
spricht . Zu diesem Zwecke ist eine Einebnung der
ganzen Fläche , erforderlich . Es wird eine großzügige
Gesamtanlage geschaffen , die in recht wirksame Konkurrenz
mit den . Anlagen anderer Badeorte treten kann . In de:
ganzen Breite , die zur Verfügung steht , muß liier die Kur¬
anlage äusgeniitzt werden , so, daß man einen BreitSM und;
weitgedehnten Blick in diese erhält . Am Ende , da w<
sich die Kuranlage zur Schlucht verliert , dürfte ein malerisch
angelegtes Schweizerhaus den willkommenen Schutz voi
Unwetter und zur Aufnahme der Garderobe bieten.
Gleichzeitig fände hier auch die Gartenverwaltung , nach
rückwärts natürlich , ein passendes Plätzchen zur Unter¬
bringung ihrer Geräte und Arbeiter.

Es würde eine großzügig angelegte Liegewiese offenbar
eine recht willkommene Gelegenheit für zahlreiche Kur¬
gäste bilden und ein schönes , buntbelebtes Bild bieten , das
auch viele andere Gaste einlad en wird , sich hier zu erholen.

Auch hinter dem häßlichen Bretterzäune der Brauerei
gilt es noch manches zu verbessern und in würdigen
Einklang mit der herrlichen Kuranlage zu bringen . Unter
anderem sind noch zwei ehemals zum Bachübergang
gehörige .Mauern zu beseitigen und es ist, der Weg zur
Straße zu verbessern . Auch dürfte die Anlegung einer
Haltestelle der elektrischen Bahn an diesem Punkte nicht
zu umgehen sein , der den Hauptzugang , zur Anlage
bildet . Es ist wohl anzunehmen , daß die K ’."Ver¬
waltung dies im Interesse der Gäste Wiesbadens woh’
berücksichtigt . M . y,

Wiesbadener Denkwürdigkeiten.
Interessante Aufzeichnungen über Wiesbaden um

die Wende des 18. Jahrhunderts , namentlich über die
Kureinrichtungen der damaligen Zeit , überliefert uns
der „ Stadt - und Landphysikus und Brunnenmedikus“
G. H . Ritter  in seinen im Jahre 1800 in Mainz er¬
schienenen „Denkwürdigkeiten der Stadt Wiesbaden “ .
So schreibt er über die damals vorhandenen Bad¬
häuser u . a . :

„Die Zahl der Badhäuser ist , nach altem Herkommen
und erworbenen , oder erkauften Privilegien , nicht unbe¬
stimmt und nicht jeder , der Lust hat , kann eins aufrichten,
(ihne das Hospital -Badhaus und das öffentliche , bürger¬
lich »., sind deren jetzt dreiundzwanzig hier , wovon zwei
(das Rebhuhn und der halbe Mond ) von jüdischen Ein¬
wohnern zur Aufnahme der Fremden ihrer Nation bestimmt
sind . Ein jedes führt ein besonderes Schild , dessen Emblem
indessen keinen Bezug auf die Bäder hat , wie diese Be¬
zeichnungen beweisen : der Schützenhof , der Adler , der Bär,
der schwarze Bock , die Rose u .s.m ., welche man mit noch
einigen anderen vor die größten hält . Ein jedes dieser
Häuser besteht aus zween Teilen : dem Wohnhause und
dem eigentlichen Badhause : beide sind so genau mit
einander verbunden , daß man aus jenem unmittelbar in
dieses tritt . Die Höhe des Badgebäudes ist von 20—40 Fuß;
in den meisten sieht man grade gegen das Dach , welches
eine , oder mehrere Öffnungen hat , um denen unaufhörlich,
vom heißen Wasser aufsteigenden Dämpfen , freien Abzug«
zu verschaffen : in einigen ist das Dach durch einen Boden,
in dem die Abzugsöffnungen angebracht sind , maskirt:
und dies ist unstreitig am schönsten und bequemsten,
ln einem solchen Badhaus sind nun zehn , fünfzehn , bis
über 30 Bäder , in kleinen , verschlossenen , oben aber
offenen Kabinetten angebracht : ihre Form ist meistens
ein längliches Viereck , gegen acht Fuß (mehr oder weniger)
lang , gegen sechs breit und vier Fuß tief ; man tritt einige
Stufen herab und kann sich dann auf steinernen Bänken,
nach Gefallen bis an die Brust , oder wenn man sich platt
auf den Grund , mio Backsteinen belegt , setzt , bis an den
Hals eintauchen . Die mineralischen Bestandteile des

Wassers sind an und vor sich Ursache (denn die Salz¬
säure , welche os so häufig enthält , oxidirt jedes Metall,
zerfrist mehrere andere Körper in kurzer Zeit , und macht
noch früher alle aus ihnen bereitete Arbeiten unbrauch¬
bar ), daß man bisher Bedenken getragen hat , manche
Bequemlichkeit , die teils höchst notwendig , teils nur an¬
genehm sein würden , in den Bädern anzubringen , wenn
gleich altes Herkommen , Abneigung gegen Neuerungen,
und damit verknüpfte Ausgaben auch das ihrige dazu
beitragen mögen . Auffallend und seltsam ist jedem
Fremden , der noch keine warme Quellen sah , der Anblick
des geräuschvollen und dampfenden Ausbruchs der großen
Quelle und die Abflüsse des heißen Wassers , die in kleinen
Bächen einige Straßen durchrieseln , deren Dämpfe bei
kaltem und feuchtem Wetter die Gegenstände in dicken
Nebel hüllen.

Auf den ersten Blick sollte jeder Fremde , besonders
jeder fremde Arzt , bei Betrachtung der so tief scheinenden
Lage der Stadt , zum Voraus befürchten : sie müsse der
Gesundheit 4er  Bewohner nachteilig sein : Fieber aller
Art und alle Krankheiten , welche die Folge zu tiefer Lage
zu sein pflegen , müssen liier (endemisch ) zu Hause , sein;
und doch zeigt die Erfahrung das : Gegenteil . Selten sind
Epidemien , die , der gewöhnlichen Kinderkrankheiten
ausgenommen , hier beobachtet worden ; Kalte Fieber,
welche fast das ganze Jahr , in der Entfernung einer oder zwo
Stunden in den . Dörfern längst dem Rhein herrschen
und zuweilen ein viertel , oder drittel der Einwohner
befallen , sind eine recht seltene Erscheinung in unserer
Stadt , und dann immer gutartig , von kurzer Dauer . Nur
die katarrhalische , rheumatische Konstitution , bisweilen
häufige Halsbeschwerden finden sich dann epidemisch ein,
wenn Jahrzeit , Witterung , und andere Ursachen ihre
Entstehung begünstigen . Wundern muß man sich , daß
die Moralität in der Stadt nicht verhältnismäßig mit dem
seit einiger Zeit enormen Mißbrauch des Brandewoins zu¬
genommen hat . Es ist kaum glaublich , welche Menge
dieses schädlichen Getränks jährlich verzapft wird.
Im Jahr 98 starben hier 64 Personen , wovon zwei
Männer und fünf Weiber das Alter zwischen 76 und
100 Jahren erreichten : geboren wurden 108 und ver-
ehlicht 21 Paar , Im Jahr 90 war die Sterblich¬

keit weit beträchtlicher ; man begrub 81 Personen , vo:
denen 4 Männer und eine Frau das Alter zwischen
und 100 Jahren hatten : getraut wurden 20 Paar . — Wi
es interessiert , aus solchen Listen die walirscheinlic ' e
Bevölkerung der Stadt zu wissen , darf sie nur seit zehn
Jahren miteinander vergleichen und dann die Mittelzahl
nach Süßmilchs Angabe berechnen.

Das Klima der Stadt und der nahen Gegend ist milder,
als irgendwo in der Nachbarschaft ; die Ursachen davon sind
sehr klar ; einmal schützt uns das so nahe Gebirge vor
der Heftigkeit der Nordwinde , und die ansehnlichen Hüge
gegen Morgen mildem auch einigermaßen die Schärfe de
Östwinds ; dann aber ist ’s auch offenbar gewiß , daß di
Wärme der vielen Quellen , welche sich immer bis au
einige Entfernung verbreitet , die Wärme , welche die viele
Dämpfe geben , hauptsächlich diese Milderungen verur¬
sachen . Deutlich bemerke ich dies auch bei der fast beispiel¬
losen Kälte von 97 auf 98 und 99 an dem Thermometer¬
stand ; immer war er  um einen , oder einige Grade höher,
als in kleinerer , oder größerer Entfernung von uns . —
Auch noch in einiger Entlegenheit von den warmen Quellen
bleibt der Schnee selten oder wenigstens nicht lange
liegen , und die erhöhte Temperatur der Atmosphäre zur
WmteVzeit, ist im Sauerland sogar dem Gefühle sehr auf¬
fallend , wenn man von einer kälteren Gegend der Stadtkommt.

Ostwinde begleiten mehrenteils die größte Kälte bei
uns , und wehen gewöhnlich im Februar , März und April
häufig , und zu Zeiten mehrere Wochen anhaltend , Nord-
und Nordostwinde sind hier , wie überall meist im Winter
herrschend . Festerer und sein Verwandter Nordwest
bringen uns Schnee ; -West Strichregen , West -Süd -West
begleitet gewöhnlich d}e Donnerwetter und außer dem
die anhaltenden Landregen.

So zeitig auch das Frühjahr oft beginnt , so geschieht ’»
doch auch , daß noch im zweiten Fünftel des Merzes dis
Kälte wieder so heftig wird , daß das Thermometer bis
zum zehnten Grad unter 0 R . fällt . Der Boden , das Erd¬
reich um Wiesbaden ist vortrefflich und jeder Art von
Vegetation , welche die wärmeren Himmelsstriche von
Deutschland zulassen , günstig . “
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